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Morgen - Ausgabe

Ans Kunst und Keben .

Gin Feind Bayerns . Vom König von Griechenland
ii die ^ Mainzer Neuesten Nachrichten " folgendes Geichichtcheu :

(Nachdruck verboten . )

Darlamentarischer Aden - beim Reichs -

erzählen die „ Mainzer Neueften Nachrichten " folgendes Geichichtcheu :
König Georgias weilte vor einer Reihe von Jahren in Wiesbaden
zur Kur und machte von dort häufig Ausflüge in die Umgegend .

E Aines Tages erschien ein Herr auf der Biebrichcr Agentur der Köln -

Beldorfer Dampfschiffahrt , stellte sich als Hosmarschall Sr . Mas .
königS von Griechenland vor und erkundigte sich, wann das nächste

Bwot stromabwärts gehe . Zufällig war von Mainz gerade die Nachricht
eingetroffen , daß wegen Defekt an einer Maschine eine Fahrt ausfallen

^ eafic und so wurde dem Herrn bedeutet , die nAchsteToiirstromabwärts
fände erst Nachmittags statt . Der Hofmarschall sand dies sehr fatal ,
da König Georg mit geladenen Gästen jeden Augeitblick eintreffeu
könne , um eine Fahrt per Schiff nach NüdeSheim zur Besichtigung
des National - Denkmals zu machen . Das Bedauern war beiderseitig ,
-a fiel von ungefähr der Blick des Herrn Hofmarschalls ans den vor
Linker liegenden „ Carolus "

, welcher dienstfrei war . „ Könnte man nicht
| w ein kleines Boot bekommen ? " meinte der griechische Würdenträger .
: Warum nicht ? " war die Antwort , „ bet Eigeuthümer wird es gerne zur

Äerfügnng stellen .
" Das war denn auch der Fall und während der

'
Ktffel geheizt und das Schiff etwas heransgepntzt wurde , machten
König Georg und seine Gäste , die inzwischen eingetroffeu waren ,
« kleine Spritztour durch den herzoglichen Hosgartcn . Nach etwa

Äser Halhen Stunde kamen die Herrschaften zurück , um das Schiff
' n besteigen . König Georg schritt voran über den Landungsbock

* -ie er plötzlich stutzte , scharf aus das Boot blickte , daun Kehrt
- - rächte und erklärte mit dem Schiff fahre er nicht . Große
- Hestiirznng . Der Kapitän eilt herbei und fragt , wo es fehle , da

jgt der Herr Hosmarschall auf das Schiff , von dem unter anderen
Fmgaen auch eine blau -weiße lustig flattert uud sagt : „ Seine

I '
flnjestät fahren nicht unter bayrischer Flagge , ersetzen Sie dieselbe

- asch durch eine andere .
" Der Kapitän war starr , wollte aber die

: Fahrt nicht verlieren , holte deshalb die bayrische Fahne herunter
und ersetzte sie durch eine deutsche . Daraufhin hellte sich das Gesicht° des Königs auf und die Gesellschaft betrat da « Boot , welches gleich

i- daraus addampsle . Wie später bekannt wurde , hat König Georgias
- eine unüberwindliche Idiosynkrasie gegen die bayrischen Landes -
- färben und Bayer » überhaupt und das Wort „ Bayer

" darf in seiner
■ Gegenwart niemals ausgesprochen werden . Warum ? — darüber
-- schweigt die Geschichte .
ü ♦ Der wissenschaftlich » Bericht « der den Taifu » , in

ttm der „ Iltis "
zu Grunde ging , ist jetzt von demOdservatorium

kmizler .
Berlin , 5 . März .

Nach einer längeren , durch die Familientrauer bedingten Pause'
gatten sich am Donnerstag Abend wieder die gastlichen Räume de »
Reichskanzler - Palais zu einem der bekannten „ parlamentarischen
Abende "

, dem ersten nnd vielleicht auch dem einzigen in dieser
Saison , geöffnet . An sechshundert Einladungen waren ergangen ,
du diesmal der Herr Reichskanzler gleichzeitig die Mitglieder des

L - Aeichs - nnd Landtags , die früher gesondert etschieueu waren , zu
sich gebeten hatte , uud zugleich mit ihnen neben den Ministern
nab ersten Beamten der einzelnen Ministeriell auch viele
betvorrageude Offiziere , Gelehrte , Schriftsteller und Journalisten .
So wat ein Gesellschaftskreis zusammengekolnmen , wie man
8w selbst in Berlin nicht zum zweite » Male antrifft , eine überreiche
Fülle interessanter und bctamiter Erscheinungen , die alle Gebiete

Md« öffkiitlicheii Lebens verkörperten . Das ist eben der Vorziig dieser
Werlamentatischen Abende des Fürsten Hohenlohe , daß sie lucit über
ihren ehemaligen Nahmen hinansgehen uud in keiner Weise einseitig
sind , daß sie ferner wichtige Anregungen aller Art bieten iinb daß

E -vor Allem der ganze Ton , der sie durchweht , ein so vorilehm - un -
8 gezwungener , aesellig - behaglicher ist , dem nichts SleiseS nild Ossizielles

aichastet und dem selbst die sonst noch so zurückhaltendste und zn -
geknöpsteste Excelleuz nicht widerstehen kann .

In seiner schlichten , so sehr ansprechenden Liebenswürdigkeit
empfing Fürst Hohenlohe seine Gäste im Vorsaale , jedem freund¬
lich die Hand reichend und mit vielen einige herzliche Bewillkoinm -
nmlgSivarte wechselnd ; sei » jüngster Sohu , Prinz Alexander ,

— ter vom Pater da « bescheiden - gewinnende Wesen geerbt hat , tnib der
schlanke Garde -Kürassier - Rittmeister G r a f S d) ö » b o r n unterstützten
beim Empfange wie später bei der Ausübung der gastlichen Pflichten
den Hausherrn . Die Mehrzahl der Geladenen erschien sehr püilktlich ;
um die nennte Stunde bereits waren die Nebeuränme dicht gefüllt und
wurde schon wacker dem würzigen und fühlen Münchener Bier zu -
gesprochen , bis mau sich bald banadj den erlesenen lukullischen Schätzen
des reichbesetzten Büffets im Kougreßsaale zuwandte . In diesem

- irinneruugsreicheu Saale sowohl wie in den ihm benachbarten
Sälen und Kabinetts — alle Räume erstrahlten an diesem Abend
Sinn ersten Mal in elektrischem Licht — waren zahllose Tische und
Tischchen anfgestellt , die zu längerem Verweilen einluden , umso mehr ,
al » bald die duftigen blauen Rauchwölkchen der Cigarren aufstiegen .
Wenn es möglich war , so wurde die allgemeine Stimmung noch be¬
haglicher , überall bildete » sich kleinere Gruppen , welche die
politischen Gegner eng vereinten und ein harmloses Gemüth
mit der Vorstellung erfüllen konnten , daß der deutsche
Reichstag in schönster Einigkeit seine ach so schweren
Arbeiten vollbringe . Wovon hier gesprochen wurde und welche
Fragen der äußeren wie inneren Politik hier ihrer Lösung entgegen «

■ gingen , das in dem Stimmengefunim zu vernehme » , muß der
Thatigkeit eines „ politischen Rechercheurs

" überlassen bleiben ; id )
vermuthe , es waren sehr harmlose , allgemein geseUschaftliche Dinge ,
welche man in den Unterhaltungen berührte , und auch der Herr

| Reichskanzler , der an diesem und jenem Gespräch Antheil nahm und
sich auch mit einzelnen Herren in eine nähere Plauderei einließ , sah

j nicht so ans , als ob er befürchte , daß plötzlich ein Leckert vor ihm
e/ <utflaud )te mit der ungestümen Frage : „ Wie denken Sie überHreta ? "

Unter den Erschienenen bemerkte man jämmtliche Minister , mit
k lnsnahme des Herrn v . Marschall , der sich wohl noch Schonung

F ailferltgt . Dort sitzt Herr v . Bötticher mit dem Instizminister
| Herrn Schönstedt zusammen und , während sie sich Caviar und

Languste munbeii lassen , gesellt sich freuiidschastlidi zu ihnen Herr
f V. Stumm , dessen „ Freund

"
, Herr Stöcker , dicht hinter ihm

t angelegentlich mit einem katholischen Priester spricht . Ueberhaupt

ist das Gentrmn stark vertreten , und von einem ganzen Kreise der
charakteristischen Erscheinungen ist der Kriegsminister v . G oßle r
umgeben , zu dem jetzt , ihn Herzlid ) begrüßend , Herr General
v . Hahuke tritt . Fürst Anton Radziwill , der lang¬
jährige General -Adjutant und vertraute Freund Kaiser Wilhelms I .,
ist , wie die übrigen Gäste , im schwarzen Gehrock erschienen ; im
Frack aber und , sieh '

, sieb '
, auf der linken Brust einen blitzenden

Ordensstern , taucht dort Professor Virchow ans , mit dem der
Reichskanzler fiel) gerade unterhält , der bann and ) den grimmen
Reichstagshasser , den Münchener M . G . Konrad , wie immer in
fein Jägerkostüm — wohlverstanden in das des Riech - Jägers —

gekleidet , in ein Gespräch zieht . Herr Mignel -- mein (Sott ,
man kann sich doch nicht so rasch an die drei wohlklingenden Buch¬
staben gewöhnen — also Herr von Miquel sieht etwas brumm »
beißig aus und läßt nicht fein metallisches Lachen — denn wenn er
lacht , hat der Fiskus sicher wieder einige frische Millionen intus —
ertönen ; in der ihm eigenen vornehmen Rnhe sitzt dagegeu bequem
in einer Sophaecke Gras PosadowSky , sich zuweilen an der
Unterhaltung seines Kollegeii Thielen nnd des bayrisdienBundes¬
bevollmächtigten Grafen Lerchenseld , beide dieser Herren er¬
staunlich srisck ) uud jugendlich aussehend , betbeiligenb . Von bet
Last des Alters gedrückt ist der einstige SDlinifkr Delbrück ,
aber er scheint seine achtzig Jahre doch wenig zu spüren , denn
der Frack und Orden deuten darauf hin , daß er ans
einer Gesellschaft kommt und fid ; hier noch etwas von den Diner -
Strapazen erholen will . Um ihren Chef , den Generalarzt
Dr . (Soler , dessen kluges Gesicht von so vielem Wohlwollen durch¬
leuchtet ist , schaaren fid ) mehrere jüngere Militärärzte uud da , ihrem
Beispiel folgend , drei Offiziere unserer Schutztrnppe nm de » Vor¬
steher der kolouialpolitischeu Abtheilung des Answärtige » Amis ,
F r e i ö e t r n v . Richthofeu . Ihre Uniform wird viel be¬
achtet und nicht immer einer günstigen Kritik unterzogen , und
wahrlich , gefälligsieht diese ans Operettenhaste und Dienermäßige
erinnernde Tracht mit dem Rock aus gelblich - grauem Velvet , dem
Klappkragen mit den Gardelitzen und den hohen hellgelben Reiter -
stiefeln , wozu fid ) auf der Straße noch der gewaltige Filzhut
gesellt , nicht au ?z sie mag in Asrika praklisch fein , hier aber , wo
Enropens übertünchte Höflichkeit nicht immer Ironie und Witz
zurückdräugt , müßte man ihnen eine andere Uniform geben .

Doch sehen mir uns noch weitet etwas um , ehe sich die Reihen
zu lichten beginnen . Mit freundlicher Beredsamkeit erzählt nnS
Herr v . Schenkendorfs von den Erfolgen seiner Jngendspiele
und von den Aussichten des für 1900 geplanten großartigen National -
festes ; Profesfor Leyden , der jbekanute Arzt , ist zum Kultus¬
minister B osf e getreten , und der Direktor unserer Museen , Geheim¬
rath Sdioene , ist in angelegentlicher Unterhaltung unt dem Rektor
unserer Universität , Professor Brunne r . Die bildenden Künste sind
nicht vertreten , nicht einmal durch jenen Maler,der in diesem Kongreß -
saale einst künstlerisch thätig gewesen , durch Ru --on v . Werner ; desto
zahlreicher haben sich , wie schon erwähnt , Schriftsteller nnd Journalisten
eingefnnden , die jeden erwünschten Aufschluß gesellschastlicher Art
von dem allzeit liebenswürdigen Legationsrath Or . H a mm a nn
erhalten . Da ist eine ganze litterarische Ecke versaminelt , frendig
wird Ernst v . Wildenbruch begrüßt , der trotz aller Erfolge der

„ Alte "
gebliebe » ist , der gute , wohlmeinende Kollege und Kamerad ;

vom Aller darf man beim jüngsten und tanzfreudigsten aller
Professoren , Ludwig Pietsch , nicht sprechen , was dieser

„ Jüngling mit dem Silberhaar "
gesellig wie arbeiissam noch Alles

ertragen kann , das ist fast märchenhaft . Auch Hans Hopfen ist
da , nnd er , der trotz aller Versuche ans der Bühne nicht feste » Fuß
taffen konnte , kann sich mit der eben von Engen Zabel gebrachten
Kunde trösten , daß die am heutigen Abend im Berliner Theater
aufgeführte neueste dramatische Dichtung Adolf WitbrandtS :
„ Hairan

" keinen sonderlichen Erfolg gefunden .
Doch der Abend ist bald herum , Mitternacht ist nicht mehr fern

und der Kaiserhof mit seinem litterarische » Kreise » ah ; so heißt ' s
denn Abschiednehmen , und mit der dankbaren Empfindung verläßt
man das Reichskanzlerpalais , in seinen gastlichen Räumen wiederum
einige der interessantesten und anregendste » Stunden verlebt zu haben .

Panl Lindenberg .
— » . . ....... ..... — , ,

'
— ,

Ans Stadt nnd Land .

Wiesbaden , 7 . März .
— Kof - Uachricht . S . Kgl . Hoheit Prinz Georg von

Preußen wird um nächsten Donnerstag , den 11 . März c , zu
längerem Kuraufenthalt hier eintreffen und , wie früher schon öfters ,
in dem Hotel „ Villa Nassau "

Wohnung nehme » .
— Uom Anns » Lurcmbnvg . Wie von beftimterriditetet

Seite mitgrtljcili wird , ist di : and ) von uns wiedcrgegebene Nach »
richt der „ M . N . N ." , wonach der Gcoßherzog und die Großherzogin
von Luxemburg in Grics bei Boz . n eingetroffen feien , irrig . Die
hohen Herrschaften haben sich von München direkt nach Abbazia
begeben , wo dieselben am 4 . d . M . eingetroffen sind .

— § d ; iiregli >ü : d ; eit . Ans Schnee nud Eis und rauhe Winter »
stürme sind die ersten milden Märztage gefolgt ; sie haben es mit
ihren öfteren warnten Somienblkfen so gut gemeint , daß die kluge
Haussra » bi » u » d wieder das Feuer im Die » sparen nnd die Fenster
der Wohnstube weit offnen konnte , ohne die ängstlich behüteten
Kinder und den für Zugluft besonder « empfindlichen (Satten der
Gefahr einer chronischen Erkältung anszitfetzen . Bald wird es sich
überall , auf den Dächern , im Gezweig und an den Gewässern , froh¬
gemut !) regen ; im Busch werden die Vöglein die Generalprobe zum
großen Frühlingskonzert halten , und ans Tümpeln und Teichen
die Frösche mit anhaltendem Gequak die erfreuliche Thatiache
vernielden , daß Strom und Bäche nun eublidj vorn Eise befreit sind .
Schon schwellen munter an Bäumen und Sträuchern verfrühte
Knospen , die Erle » nud die Haselnüffe blühen , der Wachholder be¬
deckt sich mit würzigen Beeren , nnd auf dem Anger breitet sogar
an einzelnen Stellen sich leuchtend der grüne Teppich an » . Auch
das Schiieeglöckchen bat sich bereits schüchtern ans Sonnenlicht
hervorgewagt . Wir brunchen unfern Lesern die zarte Blume ,
die bei Alt und Jung sich gleicher Beliebtheit erfreut ,
nicht erst näher zu beschreiben , denn sie kennen sie ebenso
genau wie wir ; sie haben sie huudertiuat gekauft oder gepflückt
und fid ; immer von Neuem an ihrem lieblichen Anblick
geweidet . Wir brauchen and ) nicht ihre Staubgefäße nnd Stempel
zu zählen und sie fein (äitbeilid ), nach Art der Botaniker , z» klassi -
sizireu ; das ist eine dankbare Aufgabe für Hans , den Primaner ,
dem das Linneesche System noch so frisch im Gedächtniß hastet .
Wir sind überhaupt der ketzerischen Meinung , daß man Blumen
nicht beschreiben und klasstfiziren , soudern nur sehen nnd riechen
und fid ) mit ihnen schmücken soll . Mit dem Riechen ist '»
nun zwar beim Schneeglöckchen nicht weit her ; aber im
Knopfloch ) nimmt sich» gar zieilich ans , und ein Sträußchen
davon am Baien der Jungfrau kann poetische Liebhaber
in Helles Entzücke » versetzen . Sind dock die weißen Blumen »
blätter der erste Gruß des koiumendeii Frühlings , und paffe » sie
doch symbolisch so schön zu herber , unschuldsvoller Jungfräulichkeit .
Frei auf der Flur , unbefümmn t nm Ei » und Winterschuee , wachsen
sie heran ; zu ihrer Entfaltung bedürfe » sie feiner Treibhauswärme
und Stubenlust , feiner zärtlichen Hand , die sie sorglich begießt .
Freilich wählen sie sich mit Vorliebe geschützte Orte zum Keimen ,
und ein scharfer Frost kann sie tödtlich treffen . Auch hauchen sie
nur zu bald ihre Blumenseele ans ; ihr Dasein gleicht einem kurzen
lyrischen Gedicht . Eben deshalb vielleicht sind diese Stieskinder de «
Frühlings die Lieblinge der Meiischen .

— Die Hasch « SchneidetAnosteUnng von BangerS Kunst »
falon nimmt fortgesetzt das größte Interesse unsere » fimftlicbenbeit
Publikums für sich in Anspruch , und es ist nicht zu verwundern ,
daß die Ausstelluiigsräume stets von einer andächtig schauenden
Menge belebt sind . Was aber auch Schneiders Arbeiten durchweg
in gleichem Maße kennzeichnet , ist der große und strenge Ernst , der
ans jhiien spricht , und die in jedem Betracht überraschende Frühreife
eilte « kaniu der Schule entwachsene » Talents , die sich sowohl
in der Ersindung und Auffassung der von ihm behandelten
Motive , wie in der ganz ungewöhnlichen Sicherheit bekundet ,
mit der die menschliche Gestalt bei groß genommenem Maßstab in
jedweder Bewegung beherrscht erscheint . Daß der junge Künstler

Zi - ka - wei bei Shanghai veröffentlicht . Der Wirbelsturm ging zunächst
in unmittelbarer Nähe au Shanghai vorüber , sodaß eine große Zahl
meteorologischer Beobachtungen sowohl von Schiffen als von Land -
ftationen nach dem Observatorium gelangten , durch welche die Aus¬
dehnung uud der Verlauf der großen atmosphärische » Störung voll¬
kommen festgestellt werde » konnte . Der Veröffentlichung dieser
Beobachiuuge » werde » einige Bemerkungen hinzngcsügt , welche für
SchiffSsührer in Fällen solcher Gefahr von praktischem Nutzen sein
werden . Der Wirbelwind , dessen Lauf bekanntlich vom 22 . bis
25 . Juli 1896 verfolgt wurde , schlug eine ungewöhnliche Bahn ein ,
zeigte aber sonst die an dieser Küste häufigen Verhältnisse , er wuchs
bis zur Kraft eines Orkans an , und behielt dieselbe an einigen
Orten über 12 Stunden lang bei . Mit Genugthuung wird darauf
hingewieseu , daß die Annähernug des Sturmes durch die Observa -
toricn in Manila und Hongkong nad ) Shanghai gemeldet wurde —
für die Besatzung de » deutschen Kanonenboots leider nidit früh
genug . Dagegen wnrdcn zwei andere Schiffe „Pekin

" und „ SZJarra
"

,
welche den Hafen von Shanghai eben verlassen wollten , durch die
cingttroffeue Warnung dazu bestimmt , daselbst zu bleiben , ohne diese
hätten sie zweifellos das Schicksal des „ Iltis

"
getheilt .

* Von der Tiefe des Meere » . Zu den am wenigsten
tiefen Meeren zählt mau die Ostsee , deren größte Tiefe 427 m be¬
trägt , sowie auch die Nordsee , welche 898 m erreicht . Hieraus kommt
da » südliche Eismeer und da « Schwarze Meer mit einer ungefähren
Tiefe von 2620 m und das Japanische Meer mit 3000 m . Da »
Chinesische , Mittelländische und das nörblidie Eismeer mit 4293 ,
4400 und 4846 m . Es folgen bann mit 6260 m das Antillenmeer ,
mit 6295 m der Indische Ocea » und mit 7370 m der Südatlantische
Ocean . Die größten Tiefen werde » erreicht von dem südlichen Theil
de » Stillen , dem nördlichen Atlantische » und dem nördliche » Theil
de » Stillen Ocean » , in welchen man Tiefen von 8181 , 8341 und
8516 m gefunden .

* Paladilhe , der Komponist der weltbekannten „ Maudolinala "

uud der Oper „ Patrie
"

, zählte erst 16 Jahre , als ihm die glänzende
Auszeichnung des Nompreises im Jahre 1860 zu Theil wurde . Die
Preisbewerbung um den Prix de Rome sand damals im Akademie¬
palast statt , in dem Logen für die Koukurreuteu eingerichtet worden
waren , und wenn Die Bewerber ihre Arbeiten vollendet hatten ,
pflegten sie fid ) auf dem Hof dem » » schuldigen Vergnügen
de » Ballspielens mit Eifer zu widmen . Im Jahre 1860
war der junge Paladilhe einer der leidenschaftlichsten Ball¬
spieler . Er war gerade dabei , dem Ball einen kräftige » Stoß
zu u .» eu , al » er den Meister Berlioz erblickte , der au » dem Bc -

rathnngssaale der Jury herauStrat . Er stürmte auf ihn zu und
fragte hastig : „ Bitte , mein Herr , wer hat den Preis erhalten ?

*

*

Berlioz maß den jungen Burschen mit einem befremdeten Blick und
sagte : „ Was kann das dick) interejflren , mein Bürschchen ? "

„ Ach
bitte , bitte , sagen Sie es mir doch "

, bat Paladilhe treuherzig . „ Nun
den » , es ist ein gewisser Paladilhe "

, erwiderte Berlioz lächelnd .
„ Das bin ich ja , Paladilhe "

, jubelte der Jüngling und warf einen
Ball über die Dächer hinweg in die Rue Mazarine .

* Ein seltsamer Abgang vom Theater wird an »
Portsmouth gemeldet : Vergangenen Samstag berief dort im
Prinee ' S Theatre nach der Vorstellung Ada Ward , die Leiterin der
Truppe , ihre Gesellschaft zusammen und machte die Mittheilung ,
sie habe auf immer dem Theater entsagt , alle weitern Engagement »
rückgängig gemacht , sei bei der Heilsarmee eingetreten und werde
nie mehr die Bühne betreten als etwa um zu predigen . Dann öei »
theilte sie ihre Kleider und Schmucksache » unter die Schau¬
spielerinnen der Truppe , nahm von Den Kollegen Abschied , uud am
Sonntag hielt die bisherige Bühnenleiterin schon in der Uniform
der Heilsarmee vor einem ungewöhnlich großen Zuhörerkreise im
Hauptquartier eine begeisterte Predigt . Es scheint , daß Ada Ward
schon seit einiger Zeit den Versammlungen der Heilsarmee beb
gewohnt und im Januar in aller Form sich bekehrt , aber erst den
Ablauf der in Portsmouth vereinbarten Spielzeit abgewartet hatte ,
um damit überhaupt ihre Theaterlaufbahn zu schließen .

* © selig , ein Kind noch ?n sein ! Au » Abbazia schreibt
Moritz Jokai dem Budapester „ Remzet " einen Brief , der einen er »
treulichen Beweis für den guten Humor de » Dichter » liefert . Jokai
erzählt erst , fein nervöser Husten , die Unregelmäßigkeit de » Herz¬
schlages seien gewichen , nur die Hand trage er noch ttt der Schlinge ,
und fährt bann fort : „ Da mich Jedermann fragt , wo » mir fehlt ,
legte ich mir ein - für allemal die Antwort zurecht : „ Ich habe
mich duellirt .

" — „ Mit wem ? " — „ Mit einem Starren .
*

— „ Wer war das ? " — „ Ich selber .
" — E » gehört näm »

lick; in der Thal eine tüchtige Portion Narrethei dazu , was ich
gethau . An bem Daumen meiner linken Hand hatte ich eine kleine
Warze , die mir nicht gefiel . So nahm ich denn eine Stecknadel ,
durchstach die Warze und brannte sie bei einer Kerzenflamme so
gründlich aus , daß an der Stelle eine offene Wunde blieb , die fett
Wochen nicht verharschen will . Alle Welt schilt mich darob : meine
Familie , die Aerzte ; am meisten aber die Tarockpartner , weil ich
nicht tbeilen kann ; und wenn man mich in die Enge treibt , warn »
ick es gethau , fo antworte ich : „ Ich wollte beweisen, daß ich noch
mit 72 Zghren ein Rinb bin . *
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Börsenbericht .
AUS der Wochenschau der Deutsche « Genossenschaftsbank

von Soergel , Parrisius und Co .

Frankfurt a . W . , 6 . März . Gegenüber verschiedenartigen
ungünstigen Einflüssen vermochte sich in der abgelauseuen Woche auf
keinem Gebiet eine freundliche Stimmung Bahn zu brechen , obwohl
eS derselben auch an anregenden Momenten nicht gefehlt hat . Die
Abschlüffe unserer größten Banken , der DiSkonto -Gesellschaft
und der Deutschen Bank , sind recht befriedigend ausgefallen
und hätten wohl eine Höherbewerlbung der Aktien dieser
Institute gerechtfertigt , namentlich , wenn man berücksichtigt ,
daß die Dividcubentaxationcn für Kommandit noch unmittelbar
vor der Billanzveröffeatlichnng niedriger gelautet hatten und
damit ein Druck auf den ConrS ansgeübt worden war . Bei der
Deutschen Bank hatte man zwar bestimmt 10 pCt . erwartet , aber
daß diese » Resultat ohne Verrechnung der Konsortialgewinne au »
den verschiedenen amerikanischen Geschäften , wie der Re¬
konstitution der Northern Pacific - Bahn möglich war , übersteigt die
gehegten Hoffnungen bedeutend . Nichtsdestoweniger war der Ein¬
fluß der glänzenden Abschlußziffern auf den ConrS recht minimal
und schnell vorübergehend . Durch den gestrige » Rückgang erlitten
sogar beide einen Lerlust von etwa 4 Prozent gegenüber dem
höchsten während der Woche iiinegehablen Stand . Aehnlich sind auch
die CourSeinbußeii der übrigen Banken . Kreditaktien gingen gestern
zum ersten Male seit dem Ausbruch der kretischen Krisis unter 300 .
Unter den E is e nda h n w erthe n nahmen Schweizerbahneu da »
Interesse anl mcisteu in Anspruch . Nachdem die Volksabstimmung
über die staatliche Bundesbank ein negatives Resultat ergebe » hat ,
ist die vorherige feste Stimmung für Eisenbahnlverthe plötzlich in
das Gegcutbcil umgcschlagen , da man folgerte , daß das Schweizer¬
volk heute über die Verstaatlichung der Eisenbahnen iu gleichem
Sinuc entscheiden würde und der BnndeSrath aus diesem Grund sein
Projekt auf unabsehbare Zeit zurückstellen werde . AIS dann später
von Bern die Nachricht kam , daß die Verstaatlichllngsfrage noch im
Laufe dcS Sommers zur Entscheidung foinnun solle , trat wieder
eine Erholung der Conrsc ein , die indeffen gestern unter dem Druck
der politischen Meldungen auss Nene verloren ging . Nordostbahn¬
aktien waren den größten Schwankungen unterworfen , da für diese
sowohl Haussiers als Baissiers noch ihre Spezialgründe zur Hand
hatten . Erstere wiesen auf den ans der Durchführung der Prioritäten -
Konvcrfion erwachfenden ZinSgewinii hin und letztere beuteten dar
Vorhaben der Nordostbahnbeamteu , eine weitere Lohnaufbesserung
anzustrrben , zu ihrem Bortheil aus . Von österreichischen Bahnen warcw
Lombarden auf die Beilegung de » KanischillingSstrcits zu beffcrcir
Courfen gefragt . Der Renteumarkt zeigte durchweg matte Haltung ,
namentlich waren jene Werthe offtrirt , die mittelbar oder unmittel¬
bar von den orientalischen Vorgängen berührt werden . Neben Türken
und Griechen erlitten namentlich Serben und Bulgaren CourS -
abschlvächnngeu . Auch Spanier lagen matt , da man absolut feilte
Fortschritte tu der Pacisicirung Cubas sieht und auch die Be¬
kämpfung des Aufstandes auf den Philippinen immer größere
Trnppeusendnngen in Anspruch nimmt , während gleichzeitig int
Mutterlande die Karlisteu sich zil rühren beginnen ., Von den
exotischen Werthen wurden Mexikaner durch den Rückgang de »
Silberpreifes ungünstig beeinflußt . Der Verkehr in Industrie -

papieren vollzog sich bei mäßig Überwiegendem An¬
gebot recht schwerfällig . Der Semestralabschlnß der Laurahiitte
ist gut ausgefallen , dagegen befriedigte der Jantlar - Answeis der
Geilenkirchener Bergwerks - Gesellschaft nicht . Außerdem wurde die
Stimmung auf diesem Gebiet durch niedrigere Glasgower Eisen »
preise nachtheilig beeinflußt . Die ReichSbank - Diskont - Ermäßigimg
kam in den Conrseu nicht zum Ausdruck , da am offenen Markt eher ,
eine kleine Versteifung der Gelds ätze eingetreten ist .

§ rhtr Nachrichten .

London , 6 . März . Die . Time » " melden an » Athen : Infolge
der unzureichenden Blokirung der Südküste Kretas sind dnrch bie
griechische Köuigsyacht „ Sphakteria " und andere Schiffe Lebens¬
rnittel dort gelandet worden , ohne daß ein Dazwischenlreleu
erfolgte . Die Vorräthe werden dnrch griechische Soldaten über die

Berge de » Truppen zugeführt . Die Letzteren sind nunmehr für
3 Monate verproviautirt .

Vermischtes .

* Stephans Befinden . Staatssekretär Stephan ist , wie
au » Berlin berichtrt wird , soweit wiederhergestellt , daß er von dem
Verband befreit werden konnte ; er muß jedoch zur Schonung des
Fußes noch einige Tage das Bett hüten . Aus Anlaß der an ihm
vollzogenen Zehen - Amputation hat sich zwischen dem Patienten und
der Stadt Köln ein launiger Notenwechsel angesponuen : An Herrn
v . Stephan , den Ehrenbürger der Stadt Köln , hat deren Oberbürger¬
meister Becker » achstehcnde Depesche gerichtet : . EuerExcellenzUnwohl¬
sein bedauern wir lebhaft und wünschen von ganzem Herzett baldige
Genesnng . Daß unser Ehrenbürger auf nenn Zehen immer noch viel mehr
leisten wird , als andere Menschen mit zehn , ist allgemeine Hebet «
zengung .

" Hieraus ist folgende telegraphische Antwort eingegangen :
„ Tausend Dank Ihnen und meinen hochverehrten Mitbürgern für
die überaus wohlihuende Theiluahme . Auch ich gebe mich der
Hoffnung hin , daß bie , wenn auch schmerzhafte , boch wohlgelungene
Deciminiiig kein Hinberniß für die Festigkeit des AnstretenS bijden
wird . Eine gehoffte Freude muß ich für dieses Jahr allerdings
aufgeben : auf beut Faschingsball int Gürzenich den letzten Galopp
niittanzen zu können , v . Stephan .

"

* Mann Ctzrischa » in bett Löwrnltäfia geht . In dem
zur Zeit iu Bit ckebvtrg weilenden Löwentheater der Geschwister
Berg ereignete sich am Sonntag bet „ Schanuib . -Lipp . Ldr .- Ztg . “

zufolge bei einer von Landlenten stark besuchten Vorstellnug folgender
Vorfall : Nachdem bie letzte Nummer beS Programms ausgeführt ist ,
tritt die „ deldeumüthige Löwenbändigerin " vor das Publikum und
ruft : . 1000 Mk . Demjenigen , der es wagt , in den Löwenkäfig
zu gehen .

" Nachdem diese verheißungsvolle Aufforderung zuni
zweiten Mai verklungen , erhebt sich ans einet bet Hinteren Reihen
eilt Bauer und meldet : „ Ick bau et . "

Allgemeines Erstaunen ! —
Die Löwenbändigerin , welcher der Gedanke , die vor so vielen Zeugen
verkündeten 1000 Mk . möglicher Weise zahlen zu müssen , burchänS
nicht angenehm ist , bedeutet beit Mann , daß bas Unternehmen aber
höchst gefährlich sei . „ Ick bau et "

, entgegnete ruhig bet Bauet .
„ Aber bedenken Sie doch , bie Löwen sind sehr wild . Sie begeben
sich in eine schreckliche Gefahr . "

„ Ick bau et "
, ist die beharrliche

Antwort . . Sind Sie verheirathet ? "
»Ja , ick bau et aber .

“
„ Haben

Sie Kinder ? "
„ Ja , ick bau et aber doch .

"
. Na , wenn Sie beim

nicht hören wollen , so kommen Sie , ich will Sie iu den Käfig
führen .

"
„ Ja , ick bau et , laten Se man erst bie Löwen tut .

"

* Humoristisches . Ihr Standpunkt . Nanni : „ Sie
meinen also , bie Stelle wäre gut ? " — Kathi : „Oh ja , ich kenne bie
Familie . Wenn sie nicht vier Kinder hätte , könnte mau sageuF cs
fei ein vornehmes Haus .

"

Kleine Chronik .

Ans Köln , 5 . März , wird gemeldet : Einer hiesigen Vlätler -
ntelbung zufolge wurde unter dem bringenden Verdacht , einen
Musiker durch fortgesetztes Eingeben von Gift beseitigt zu haben ,
dessen 43 - jährige Fra « , sowie ein Bautechniker , der in letzter Zeit
mit der verhafteten Fran Beziehungen unterhalten hatte , verhaftet .
Der Musiker ist vergangenen Samstag gestorben .

Die FabrikarbeiterSeheleute Heinrich und Bertha Leith von
Lechhauien bei Augsburg wurden verhaftet . Sie sind geständig und
überführt , ihr 2 - jähriges Kind erdrosselt und iu einem
Sack an der Landstraße abgelegt zu haben .

Die Frau des Arbeiter » Sehachtner in Nößuitz bei Plauen
hat ihr S Jahre altes uneheliches Kind erwürgt und
daun in das Wasser geworfen . Die Mörderin ist verhaftet .

Der Hamburger Dampfer . Syracns " ist im Kanal mit
Mann und Mans untergegangen .

Emile Zola , der berühmte französifche Noniandichter , spricht
sich mit den wenigen aber durchschlagenden Worten gegen jede Be¬
steuerung der Fahrräder anS : „ Fahrräder sollten keine
irgendwie geartete Steuer zahlen , und der Grund dafür ist einfach ,
daß jede Verhinderung und AuSbreitniig freier Bewegung ein sozialer
Jrrlhnm sei .

" Dieser kurze Ausspiuch ist allgemein verständlich und
durchaus genügend .

Nach besten Schatzungen soll btt Menge bet Personen , welche
jetzt den Radsport regelmäßig in England betreiben , 1,800,000
betragen . Augenblicklich sind 700 englische Fabriken mit dem Bau
von Fahrrädern beschäftigt . Und dabei giebt es immer noch Leute ,
welche von dem voraussichtlichen Rückgang be8 Radsportes faseln
können . Gerade das Gegentheil icheint unanSbleiblich .

Ans Moskau wird gemeldet : Ein Personenzug ist einen

Abhang hinabgestürzt uudzerschellt . Man zählte 19 Lobte und
8 Verwundete .

Stoilescu , der rumänische Minister des Aenßercu , hatte einem

jungen Freund bei Entführung ein er Millionärstochter
geholfen . Jetzt ist der wülhende Vater zum Kadi und König gelaufen .

In der im Jahre 1846 von Deutschen unter Führung de »

Prinzen Solms - Braunsels gegründeten Ansiedlung Friedrichs -

butg in Texas hat matt denn Graben eines Brunnens Gold
von großem Feingehalt gefunden . Es sollen jetzt an verschiedenen
Orten der Stadt weitere Bohrungen borgenommeu werden .

bie Hand , verlangend nach den höchste » Zielen , ausstreckt und seine
Phantasie sich in eine Welt voll tiefster Probleme erhebt , wäre
an sich nicht wunderbar , da kühner Wageninth das glückliche Vor¬
recht der Jugend ist , der man die hochfliegende und ziellos sich
verlierende Phantasie mit Freuden verzeiht . Mau verlangt und
erwartet von ihr nicht , daß sie für große , ungewiß verfchwimmende
Ideen , von denen sie begeistert wird , eine klare und erschöpfende
Fassung findet , und man fordert am wenigsten von ihr , wahrhaft
neue Gedanken zu denken und wahrhaft neue Anschauungen vor
uns hinzustellen . Daß aber gerade das ihm gelingt , ist eS vor¬
nehmlich , wodurch Sascha Schneider unser Erftauuen erregt . Mit
seinem ersten Auftreten steht er » ns als ein Künstler gegenüber , der
im vollen Sinne des Worts aus sich selber schöpft und völlig neue
Gedanken in völlig neuen AuSdrucksformen bietet .

— Schmidts Panorama , Langgaffe 25 , hat sich fortgesetzt
eines außerordentlich zahlreichen Zuspruchs zu erfreuen . Augenblick¬
lich ist die Partie des Salzkammergut und zwar Ischl , (Sininnbeu ,
Ort Tranufall , sowie Salzburg ausgestellt , ferner Gastein , Altaussee ,
der berühmte Kesselfaü mit elektrischer Beleuchtung im Bajonuerthal
und Reinerbütte .

— Kchmurgrrlcht . Morgen , Montag , Vormittags 10 Uhr ,
wird die erste diesjährige Schwurgerichtstagung eröffnet . Zur Ver¬
handlung kommt die Anklage gegen denKüsergesellenPH Schultes
von Niederlahnstein wegen versuchter Nothzucht . — Als fünfter Fall
gelaugt am Freitag , den 12 . März c. , die Anklage gegen den Taglöhner
Martin Kunkel wegen Nothzmhtversnchs zur Verhandlung . Vcr -
theidiger ist Herr Rechtsanwalt Dr . Nomeiß .

— Kaugenostenschaft . Der Spar - und Ban - Verein ( Eingetr .
Geiiofsensch . m . beschr . Haftpflicht zu Wiesbaden ) hielt am 4 . b . M .
feine ordentliche Generalversammlung ab . Nachdem bie Versamm¬
lung , in welcher Herr Stadtmissiouar Jagdstein den Vorsitz
führte , den Rechenschaftsbericht des Vorstandes über das abgelaufene
Geschäftsjahr , sowie den Bericht des AufsichtSratbs über die Prüfung
der Bilanz eiitgcgciigenonimeii , wurde dem Vorstand für feine Ge¬
schäftsführung Entlastung ertheilt und die Deckung der Geschäfts¬
unkosten nach dem Vorschlag des VorstauveS genehmigt . Wegen
des Details der Bilanz , welche vom VerbandSrevifor geprüft und
richtig befunden wurde , verweisen wir auf die im Jnserateutheil
demnächst stattfindende Veröffentlichung derselben . Alsdann fanben
Neuwahlen in den Vorstand und in den AufsichtSrath statt . Anstatt
der ansgeschiebenen 4 Herren tourbeit in beit Vorstand nett gewählt :
Herr Generalmajor Pagensteclier , Herr Lehrer Hofmann und bie
Herren Kaufmann August Koch und Banmschulenbesitzer Pawlitzky .
In den AufsichtSrath wurden nett » bezw . wiedergewählt : die Herren
Jeckei , Geis , Sauter , Pflug , Keller , Wagner und Paul . Die Zahl
der Genoffen beträgt heute 130 .

— Einjährig FreiwiiUaen - Priifung . Zu der Frühjahrs¬
prüfung , bie gestern Mittag zu Ende gegangen ist , hatten sich 16 junge
Leute gemeldet , die in zwei Abtheilnngen geprüft wurden . Der ersten
derselben wurden 10 zngetheilt , wovon 2 von der mündlichen
Prüfung ausgeschloffeu wurden , 7 bestanden und 1 nicht be¬
stand . Von den 6 Prüflingen der zweiten Abtheiluug wurden
ebenfalls 2 von der mündlichen Prüsnitg ausgeschlossen , 2 be¬
standen , 1 bestand nicht , und über beit sechsten , einen Ball¬
technik : r von hier , der das sog . „Künstlerexamen " gemacht hat , tut »
scheidet die Ersatz - Kommission dritter Instanz zu Gaffel .

— Die Kerichte über Gnadengesuche von Personen , die
wegen Verletzung der Wehrpflicht verurtheilt find , erweisen
sich häufig als nicht erschöpfend . Der Jnstizminister , der Kriegs -
Minister und der Minister der Innern haben daher in einer ge¬
meinschaftlichen Verfügung vom 6 . v . M . als Regel aufgestellt , daß
sich die Berichterstattung einmal auf bie Gründe , Oie für ober gegen
den Erlaß ober die Ermäßigung ber erkannten Strafe sprechen ,
fobann über bie Frage , ob unb in welcher Weise bie
Militärverhältnisse der Bittstellers geregelt finb ober noch zu regeln
fein werden , und endlich über bie Gründe , die für ober gegen bie
Gestattung eines bauernben ober vorübergehenden Aufenthalts im
Jnlande sprechen . Zu letzterer Frage wirb bemerkt , baß bett wegen
Verletzung ber Wehrpflicht bestraften Personen , sofern sie bie
Reichsangehörigkeit verloren Haden , selbst ein vorübergehender
Aufenthalt im Jnlande nur unter ganz besonderen Umständen gestattet
werden tarnt . Dies gilt auch für bie sogenannten Deutsch -Amerikaner .

— Zur Unterscheidung gleichnamiger Effiliere . Dem

„ Militär -Wochenblatt
"

zufolge sind neue Vorschriften über die Unter -

fcheidung gleichnamiger Offiziere gegeben . Mit Genehmigung des
Kaisers ist augeordnet worden , daß die Unterscheidung der demselben
Truppeutheil rc . angehörenben Offiziere rc . gleichen Nomens und
gleicher Charge in der gebrückte » Rang - und Oitartierliste der Armee
künftig nicht mehr durch Ordnungszahlen , sondern durch Zufügung des
Rufnamens ( in Klammer hinter dem Familiennamen ) zu erfolgen
hat . PremierlieutenantS und SekondelientenantS sind hierbei als je
eine Charge für sich anzusehen . In gleicher Weise hat die Unter¬
scheidung der demselben Truppentheil angehörigen Reserveoffiziere
gleichen Namen » und gleicher Charge zn erfolgen . Bei den BezirkS -
koinmattdos sollen btn Laubwehrossizierett gleichen Namens und

gleicher Charge die Rufnamen nur dann hinzugefügt werbe » , wenn
die betreffenden Ossiziere derselbe » Waffengattung , gleichviel ob dem
1 . ober 2 . Aufgebot , angehören .

— Ketrng beim Kriefmarltenhaudel . Nach einer Mit -

theilung an die Berliner Kriminalpolizei ist ber Briesmarkenhäubler
Decker an « Hannover flüchtig geworden . Decker galt als eine erste
Autorität ; ihm fattblen Händler und Sammler aus dem In - unb
Ausland Marken zur Prüfung auf ihre Echtheit ein . Er ist
dringend verdächtig , ihm cingtfnnbte echte Marken für sich be¬
halten und dafür Fälschungen an seine Auftraggeber gegeben
zu haben . Decker » Ruf war so anerkannt , daß er für die
Untersuchung der Postwerthzeichen Preise forbent bürste , die
über bas Gewöhnliche weit hinan » gingen . Während man sonst
durchweg 10 Pf . für die Untersuchung einer Marke zahlt , gab man
Decker für ein bis fünf Stück mindestens 2 Mk ., für jedes fernere
Stück 30 Pf . Für Prüfung des Eutwerlhungsstempel » , der

Zähnung , de » Durchstich » und de » Ausdruck » verlaugte er für ein
bie zwei Stück mindestens 2 Mk ., für jede » fernere 75 Pf . Alle
Marken , die er untersuchte , versah er mit einem eigenen Prüsungs -

ftempel und bei einer Untersuchung nach allen Richtungen hin mit
einem doppelten Stempel . An der Echtheit so gestempelter Marken
zweifelte auf dem Markte kein Mensch . Die Fälschungen waren
daher für Decker sehr leicht .

— Verhaftet wurde der Spengler Emil B . von hier , weil
er dringend verdächtig ist , fein Dienstmädchen iu einer gegen ihn
schwebenden Strafsache zum Meineid verleitet zu haben .

— Konkursverfahren . lieber das Vermögen berj Ehefrau
de » Christian Schade , Elsa , geb . Müller , Inhaberin eine » Kurz -
und WollwaarengeschäftS zn Wiesbaden , ist da » Konkursverfahren
eröffnet , da dieselbe zahlungsunfähig ist . Der Rechtsanwalt
Dr . Loeb dahier wird zum Konkursverwalter ernannt . KonkurS -

fotbtrungen find bi » znin 1 . April 1897 bei dem Gericht anzumelden .

* Der „ Klub Edelweiß " veranstaltet nächsten Sonntag als
Nachfeier feines glänzend verlaufenen Maskenball » einen Ausflug
nach Sonnenberg ( Staiferfaal ) . Die Preisvertheilung bei dem
Maskenball hatte folgende » Ergebniß : Den 1 . Damenpreis erhielt
Fräulein Regina Geißler (Röntgenstrahlen ) , de » A Fräulein Johanna
Geib und Fräulein Eifa Schaaf ( Schnitterin und Pierrette ) , den 3 .
Fräulein Anna Wirth ( Zigeunerin ) , den 4 . Fräulein Elisa Frick
und Fräulein Kälhchen Rachor ( Gigerl und Jägerin ) . Den
1 . Herreupreis erhielt Herr Karl Schmidt ( Vogelhandler ) , den 2 .
Herr Karl Weber ( altdeutscher Fürst ) , den 8 . Herr Heinrich
Haiumelmaiin ( Nikolaus ) , den 4 . Herr Karl Schlink und Frau
Fischer ( Nikolaus und Türke ) , den 5 . eine Bauerngruppe .

4 - Schierfieln , 5 . März . Die sowohl nufere Gemeinde als
auch die Stabtgcmeinbe Biebrich seit längerer Zeit beschäftigende
Wasserleitungs - Angelegenheit der Stadt Biebrich
hat nun endlich eine beide Tlicile befriedigende Lösnng gesunden .
Biebrich erkannte die von nuferer Gemeindevertretung gestellten
Wünsche als berechtigte unb mäßige an . Nach ben nun zum Ab¬
schluß gelangten Verhandlungen giebt Biebrich den Plan , die Rohre
durch bie Hauptstraße zu legen , auf , benutzt vielmehr bie Fort¬
setzung der Rheiugauerstraße , die Lehrstraße bezw . die von
Biebrich selbst herzustellende Verlängern ug derselben . Den zu
dieser Verlängerung erforderlichen Grund und Boden tritt
später Biebrich an Schiei stein unentgeltlich ab . Außerdem er¬
klärt sich Biebrich bereit , zu jeder Zeit , fall » es von Schierstein
verlangt wirb , Wasser an letztere Gemeinbe abzugeben . Die nun
erzielte Einigung wirb gewiß fotoobl in Biebrich als hier freudig
begrüßt werben . Somit wirb auch bas von Schierstein angestrengte
Prozeßverfahren eingestellt . Die seither ruhende » Arbeite » können
jetzt wieder oufgenomnien werden , und so dürfte unsere nachbarliche
Stabtgcmeinbe sicherlich bi » zum Herbst sich be » Genufses einer be¬
quemen Wasserversorgung erfreuen könne » .

* Main ; , 6 . März . Der „ Mainzer Anzeig .
" schreibt : „ Weiter

unten berichten mir über ben Verlauf ber ans Anlaß des 100 . Geburts¬
tags Kaiser Wilhelm » I . gestern auf der Bürgermeisterei ftattgebabteu
Versammlung . Man wird aus dem Bericht erfeljen , wie unendlich klein -
müthig sich die Mehrheit ber Herren gegenüber bem Mitschöpfer bes
Deutschen Reichs , bes Fürsten Bismarck , benommen hat . Um „ nach
oben “ hin feinen Anstand zu erregen , wurde ans Antrag de »
Landgerichts - Präsidenten Lippold von ber Ausbringung
eines offiziellen Toaste » auf Bismarck abgesehen .
Ist denn in unseren Tagen aller ManneSmuth entschwunden ?
Niemanb wirb uns ber Bisniarckschwärmerei beschuldigen , aber die
politische Gegnerschaft hindert uns nicht zu sagen , daß die heute
bem Fürsten zn Theil iverbenbe Behandlung einfach Zorn wecken
muß ." Da » deniokratifche Mainzer Blatt hat leider nur allzu Recht !
Rian müßte nuparlameutarisch werden , wollte man ein solche » Ver¬
fahren beim richtigen Namen neunen .

gereist » - Nachrichten .
Narre sachliche Berichte werde » bereitwUligü unter dreier Ueberschrift aufgtncmtnen .

♦ Der Maskenball der Gesellschaft „ Allegro “ im „ Hotel
Schützenhof “ war trotz fehlender Preisvertheilung gut besucht und
verlies iu schönster Weise . Die Nachfeier findet heute Sonntag
in dem neuerbauten Saale de » Herrn Schreiner ( Restauration

„ Germania “
, Platterstrabe ) statt .

* Der Maskenball der Gesellschaft „ Gemüthlichkeit “ nahm
in der Halle der Tumgejellschast einen glänzenden Verlaus . E » er¬

hielten Frau Hüfner als „ Obsthändlerin
" beit 1 . Damenpreis , ben

2 . Preis Fräulein Bertha Gros al » „ Schneeballen
“ und den

3 . Preis erhielt durch das Loo » Fräulein Luise Frohn als „ Oster -

haase
“ . Den 1 . Herrenpreis erhielt Herr Wilhelm Clos al »

„ Sultan "
, bett 2 . Preis erhi -lt durch da » Loos Herr August

Ohlenmacher al » „ Wachholdermann
“?

* Der „ Männer - Turnverein “ veranstaltet heute ( Sonntag )
Nachmittag einen Familieuausflug nach Erbenheim , „ Gasthaus zum
Löwen “

. Abmarsch */«3 Uhr von der englischen Kirche ober bet un¬

günstiger Witterung Abfahrt 2 Uhr 56 Minuten mit der Hessischen
Ludwigsbahu . Für Unterballung ist besten » gesorgt .

UoUrswirlhschaftliches .

Geldmarkt . CourSbericht bet Franks !I rter

Effecte » - Gr - cietät vom 6 . März , Abends 51/ » Uhr . -

Credit - Aktien 209s/s , DiScouto - Commandit 200 . 10 , Staats »

bahn 289 ' / - , Loinbarden — . Tendenz : befestigt .

Geschäftliche « .

Bleichsucht und Blutarmuth
sind Krankheiten , die einer erfolgreichen Bekämpfung oft einen hart¬
näckigen Widerstand entgegensetzen . Eine vernünftige Ernährungs¬
weise bietet bie günstigsten Aussichten auf Heilung bfefer Ucbel .
Als baS einfachste , natürlichste und am leichtesten zn verdauende
Nahrungsniittel wird mit vollem Rechte die Kuhmilch empfohlen -.
Dieselbe wird jedoch nicht von jedem Organismus mit der gleichen
Leichtigkeit aufgenommen . Ihren hauptsächlichsten Nährgehalt , da »

Eiweiß , in einer mit den verschiedensten Flüssigkeiten und Nahrungs¬
mitteln fombiitirbaren Form darzustellen , ist da » Verdienst der

Höchster Farbwerke in Höchst am Main — Fabrikanten des rühm¬
lichst bekannten SDligränin . — Dieses vonügliche Eiweißpräparat ,
„ Nntrose

" genannt , hat eine weit größere Nährkraft al » das Fleisch
unb ist in Probefchachteln ( L 100 Gr .) znin Preise von Mk . 2 .—

durch alle Apotheken , sowie Drognen - u . Golonialroaarcnljanblungeu

zu beziehen . ( ad Man .-No . 112C0 II ) F 2

M Seiden * >

Pliis -tze unb y <luet . liefern In jedem Maas - en prtoate
von Elten & Keussen , Fabrik und Handlung , Crefeld . ^ 5

Man schreibe um Muster unter aenauer Angabe des Gewünschten .

Tausende werden jährlich
nutzlos ausgegeben durch unzweckmSßige »

Slnnonciren und durch Benutzung ungeeigneter Stätte » .
Ma » achte bei der Auswahl bet JnsertionSorgane auf zweierlei :
1 . den Leserkreis , 2 . die Verbreitung . Bei Punkt 1 ist von
Wertb , zu wiffen , baß dar zu Anzeigen zu benutzend « Blatt in der
kauffähigen , consunttionskräftigen Bevölkerung gelesen wird ,
da sonst Mühe und Geld umsonst verwendet werden . Bei Pnnst
2 gilt er , die Anzahl der Abonnenten de » zuni Jnseriren zu
wählenden Blatte » zu erfahren , damit bem Auftraggeber ein Wcrth -
meffer für die Wirksamkeit der Anzeigen gegeben wird , für die
er bezahlen soll . Er ist dabei wohl zu unterscheiden zwischen
Abonnenten und Auflage . Eine bestimmte Auflage verbürg
noch keine Abonnenten . Von Abonnenten weiß man , daß sie
unb ihre Angehörigen das von ihnen bestellte Blatt lesen , von einer .
Auflage weiß man nicht , ob fie genügend Leser findet ober zu »
großen Theil al » Zeitungs - Maknlatnr verkauft wird , fftr
de » Inserenten also ganz und gar werthlos ist . Wer
annoneiren will , laste sich also die Anzahl der Abonnenten
genau angebeu , damit er in der Lage ist , fich ein Urtheil
über Preis und Werth der Anzeigen zu bilde « .

Die Movgrn - Ansgabe enthalt 7 Keilage « ,
darunter 1 nur für die Stadt -Auflage und

„ Land - und hanswirthschafttiche Rundschau " Ro . 5 .

vernnMortltch für dir RrtactUn : 6 . Nöldudt . Sotatienlbrtfknbnid u . BttUs
bet L. SchcUinberg ' j- cn Hof-Duchbrnlirti in Olitbaben .
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März .

gemacht und später bei trockener Witterung auch fleißig begoffen
werden , damit man recht schöne starke und stämmige Setzlinge
erhält ; die als überflüssig ausgezogenen Pflanzen werden auf
ein anderes Gartenbeet pikirt und angegossen , und geben in

der Folge die besten Setzpflanzen .
Bei gut abgetrocknetem Boden werden die Spargelbeete

umgegraben , jedoch nur mit halbem Stiche , d . h . man bringt
den Spaten nur halb so weit wie sonst gebräuchlich in den

Boden , um die Spargelwurzeln nicht zu verletzen . Der über

Winter oder im Frühling ziemlich dicht aufgebrachte Dünger
wird bei dieser Arbeit sorgfältig mit untergegraben und das

Feld während dem Umgraben von Zeit zu Zeit mit einem

Rechen möglichst schön und eben abgeharkt . Auf guten und

reichlich fruchtbaren Spargelbeeten ist es nicht rathsam , sogar
sehr schädlich , andere Gemüse als Zwischenfrüchte anzubauen ,
ältere und nur noch theilweise ertragreiche Beete aber können zur
Anzucht von Kopfsalat , Radieschen und später zum Bepflanzen
mit Glaskohlrabi rc . benutzt werden , um durch eine solche Neben¬

nutzung einen entsprechenden Ertrag aus ihnen zu gewinnen .

Zu Ende dieses Monats oder zu Anfang April werden ,
wenn die Erde recht gut abgetrocknet ist und eine gute Be¬

arbeitung möglich macht , neue Spargelbeete angelegt . Das

zum Spargelbau bestimmte Land muß sonnig und frei gelegen ,
im Herbst zuvor rigolt und mit verrottetem Dünger — bei

schwerem Boden unter Einbringung von Steinkohlenasche und

porösem Kalkschuti — stark vermischt sein . Jetzt wird dasselbe
in 80 cm breite Beete ( zu 1 Reihe ) oder 1,20 cm breite ( zu
2 Reihen ) adgetheilt . In Entfernungen von 70 cm werden

nun 30 cm tiefe und 30 cm breite Löcher gemacht , in welche
man gute Komposterde in Gestalt kleiner Hügel 10 cm hoch
bringt . Auf diese werden 1 - oder besser 2 - jährige Spargel -

Pflanzen so gesetzt, daß sich die Wurzeln nach allen Seiten hin
gleichmäßig ausbreiten . Nachdem zu jeder Pflanze ein kurzer
Pfahl gesteckt worden , bedeckt man sie 5 cm hoch mit Compost -

erde und drückt sie sanft an . Bei sehr trockenem Wetter macht
sich bis zur Anwurzelung ein öfteres Begießen nöthig , doch
hüte man sich vor zu vielem Begießen , denn übermäßige
Feuchtigkeit vertragen die Spargel am allerwenigsten .

Die Beete , worauf man Wintergemüse ausgepflanzt hat ,
haben sich dieses Jahr gut gehalten , sie sind jetzt aMnlockern ,
die zu hoch stehenden Pflanzen sanft anzudrücken und mit frischer
Erde zu umhäufeln . Auch müssen die ausgegangenen Pflanz ««
durch neue ersetzt werden . Die Erdbeerbeete , welche im vorigen
August angelegt und die Zeit über fest geworden find , werden

gelockert und aufgehackt , dabei sind die vom Frost gehobenen
Pflanzen wieder einzudrücken und die eingegangenen zu ersetze« .
Mit Vortheil lassen sich auch in diesem Monat neue Erdbeer¬
beete anlegen , besonders wenn man im Herbst pikirte starke
Pflanzen nimmt , sie gerathen oft besfer als die im Angyst an¬
gelegten , geben aber im ersten Jahre nur geringen Ertrag .
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Er wollte es nun mit den „ Zwölfern " versuchen , wo der

Gewinn sich verdreifacht . Man setzt 1 — 12 , 13 — 24 oder

25 — 36 . Er begann mit Fünffrankstücken , kam dann zu
10 und 20 Francs . Abwechselnd war ihm das Glück hold

oder unhold . Aber er sah wieder , daß man doch gewinnen

r Kugel ! Auch

jetroffen . Und

) auf die lange
sängniß umgab ,

riß Maury seinen Revower hervor — blitzschnell ! — es

war eine ganz vorzügliche Waffe und sie gab nur einen

ganz schwachen Knall .

Und diesmal hatte Manry Glück . Die Kugel halte sehr
gut getroffen und das war seine Rettung .

Freunde » .

I Aber ach , diese Freunde hatten natürlich alle fein Geld .

Weihnachten und die letzten Tage des Monats . Einer jedoch
i &ot ihm 100 Francs . Es war ein guter Kerl . Und Manry ,

uls richtiger Schuldenmacher , nahm sie , obgleich sie ihm im

Uhr geöffnet . ______
Aeußerste . — Wie si

kann . Dann besetzte er auch andere Zahlengruppen . Zwei
Stunden spielte er in heißem Bemühen , kalter Schweiß auf
der Stirne . Schon drohte die Schlußstunde . Er war im

Gewinn , aber nur mit etwa 100 Francs . Da faßte es

ihn , wie mit der ganzen Wucht des Schicksals . Gewinnen
ri ' " " . . . . .. .

« nn , so mußte

Augenblick nichts nützen konnten . Denn er besaß noch etwas

Geld , wovon er sich in später Nachtstunde noch ein Souper

bestellte . Essen konnte er nicht recht , aber er trank eine

Flasche Rothwein und dachte nur das Eine : „ Ich muß mich

erschießen ! " Stumpfsinnig vor Angst und physischer Ermüd -

ttnn niioS » rfiiirf » <►. Saä kj . n . r -. o * 1T. .S. k - r. - .

Die zu Mitte und gegen Ende des vorigen Monats an¬

gelegten warmen Mistbeete für Lattich , Radieschen , Karotten 2C. ,
besonders aber halbwarme Beete , welche zur Anzucht von frühen
Setzpflanzeu angelegt wurden , müssen , soviel dies nur irgend
möglich ist , fleißig und reichlich gelüftet und , wenn die Erde

abgetrocknet ist , mit etwas erwärmtem Wasser begossen werden .
An recht warmen und sonnigen Tagen nimmt man über die
wärmere Mittagszeit für einige Stunden des Tages die Fenster
von diesen Beeten ganz ab und legt sie gegen Abend wieder

auf , damit sich die Setzpflanzen nach und nach immer mehr an
die Lust gewöhnen und stark und stämmig werden . Mit der

Anlage neuer warmer , halbwarmer und auch kalter Mistbeete
zur Anzucht der oben bezeichneten Pflanzen wird in diesem
Monat je nach Bedarf fvrtgefahren .

Auf freie Gartenbeete sät man außer den im Monat Februar
angegebenen Gemüsesorten noch ferner : Möhren , Karotten , die
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Während in den ersten Tagen des verflossenen Monats

unsere Fluren noch mit einer dichten Schneedecke umhüllt waren ,
die alle Arbeiten im Garten zum Stillstand brachten , und wir
uns in beschaulicher Weise vom warmen Zimmer aus an den
munteren Bewegungen und dem Appetit der durch unsere
Futterplätze angelockten kleinen Sänger erfreuten , bietet heute
der Garten ein anderes Bild . Verschwunden sind Schnee und
Eis , und überall in der Natur beginnt es sich zu regen .
Schneeglöckchen , Christblumen und Haselnüsse stehen bereits in
voller Blüthe , sie liefern mit den Kätzchen der Weiden den

ersten diesjährigen Zimmerschmuck aus dem Garten .
Wenn wir bei der frühen Jahreszeit auch noch mit starken

Nachtfrösten , mit Schneegestöber , kalten und regnerischen Tagen
rechnen müssen , so ist doch anzunehmen , daß in der Hauptsache
der Winter vorbei ist . Und diesmal ist er günstig vorüber¬

gegangen , nicht nur war das Wetter ziemlich frei von an¬
haltenden Regengüssen , sodaß man fast den ganzen Winter im

Freien alle Gartenarbeiten verrichten konnte , auch die Bäume ,
die Saaten und sonstige gegen strenge Winter empfindliche
Pflanzen haben bis jetzt infolge der mäßigen Kältegrade nicht
im Geringsten gelitten , sodaß man jetzt mit Freuden an die

Bestellung des Gartens herantreten kann .
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Kettung .

Novellette von II . v . Kapff - Wenther .
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r Lebensaewobnbeiten fd samnulichen Suppen - und ealatfrauter , Gewürzpflanzen , rothe

dg - cm
“
. . , r Jf , bn § » Salatrüben , Sommer - und Winterzwiebeln , Lauch , Schnittsalat ,

regte firf ,
'
ein mtalbn ’'

' Kopfsalat , Radieschen , Rettiche zc . , legt Pflückerbsen , Knoblauch ,

er eg vermeiden F Steckzwiebeln , Schalotten und dergl . Man verpflanzt und ver -

theilt Schnittlauch , Winterzwiebeln und auch die älteren Stöcke
der Gewürzpflanzen , soweit dies nothwendig erscheint .

Zu Setzpflanzen auf freien Gartenbeeten sät man Blumen¬

kohl , Kopfkohl , Wirsing , Rosenkohl , Ober - und Erdkohlraben 2C.
Diese Saaten dürfen aber nur dünn und nie zu dicht gemacht ,
die noch jungen Pflanzen müssen schon sehr bald so verzogen
werden , daß die einzelne Pflanze zu ihrer Erstarkung vollkommen
Lust und Licht erhält : sie müssen von Unkraut sorgfältig rein
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Sollen wir dem Kaum einen Pfahl geben ?

8

tüchtig durchgerieben und gerührt . Auf feuchten oder durch
Gehölz zu sehr beschatteten und bemoosten Stellen des Rasens
wird mit einem scharfgespitzten eisernen Rechen das Moos sorg¬
fältig ausgerissen , worauf diese Stellen mit Kalk oder Asche
gut gedüngt , mit einem Dreizinken tief aufgebrochen und ziemlich
stark mit Grassamen besät werden . Das Gleiche geschieht auch
mit der ganzen Rasenfläche , wenn dieselbe licht wird und die
Grasstauden nach und nach ausgehen ; man übersät die Fläche
ziemlich stark mit Grassamen und harkt diesen zugleich mir
dem Abrühren des Düngers in die Erde . Die Kanten der
Rasenflächen an den Grenzen der Wege , Gehölzgruppen und
Blumenbeete werden mit dem Kantmesser schön abgerundet
abgestochen und die sämmtlichen Rasenflächen mit einer Harke
von Laub und allem Unreinen gesäubert und hierauf gewalzt .
Von den Beeten mit Blumenzwiebeln sind bei Eintritt warmer
Witterung die Deckreiser ganz wegzunehmen . Die in die Erde
eingegrabenen Rosenbäumchen werden gegen Mitte des Monats
von ihrer Bedeckung befreit , von den daran befindlichen erdigen
Theilen gereinigt , geschnitten , gerade gerichtet und an die
Pfähle aufgebunden . Rabatten mit perennirenden Pflanzen
sind zweckmäßiger Weise erst dann zu bestellen , wenn man die
jungen Keime der letzteren sieht , damit man die Pflanzen , nicht
beschädigt .

Sftanwettll » f»r di « sattton . 6 . « Lid - rdl . Kotationtonfrnotud u. Striae
btt il . 6 <6 «ll «nt >itg ' iütn Hof-Luchdrulrrri in Bieibattn .

Börsenbericht .
AUS der Wochenschau der Deutsche « Genossenschaftsbank

von Soergel , Parristus und Co .

Frankfurt a . W . , 6 . März . Gegenüber verschiedenartigen
ungünstigen Einflüssen oerinochtc sich in der abgelaufeuen Woche auf
keinem Gebiet eine freundliche Stimmung Bahn zu brechen , obwohl
es derselben auch an auregeuden Momenten nicht gefehlt bat . Die
Adschlüffe unserer größten Banken , der Dirkonto -Gesellschaft
und der Deutschen Bank , sind recht befriedigend ausgefallen
und hätten wohl eine Höherbewcrlhung der Aktien dieser
Institute gerechtfertigt , namentlich , wenn man berücksichtigt ,
daß die Dividendentaxationen für Kommandit noch unmittelbar
vor der Billanzveröffentlichniig niedriger gelautet hatten und
damit ein Druck auf den CourS ausgeübt worden war . Bei der
Deutschen Bank hatte man zwar bestimmt 10 pCt . erwartet , aber
hnf > hi . t . a Neinltat atme Verrechnung der Konsortialgewinne aus

■' er Re -

Die zum Samentragen bestimmten und deßhalb über¬
winterten Gemüsepflanzen , als Rüben , rother und weißer Kopf¬
kohl , Braunkohl , Kohlrabi , Wirsing rc . , werden bei günstiger
Witterung Ende des Monats an die bestimmten Standorte
ausgepffanzt . Bei dem Auspflanzen der zum Samentragen
bestimmten Gemüse verdienen folgende Regeln besonders be¬
achtet zu werden : Es bürfeu solche Arten , Spielarten und
Sorten nicht zu nahe beisammen zu stehen kommen , deren
Blüthen und Früchte einander sehr ähnlich und die daher mit¬
einander verwandt sind , weil sonst der Samenstaub sich mit¬
einander vermischen kann und man daher keinen reinen Samen
erhält ; die Pflanzen müssen einen zwar kräftigen , aber nicht
zu fetten Boden erhalten ; die Lage der Beete für die Samen¬
pflanzen muß sonnig und luftig sein , denn an eingefperrten ,
dumpfigen Orten wird man selten vollkommen reifen Samen
erbauen ; alle Samenpflanzen , besonders die sich weit aus¬
breitenden Kohlarten , müssen hinlänglichen Raum erhalten , weil
es ihnen sonst an Nahrung , Luft und Sonne mangeln würde .

Einige Bemerkungen , die Aussaaten betreffend , möchte ich
hier noch einschalten : Um sich viel Arbeit und vergebliches
Warten zu ersparen , prüfe man den Samen vorher , indem
man ihn zwischen befeuchtete wollene Lappen oder starkes Lösch¬
papier in einen Untersetzer legt und so warm aufbewahrt . Nach
wenigen Tagen kann man an dem Prozentsätze des gekeimten
Samens sehen , ob er sich zur Aussaat eignet , ob er dichter
oder dünner gesäei werden muß . Aeltere Samen brauchen
zum Keimen in der Regel eine längere Zeit als frisch geerntete ,
weil die Samendecke und die Stoffe , in denen der Keim ein¬
gebettet ruht , nach und nach härter , bisweilen knochenhart ge¬
worden find und dem Eindringen der Feuchtigkeit größeren
Widerstand entgegensetzen . Der Samen der Schwarzwurzel
wird in der Regel in Reihen , bisweilen auch breitwürfig ,
2 ^ Centimeter rief in die Erde gebracht ; sie liebt nahr¬
haften , das Jahr vorher gut gedüngten , tief gegrabenen
Boden und freie Lage . Der Samen der gelben Rüben
wird , um das durcü kleine Widerhäkchen

'
der einzelnen

Körner verursachte Zusammenhängen zu verhüten , mit feiner
Erde oder Sand untermischt und breitwürfig oder auch in
Reihen 3 cm tief mit dem Rechen in die Erde geharkt und an¬
gedrückt . Der Same der Radieschen wird breitwürfig , der
Sommerrettiche reihenweise in 20 cm Entfernung gesät . Um
möglichst zu jeder Zeit Radieschen zu haben , wiederholt man
die Aussaat alle 14 Tage . Winterrettiche steckt man am zweck¬
mäßigsten erst um Johanni , damit sie nicht zu groß und pelzig
werden . Um stets Setzsalat zu haben , macht man alle 2 dis
3 Wochen eine kleine Aussaat . Der Salat gedeiht am besten
auf lockerem , gut aber nicht frisch gedüngtem Boden und kann
zweckmäßig , außer auf Beeten in 5 Reihen , zwischen Kohlrabi
oder an die Beetränder der Bohnen und Gurken gepflanzt
werden , so lange sich diese noch nicht ausgebreitet haben .

Die Zwiebeln können auf dreierlei Weise gezogen werden .
1 . Man säet recht früh den Samen der Madeira . Zwiebel ins
Mistbeet und bringt dann Ende April die Pflanzen in sechs
Reihen auf nicht frisch gedüngte Beete in 15 cm Entfernung .
2 . Man sät den Samen dünn , breitwürfig auf freie nngedürigte
Beete . Beginnen im Herbste die Spitzen der Blätter zu gelben ,
so nimmt man die Zwiebel aus der Erde , trocknet sie an einem
luftigen Orte ab und bewahrt sie im frostfreien Raum auf .
Die so gezogenen Zwiebeln liefern allerdings nur zum Theil
größere Exemplare , die kleineren können im nächsten Jahre als
Steckzwiebeln benutzt werden . 3 . Man sät auf freie Beete ,
aber viel dichter wie bei 2 angegeben , erntet ebenfalls , wenn
die Spitzen zu gelben anfangen , und hebt die abgetrockneten
kleinen Zwiebeln in der Nähe des Ofens auf . Im März
des nächsten Jahres steckt man dieselben , nachdem man sie
von den vertrockneten Schalen gereinigt , in sechs Reihen auf
Beete 15 cm weit .

Auf Rasenflächen , welche über Winter mit kurzem Stall¬
dünger überdüngt wurden , werden besonders zu Anfang des
Monats die Düngertheile , soweit sie vom Regen - und Schnee¬
wasser noch nicht vollständig aufgelöst und in die Grasnarbe
eingewaschen sind , einige Mal mit einem engen eisernen Rechen

die Hand , verlangend nach den höchsten Zielen , ausstreckt und seine
Phantasie sich in eine Welt voll tiefster Probleme erhebt , wäre
an sich nicht wunderbar , da kühner Wagemnth das glückliche Vor¬
recht der Jugend ist , der man die hochfliegende und ziellos sich
verlierende Phantasie mit Freude » verzeiht . Man verlangt und
erwartet von ihr nicht , daß sie für große , ungewiß verschwimmende
Ideen , von denen sie begeistert wird , eine klare und erschöpfende
Fassung findet , und man fordert am wenigsten von ihr , wahrhaft
neue Gedanken zu denken und wahrhaft neue Anschauungen vor
uns hinzustelleu . Daß aber gerade das ihm gelingt , ist es vor¬
nehmlich , wodurch Sascha Schncider unser Erstaunen erregt . Mit
seinem ersten Auftreten steht er uns als ein Künstler gegenüber , der
im vollen Sinne des Worts aus sich selber schöpft und völlig neue
Gedanken in völlig neuen Anrdrucksformen bietet .

— Schmidt » Panorama , Lauggasse 25 , hat sich fortgesetzt
eines außerordentlich zahlreichen Zi

' " r ------- ......

+ Schierstein , 5 . März . Die sowohl nnfere Gemeinde als
auch die Stadtgemeiude Biebrich seit längerer Zeit beschäftigende

9( MneIeaenBeit der Stadt Biebrich

datz lebe k >cti )UiDcfUrtu *.*•»
Jrrthum fei .* Dieser kurze Ausspruch ist allgemein verständlich und
durchaus genügend .

Nach besten Schätzungen soll die Menge der Personen , welche
jetzt den Radsport regelmäßig in England betreiben , 1,500,000
betragen . Augenblicklich sind 700 englische Fabriken mit dem Bau
von Fahrrädern beschäftigt . Und dabei giebt er immer noch Leute ,
welche von dem voraussichtlichen Rückgang de » Radsportes ffifdu
können . Gerade das Gegeutheil scheint nnausbleiblich .

An » Moskau wird gemeldet : Ein Personenzng ist einen

Abhang hinabgestürzt uudzerschellt . Man zählte 19 Todte und
8 Verwundete .

Stoilescu , der rumänische Minister deS Aenßeren , halte einem

jungen Freund bei Entführung einerMillionärStochter
geholfen . Jetzt ist der wütheude Vater zum Kadi und König gelaufen .

In der im Jahre 1846 von Deutschen unter Führung de »

Prinzen SoluiS - Brannsel » gegründeten Ansiedlung Friedrich » -

burg in Texas hat man beim Graben eine » Brunnen » Gold
von großem Feingehalt gefunden . E » sollen jetzt an verschiedelicn
Orten der Stadt weitere Bohrungen vorgenounneu werden .

Heber diese Frage ist schon viel gestritten worden . — Sie läßt sich
auch nicht so einfach beantworten , beim e» kommt hier ja ganz auf die
Beschaffenheit des zu pflanzenden Baumes und dann auch noch auf die
betreffende Lage mit an . — Den Gegnern des Pfahls ist entgegen
zu halten , daß der Brauch , dem gepflanzten jungen Baum ein Pfahl zu
P ' ben , nidjt ans Thorheit , sondern durch viele Erfahrungen entstanden
ist . Wie würde es wohl um die meisten jungen Obstbäume aussehen ,wenn diese bei ihrem Pflanzen keinen Pfahl bekommeu hätten ? Ein
■̂ eber , der schon Bäume gepflanzt , oder , der neugepflanzte beobachten
konnre , weiß es , wie solche Bäume anssehen , nämlich : zum
Erbarmen . An Straßen oder sonstigen weniger geschützten Stellen
wird ein ohne Pfahl gepflanzter Banm kaum anskommen können ,oder er wird jahrelang einen schweren Kampf um sein Dasein mit
Wind , Regen und Schnee zu führen haben . Wie zweckmäßig erweist
sich da für den jungen Baum ein Pfahl . Wir find darum , im All¬
gemeinen genommen , dem Baumpfahl günstig gesinnt , doch müssen wir
auch den Gegnern desselben Gerechtigkeit widerfahren lassen , denn auch
sie haben eine gewisse Berechtigung dazu , den Pfahl zu verwerfen .
Das Hm - und Herbewegen des Baumes im Winde veranlaßt nämlich
diesen zum Werterausgreifen seiner Wurzeln und uöthigt ihn , sich auf
diese Weise einen eigenen Hall zu schaffen . Stehl da nun der Baum
tn einer geschützten Lage und hat er gute Wurzeln und ist er von unten
a » f recht kräftig im Stamm und ist seine Krone verhältnißmäßig
noch schwach , so kann er ohne Pfahl besser stehen , als mit einem
solchen . „ Er wird sich durchbeißen, * wie man im gewöhnlichen
lieben zu sagen pflegt , und ein solcher Bauni wird einmal viel früher
selbständiger werden , als ein an einen Pfahl gebundener . Obiges
sind Borzüge , die nicht unterschätzt werden dürfen . Nur müssen
wir uii5 dabei fragen : Sind denn die zu verpflanzenden jungen Bäume

immer so beschaffen , daß sie nach ihrem Verpflanzen ohne Pfahl aller¬
orts zu gedeihen vermögen ? Und da muffen mir diese Frage ver¬
neinen ! Man tagt zwar , daß die Baumschulen sich bemühen müßten ,
solche stämmige Bäume zu ziehen ; solches ist aber leichter gesprochen ,
n !S gerhan . Um solche Bäume zu erlangen , müßten die jungen Bäume
in der Baumschule schon viel weiter , als gegenwärtig geschieht , gepflanzt
werden , was ihren Preis sehr verthenern müßte ; der Käufer aber , die »
ist allbekannt , will recht billige Bäume , und wenn da nun auch ein
Theil der Baumschulenbesitzer sich befleißigen wollte , die Bäumchen so
stämmig zu erziehen , daß solche ohne Pfahl anskommen könnten , so . cung « -
würde doch der weit größere Theil von Banmschulenbesitzern , um nst der
einen flotteren Absatz durch billigere Preise zu erzielen , nicht mit - s rühm -
gehen , sondern Bäume wie bisher ziehen , d . h . solche , die eines Pfablspräparat ,
bedürfen . as Fleisch

Doch auch noch einen anderen sehr triftigen Grund führen die Mk . 2 .—
Gegner des Pfahls ins Feld : Es sind die mancherlei Schädigungen , dicmdlungen
der Baum durch Reiben des Pfahls und des Laumbandes zu gervärtigeuO II ) F 2
hat , die beide seinen Stamm so zurichten können , daß er brandig oöe <- —

sonstwie krank wird . Und sie haben nicht ganz unrecht ! Wie viel Bäume
sind durch die durch solches Reiben entstandenen Verwundungen nicht
krank geworden oder eingegangen !

Z -ehen wir bei ruhiger Betrachtung einen Vergleich zwischen Für
und Wider , so werden mir schließlich finden , daß es , im Allgemeinen
genommen , doch viel richtiger ist , wenn wir dem zu pflanzenden jungen
Baum einen Pfahl als Stütze geben und ihn nicht den Stürmen ,
Schneedruck und noch fonftigen Gefahren überlassen . Selbstverständlich
müssen wir dann aber auch dafür Sorge tragen , daß feine Stützen ,
Baumpfahl und Baumband , so beschaffen sind,

'
daß sie ihm förderlich

tind nicht schädlich find .

♦ Der „ Klub Edelweiß " veranstaltet nächsten Sonntag all
Nachfeier seines glänzend verlaufenen Maskenball » einen Ausflug
nach Sonnenberg <Kaisersaal ) . Die PreiSvertheilung bei dem
Maskenball hatte folgendes Ergebniß : Den 1 . Damenpreis erhielt
Fräulein Regina Geißler (Röntgenstrahlen ) , denj2 . Fräulein Johanna
Geib und Fräulein Elsa Schaaf ( Schnitterin und Pierrette ) , den 3 .
Fräulein Anna Wirth ( Zigeunerin ) , den 4 . Fräulein Elisa Frick
und Fräulein Küthchen Rachor ( Gigerl und Jägerin ) . Den
1 . Herrenpreis erhielt Herr Karl Schmidt ( Vogelhändler ) , den 2 .
Herr Karl Weber ( altdeutscher Fürst ) , den 3 . Herr Heinrich
Hammelmann ( Nikolaus ) , den 4 . Herr Karl Schlink und Frau
Fischer ( Nikolaus und Türke ) , den 5 . eine Bauerngrnppe .

lich ist die Partie des Salzkamme ,
Ort Traunfall , sowie Salzburg ans
der berühmte Kesselsall mit elekttisck
und Reinerhntte .

— Schwurgericht . Morgei
wird die erste diesjährige Schwnrgi
Handlung kommt die Anklage gegen
von Nieberlahustein wegen versuchte
gelangt am Freitag , den 12 . März c. ,
Martin Kunkel wegen Rothznchti
theidiger ist Herr Rechtsanwalt Dr

— Kaugenostenschaft . Der
Genossensch . m . beschr . Haftpflicht ;
seine ordentliche Generalversaminlt ,
jung , in welcher Herr Stabtniij

'

führte , den Rechenschaftsbericht des
Geschäftsjahr , sowie den Bericht bei
der Bilanz eiitgegengenommeii , wu
schästssührung Entlastung erthcilt
unkosten nach dem Vorschlag des
de » Details der Bilanz , welche bi
richtig befunden wurde , verweisen
demnächst stattfiudende Veröffentliö
Neuwahlen in den Vorstand inib ii
der ausgeschiedenen 4 Herren tourt »
Herr Generalmajor Pagenstecher ,
Herren Ranfntann August Koch in
In den AusstchtSrath wurden neu »

Jeckei , Gei » , Sauter , Pflug , Keller
der Genossen beträgt heute 130 .

— Einsährig Freiwillige !
Prüfung , die gestern Mittag zu End
Leute gemeldet , die in zwei Abtheili
derselben wurden 10 zngetheilt ,
Prüfung ausgeschlossen wurden ,
stand . Von deu 6 Prüflingen I
ebenfalls 2 von der mündlichen
standen , 1 bestand nicht , und
techniker von hier , der das sog . „K
scheidet die Ersatz - Komuiission drii

— Sie Berichte über Gin
wegen Verletzung der Wehr ;
sich häufig als nicht erschöpfend .
Minister und der Minister de » f
meinschaftlichen Verfügung vom 6 .
sich die Berichterstattung einmal ai
den Erlab ober bie Ermäßigung
sodann über die Frage , ob
Mililärverhältnisse des Bittstellers
fein werden , und endlich über die
Gestattung eines dauernden obet
Jnlande sprechen . Zu letzterer Fi
Verletznng der Wehrpflicht befl
Reichsangehörigkeit verloren Hal
Aufeisthatt im Jnlande nur unter g
werden kann . Dies gilt auch für bi

— Zur Unterscheidung g
„ Militär -Wochenblatt

" zufolge sin
fcheidung gleichnamiger Offiziere
Kaisers ist angeordnet worden , ba
Truppeiitheil rc . angehörenben 1
gleicher Charge in der gedruckten s>
künftig nicht mehr durch Ordnung «;
Rufnamen « ( in Klammer hinter
hat . Premierlieutenaut » und Sek
eine Charge für sich auzusehen .
scheiduttg der demselben Trupp :
gleichen Namen » und gleicher CH -
kommando » sollen den Landwel
gleicher Charge die R ' isnamen mi
die betreffenden Offiziere derselbei
1 . ober 2 . Aufgebot , a »gehören .

— Betrug beim Kriesm
thcilung an die Berliner Rrimina .
Decker au « Hannover flüchtig ger .
Autorität ; ihm sandten Händler
Ausland Marken zur Prüfung
driitgend verdächtig , ihm eiugef -

halten und dafür Fälschungen
zu haben . Decker » Ruf war
Utttersuchnng der Postwerthzeich
über das Gewöhnliche weit hino
durchweg 10 Pf . für die Unterst «
Decker für ein bi « fünf Stück mi
Stück 30 Pf . Für Prüfung
Zahnung , des Durchstich » und de
bi » zwei Stück mindesten « 2 Mk .,
Marken , die er untersuchte , versah
stempel und bei einer Untersucht «
einem doppelten Stemprl . An b
zweifelte auf bem Markte kein
daher für Decker sehr leicht .

— Verhaftet wurde der
er dringend verdächtig ist , fein !
schwebenden Strafsache zum Men

— Konkursverfahren .
de » Christian Schade , Elsa , g
und Wollwaarengeschäft « zu Wi :
eröffnet , da dieselbe zahlung «
vr . Loeb dahier wird zum Ko ,
sorderungen sind bis zum 1 . Apri

wählenden Blatte » zu erfahren , damit dem Auftraggeber ein Werth -
meffer für die Wirksamkeit der Anzeigen gegeben wird , für btt
er bezahlen soll . Er ist babei wohl zu unterscheibeu zwischen
Abonnenten und Auflage . Eine bestimmte Auflage Derber *
noch keine Abonnenten . Von Abonnenten weiß man , daß sie
und ihre Angehörigen das von ihnen bestellte Blatt lesen , von ein « .
Auflage weiß man nicht , ob sie genügend Leser findet ober zu «
großen Theil al « Zeitungs - Makulatur verlaust wird , für
den Inserenten also ganz und gar werthlos ist . Wer
annoneiren will , lasse sich also dir Anzahl der Abonnenten
genau angeveu , damit er in der Lage ist , sich ein llrtheit
über Preis und Werth der Anzeigen zu bilde « .

Die Morgen - Ausgab » rntijült 7 Keiiagrrr .
darunter 1 nur für die Stadt -Auflage und

„ Land - und hanswirthschastliche Rundschau
" Ro . 5 .

tz » rei » « - ^ , . ^ , . . ^ , . . „ .
Ikurre sachliche Berichte werden bereiiwNUgg unter dieser lleberschrift ausgenommen .

♦ Der Maskenball der Gesellschaft „ Allegro " im „ Hotel
Schützenhof war trotz fehlender PreiSvertheilung gut besucht und

verlief in schönster Weise . Die Nachfeier findet heute Sonntag
in bem neuerbaiiten Saale des Herrn Schreiner ( Restauration

. Germania "
, Platterstrabe ) statt .

* Der Maskenball der Gesellschaft „ Gemü tblichkeif nahm
■ in der Halle der Turngejellschast einen glänzenden Verlauf . Es er¬

hielten Frau Häfner al « „ Obsthändlerin
" den 1 . Damenpreis , den

2 . Preis Fräulein Bertha Gros al » „ Schneeballen und den

3 . Preis erhielt durch da » Loo » Fräulein Luise Froh » al » .„ Öfter «

Haase
" . Den 1 . Herrenpreis erhielt Herr Wilhelm Clos als

„ Sultan "
, den 2 . Preis erhielt durch das Loos Herr August

Ohleumacher al » „ Wachholdernianu
" . '

♦Ser „ Männer - Turnverein " veranstaltet heule ( Soniitag )

Nachmittag einen FamilienauSflng nach Erbenheim , „ Gasthaus zum
Löwen " . Abmarsch ' / -3 Uhr von der englischen Kirche ober bet un¬

günstiger Witterung Abfahrt 2 Uhr 56 Minuten mit der Hessischen
Ludwigsbahn . Für Uutcrbaltung ist besten » gesorgt .



5
. Sei läge zum Wiesbadener Tagblatt .

45 » Jahrgang . 1897Sonntag , den 7 . März ,Ko . 111 . Morgen - Ausgade

19

irni erst fein , bis das Geld in

amen des Gesetzes , folgen Sie

nie Carlo war „ Zero " gewesen

ftihof , den er , einen winzigen
Hand , betrat , fühlte er eine

und schwer , ganz eigenthümlich .

itlich , aber unhörbar für die

langwierige Untersuchungshaft
fe , deren Höhe er nicht kannte .
Ersatzes figurirte dabei wohl als

der Wagen rollte durch wohl -

Nichtuug des Untersuchungs¬

bank ist im Einzelnen nobel ,
und — wirklich — die gleich¬

en Gewinn zu , 3600 Francs ,
gewinnt das 36 - fache . Manry
Defizit konnte er decken , sondern

liubigern manchen befriedigen !

>as Kasino . — Gerettet ! — .

Zestibül feilt Geld . Es stimmte !

ß er seit mindestens 24 Stunden

kann . Dann besetzte er auch andere Zahlengruppen . Zwei
Stunden spielte er in heißem Bemühen , kalter Schweiß auf
der Stirne . Schon drohte die Schlußstunde . Er war im

Gewinn , aber nur mit etwa 100 Francs . Da faßte es

ihn , wie mit der ganzen Wncht des Schicksals . Gewinnen

ober sterben ! Denn wenn er jetzt nicht gewann , so mußte

er sich heute Nackt nock in dem herrlichen , auch im Dezember

Augenblick nichts nützen konnten . Denn er besaß noch etwas

Geld , wovon er sich in später Nachtstunde noch ein Souper

bestellte . Essen konnte er nicht recht , aber er trank eine

Flasche Rothwein und dachte nur das Eine : „ Ich muß mich

erschießen ! " Stumpfsinnig vor Angst und physischer Ermüd¬

ung wiederholte er das Wort halblaut . Und dabei dachte

er au den vorzüglichen Revolver , den er von seiner Militär -

de Paris , nahm ein Zimmer
Sein Zug ging erst Morgens
nute er nicht recht essen , das

bekanntlich sehr mittelmäßig .

jUtcn Sektes . Seine Stimmung
rd quälendem Zweifel . Wenn

35 Defizit doch längst bemerkt

c , weil ja doch Alles regulirt

liefen . Nun denn , mochte es

i der Wechselstelle , denn der

aie “ kleines Geld , d . h . Fünf -

- Franknote um und setzte sie
Bankhalter schon vor sich hin

d . h . der Einsatz gilt nicht mehr .

: , Manry
' s Existenz , wenn er

tau „ Zero
"

. Manry zitterte .

; bestreiten , er war zu spät

( Nachdruck verboten .) »

Rettung .

Novellette von Js . v . Kapff - Kssenlher .

Wie sich retten ! " schoß es dem jungen , eleganten
‘afftet ►

' '

zeitiges Gerinnen der Milch die Ackerdistel , der Sauerklee , der schwarze
Pfeffer und der Gartenampfer . Umgekehrt wird das Gerinnen der

Milch verhindert durch den Genuß von Blättern des Meerrettig , des

Fettkrautes und der Sanicula (einer Doldenpflanze ) . Eine eigen »

thiimliche , nicht immer gewünschte Farbe bekommt die Milch , wenn

sich folgende Pflanzen im
'
Futter befinden : Röthliche Färbung sollen

Labkraut , Krapp , Seggen , Simsen und die verschiedenen Schachtel¬

halme , auch der Hahnenfuß , die Wolfsmilch und junge Sprossen
von Laub - und Nadelhölzern bewirken . Gelbliche Färbung entsteht
bei dem Verfüttern von Möhren . Bläuliche Farbe bewirken : Ochsen¬

zunge , Wasserliesch , Ackerwachtelweizen , Bingelkraut , Vogelknöterich ,
Klappertopf und Buchweizen . — Einen eigenthümlich scharfen Geschmack
bewirkt der Genuß von Bärenlauch , Wermuth , RavS , Rübsen , Wasser -

und Kohlrüben , Wolfsmilch , Gnadenkraut , Nießwurz und Kamille .
Auch die einseitige Fütterung mit Futtermais erzeugt zuweilen einen

unangenehmen Beigeschmack , dem man entgegentreten kann , wenn man
mit dem Mais eine kleine Menge von Erbsen oder Wicken mit aussät ;
dieselben ranken sich an dem Mais in die Höhe und sind dadurch gleich¬

zeitig gegen das Lagern gesichert . Im Winter bewirken zu große Gaben
von Rapskuchen oft einen unerwünschten Beigeschmack .

Die Truthühner beginnen im März oder April Eier zu legen
und legen deren 12 bis 20 Stück . Bruteier sollte man nur von drei¬

jährigen Thieren nehmen . Gewiß legen die Truthühner schon früher ,
aber da sie ihre völlige Reife erst im dritten Jahr erlangen , so wird

man mit den Eiern jüngerer Thiere schlechte Brutresultate erzielen . Die
meisten Züchter finden , daß junge Truten wenig widerstandsfähig und

schwierig aufzuziehen sind ; oft sind auch die Elternthiere zu jung , die
Kücken dann zu schwächlich und nur eine geringe Anzahl der Eier

gelangt zum AuSschlüpfen und so erklärt sich hauptsächlich daraus die

geringe Vorliebe für Trutenzucht .

Ein Baum , der ohne Psahl auskommen soll , vermag solches am
ersten , toeitn er eine recht lange Pfahlwurzel hat , eine Hauptwurzel , die
tief in den Boden eindringt und ihm einen festen Halt geben kann .
Solche mit langen Pfahlwurzeln versehene Bäume vertragen aber ein

Umpflanzen weniger gut und es wird dieserhalb in den Baumschulen
darauf hingearbeitet , Bäume mit mehr guten Seitenwurzeln , statt einer

langen Pfahlwurzel zu versehen ; die Bäume werden darum einigemal
verpflanzt , wobei ihnen schon beim ersten Bepflanzen die Pfahlwurzel
gekürzt wird . Um einen Baum mit einer recht langen Pfahlwurzel zu
erziehen , giedt es nichts Besseres , als den Wildling auf feiner Saatstelle

zu veredeln und daselbst für immer stehen zu lassen . Ein solchet Baum ,
wenn er sonst richtig behandelt wird , braucht keinen Pfahl . Ob es aber

zweckmäßig ist , z. B . an einer Chaussee Obstkerne zu säen , nm später
die Wildlinge an Ort und Stelle zu veredeln ? Diese Frage dürfte wohl

zu verneinen fein .

nie saß er neben irgend einet

n Wagen ; diese Person zeigte
zitimatiou als Kriminalbeamter ,

ficvision der Kasse hatte schon
stachmittag stattgefnnden . Man

und seinen „ Urlaub " dahin
iit entflohen sei . Sofort war

) en die heimischen Polizisten
ihn . Und man hatte ihn fest -

Land wirth sch ast .

Eine Hecke anS Stachelbeeren . Man pflanzt Hecken aus
Weißdorn , Lebensbaum , Fichten , Raimveide : c., warum nicht aus
Stachelbeeren ? Ich habe solche gepflanzt und kann versichern , daß es
keine undurchdringlichere und dichtere Hecke giedt , als diese . Die Nütz -

lichkeit derselben ist ganz bedeutend . Ich bereite meinen Wein aus den

Stachelbeeren , welche di - Hecke um meinen Gemüsegarten liefert und
verkaufe alljährlich noch so viel Früchte , daß mir der Erlös reicht zum
Ankauf des Zuckers , den ich bei der Weinbereituug beuöthige . Ist das
nicht ein schöner Ertrag ? Meine Nachbarn besitzen Reden und den

Halden Sommer über sind ihre Weiber mit der Wartung derselben be¬

schäftigt , aber im Herbst habe ich in der Regel mehr und besseren Wein als sie .
— Wir sind nämlich in ungünstiger Weiulage ; was im Frühling nicht erfriert ,
das erfriert noch ganz bestimmt im Herbst . Wenn im Sommer auch keine

Trauben an den Reben sind, so freuen sich die Weiber doch ; „ Heuer
wächst schönes Holz

"
, heißt ' s da , und an das schöne Holz knüpft sich

die Hoffnung für ' S kommende Jahr . „ Ei das Holz will ich doch lieber
im Walde pflanzen

"
, sagte jüngst mein alter Nachbar , der aus feinem

>/ , Morgen großen Rebberg feit 10 Jahren keinen Hektoliter Wein be¬
kommen hatte , und er riß die Reben ans der Erde . Aber wieder zu
meiner Hecke . Diese wurde Anfangs an einem Lattenhaag entlang
gepflanzt , heute sieht man aber nichts mehr von den Latten , die

meisten find im Saufe der Zeit auch verfault ober sonst entfernt
worden . Ich verstehe nichts vom sogenannten Beerenobstschnitt ,
aber doch werden alle Frühjahr und zuweilen auch im Sommer
alle zu weit hinauSrageuden Triebe entfernt und im Laufe von
10 Jahren habe ich zweimal einen tieferen Rückschnitt der alternden

Pflanzen vorgenommen , aber jedesmal nur an einem Theil der Hecke
und habe gesunden , daß der Ertrag nachher wieder ein besserer ist ,
und daß die jungen starken Triebe schönere und saftigere Früchte
liefern . Ein starker Rückschnitt fördert auch bas schnelle WachSthuin
der Bodentriebe , sodaß in kurzer Zeit sich die ganze Pflanze verjüngt ;
sonst schneide ich nichts daran , weiß auch nicht , ob dieser Schnitt ein

kunstgerechter ist , oder ob es einen besseren giebt . Mir hat er deswegen
gefallen , weil ich habet immer viel Früchte erntete . Meine Hecke gäbe
wahrscheinlich auch nicht den hohen Ertrag , wenn ich nicht fo reichlich
düngte . Im Herbst ( November ) wird auf jeder Seite derselben viel
Stallmist eingegraben und int Sommer , wenigstens einmal gleich nach
der Blüthe,

'
stark mit flüssiger Düngung (Abtritt - ober Riuder -

jauche ) nachgeholsen . Ich habe einmal die Sommerdiingung
nicht gegeben , erntete seidiges Jahr aber bedeutend weniger Früchte ,
auch waren diese kleiner geblieben und waren nicht so saftig ,
lieber die Anzucht der Pflanzen kann ich nichts berichten . Ich habe zu
der Hecke eben alle Ausläufer verwendet , die jahrelang au alten Stöcken
entstanden sind . Ich legte eben die Hecke nicht auf einmal an , hatte
auch keine solche Eile bannt , wie die jüngeren Leute heutigen Tags bei

derartigen Geschäften haben , die ja von einer Obstpflanzung schon eine
Ernte wollen , ehe sie daran denken , den Bäumen Pfahle zu geben . —

Wie meine Sorten heißen , weiß ich nicht . Es ist eine rothe und eine

gelbe Sorte und im Ertrag kein großer Unterschied ; ich meine , daß die
rothe doch etwas mehr und süßere Früchte bringt , als die andere . —

Eines möchte ich noch erwähnen : Ich habe einige Bienenstöcke und int

jW »- >. .Friihjahr , wenn die Beereuhecke blüht , ist das ein prächtiges Schauspiel
^ WDvie die Thierchen vergnügt sich an der Hecke tummeln . Meine Völker

hen , chwärmen immer sehr stütz und ich glaube , daran ist nicht zum kleinsten

p , £ beil die Stachelbeerhecke Schuld .
y1 * 1? ! Einfluß verschiedener Pflanz . » aus Vie Milch . Darüber
vas Hlikivt Oekonomierath Dr . Eisbein in HeddeSdorf bei Neuwied in bet

ttgte flchür . lanbm . Zeitschrift
" : Nicht selten wirb bet Landwirth , der

er es lagere Zeit in seinem Kutzstall in Wirklichkeit „ eine ntilchenbe Kuh "

„ chatte , gar unliebsam aus diesem angenehmen Bewußtsein anfgefchreckt ,
indem die Milch plötzlich eine veränderte Beschaffenheit annimmt , fei
es in Geruch , Geschmack , in der Farbe oder in ihrem sonstigen Verhalten .

■ So bemerkten mehrere mir bekannte Landwinde vor nicht langer Zeit
M plötzlich einen eigenthümlich bitteren Geschmack der Milch , der sich sogar"

auf die Butter übertrug , sodaß dieselbe von den Kunde » beanstandet wurde .
Zn einem Falle war zwar die veränderte GaUeiiabfonderung einiger Kühe
daran Schuld , wie sich später heransfteüte , in einem zweiten Falle die

mangelnde Ventilation im Milchkeller , in mehreren anderen Fällen
ließen sich jedoch die iinltebfameu Veränderungen auf den Genuß von

Pflanzen znrückführen , welche in dem betreffenden Jahrgänge sich außer «

gewöhnlich zahlreich und üppig entwickel : hatten . So bewirke » vor -

Küche nnd Kauswirthschast .

Kohlsprossen mit Frankfurter KnaSwürstchen . Im Früh¬

jahr treiben Grün - und Braunkohl frische Sprossen , die sehr zart und

wohlschmeckend sind . Man wäscht sie in reichlich Wasser , kocht sie in

gesalzenem Wasser schnell und ziemlich weich , gießt sie ab und übergießt
sie mit kaltem Wasser . Dämpft nun für einen Suppenteller voll davon
einen gestrichenen Eßlöffel Mehl in 60 bis 90 Gramm Butter blaßgelb
und rührt es mit etwas Fleischbrühe zu einer seimigen Sauce , thut die

gut abgelaufenen Sproffen hinein und in die Mitte derselben eine mittel¬

große , mit vier Gewürznelken gespickte Zwiebel , deckt die Kasserole zu
und läßt sie so eine halbe Stunde lang dämpfen , während dessen man

sie von Zeit zu Zeit mit dem Kochlöffel aufhebt , die Zwiebel heraus -

nimmt , anrichtet und die sehr heißen Würstchen dazu reicht . Diese
werden mit kochendem Wasser übergossen und zudedeckt , 10 Minuten

laug auf die heiße Platte gestellt , sind übrigens auch als Vorspeise mit

geriebenem Meerrettig dabei sehr beliebt .

Hüynersuppe mit « löschen . Man koche ein schönes , fettes

Huhn wie Rindfleisch, nur natürlich nicht so lange , und wenn es gar
ist , so stelle man etliche Eßlöffel von der Brühe mit dem Fett zurück
und das Huhn warm . Rühre nun 60 Gramm Butter zu Schaum ,
gebe Herz , Leber und Magen des Huhns , fein gehackt , eine fein ge¬
schnittene Zwiebel , zwei geriebene Weißbrödchen , zwei verklapste Eier ,
Salz und ein wenig MuSkatblüthe dazu , steche aus diesem Teige mit
einem Löffel , den man jedesmal in die wieder zu Feuer gebrachte Brühe
taucht , Klöschen ab und koche sie in der Brühe gar .

Gebratene , junge Ziege . Es ist dies ein sehr feiner Braten ,
nur muß das Zicklein ganz jung und fett , am besten noch saugend fein ,
und wird wie ein Hasenbraten dressirt , dann mit Salz ein gerieben , mit

Citronensaft beträufelt und in der Bratkasserole mit reichlich heißer
Butter übergossen ; nochmals mit Citronensaft beträufelt und eine Stunde

lang rasch gebraten , wonach man es mit geriebenem Weißdrod bestreut ,
fleißig mit Butter begießt , damit das Brod sich bräunt und mit

Hopfensalat und eingemachten Preißelbeeren aufträgt .

Radieschen . Man wasche recht frische , rothe , runde Radieschen ,
entferne Wnrzelfasern und Blätter bis auf die jungen Herzblättchen ,
welche daran bleiben , schneide dann mit einem kleinen , spitzigen Messerchen
die Schale , von der Spitze an , in kleinen Blättchen herunter , aber nicht
ab , und lege die Radieschen eine Weile in sehr frisches Wasser , wodurch
die Blättchen sich heben und die Radieschen wie Röschen aussehen .
Forme nun ein Stück recht frische Butter mit einem Messer , welches
man öfters in heißes Wasser taucht , zu einem kleinen Berg , steche dann
mit der Messerspitze rund herum in kleinen Zwischenräumen ein , und

ziehe es etwas an sich , fahre so Reihenweise fort , daß es wie eine
Ananas erscheint , stecke oben ein Sträuschen Petersilie hinein , lege die
Radieschen im Kranze herum und servire feine Schnittchen von Pumper¬
nickel ober Schwarzbrod dazu .

Fondue ( altes Schweizer Nationalgericht ) . Man wiege die
Eier , welche man dazu brauchen will — mindestens zwei für die Person
— und nehme ein Drittel ihres Gewichts an Schweizerkäse und ein

Sechstel an frischer Butter , verklapse und rühre die Eier wohl in einer

Pfanne , thue dann die Butter und ben geriebenen Käse hinein , setze die

Pfanne auf lebhaftes Feuer und rühre die Mischung so lange , bis fte
hinlänglich dick, weich und fadenziehend ist — mutz mit der Gabel ge¬
gessen werden — gebe wenig Salz , aber reichlich gestoßenen , weißen
Pfeffer dazu , richte so rasch wie möglich in erwärmter Schale an und
lasse warme Teller dazu reichen .
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Der ArbeitsnmM
des „ Wiesbadener Tagblatt "

, das für den männlichen und weiblichen Dienstverkehr in Wiesbaden

allgemein benutzte Organ , erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kauggasse 27 . Von

war eine ganz vorzügliche Waffe und sie gab nur einen

ganz schwachen Knall .

Und diesmal hatte Manry Glück . Die Kugel hatte sehr

A Aber ach , diese Freunde hatten natürlich alle kein Geld .

Weihnachten und die letzten Tage des Monats . Einer jedoch
« ot ihm 100 Francs . Es war ein guter Kerl . Und Maury ,
als richijger Schuldenmacher , nahm sie, obgleich sie ihm im

5 Uhr an N erkauf , das Stück 8 Pfg . , von 6 Uhr an außerdem « uentgemrche Ginftchtuahme . Der

„ Arbeitsmarkt " enthält alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

Gewinn sich verdreifacht . Man setzt 1 — 12 , 13 — 24 oder

25 — 36 . Er begann mit Fünffrankstückcn , kam dann zu
10 und 20 Francs . Abwechselnd war ihm das Glück hold

oder unhold . Aber er sah wieder , daß man doch gewinnen gut getroffen und das war seine Rettung .
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sichtlich in der Anordnung und reich an praktischen Handgriffen ,
Winken und Rathschlägc » . Der Inhalt zerfällt in drei Tbeile ,

ich

ir . -
iaa/s »

Hause und eine Schilderung der zu diesem Zweck empfehlenswertheftr . ■
Pflanzen . Ein Monatskalender und ein ausführliches alphabetisches Sach¬
register beschlichen das Buch . Auch der zweite und dritte Tdcil sind mit einer
Fülle von künstlerischen Blumeiizeichnuugcn geschmückt , 328 Text -
Abbildungen und 16 Tafeln erfreuen das Auge des Lesers und geben
dem Luche auch äußerlich ein werthvolles und künstlerisches Gepräge .
So sei diese aus reichen praktischen Erfahrungen hervorgegangenc
Arbeit Hesdörffcrs überall da empfohlen , wo die Blumenpflege eine
Stätte hat , und wo dies noch nicht der Fall ist , wird ihr die Lektüre
dieses trefflichen Buches neue Freunde und Anhänger gewinnen .

-ff- Schirrstein , 5 . März . Die sowohl nnsere Gemeinde als
auch die Stadtgcmeinde Biebrich seit längerer Zeit beschäftigende
Wasserleitungs - Angelegenheit der Stadt Biebrich
hat nun endlich eine beide Tbeile befriedigende Lösung gefunden .

Körfenberlcht .
Aus der Wochenschau der Deutsche « Genossenschaftsbanlk

von Soergel , ParrifluS und So .

Frankfurt a . W . , 6 . März . Gegenüber verschiedenartigen
ungünstigen Eiuflüflen vermochte sich in der abgelauseue » Woche auf
keinem Gebiet eine freundliche Stimmung Bahn zu brechen , obwohl
cS derselben auch an anregenden Momenten nicht gefehlt bat . Die
Adschlüffc unserer größten Banken , der DiSkonto -Gescllschaft
und der Deutschen Bank , sind recht befriedigend ausgefallen
und hätten wohl eine Höherbewerthung der Aktien dieser
Institute gerechtfertigt , namentlich , wenn man berücksichtigt ,
daß die Dividcndentaxationen für Kommandit noch unmittelbar
vor der Billanzveröffentlichung niedriger gelautet hatten und
damit ein Druck auf den CourS ausgeübt worden war . Bei der
Deutschen Bank hatte mau zwar bestimmt 10 pCt . erwartet , aber
daß dieses Resultat ohne Verrechnung der Konsortialgewinne auS
den verschiedenen amerikanischen ^ Geschäften , wie der Re -

' ■(f) war übersteigt di «

lich Futter gestreut wird . Aber auch im Spcrlingsleben giebt e» keine
Rosen ohne Dornen , und so droht den fröhlichen Gästen bei ihrem
Schmause immer eine große Gefahr . Portiers Miezchen kann es nun
einmal nicht lassen , obwohl sie sehr verwöhnt wird und die besten Leckerbissen
bekommt , den Sperlingen nachzustellen . Sie macht immer wieder von Neuem
mit aller Vorsicht und Kriegslist , die eine Katze nur anwenden kann , den Ver¬
such , einen der luftigen Burschen zu erhaschen . Ader cs gelingt ihr nie .
Denn kaum tritt Miezchen aus dem Hause , so erhebt sich ein toller
Lärm unter den Sperlingen . Sie setzen sich auf einen zwei Meter
hohen Ast , und zwar einer immer dichter neben ben anderen , den Kopf
ihrem Todfeinde zugekehrt . Von Augenblick zu Augenblick vermehrt
sich ihre Zahl , denn aus der ganzen Nachbarschaft kommen sie wie zu
einem Schauspiel zusammen . Und alle setzen sich auf denselben
schwankenden Ast , der am tiefsten ist , gerade als ob sie dadurch den
Appetit der Katze noch mehr reizen wollten . Miezchen möchte vergehen
vor Begierde . Manchmal klettert sie ein Stückchen am Stamm in die
Höhe , bis sie das Erfolglose ihres Unternehmens einsieht , was eine
ungeheuere Fröhlichkeit bei den Sperlingen hervorruft . Ganz beschämt
zieht sich die Katze ins Haus zurück , und die Spatzen begeben sich wieder
zu ihrem Mahle , wo sie noch eine Zeit lang ihre Munterkeit fortsetzen ,
als ob nun jeder mit seiner eben bewiesenen Tapferkeit prahlen wollte ,
bis das Futter wieder ihre ganze Aufmerkfanikeit erregt .

Wo kommt der Saffran her ? Die „ Aerztliche Rundschau "

berichtet : Aus Konstantinopel wird berichtet , daß der dortige Sanitäts -
Conseil die Wallfahrten von Persien und Indien nach Kherbela ver¬
boten habe . Kherbela ist das Reich der Schiiten . Es ist gebräuchlich ,
die Leichname reicher Schiiten ans Indien in Karawanen nach Kher - ,
bela zu übcrfübrcu . Die Leichname werden mit vielem Saffran in
Teppiche cingenäht und dann in Kherbela beerdigt . Die Teppiche und
der Saffran werden , wenn sic diesen Dienst geleistet , an europäische 1
Händler verkauft . Der größte Theil des in Europa verbrauchten
Saffrans ist solchen Ursprungs , was unser « kuchcnbackcndcn Hausfrauen
interessiren wird .

Taubheit Weitzer Hunde . Charles Darwin erwähnt als eine
eigeuthümliche Kombination von Eigenschaften , daß weiße Katzen mit
blauen Augen stets taub feien . Vor ihm hatte schon der im vorigen
Jahrhundert lebende große Naturforscher Buffon dieselbe Thatsache be¬
hauptet und hinzugefügt , daß auch weiße Hunde an Taubheit litte » .
Trotzdem man nun glauben sollte , daß es nicht gar so schwer ist , weiße
Hunde mit blauen Auge » oder auch weiße Katzen mit blauen Augen zu
beobachten , hatte man doch bisher noch keine Gelegenheit , die Behauptung
jener beiden Naturforscher aus ihre Richtigkeit zu prüfen . Kürzlich aber
gelaugte der Berliner Zoologifche Garten in den Besitz eine « weißen
Hündchens mit blauen Augen . Dasselbe wurde einem Naturforscher
zur Beobachtung überwiesen , und dieser stellte in seiner mehrere Wochen
dauernden Beobachtung fest , daß das Thier völlig taub war ; es reagirtc
auf keinerlei Geräusch . Nach der Tödtung des Thiercs stellte sich
heraus , daß feine inneren Gehörorgane und auch die zum Gehörorgan
in Beziehung stehenden Gehirnlheile verkümmert und funktionsunfähig
waren . Es wird nun die Prüfung weiterer solcher Thierc vorzuuehmeu
und bann die Ursache dieser merkwürdige » Verbindung zwischen mangel -
hafiem Gehörorgan und weißer Haut - und blauer Augenfarbe aus «
zuklären sein .

Handbuch der praktischen Zimmergärtnerei . Von Max
Hcsdörffer . Ueber 500 Seiten mit 328 Textbildern und 16 Blumen¬
tafeln . Geh . 7 .50 Mk . Verlag von Robert Oppenheim ( Gustav Schmidt ) ,
Berlin SW . 46 . Die Pflege der Blumen im Hause ist in allen Volks¬
kreisen vielleicht die verbreitetste und mit Recht beliebteste aller Lieb¬
habereien , denn keine andere bereitet dem Ausübenden so viel Freude und
führt ihm die Erfolge seiner Mühe so dankbar vor Augen als gerade die
Blumenpflegc . Von nicht zu unterfchätzendem Werth ist die Blinnenpflege
auch in erzieherischer Hinsicht , was auch in unseren Schulkrcisen schon längst
erkannt und in letzter Zeit in der Schule vielfach praktisch erprobt
worden ist . So kommt das vorliegende Werk HesdörfferS den Be¬
dürfnissen der Zeit in mehr als einer Hinsicht entgegen und es seien
alle Freunde des Zimmer - und Hausgarlens auf dieses Buch bin «
gewiesen . Es ist in gemeinverständlicher Sprache geschrieben , über -
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reichen

bi « Hand , verlangend nach den höchsten Zielen , aurstrcckt und seine
Phantasie sich in eine Welt voll tiefster Probleme erhebt , wäre
an sich nicht wunderbar , da kühner Wagcmuth das glückliche Vor¬
recht der Jugend ist , der man die hochfliegende und ziellos sich
oerlierende Phantasie mit Frcndcn verzeiht . Man verlangt und
erwartet von ihr nicht , daß sic für große , ungewiß perschwimmende
Ideen , von denen sie begeistert wird , eine klare und erschöpfende
Faffung findet , und man fordert am wenigsten von ihr , wahrhaft
neue Gedanken zu denken und wahrhaft neue Anschauungen vor
uns hinzustellen . Daß aber gerade das ihm gelingt , ist es vor -
uehmlich , wodurch Sascha Schneider linier Erstaunen erregt . Mit
seinem ersten Auslreten steht er uns als ein Künstler gegenüber , der
im vollen Sinne des Worts aus sich selber schöpft und völlig neue
Gedanke » in völlig neue » AuSdrnckssormen bietet .

— Schmidt » Panorama , Langgaffe 25 , hat sich fortgesetzt
eines außerordentlich zahlreiche » Zuspruchs zu erfreuen . Augenblick¬
lich ist die Partie des Salzkammergut und zwar Ischl , Gmunden ,
Ort Traunfall , sowie f~ ’ " - ' ..... « <-- •« -

Verschiedenes .

@ üt Bild aus dem Sperlingsleben . Dem „ Bcrl . T .
" wird

geschrieben : Die Fenster meines BüreauS gehen nach einem kleinen
Garten hinaus , in dem sich gewöhnlich eine Schaar Sperlinge aufhält ,
ganz besonders jetzt im Winter , da ihnen dort von milder Hand reich «

* Der „ Klub Edelweiß " veranstaltet nächsten Sonntag al »
Nachfeier seines glänzend verlaufenen Maskenballs einen Ausflug
nach Sonnenberg ( Kaiseisaal ) . Die Preisvertheilung bei hem
Maskenball hatte folgendes Ergebniß : Den 1 . Damenprcis erhielt
Fräulein Regina Geißler (Röntgenstrahlen ) , dcuI . Fräulein Zohauna
Geib und Fräulein Elsa Schaaf ( Schnitterin und Pierrettc ) , den 3 .
Fräulein Anna Wirth ( Zigeunerin ) , den 4 . Fräulein Elisa Frick
und Fräulein Kälbchen Rachor ( Gigerl und Zägerin ) . Den
1 . Herrenpreis erhielt Herr Karl Schmidt ( Vogelhändler ) , den 2 .
Herr Karl Weber ( altdeutscher Fürst ) , den 3 . Herr Heinrich
hammelmann ( Nikolaus ) , den 4 . Herr Karl Schlink und Frau
Fischer ( Nikolaus und Türke ) , den 5 . eine Bauenigruppe .

von denen der erste sich mit allgemeine » Regeln befaßt . üugS-
Jn ebenso origineller wie anschaulicher Weise erleichtern civfz syerbrenft der
große Anzahl bildlicher Darstelluugen das Verständniß der Hinten des rühm «
Weisungen . Der zweite Theil giebt eine Ueberficht über die befi,e Eitoeißpräparat
Zimmerpflanzen , ihre Kultur und geeignetste Verwendung je » ach iblflft ^ as gujfi

'

zeitliche » und örtlichen Eigenschaften und Lebensbedingungen ober ihrejft Boll 2 —
dekorativen Verwendbarkeit . Hier finden auch die für Agnarien ibnanrenhanblünäen
Terrarien geeignetsten Sumpf - und Wasserpflanzen eingehendste Behr 5sq0 112CO II ) F 2
hing . Der dritte Theil enthält Anleitungen für die Blumentreiberei
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— Schwünge » !
Wird die erste diesjähi
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thcidiger ist Herr Reg
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seine ordentliche Gene
jung , in welcher Hei
führte , den Recheuschas
Gcschästsjahr , sowie di
der Bilanz entgegengei
schüftssührung Entlast
Unkosten nach dem V
des Details der Bilch
richtig befunden tourt
demnächst stattfindende
Neuwahlen in deu Vo
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schwebeuden Strafsache

Sülze . Man koche 625 Gramm Kalbfleisch , 750 Gramm Schweine¬
fleisch und zwei Kalbsfüße , jede Fleischsorte für sich in Wasser weich
und lasse erkalten ; schneide es in kleine Würfel ober feine Streifchen
unb thnc es in einen Topf mit einer Taffe von ber Kalbsbrühe , ebenso
viel Essig , 125 Gramm Sardellen ober Häring , Schale einer halben
Citrone , ein paar Chalottcn unb Zwiebeln , Alles fein geschnitten , etwas
fein gestoßenen Pfeffer , Gewürzkörner unb Gewürznelken , Thymian und
ein paar Lorbeerblätter und lasse es zusammen eine Viertelstunde laug
kochen , entferne Lorbeer und Thymian , gieße die Masse in eine mit
Wasser ausgespülte Form oder tiefe Schale , stürze beim Gebrauche und
gebe sie mit Essig und Oe ! ober pikanter Sauce , wo folgende besonder «
angenehm ist : Man rühre drei hart gekochte Eidottern mit etwas feinem
Del ganz fein unb bann mit */« Liter süßem Rahm , einem Eßlöffel
Senf , fein gehackter Petersilie und Zwiebel , etwas Pfeffer und Essig ,
zu einer gebundenen Sauce . Diese Sülze hält sich mehrere Wochen
frisch , wenn mau fit mit etwas Baumöl übergossen , unbedeckt bewahrt ,
wo dann die Form natürlich nicht von Metall sein darf . Schöne Reste
kann man , falls man sie nicht zu Butterbrod anfschneiden oder zu einer
einfachen Mayonnaise verwenden will , über dem Feuer wieder flüssig
machen und aufs Neue wieder einfüllcn .

Hopfensalat . Mau koche zarte , ganz gleich zugeschnittene und in
Bündchen gebundene Hopsensproffen wie Spargel ab , lege sie dann , bie
Köpfchen nach innen , auf eine runbe Schale , sodaß bieie ganz gefüllt
ist unb gieße , wenn sie erkaltet find , eine Sauce aus 2 Salatlöffel Del ,
1 Löffel Essig ,

*/* Tbeelöffel Salz , l/s Theelöffel weißen Pfeffer und
etwa « gehackter Petersilie darüber .

Cocosnntz - Kuchen . Man verrühre V« Kilo Butter mit */» Kilo
Zucker recht schaumig , gebe sechs verklapste Eier und dann ' /« Kilo Mehl
dazu , rühre zuletzt */« Kilo sein geriebene Cocosnuß darunter , gebe bie
Masse in eine flache Form und lasse angeubsicklich backen . ( „ Amerika .

"
)

Hamburger Rauchfleisch . Mau halte ei » schönes , saftiges ,
etwa 3 Kilo schweres Stück Rindfleisch in stark kochende « Wasser, nehme
«8 aber gleich wieder heraus und reibe cs mit feinem Salz und etwas
Salpeter kräftig , und fo lange , bis cs ganz weiß ist ; tbue es bann in
einen Steingut - Topf , decke cs zu und lasse es vier Tage so stehen ,
während man aber fleißig Nachsicht , ob das Fleisch etwa Pökel ziehe ,
welches nicht fein darf , und wenn sich Pökel zeigen sollte , so muß man
das Fleisch gleich kneten , wodurch ber Saft sich bann in das Fleisch
zurückzieht. Nach ben vier Tagen wird es in Papier gebunden , etwa
vier Tage lang vorsichtig geräuchert und ist dann so zart wie Gänse¬
brust . Man giebt es meistens falt ausgeschnitten , mit einer pikanten
Sauce , wo besonder « die aus zwei Theilen feinem Senfe und einem
Theile Johannisbeergels bereitete , sehr beliebt ist , doch wird es vielfach
auch abgekocht unb man legt es bann , nachbem es gut abgewaschen
worden , über Nacht in Wasser unb bringt es den anderen Morgen mit
frischem Wasser zu Feuer , läßt c8 etwa vier Stunden langsam kochen ,
hierauf , ohne zu kochen , noch eine Stunde in dem Wasser liegen und
servirt es wie gekochtes Rindfleisch mit einer Sauce und Kartoffeln oder
einem feinen Gemüse . Die Brühe kann zu Suppe benutzt werden .

Um Schimmel an Würsten , Schinken u . dergl . auf -
zubewahreudeu Eßwaarcn vorzubeugen , ober ihn da , wo er eingetreten
ist , zu beseitigen , ist nichts empfehlcnSwerther , al « gewöhnliche « Kochsalz
in einem Teller nur mit soviel Wasser zu übergieße » , daß eine brei¬
artige Lösung de « Salzes erfolgt . Wenn man schimmelige Würste mit
diesem Salzbrei bann anstrcicht , verschwindet bet Schimmel sofort ,
unb » ach einigen Tagen überziehen sich bie Würste mit überaus seinen
Salzkrystallen , die jeder weiteren Schimmelbildung vorbeugen .

Zinntraut ist nicht nur ein großes Reinigungsmittel für Zinn ,
sondern auch für Emaille und Eiseugeschirr , sowie für Steingut , Glas
unb Porzellan . Das mit fprubelnbem Wasser angebrühte Kraut reinigt
unter Zusatz von etwas Soda , im Nothfall mit ein wenig seinem ( sogen .
Silber -) Sanb selbst ganz verfettetes unb eingebranntes Kochgeschirr .
Bei Porzellan und Glasgerätheu muß zweimal mit lauem Wasser nach -
gefpült und der Sanb weggelassen werben . Bei anberen Gegenständen
genügt einmaliges Nachspülen .

Vcilchenpomade . Eine recht fest schließende Dose ans Glas ,
Porzellan ober Steingut wirb etwa 2 cm dick ( auch bas Innere des
Deckels ) mit geronnenem Schweinefett ansgestrichen ; hierauf wird die¬
selbe mit frischen Veilchen gefüllt und möglichst fest vcrschloffeu . In
2 bis 3 Tagen hat der Älumenduft bas Fett durchzogen und somit in
die feinste Pomade verwandelt . ES darf jedoch nur ganz tadelloses
Fett , welches bei gelindem Feuer sorgfältig unb langsam ausgelassen
wurde , verwendet werden . In Ermangelung einer Dose genügt eine
runde Schüssel , bei der ein gut darauf paffender Teller ( dieser ist , damit
er besser schließt , zu beschweren ) den Deckel vertritt . Alle stark duftenden
Blumen eignen sich zur Herstellung dieser Pomade , doch ist zu beobachten ,
daß die Blüthen stets möglichst frisch erschlossen fein müssen , und daß
die Stiele zu entfernen find . Vor Allem dürfen die Blumen nicht
feucht fein .

— Konkurs »»« «
des Christian Schad ,
und Wollwaarcngcschfl
eröffnet , da dieselbe
l >r . Loeb dahier toirl
forderuugcn sind bis z

«kurze lachliche Berichte wer
♦ Der Maskenball oc * -e» i | * i » tw «i ! . . «Kiegtu - »u > „ yuiu

Schützeuhos
" war trotz fehlender Preisvertheilung gut besucht unb

verlief iu schönster Weise . Die Nachfeier findet heute Sonnlag
in dem nenerbaitten Saale de « Herrn Schreiner ( Restauration

„ Germania "
, Plalterstraße ) statt .

* Der Maskenball der Gesellschaft . Gemüthlichkeit " nahm
in der Halle der Turngesellschast einen glänzenden Verlauf . Es er¬

hielten Frau Hüfner al « „ Dbsthändlerin
" den 1 . Damenpreis , den

2 . Preis Fräulein Bertha Gros al « „ Schneeballen und den

3 . Preis erhielt durch da « Loo « Fräulein Luise Frohn als „ Dster -

haase
" . Den 1 . Herrcnpreis erhielt Herr Wilhelm Clos als

„ Sultan "
, den 2 . Preis erhielt durch das Loos Herr August

Dhlenmacher ale „ Wachholdermanir
" .'

* Der „ Männer - Turnverein " veranstaltet Henle ( Sonntag )

Nachmittag einen FamilicnauSflng nach Erbenhctm , „ Gasthaus zum
Löwen " . Abmarsch ‘/t3 Uhr von der englischen Kirche ober bet un¬

günstiger Witterung Abfahrt 2 Uhr 56 Minuten mit der Hessischen

Ludwigsbahn . Für lluterbtiltuiig ist bestens gesorgt .

Rotattonspresjendruck der L . ScheU enberg ' schen Hof-Buchcruckerei in Wiesbaden .

durchaus genügend . „
Nach besten Schatzungen soll btt Menge der Personen , welche

jetzt den Radsport regelmäßig in England betreiben , 1,500,000
betragen . Augenblicklich sind 700 englische Fabriken mit dein Bau
von Fahrrädern heschäftigt. Und dabei giebt es immer noch Leute ,
welche von dem voraussichtlichen Rückgang de « Radsportes fasttu
können . Gerade da « Gegeutheil icheint unausbleiblich .

Ans Moskau wird gemeldet : Ein Personenzug ist einen

Abhang hiuabgcstürzt mtbzerschellt . Man zählte 19 Tobte und
8 Vcrwuubete .

Stoilescu , der rumänische Miisister des Aeußeren , halt « einem

jungen Freund bei Entführung einer M illionär stochter
geholfen . Jetzt ist der wütheude Vater zum Kadi unb König gelaufen .

In der im Jahre 1846 von Deutschen unter Führung des

Priuzett Soltns - BramtfelS gegründete » Ansiedlung Friedrichs -

burg in Texas hat man beim Graben eines Brunnen « Gold
von großem Feingehalt gefunden . Es sollen jetzt an verschiedenen
Orten der Stadt weiter « Bohrungen vorgenommeti werd «« .

big «»
ittee .
ierlei :
t von
n bet
wirb ,

Punkt
en st

.v —n — UwN-«< VXitt »Ul Werth «
Messer für die Wirksamkeit der Anzeigen gegeben wird , für bet
et bezahlen soll . E « ist dabei wohl zu unterscheiden zwischen
Abonnenten und Auflage . Eine bestimmte Auflage verbürg
noch teilte Abonnenten . Von Aboiinente « weiß man , daß sie
unb ihre Angehörigen bas von ihnen bestellte Blatt lesen , von einer
Auflage weiß man nicht , ob sie genügend Leser findet ober zu »
großen Theil ale Zeitnngs « Makulatur verkauft wird , für
den Inserenten also ganz und gar werthlos ist . Wer
annoneiren will , lasse sich also die Anzahl der Abonnenten
geuan « « geben , damit er in der Lage Ist , stch ei » Urtheil
»
"
»bet Preis und Werth der Anzeigen z»» bilden .

Die Morgen - Ausgab « enthält 7 Kettage « ,
darunter 1 nur für die Stadt -Auflage unb

„ Land - und hauswirtljschaftliche Rundschau
" Ro . 5 .

verantwortlich für bie ‘RtbacHon : S . Sölbeebt RotationlbnfcHbnid u . verlas
bet L. ScheU « i>derg ' jchri> Hos-Buchdrutem in Bieibiben .
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Der ArbeitsnmM
be § „ Wiesbadener Tagblatt "

, das für den männlichen und weiblichen Dienstverkebr in Wiesbaden

allgemein benutzte Organ , erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27 . Von

5 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg ., von 6 Uhr an außerdem unentgeltliche Einsichtnahme . Der

„ Arbeitsmarkt " enthält alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

Augenblick nichts nützen konnten . Denn er besaß noch etwas

Geld , wovon er sich in später Nachtstunde noch ein Souper

bestellte . Essen konnte er nicht recht , aber er trank eine

Flasche Rothwcin und dachte nur das Eine : „ Ich mutz mich

erschießen ! " Stumpfsinnig vor Angst und physischer Ermüd¬

ung wiederholte er das Wort halblaut . Und dabei dachte

er an den vorzüglichen Revolver , den er von seiner Militär¬

zeit noch besaß .

Da fiel sein Blick ganz zufällig auf eine Zeitung , da

stand eine Geschichte drin , die er oft gelesen von dem Selbst¬
mörder , den man in dem berühmten Kasinopark von

Monte - Carlo gefunden . Da hatte sich wieder einmal Einer

mit einem sehr eleganten sichern Revolver erschossen .

Und wäre es nicht für ihn gleich , ob er hier oder im

Kasinopark von Monte - Carlo sich erschießt . Er hätte noch

100 Francs wenigstens daranfzusetzen , noch mehr , denn

seine jetzige Baarschaft beträgt an 100 Francs .

Und in einem entlegenen Winkel seiner Seele schießt
eine glorreiche Hoffnungsleuchte auf !

Wenn er gewänne ! Es kommt vor , aber selten ! Jedoch ,

wenn er gewänne ! Und sein Name nicht gebrandmarkt !

Das ist ihm noch mehr als das Leben ! Und dies Letzte mutz

er , will er versuchen ! Seinen Namen retten ! Und damit

auch sein Leben .

Einige Stunden des Halbschlummers , dann entsetztes

Aufschrecken vor dem neuen Tage , der Gegenivart , der

Wirklichkeit !

Beinahe unter Thränen sagte er sich : „ Warum bist Du

zum Verbrecher geworden ? Du hattest nicht nur zum Leben

genug , sondern auch zum Genießen ! Warum konntest Du

Dich im Genuß nicht beschränken . Wie Viele giebt cs , denen

jeder Lebensgenuß versagt ist ! Du hast gefrevelt , vielleicht

unsühnbar . Da fiel ihm wieder Monte - Carlo ein . Es ist
sicher , daß dort einige wenige Auserlesene große Summen

gewinnen . Warum nicht wirklich den Versuch wagen ? Das

Todtschießcn blieb noch immer ! "

Gerade Er . War er nicht immer ein eleganter „ Viveur "

gewesen ? Konnte ihm nicht einmal jenes Glück hold sein ,

welches nur den „ oberen "
Schichten zugänglich ist ? --

das Glück im Spiele ! ? — Er suchte zunächst seinen Chef

auf , um zwei Tage Urlaub zu erhalten . Das gelang ihm

unter einem recht unglaubwürdigen Vorwand , weil Manry
seine Fassung bewahrte und eine ungeheuere Suada ent¬

wickelte . Mittags , mit dem nächsten „ durchgehenden
"

Zuge

fuhr er direkt nach Monte - Carlo . Nur einmal , auf einer

Vergnügungsreise , hatte er sich eine Stunde lang in den

Spielsälen anfgehaltcn , eine Kleinigkeit verloren , wie cs

die meisten neugierigen Touristen thnn . Heute kam er ,
einer Jener , die hier ihr allerletztes Glück versuchen . Er

hatte sich elegant gekleidet , beim dies ist hier üblich , ja es

ist Bedingung des Eintrittes .

Wie bleich er anssah , wie er zitterte , wie seine Zähne
aufeinandcrschlngen , wie schwarznmrändert seine unheimlich
leuchtenden Augen waren , wie er immer wieder nach den ,

kleinen , eleganten , sichern Revolver in der Seitentasche griff ,
das Alles merkte er nicht . Und die Andern merkten cs

anch nicht , d . h . im Kasino , wo er vorschriftsmäßig seine

Karte löste , noch in der Garderobe , noch im Vestibül achtete

keiner darauf , am wenigsten an der Roulette , wo die Kugel
sprang . Der Tisch war mit drei dichten Reihen besetzt , die

Nachbartische ebenso bedrängt . Da stand Er einer unter den

Vielen und er konnte ohne Weiteres sein Fünffrankstück ,
den geringsten , zulässigen Einsatz , über die Schultern der

Anwesenden hinweg , dem Croupier reichen . Er that es

und setzte auf Rouge . Grelles Licht fiel auf den mit

grünem Tuch überzogenen Tisch mit den verschiedenen
Zahlen - , Namen - und Farbengruppen . Er sah nichts von

seiner Nachbarschaft , sah nichts als das rothe Feld , in dessen

Nähe man sein Fünffrankstück hingeworfen hatte . Mit starrer

Neugier , wie ein Hypnotisirter , blickte er auf die springende
Kugel , die ihn retten oder tödlen sollte ! Aber er sah nichts durch

den blendenden Glast der Glühlichtlampe . Und anch das

gleichgültig hingemurmelte Orakel deS Bankhalters verstand

er nicht , nur sah er die bekannten Krücken gierig znsammen -

scharren , fast Alles was da war . Sein armseliges Fünf -

Frankstück blieb liegen , und von irgend woher schob man

noch ein zweites hin , in die Nähe des rothen Feldes , er

hatte gewonnen . Daun ließ er den Einsatz stehen und

gewann , und so nochmals und nochmals und weiter —

fünf Mal hintereinander — und in etwa zehn Minuten

hatte er 135 Francs gewonnen . Jetzt zog er sich zurück .

Denn jetzt nmßte doch „ Couleur " kommen . Trotzdem kam

nochmals Rouge , dann „ Couleur "
, dann wieder Rouge .

Er hätte noch fortgewonuen . Schade ! — Also — er

hatte Glück ! und konnte sein Ziel erreichen ! Nun sah

er eine ganze Weile nur zu , studirte gelassen das Spiel .

Natürlich , je größer das Nisico , je größer der Gewinn .

Er wollte es nun mit den „ Zwölfern "
versuchen , wo der

Gewinn sich verdreifacht . Man setzt 1 — 12 , 13 — 24 oder

25 — 36 . Er begann mit Fünffrankstücken , kam dann zu

10 und 20 Francs . Abwechselnd war ihm das Glück hold
oder unhold . Aber er sah wieder , daß man doch gewinnen

( Nachdruck verboten .) -

Rettung .

Novellctte von A . v . Kapff - Kssenther .

Wie sich retten ! " schoß es dem jungen , eleganten

Kassier durch den Kopf . Todtenblässe bedeckte sein Gesicht .

Der brave alte Diener , der schon die Gasflammen des

Banklokales abzudrehen begann — sah ihn verwundert an .

„ Sie sind wohl nicht recht auf dem Posten — Herr
' von Maury ? — Ja , ja , das kennt man !"

Der Diener spielte auf die „ noblen Passionen " des

Beamten an , die ihm nianche Stunde des Schlafes raubten ,

welche man auf seinem Posten bedurfte , um klaren Kopf

für das große verzweigte Geschäft zu haben .

Herr von Maury wurde nun blntroth .

So sah man ihm sein Schuldbewnßtsein an ? — Das

war ja entsetzlich .

„ Woher wissen Sie denn eigentlich "
, stammelte er , indem

er vergeblich versuchte , seiner Stimme Festigkeit zu geben .

„ Der Herr Oberpräsident kommt von seinem Urlaub

früher zurück , weil er eine Reise nach dem Süden vorhat
— d . h . er will seine Frau nach Nizza bringen . Darum

soll die Kassenrevision schon am 28 . stattfinden . Mein

Barbier hat
' s mir gesagt — seine Fran frisirt die Frau

Präsidentin " — .

„ Aber das hätten Sie mir am Ende nicht wieder sagen

sollen — Lonis ? " — v̂ersetzte Maury mit erzwungenem
Lächeln . —

'
„ Wieso , Herr von Maury — daß die Revision Anfangs

des nächsten Monats kommt , weiß doch jedes Kind .
"

1 „ Es ist wahr
" — rief Maury gewaltsam lachend , „ nur

komisch ist diese Hintertreppen - Geschichte , lassen Sie " —

rief er auf eine Geberde des Dieners — „ die zwei Flammen
brennen , ich habe noch etwas zu arbeiten .

"

Der Diener ging und der Unselige blieb allein .

„ Wie sich retten ? "

In der Kasse fehlten 1000 Francs . Er hatte sie ge¬
nommen , um dringende Schulden zu bezahlen , drängende

Gläubiger mit kleinen Beträgen milde zu stimmen , weil sie

sonst seine Stellung bedroht hätten . Schon beim Militär

war er wegen Schulden gescheitert , und nur die Intervention

einflußreicher Verwandter hatte ihm die Stelle bei dem Bank¬

institut verschafft , ihn einigermaßen rangirt , doch war dies

; Alles geheim gehalten worden , sonst konnte er nicht Kassirer
werden . Doch blieben noch alte und neue Gläubiger , alle

gleich ungemüthlich . Eine thörichte Liebschaft und allzu

. großer Aufwand hatten das ihrige gethan . Ach — es ist
in immer dieselbe Geschichte ! — Eines Tages blieb ihm
nichts übrig , als die ihm anvertraute Kasse anzugreifen .

Natürlich besaß ein Kollege noch einen zweiten Schlüfsel ,
aber dieser Kollege that nie einen Handgriff mehr , als er

mußte und sah vor der Revision nie nach . Auch war er

ein gemüthlich phlegmatischer Mensch , mit dem man sich ver¬

ständigen konnte . Zu Neujahr hatte sein Chef ihm , Maury ,
einen Gehaltsvorschuß bestimmt versprochen , sowie die Ver¬

wandten , die ihn standesgemäß halten wollten , eine reich¬
liche Weihnachtsgabe , so daß er sicher das Defizit pünktlich
am 1 . Januar decken konnte .

Nun aber kam die Revision am 29 . oder 30 . Ganz
und gar unwahrscheinlich und gegen alle Tradition . Nur

gerade darum , weil ein Mitglied des Aufsichtskomitees gerade
an diese » zwei Tagen in der Stadt war ! —

Heute war der 27 . Dezember und die Bank bis fünf
Uhr geöffnet . Etwa zwei Tage Frist . Dies aber war das

Aeußerste . — Wie sich retten !

Denn die Anzeige bei Gericht war gleich bedeutend mit
dem Tode . Bei seiner Herkunft , seiner Familie , seinen

Lebensgewohnheiten schlimmer als der Tod . Ihm wirbelte
das Hirn , raste das Blut bei dieser Vorstellung . Dann

regte sich ein qualvolles Reuegefühl , denn wie leicht hätte
er es vermeiden können , zum Verbrecher zu werden !

Ilm nichtige Vergnügungen , um eitlen Wahn hatte er
dies Verhängniß beschworen .

M - Ach wie wenig wogen heute die halbvergeffeiien Genüsse
dieser Stunde !

D . Ein Wechselblankett hatte er unterschrieben , um einer

Orgie , um des Lächelns eines zweifelhaften Weibes willen ,
und der Tod war es , der ihm jetzt diesen Wechsel präsen -

tirte — einfach der Tod !

t Da saß Maury jetzt in seinem eleganten , matt erleuchteten

^ Kontor , ganz allein , und vor ihm stand der grinsende Tod .

Da bäumte sich plötzlich sein Leben auf . Es müßte

Rettung geben . Rasch drehte er das Gas ab , schloß die

Ü Thürcn und begab sich auf eine Rundreise zu -- seinen
Freunden .

| Aber ach , diese Freunde hatten natürlich alle kein Geld .

Weihnachten und die letzten Tage des Monats . Einer jedoch
■ dot ihm 100 Francs . Es war ein guter Kerl . Und Manry ,
i als richtiger Schuldenmacher , nahm sie, obgleich sie ihm im

kann . Dann besetzte er auch andere Zahlengruppen . Zwei
Stunden spielte er in heißem Bemühen , kalter Schweiß auf
der Stirne . Schon drohte die Schlußstunde . Er war im

Gewinn , aber nur mit etwa 100 Francs . Da faßte es

ihn , wie mit der ganzen Wucht des Schicksals . Gewinnen

ober sterben ! Denn wenn er jetzt nicht gewann , so mußte

er sich heute Nacht noch in bem herrlichen , auch im Dezember
prächtigen Palmenpark erschießen . Nun denn , mochte es

fein ! Er wechselte — an der Wechselstelle , denn der

Bankhalter giebt nur „ monnaie “ kleines Geld , d . h . Fünf -

Frankstücke — eine Hundert - Franknote um und setzte sie
auf „ Zero

"
, während der Bankhalter schon vor sich hin

murmelte „ Kien ne va plus “
, d . h . der Einsatz gilt nicht mehr .

Zero — da ? war feine , Manry
' s Existenz , wenn er

verlor ! Und schon rief man „ Zero "
. Maury zitterte .

Mau würde seinen Einsatz bestreiten , er war zu spät

gekommen .

Aber diese reiche Spielbank ist im Einzelnen nobel ,

höchst konlant im Einzelnen und — wirklich — die gleich¬

gültige Krücke schob ihm seinen Gewinn zu , 3600 Francs ,

denn die einzelne Nummer gewinnt das 36 - fache . Maury
war gerettet , nicht nur sein Defizit konnte er decken , sondern

noch von seinen kleinen Gläubigern manchen befriedigen !

Ganz betäubt verließ er das Kasino . — Gerettet ! — .

Drei Mal überzählte er im Vestibül sein Geld . Es stimmte !

Nun erinnerte er sich , daß er seit mindestens 24 Stunden

so gut wie nichts gegessen .

Er begab sich ins Hotel dc Paris , nahm ein Zimmer
und bestellte ein Souper . Sein Zug ging erst Morgens

um acht . — Auch heute konnte er nicht recht essen , bas

Essen in Monte Carlo ist bekanntlich sehr mittelmäßig .

Doch trank er eine Flasche guten Sektes . Seine Stimmung

schwankte zwischen Jubel unb quälendem Zweifel . Wenn

der phlegmatische Kollege dnS Defizit doch längst bemerkt

und nur nichts gesagt hätte , weil ja doch Alles regnlirt
würde bis znm „ Ultimo "

.

Und ganz ruhig konnte man erst sein , bis das Geld in

die Kasse znrückgelcgt war .

Darum auch schmeckte ihm das Essen nicht .

Auch heute genoß er nur eines unruhigen Schlummers

und sehr früh saß er in seinem Zuge , der ihn heimführte
zu seinem Amte , feinem Berufe , feiner bürgerlichen Existenz .

Aber noch immer sah er aus wie ein Spieler .

Bleich , nervös , mit dunkel umränderten Augen , fiebernd
faß er da , fast ganz so , wie bei der Herreise . Vorher

hatte ihn die Angst durchrüttelt , wie das Geld aufbringen ,
das in der Kasse fehlte , jetzt die Angst , ob man das Fehlen
nicht bemerkt hätte . Unaufhörlich wiederholte er sich diese
Möglichkeit . Es war ganz undenkbar . Der Kollege hätte
zunächst nichts gesagt , auch wenn er etwas merkte und er

merkte überhaupt nichts . Und dennoch die unaufhörliche
Angst ! Warum , warum auch , warum hatte er gesündigt ,

gefrevelt , ohne Sinn und Grund ?

Und er gelobte sich , ehrlich zu bleiben , vernünftig zu
leben , wenn nur diesmal das strafende Vcrhängniß ihn
verschonte .

Aber schon ans dem Bahnhof , den er , einen winzigen
eleganten Handkoffer in der Hand , betrat , fühlte er eine

Hand auf seiner Schulter , fest und schwer , ganz eigenthümlich .

Und eine Stimme sagte deutlich , aber unhörbar für die

Vorübergehenden :

„ Ich verhafte Sie im Namen des Gesetzes , folgen Sie

mir unauffällig .
"

Und in der nächsten Minute saß er neben irgend einer

Person in einem geschlossenen Wagen ; diese Person zeigte
ihm irgend etwas — eine Legitimation als Kriminalbeamter .

Er wußte Alles . Die Revision der Kasse hatte schon
heute Vormittag oder gestern Nachmittag stattgefunden . Man

hatte bas Defizit entbeckt unb seinen „ Urlaub "
dahin

gedeutet , daß der Defraudant entflohen sei . Sofort war

ein Haftbefehl ergangen , den die heimischen Polizisten
kannten . Sie kannten auch ihn . Und man hatte ihn fest -

genommen .

Nun folgte sicher eine langwierige Untersuchungshaft
und eine entehrende Strafe , deren Höhe er nicht kannte .

Aber die Möglichkeit des Ersatzes figurirte dabei wohl als

selbstverständlich genug unb der Wagen rollte durch wohl¬
bekannte Straßen in der Richtung des Untersuchungs -

Gefängnisses .

Manry ' s „ Glück " in Monte Carlo war „ Zero " gewesen
— Nnll !

Aber da war noch eine Rettung — die Kugel ! Auch
auf „ Zero " hatte trügerisch eine Kugel getroffen . Und

während der Polizeibeamte sehr nachdenklich auf die lange
Maner blickte , welche das Untersuchungs - Gefängniß umgab ,
riß Manry feinen Revolver hervor — blitzschnell ! — es

war eine ganz vorzügliche Waffe und sie gab nur einen

ganz schwachen Knall .

Und diesmal hatte Manry Glück . Die Kugel hatte sehr
gut getroffen und bas war seine Rettung .
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Fächer bei der Vorsteherin 2753
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Staatlich geprüfte Sprachlehrerin mit vorMlichen Empfehl .
sucht Vormittagsengagement . Kapelleustraßc 10 , Part . , 12 — 2 Uhr .

Holianienh ( tose .) lehrt Italienerin . Sprechst . : 5 — 7 .
■ IdllüllloUll Elisabethenstrasse 10 , 1 .

versation . Ausfuhr ! . Off , u , T , 388 an den Tagbl . - Verlag .
• — ■ • üglicheu Empfehl .

Pensionat n . Grziehungs - Anstatt
für jnnge Mädchen .

Untrv dem Uroteetorat Ihrer Majestät dee

Kaiserin Friedrich .

Am 1 . April Beginn des Sommer - Semester » .
Prospecte und Anmeldung für sümmtliche Kurse und

Unterricht wird ertheilt . Näh .
BUMfUNrUNg . im Tagbl .-Verlag . 2278

Student ( cand . med . )
Bucht k. d . Ferien , ca . 6 Wochen , Unterricht in d . franz . Con -

Clavier - u . Gesangs - Unterricht
ertheilt Unterzeichnete — Schülerin des Leipziger ConservatorinmS —

zu mäßigem Preise . Auch zu Bierhäudigfpielttt u . Gesaugs -

pegleituug empfiehlt sich 1402
Anna Weutschinger , Adelhaidstraßr 48 , Part .

Putz - Knrsns .

Zu dem am 10 . März beginnenden Putz - Kursus
nehme ich noch Anmeldungen entgegen . 2331

Charlotte Schilkowski
,

Schwalbacherstrane 37 , L Et .

Portemonnaie mit Inhalt verloren a . d . W . Post , Gold -
finffe , Kirchgafse , Rheinstraße 56 . Abzugebcn gegen hohe
Belohnung Adelhaidstraß « 73 , 1 . 2741

Ein gold . Ring mit Name gestiuden . Abzuholen bei
« ode , Philippsbergstratzc 37 .

Gefunden eine g . Brille . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2870
am Mittwoch ein Katrarienvogtl .
Abzug , geg . Bel . Wörthstraße 22 , Ftsp .

Angrmrldet bei der Königlichen Voiizei - Dirrrtion .
Verloren r Portemonnaies mit Inhalt , 1 gold . Medaillon mil

schwarzer Emaille , 1 süb .- vergold . Mosaik - Armband , 1 blauseid .
Shawl , 1 Pincenez in rothem Etui , 1 blaues Kuabenjäckchen mit
gelben Knöpfen , 1 gold . Ning mit weißer Perle und 2 blauen
Steinchen , eingr . C . W . D ., 1 schwarzes Spitzentuch , 1 weiße
Stofftasche , enth . Portemonnaie u . Nagelfeile , 1 schwarze Damcn -
Uhr mit dem Namen Mimmi in Gold aufgelegt , 1 Haarpfeil m .
Diamanten , Uhrkettengehängsel ( gefaßte Wildzähne ) , 1 grauer
Pelerüien - Knabcnkragen , 1 weiße Perlenbrochc , in der Mitte
rother Stein , Hunde - Stahlhalsband . Gcfnndenr 1 graubraune
Kinderkappe , 1 schwarz eingelegte Brache , 1 Taschenmesser , ein
Nickel -Hurrdehalsbaud , 1 braunes Damen -Cape , 1 brauner Filz -
Hut , roth garnirt , 1 schwarzes Medaillon , Portemonnaie mit
Inhalt , 1 Mnff , 1 Paar braune Handschuhe . Entlaufen r
1 Hund . Zugelaufen : 1 Hund .

v ° n Mustern auf Stoff « K „
♦ IWfaVlUjlim Einridsten v . Applications » und

Goldstickereien . Kurs 6 Mk . 9407
Vietor ’ sche Fraaen - Stliule . TailNNssiraße 13 .

Höhere Töchterschule
von

Idina Holzhäuser , Müllerstrasse 3 .

Anmeldungen der zu Ostern eintretenden Schülerinnen

werden täglich von 11 — 12 und 3 — 4 Uhr in der An¬

stalt entgegengenommen . Für die sechsjährigen Mädchen

ist ein
'

Impfschein , für die älteren das letzte Schul -

zeugniss erforderlich . 2407

Industrie -
. Knnstgerverbe -

mrd Hanshattungs - Schule für

Krauen und Töchter .

________________
S . Ridder .

— — Thüringisches — — x
Technikum Jlmenau M
Höhere u. mittlere Fachschule für : ßW

Elektro - und Maschinen -Ingenieure ; h -Ze
Elektro - u . Mâ chinen -Techuiker und M
-Werkmeister .*Direktor Jentzen .

J Nrrlore « . Gefunden [
'F

- 1 ......... *

Wülltod Knglish dramatic lessons ; ploase
VT all LUU reply to Miss Halford Thompson ,

Villa Elisa , Röderallee 24 .
A yonng JEnglishman desires mors pupils to join

bis clasa . Rheinstrasse 55 , 2 .

FfnnPülQ * Grammaire , Litterature , Conversation par
FI dlly dlQ . une institutrice dipl . ä Paris ; dem .

Fadresse au Tagblatt . 2884

Französische Convrrs . d . eine Französin . Helcnenstr . 1 , Part .

ItalinniciflllAF Unterricht wird von einer Italienerin
imilvllliMjllvl ertheilt . Näh . Moritzstrasse 12 , 2 . Etage .

Hittmirfit Violin und Ensemble - Spiel ertheilt
HiitCil lUft . H . Hlipfner . Kammerm .,Hklenensir . 10,2 .

iSeliudlichr » Zither - Unterricht ertheilt zu mäßigen Preisen
Frau TV . Clöekner . Hirschgr . 5 , am Schulberg , 1 Tr . 1. 2457

Putz - Kursus .

Zu dem am 15 . März beginnenden Putz -Kursus nehme noch
Anmeldungen gerne entgegen . Sdolvhstr . 5 , linker Seitend . 1 . Et .

Hp pA ( ,l . _ „ J Clavier , Gesang , Composition ,
, VI . Vlvl llcll U , Contrap . Instrumentation . Par -

. - , n
'

titurspiel . Kurse oder Privat -
Seuanplatz 6 . cnterr .________________

2456

Clüv ! er - Unierr !A Kammerm . , Friedrichftr . 36 . 12 ^0

Bevern 1858

F 400

Cigarren

1 . Parquet , 1 . Reihe , für den Rest der
ffWV Saison abzugcben Sonnenbcrgerstraße 37 . 2811

Eine feinere WuWs . Mninrer Wlöhelfabrih
sucht Vertretung in Wiesbaden . Offerten unter w . I . . 341
an den Tagbl .-Verlag . 2867

von
( Kaufmännischer Bereiu . )

Hamburg , Kl . Bäckerstraße 32 .
Kostenfreie Stellen - Vermittelung . 4840 Stellen
in 1896 besetzt ; Pensions - Kasse mit Invaliden - ,
Wittwen - , Alters - und Waisen -Versorgung ; Kranken »
und Begräbnitz - Kaffe , e . H . , mit Freizügigkeit

über das Deutsche Reich .
Ueber 53000 Vereiusangchörige .

Geschäftsstelle in Wiesbaden bei Herrn
Wilhelm Hess , Taunusstraße 14 .

Leistungsfähige bet . Cigarrenfabrik errichtet bestempfohlenen
n . cautionsfähig . Damen oder Herren Geschäfte . Offert , unter
w . « 4 » 45 an Kudolf Messe , Frankfttrt a . M . F101

Suche mein hochr . neues Gcschäfth «, Thorf . , in
gut . Stadtl . geg . Baupl . od . Haus z . Nmb . zu
vert . Off . n . F . m . 348 an d . Tagbl . - Verl . erb .

Capitalist !
als Theilhabcr für einen noch fast concnrreuzlosen Artikel der Holz -
branche gesucht . Näh , durch I hr , « iHckUch .

Baufach .
Ein erfahrener Architcct sucht einen Eompagnon mit etwas

Capital ( wenn auch nicht Fachmann ) , zur Gründung eines Bau -
büreaux zunächst . Offerten n . J . J . 14 . 185 a . d . Tagbl .- Verl .

© f 115 ? Ai « st <01 * 1141 A Hiermit ersuche ich ergebenst
alle evangelischen Eltern ,

deren Kinder die Klasse des Herrn Lehrers Peter Schmidt
in der Bleichstraßschule hier besuchen , mir baldgefälligst ihre Adr .
mittheilcn zu wollen .

Hari Ernst . Moritzstraße 43 .

zum Waschen und Bügeln wird von einer
Familie aus dem Land angenommen unter

Zusicher , reeller u . prompter Bedien . Näh . im Tagbl .-Verl . 2731

Kinderpflegerimicn - Schule .

Für Kiuderpflcg . oder Bouucu beginnt ein Kursus
Montag , den 3 . Mai . Der Kursus ist einjährig . Das Schul¬
geld beträgt 48 Mk . pro Jahr und ist monatlich voraus zu
entrichten . Näheres durch Frl . <5 . Birkenstock , Niehl -
straße 10 , 3 , Montag und Donnerstag von 6 — 8 Uhr ._______

2087

Bügel - Kursus auf Neu wird gründl . ertheilt .
Erfolg garantirt . Walramstraße 9 , 2 St . l .

Meine Gardinen - Spanncrei aus Neu
dringe ich den geehrten Herrschaft , tn empfehl . Erinnerung . 10048

Frau Staiger , norm . Hess , Oranienstratzr 15 , Hth . Bart .

Die Wäsche - u . Gard . - Spannerei früher Baumgarten ,
Louisenvlatz 2 , nimmt noch ganze Herrschafts -Wäsche an .

Bringe den geehrten Herrschaften meine Gardinenspannerci auf
Neu in empf . Erinnerung . Fr . Kriick Wwe ., Louiseupl . 1 , Hth . 2874

Agenten
sucht gegen gute Provision eine leistungssähige rheinische Dampf -
Kaffce - Rösterei , Fr . Offerten mit la Referenzen besorgt
Ilaasenstein A logier A . - C . . ftöln sub B . 0 . 1541 .

flef - Alters to . die Leitung einer Filiale
13 zu übernehmen , am liebsten Bäckerei und

Conditorei . Offerten unter S . 1, . 22 « an den Tagbl .-Verlag .

Hausverwaltung !
Ein Pens . Gerichtsbeamter mit kl . Familie ( drei erw . Pers .)

sucht vom 1 . Mai er . ab die Verwaltung von Häusern tc . unter
besch . Anspr . zu übernehmen . Gefl . Offerten unter V . I 2i <»
an den Tagbl .- Verlag . 2868

Revisionen , Abschluß und Eintragung von Geschästs -
büchern , sowie sonstige kaufmännische Arbeiten besorgt ein von
Geschäften zurückgezogener erfahrener Kaufmann . Näheres bei
Moritz und Mängel , TaunnSstraße 2 , 924

Gelegenheitsgedichte Mauergasse
'

13
^

Varti
°
l
^ Ê ^

Umzüge p . ^ ederrolle des . K . Noll -Husiong , Zahnftr . 22 . 6^ 1

Ŵohnungen aller Art von 3 Zimmern an , sowie Pensionen ,
Villen , Lädeii und Geschäftslokalitäten werden stets zum Miethen
nachgewiescn durch E . Berger , Platterstraße 4 , 1 . 1584

Bringe meine Berliner Gardineuspannerei
in empfehlende Erinnerung .

________
Fr . i . udw ig Duner , Bhelberg , auf der Bleiche .

Meine Wascherei und Gardincuspauuerei bringe ich in

empfehlende Erinnerung . Frau » Veil . Oranirnstraße 37 , Gth .

( KblXSXtstva » * “ • Gardincnspannerei Fr Anil
MityMer er Hussong . Oranienstr . 25 . 2480

Wer verleiht Salonmöbel
für längere Zeit ? Offerten sind unter Chiffre <» . M . 3 -* » im
Tagbl .-Verlag abzugcben .

Eine Bleiche mit Wasserleitung ist Verhältnisse halber
abzugcben . Inventar berechnet 200 Mk . Off . unter B . M . 344
an den Tagbl .- Verlag .

Das Beschneiden und Jnstandsetzen der Gärten wird
bestens und billigst besorgt .

Friedrich Dcusing , Gärtner , Platterstraße 88b .

Perfccte Schneiderin sucht noch Kunden in und außer dem
Hause . Emserstraße 20 , Ddh . 2 .

Eine tüchtige Schneiderin sucht noch Kunden in u . außer dem
Hanse , per Tag 1 .50 . Frankenstraße 13 , 3 St .

Geübte Wettzzengnähertn sucht Kunden a . d . Hause ,
am liebüen in Hotel . Louisenstraße 14 , 2 . Et . Hahn .

Eine perteete Büglerin s. Pnvatkuuden . Steingassc 34 , 1 St .

Bettfedcrn - Reiuig . mit Damvsavp . Albrechtür . 30 , P . 154W

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in u . außer
dem Hause . kina l . iiffler , Steingassc 5 , 10047

Bundschuhe to . schon gcw . u . ächt gef . Wcderg . 40 . 1400

Massetts « Frau » . 4 - ink wohnt Schnlberg II , P . r . 24h ,

Drei bis vier Pferde
können Pension finden Biebrich , Wiesbadeuerstraße ^ 9 . 2684

ä . Jnnge reiche Damen wünschen Heirat ?
'

eöorullfv Adresse : Journal lagernd Chat -
* ' lottenburg 2 . -

Heirathsparthien
jeden Standes vermittelt discret und reell Frau Sohl ,
Frankfurt a . M . , Schopenbauerstraße 7 , 1 ._____________ F45

Herr , Vierziger , in hervorrag . Ledensst . ( liberaler Beruf ) , mit gn
Jahrescink . , hieb . Character , symp . Wesen u . gefall . Ersch ., ideal u.
Häusl , beanlagt , Natur - u . Kinderfrcnnd , des weiteren Alleinlebenr
müde , sucht fick) bald mit gebildeter , hübscher Dame ( auch Wiltwe
mit Kind ) bis zum Alter v . 35 I . zu verheiratheu . Größeres Ver -
niögeu ob . entsprechende Reute erwünscht , jedoch nichtHauptbedingung .
Strengste Discretion zugesichert . Vermittler verbeten . Offerte » zur
Weiterbeförderung unter 4l . 4- . 33 » an den Tagbl .- Verlag .

gsgägp * ML «» 4 * tpillT disting . Dame 50 Mk . ;
wH Ivlyl auf 3 Wochen ? Offert .

unter J>. ff . 254 an den Tagbl .-Verlag . ___________________
I

Liebling ,
Dein gedenk

’
ich !

ZMZ Arbettsmarkl

Lehrmädchen für Papierhandlung gesucht gegen -

Vergütung Kirchgafse 58 . 28351

2802

Lehrmädchen ges . Haupt , Damen - Schneider , Dotzheimerstr .
Mädchen können das Kleidermachen gründl . erlernen Kirchhofsk

Lehrmädchen | fü
. rB Laden

2738

Für mein hiesiges größeres Manufactur - und Weißwaaren -
Geichäft suche zum baldigen Eintritt ein Lehrmädchen
aus guter Familie gegen sofortige Vergütung . Offerten
unter E . 11 . 2 » r an den Tagbl .- Verlag erbeten . 2521

Lehrmädchen gegen Vergütung per 15 . d . M . gesucht . 2789

____ Eerd . Mackeldey , Wilhelmstraße 32 .

_ ___ ___ ____________ MM _________ MMM __ trchhofsg . 2 . 3

Zwei Lehrmädchen ges . Geschwister Kreß , Confection , Grabenstr . 2 . -

Jnnge Mädchen können das Wcißzengnähen n , Namen *

sticken gründl . erlernen Schwalbacherstr . 28 , 2 l . 2085

Christ . Jstel , Webergasse 16 .
zur gründlichen Erlernung der Putz - -

LtyrMU VkyeN brauche sofort gesucht . 2766 1
V. . Kiss mann Xachf . , Oranienstraße 12 .

Ein Lehrmädchen kann das Kleidermachcn gründlich erlernen
Rheinstraße 26 , Grth . Part . r .

Mädchen können das Kleibermachen tri . Kl . Kirchgasse 2 , 1 . Et . 4
Lehrmädchen f . Damen - Schneidcrei ges . Schwalbacherstr . 17,2 . 2377 Z

. . . ■ — • - ------- “ ---- - "
f. 26 . 1

Ick ) suche per sofort oder Ostern einige fleißige

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie .

HI . Schneider ,
Kirchgafse 29 .

(Sitie Sond -r -Ansgabe bet „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am
Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lauggasse 27, und enthält ledcSmal
alle Dienftgesuche und Dienstangebote , weiche IN der uachsterlchcinenden Nummer der
„Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Verkauf , das Stück

5 Pjg ., von 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Eiugchtnahme .)

Weibliche ^ ersoae « . die SteUimg finde « .

Eine durchaus selbstständige Berkäuferiu
für sofort gesucht .

I ” . Flory . Schwnnemetzgerei , Kirchgasse 51 .
Eine tüchtige Vcrkänferin , englisch sprechend , per sofort ge¬

sucht . Freie Station im Hause . Näh . Saalgasse 8 . 2873

Lchrtliädchen für Kleidermachen gesucht Kirchaasse 29 , 2 . Etage . 3
E . j . Mädch . k. d . Kleiderm . u . Zuschn . eil . Bleichstr . 10 , 2 . 2337 i
Mädchen k. das Kleiderm . u . Zuschn . grdl . erl . Kirchgafse 47 , 2 . 165 -

MUMJ MBM » / » ■ . ...... . r mr.

Lehrmädchen fi
Hirschfeid . )?angg . 10 .

Dörrrer
'
s erstes Central - Küreau ,
7 . Mühlgasse 7 , 1 . Etage ,

sucht zwei tücht . HotelhanShättcrinnen für Hotel 1 . Rg . ( hoh -
Gehalt ) , sowie zwei gute Kaffeeköchinnen ( 40 Mk .), zwei tüchtige
Beiköchinnen , vier nette Servirfrl . für feine Restaur . ( pr . St . ) , j
vier nette Zimmermädchen , zehn gute Alleinmädchen (20 Mk .) . acht
Hausmädchen ( 18 — 20 Mk .) , vier Kinder - n . vier Küchenmädche » -̂

Eine fein bürgerliche Köchin zum baldigen Eintritt gesucht
TaunuSstraße 6 , 3 . St . 2670

Restanrationsköchin gesucht
* UCÖllflC Langgaffe 5 , 2702

Per 1 . April eine perfekte Köchin gesucht Kirchgaffc 28 , Lad . 27 <1

Kaffee - u . Beiköchinnen , KnchenhanShälterinnen , Hotel¬
zimmermädchen , durchaus perfect « Köchinnen f » r

Herrschaftsh . , Hotels u . Restaurants b . sehr hoh . Loh *

s . w . Löb ' » Bureau , Wedergaffe 15 . Telephon 89 * *

Tüchtige gewandte

Verkärsferrrrnen
sucht zum sofortigen Eintritt 2803

M . Schneider ,
Kirchgässe 2 ) .

Taillenarbriterin für lßauernd gesnäst i
Kirchgafse 29 , 2 . Et .

Tücht . Klcidcrmacheriu dauernd qcs . Näh . im Tagbl .-Verl . 2752 i

Stickerinnen “ lb W "
S I

Vietor ' fdK Kunstanstalt , Taunusstiaße 13 .
Eine Nähfrau sofort für Vorhänge zu nähen gesucht . Näheres

Tauuusslraße 33/35 , Laden . 2814
Eine gewandte Näherin wird gleich gesucht
Rheinstraße 26 , Grth . Part . r .

Stähmädchen gesucht Webergasse 33,1 .
Eine tüchtige Näherin für Tapezirerarbeit für dauernd gesuck)t :

Tannnsstraße 57 , Entresol .

Modes .
Zweite Arbeiterin und Verkäuferin

*
P . Peaucellier , Marttstraße . 1

Modes .
Erste Arl elterin z . sofort . Eintritt ges . Nur Solche , welche beit -

höchsten Ansprüchen genügen , mögen sich melben unt . < ' . I > . 4 ® 8 i
an Hari Amen

'
dt , Annoncen -Exped ., Darmstadt .

Angehende zweite Arbeiterin n . Lehrmädchen ges . '
VtV » A . Wolff , Kleine Bnrgstr . 10 . 2646
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Galanterie - u . Spielwaaren .

Eigene Eeparat ur - Werkst ätte .

Prämiirt Wiesbaden 1896 .

Telephonruf No . 496 .

v . Osternau seinen unbedeutenden Bericht abgestattet hatte ,

sprang er auf und eilte ans Fenster , es sei ihm so heiß ,

er habe Kopfschmerzen , sagte er . Er kühlte die Stirne an

den Scheiben , dann kehrte er zurück , nahm seinen Platz
wieder ein , um gleich darauf abermals aufzuspringen und

im Zimmer auf und nieder zu gehen , während er mit

fieberhafter Hast und erzwungener Heiterkeit einige gar

nicht witzige Anekdoten erzählte , die er in Berlin gehört hatte .

Seine Unruhe war so auffällig , daß ihn Herr

v . Osternau besorgt anschaute .

„ Ist Dir nicht wohl , Albrecht ? " fragte er freundlich ,

„ Du siehst so blaß aus , und Deine Augen haben einen

fieberhaften Glanz . Willst Du Dich nicht lieber auf Dein

Zimmer zurückziehen ? "

„ Nein , nein , mir fehlt nichts "
, erwiderte der Lieutenant

schnell . „ Nur ein wenig erregt bin ich vielleicht von den

Erlebnissen in Berlin ; es geht mir ja immer so , wenn ich

nach langer ländlicher Ruhe wieder einige Tage im Strudel

des großstädtischen Treibens verlebe und bis tief in die

Nacht mit meinen alten Freunden zusammenbleibe .
"

Er zwang sich nach diesen Worten die innere Unruhe ,

die ihn quälte , zu unterdrücken , aber es gelang ihm doch

nur schlecht , es wurde ihm schwer , dem allgemeinen

Gespräch am Theetische die gebührende Aufmerksamkeit zu

widmen . Sonst erregte es meist seinen Mißmuth , wenn

Pechmayer zum Klavierspielen aufgefordert wurde , heute

dagegen begrüßte er die an denselben von Frau v . Osternau

gerichtete Bitte mit Freude , es erschien ihm wie eine Erlösung ,

daß er für einige Zeit nicht gezwungen war , sich an einer

allgemeinen Unterhaltung zu betheiligen . Er verließ , als

Egon die ersten Akkorde anschlug , seinen Platz am Thcctisch
und stellte sich in eine Fensternische , nachdem er einen

schnellen Blick mit Bertha ausgetauscht hatte ; ganz gegen

ihre sonstige Gewohnheit erhob sich gleich darauf auch

Bertha , sie
'

trat zu dem Lieutenant in die Fensternische und

zwischen Beiden entwickelte sich ein im leisesten Flüstertöne
geführtes eifriges Gespräch . Sie hätten dasselbe ganz un¬

beachtet führen können , denn Herr und Frau v . Osternau

waren vertieft in den Genuß , den ihnen das Spiel Egons
bereitete , wenn nicht Herr von Wangen jede Bewegung

Berthas mit seinen Blicken verfolgt hätte . Ihm entging
es nicht , daß plötzlich auf den Wangen des schönen Mädchens

eine brennende Röthe ausflammte , als der Lieutenant ihr

einige leise Worte zugeflüstert hatte , daß sie jedem ferneren

Wort mit gespanntem Interesse lauschte .

Herr v . Wangen hörte keinen Ton von dem Spiel Egons ,

seine ganze Aufmerksamkeit war den Beiden zugcwendet , die

in der Fensternische so eifrig sich unterhielten ; was hätte er

darum gegeben , wenn er sie hätte belauschen dürfen ! Wohl

hatte ihn schon manches Mal in den vier Wochen , die seit

Berthas Ankunft in Osternau verflossen waren , die bange

Sorge ergriffen , zwischen dem Lieutenant und seiner schönen

Cousine bestehe ein näheres Berhültniß , als Beide wissen

lassen wollten , er hatte manche schnelle , zwischen Beiden

ausgetauschte , ein geheimes Einverständniß verrathende
Blicke beobachtet , aber immer mar er wieder beruhigt worden

durch die feine , taktvolle Weise , mit welcher Bertha stets die

Huldigungen des Lieutenants zurückwies . So hatte er bis

jetzt zwischen Furcht und Hoffnung geschwankt , jedes ihm

gespendete freundliche Wort Berthas hatte seine Hoffnung ,

jeder zwischen dem Lieutenant und Bertha ausgetauschte
Blick seine eifersüchtige Furcht neu belebt , heute siegte diese

über die Hoffnung : seine Eifersucht erhielt neue Nahrung ,

er fühlte sich namenlos unglücklich , um fast im Moment

darauf plötzlich wieder in den höchsten Wonnehimmel gehoben

zu werden . . .
Ein Blick Berthas traf Herrn v . Wangen , ein wunder ,

barer , bezaubernder Blick . So hatte sie ihn niemals an -

geschaut ! Sie sprach noch einige leise schnelle Worte zu dem

Lieutenant , dann kehrte sie zu ihrem Platz am Tische zurück ;

mit einem wunderlieblich freundlichen Lächeln entschuldigte

sie sich flüsternd bei ihrem Nachbar , daß sie ihn verlassen

habe , um sich von dem Vetter Albrecht Nachricht zu holen ,

wie es ihrem Vater gehe . Sie entschuldigte sich, das hatte

sie bisher nie gethan , und wie freundlich , wie liebenswürdig

sprach sie die Entschuldigung aus . Herr v . Wangen war

entzückt , die Qualen der Eifersucht , welche ihn in den letzten

Minuten erfüllt hatten , waren vergessen , ja , er schämte sich

sogar dieser Eifersucht , die ihm jetzt selbst als eine

Thorheit erschien . .
Was auch Bertha soeben im Geheimen mit dem Lieutenant

besprochen haben mochte , nachtheilig für Herrn v . Wangen

war es nicht gewesen , davon konnte sich dieser im Laufe des

Abends hinreichend überzeugen . Niemals war Bertha so

liebenswürdig , so zuvorkommend , so aufmunternd freundlich

gewesen , wie an jenem Abend nach der Unterhaltung mit

dem Lieutenant . Herr v . Wangen wurde hierdurch in einen

solchen Wonnerausch versetzt , daß er gar nicht die gedruckte

Stimmung bemerkte , in welcher außer Bertha , die heiterer

und liebenswürdiger war als je , alle Mitglieder des Familien¬

kreises sich befanden .
Die Posttasche hatte durch ihren Inhalt diese Stimmung

hervorgeriifen , sie hatte Briefe , einen für Herrn v . Osternau ,

und einen für Herrn Pechmayer gebracht ; letzterer hatte seinen

Brief zwar ungelesen in die Brusttasche gesteckt, aber er war

schon dadurch , daß er überhaupt einen Brief von unbekannter

Hand erhielt , besorgt und unruhig geworden . Herr v . Osternau

hatte dagegen seinen Brief nicht nur einmal , sondern mehr¬

mals gelesen ; jedenfalls enthielt derselbe irgend eine recht

unangenehme Nachricht , denn Herr v . Osternau wurde bei

der Dnrchlesung sehr ernst ; mit einem eigenthümlich forschenden
Blick schante er von dem Schreiben auf zu dem Informator

hinüber , dann las er kopfschüttelnd weiter . Der Inhalt des

Schreibens mochte ihn wohl während des ganzen Abends

beschäftigen ; er nahm fast keinen Antheil an der Unterhaltung ,

und als am Abend Egon gute Nacht sagte , erwiderte er es

nicht in der gewohnten sehr freundlichen und herzlichen Weise .

Als Egon schon an der Thür des Salons war , wurde

er durch einen Zilruf des Herrn v . Osternau zurückgehalten .

„ Verzeihen Sie noch einen Augenblick , Herr Pechmayer ,

ich habe Ihnen noch ein paar Worte zu sagen .
"

Egon kehrte um , in mit Besorgniß gepaarter Neugier

erwartete er Mittheilungen über die Gründe , welche Herrn

v . Osternau zu dieser seiner sonstigen Gewohnheit gar nicht

entsprechenden Einladung veranlaßt haben konnten .

Herr v . Osternau ging schweigend in dem Wohnzimmer

auf und nieder ; erst als alle Familienmitglieder , auch Frau
v . Osternau , auf einen Wink von ihm das Zimmer verlassen

hatten , wendete er sich zu Egon .

( Fortsetzung folgt .)

Gute Nacht , Emma ! "

14 .
Der Lieutenant war von einer Reise nach Berlin , die

er im Auftrage des Herrn v . Osternau gemacht hatte ,

zurückgekchrt . Er war von der Station Mirbach abgefahren ,

ohne die Postabfertigung abzuwarten , weil er dem Vetter

so bald wie möglich Bericht über die Ausführung des ihm
eriheilten Auftrags erstatten wollte , so sagte er wenigstens ,
um sich zu entschuldigen , daß er die Posttasche nicht gleich
mitbringe , aber die Entschuldigung war unzureichend , denn

er hatte nur wenig mitzutheilen , und fein Bericht hätte ohne

irgend ein Bedenken sehr gut noch eine Stunde Zeit gehabt .

Offenbar war es dem Herrn Lieutenant nur zu lang¬
weilig gewesen , vielleicht eine Stunde auf der einsamen
Station auf die Abfertigung der Post zu warten ; gerade
an jenem Abend wäre eine solche Wartezeit für ihn
besonders peinigend gewesen , denn er zeigte eine innere

Unruhe , die ihn auch nach dem Schlosse verfolgte und sich
sogar bei der gemüthlichen Unterhaltung im Familienkreise
geltend machte . Nachdem er kaum seinen gewöhnlichen
Platz am runden Theetisch eingenommen und hastig Herrn

i ,
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Kinder - Wagen und Kinder - Stuhle
sind meine SpecialitSten . Sie finden solche stets in grosser Auswahl zu billigsten Preisen und neuesten Mustern - Ferner : Einzelne

Wagentheile , als : Bäder , Verdecke , Gardinen , Matratzen , Wagendecken etc . Gummi -Betteinlagen , Badewannen , Ammenstuhle , Wäschetrocknen
^
,

Prof . Dr . Soxhlet ’s Mllch - Kochapparate bei

H . Schweitzer ( gegründet 1859 ) , Ellenbogengasse 13 .

Möbelgeschäft Jean Neirt
,

Tapezirer und Decorateur ,

Sehwalbacherstr . 32 , Ecke Wellritzstr . , Eingang d . d . Garten .

Grosse Auswahl in Garnituren , einzelne Sophas und

Sessel in allen Bezügen , Holzmöbel und vollst . Betten

aller Art in jeder Preislage .

Ganze Ausstattungen , sowie einzelne Zimmer -

Einrichtungen zu äusserst billigen Preisen . 2733

Aufarbeiten u . Modernisiren gebrauchter Möbel .

sehr billigen Preisen , z
Stoff zu eitlem Confirtnatiden -Kleid , 6 Meter ,

rcitte Wolle , Cheviot , iu allen Farben , a 4 ,
4 . 50 , 5 , « , 7 tt . 8 Btt .

Stoff zu einem Conffirnanden -Kleid , 6 Meter ,
reine Wolle , Cröpe , Diagonal , Kammgarn
nnd Cachemir , ä 5 , 6 , 7 , 8 , 9 u . 10 Btt . ®

Stoff zu einem schwarzen Cachetnir - oder ®

Cheviot -Kleid , 6 Meter , reine Wolle , von V

Mk . 3 . 80 an . V

Stoff zu einem erörne oder elsenbein Woll -Kleid , »

0 Meter , reine Wolle , von Btt . 3 . 50 an .

Gestreifte Unterrock - Stoffe Meter 30 Pf . , ä
MoirL zu Röcken in allen Farben Meter 85 Pf . , e )
weiße SatinS und Damaste zu Röcken und Hosen ~
Meter von 35 Pf . an , weißer Baumwollbieber
Meter 40 Pf . , weißer Klockpiqu « Meter 35 Pf . , U
reinwollene Flanelle , in einfarbig u . gestreist , Meter ®

von 70 Pf . an , fertige Confirmanden - Hemden W

und Hosen in allen Preislagen , weiße Unterröcke K

mit Stickerei von 90 Pf . an . 2841 K

Guggenheim & Marx , |
14 . MarNftraK « 14 . f

Klippen des Glucks .

Roman von Adolf Skreckfnß .

Frau v . Osternau führte das Gespräch nicht weiter fort .

Am Abend aber , als sie mit ihrem Gatten allein war ,
berichtete sie ihm Wort für Wort , was sie am Morgen mit

Lieschen gesprochen hatte .

„ Wäre dieser unselige Mensch doch nie in unser Haus
gekommen,

" so schloß sie ihren Bericht , „ nicht Bertha , sondern
er trägt die Schuld an der traurigen Veränderung , welche

mit unserem Kinde vorgegaugen ist . Thue mir den Gefallen ,

Fritz , entlasse ihn ! Zahle ihm sein Gehalt für ein volles

Jahr , aber sorge dafür , daß er aus dem Hause kommt .
"

Herr v . Osternau schüttelte mißbilligend den Kopf .

„ Glaubst Du , daß Lieschen Geheimnisse vor Dir hat ? "

fragte er .

„ Nein , gewiß nicht .
"

„ Hat sie Dir je geklagt , daß er anders wie der Lehrer
zur Schülerin zu ihr gesprochen habe , oder hast Du bemerkt ,

daß er beim Unterricht oder im geselligen Zusammensein
über die Grenzen seiner Stellung hinausgegangen ist ? "

„ Das kann ich nicht sagen , aber — "

„ Hat er je die Pflichten verletzt , die er übernahm , als

er in unser Haus trat ? Ist er nicht ein liebevoller , sorg¬
samer Informator für Fritzchen ? Vernachlässigt er Lieschens

Klaviernnterricht ? Hat er irgend etwas gethan , wofür er

einen gerechten Vorwurf verdient ? "

| „ Nein ; aber Du sollst ihn ja auch nicht ohne Weiteres

entlassen . Wenn Du ihm sein Gehalt für ein ganzes

Jahr zahlst — "

„ Meinst Du , daß sich für einen Mann von Ehre die

Ausweisung aus unserem Hause mit einem Jahresgehalt
vergüten läßt ? Ich glaube , daß in Lieschens Aeußerung
über ihn viel Wahres liegt , und ich würde es mir nie ver¬

geben , wenn ich ihn durch eine Ungerechtigkeit kränkte , er

ist wohl ohnehin kein glücklicher Mensch . So lange er

seine Pflicht erfüllt , müssen wir die unserige erfüllen .

Teppiche ,
Gardinen

in grösster Auswahl zu billigen festen Preisen . 2453

Specialgeschäft 1 . Etage Kl . Burgstrasse 11
,

Ecke Webergasse .

Julius Moses
,

früher in Firma 8 . Guttmann & Co .
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Tagesordnung :

Mobiliar
F 198

Der Director . Dr . Kaiser , k .

Bom 11 .
— 16 . Mörz Ziehungen ,

Nassauische

ffir O sä säten und Herren

QM

Der Oberbürgermeister .

In Vertr . : Körner .

Knüppelholz ,
Wellen

255 „
3750 Stück

1883er Wicketer reiner Raturweirr in Flasche » und 0 -c-
binden direct v . Producenten zu bez . N . Nicolasstr . 23 , P , 15623

steigern lassen .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1897 .

bezw . Abgaugszenguih .

Wiesbaden , den 2 . März 1897 .

Tauausstrasse 7 ,
gegenüber d . Kochbrunnen .

Holz - Versteigerung .

Mittwoch , den 10 . d . Mts . , Vormittags
11 Uhr anfangend , kommen in dem Großherzoglichen
Parke zur Platte , Distriet Jungholz und Kloppen¬
heim erraiu :

316 Nmtr . Buchen - Scheitholz ,

Städtische Merals # ait Vorschulklassei .

Die Anmeldungen für das Schuljahr1897/98
sind bis zum 20 . d . M . während der dienstlichen Sprech¬
stunde ( täglich von 11 — 12 Uhr , Oranienstr . 7 ,
Zimmer 16 ) zu bewirken . Bei der Anmeldung sind
vorzntegen : Geburts - , Impf - und letztes Schul -

No . 1125 * deS Lagerbuchs 19 a 37,50 qm ein ein¬

stöckiges Oeconomiegebäude , belegen an der Aarstraße
zwischen Hermann Kadow und den Anstößern ,
No . 3727 des Lagerbuchs 6 a 26,50 qm Acker „ Am

Pflugsweg " Ir Gew . , zwischen Heinrich Karl Christian
Burk und Peter Göttel und Christian Wehershäuser ,
No . 4435/36 des Lagerbuchs 26 a 40 qm Acker

„ Unter Schwarzenberg " 2r Gew . , zwischen Johann

Philipp Schmidt u . Philipp Daniel Momberger Wwe . ,
No . 6332 des Lagerbuchs 6 a 33 qm Acker „ Wellritz

"

Ir Gew . , zwischen Heinrich Martin Burk u . Friedrich
Freinsheim Erben ,
No . 6271 des Lagerbuchs 12 a 58,75 qm Acker

„ Landgraben " lr Gew . , zwischen Georg Wilhelm Fuhr
und Louis Wintermeyer , hat 1 Nustbaum ,
No . 3908 des Lagerbuchs 16 a 62,50 qm Acker

„ Hammersthal " lr Gew . , zwischen Louis Wintermeyer
und Friedrich Jakob Nöll ,
No . 3943/44 des Lagerbuchs 33 a 56,50 qm Acker

„ Hammersthal " 3r Gew . , zwischen Louis Wintermeyer
und Jakob Stuber ,

Louis Petri . Jean Berthold . |
Q _______________ f

Rothe Kreuz - Loose ä 1 Mk .

( Ziehung 11 .— 12 . März ) ,

Metzer Dombau - Loose ä 3 30 Mk .

( Ziehung 13 .— 16 . März )

Bekanntmachung .

Montag , den 8 . März d . I . , Vormittags
11 Uhr , wollen die Karl Ludwig Behrens Ehe¬
leute von hier die nachbeschriebenen Immobilien , als :

nach Biebrich
in den neuerbailteu Saal der dortigen Turngemeinde ( Kaiscestraße ) .
Dampsüahn - Haltcstelle ( NathhonS ) . Beginn der Feier dorten
*/s4 Uhr Mittags .

Hierzu sind höflichst eingeladen unsere verehrbchen achben und
unactivcn Mitglieder , Inhaber von Gastkarten , sowie alle zu
nuferer Schubert - Feier geladen gewesenen Gäste .

Für Unterhaltung ernsteren nnd helleren Genres , Musik und

Tanz ist bestens gesorgt .

Kranken - nnd Sterbekasse der

Schlosser nnd Genossen verwandter

Berufe . E . H . No. 2. .

Montag , den 8 . März 1897 / Absuds

8 ’/i Uhr , findet im oberen Saale des Deutsche » Hofes »

Goldgassc , die staiutenmäßige

Gerreral - BersammluRg

empfiehlt

Zietzoldt (Nassanisehe Lotteriebank ) ,

Nerestrasse 5 . ___

Vüttorma WWM ^ ä25 '

Zum 1 . Male hier . Neueste Erfindung .

— Farben -, sowie Tag - und Nachtbcleuchtung . —

Diese Wo » « : Das Salzkammergut : Ischl ,
Gastein , Altaussee , Hallstadt , Gmunden , der welt¬

berühmte Kesselfall im Kapniuerthal , Rainerhütte . — In Wahl
der Motive einzig . — Im Colorit ist diese Serie unerreicht .

Conditorgelilllfenverein Wiesbaden .

Heute Sonntag , den 7 . März :

Frtmilien - Anspna noch Bieblich ,
Restaurant „ Rheinischer Hof " ,

wozu frcnudlichft ciuladct Der Vorstand .
Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt . Besondere Eiu -

ladnugen ergthrn nicht .______________ _____ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tischdecken ?
150,180 gross , für Speisetische , 20 Mark das Stück , in

allen uni Farben , mit Altgold - Borde und Fransen ,
empfehlen 2179

J . A Sutli , Wieibaden ,
Friedrichstrasse 8 und 10 .

Schubert - Bund
Sonntag , den 7 . März er . r

Willi « Helfrich
,

Auktionator « . Tarator ,

Grabenstraße 28 . ____

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Zum Ansgedot kommen :
drei compl . große Bohr - , 2 dito kleine Lochmaschinen , zwei
Blechscheercn , 1 Spindelpresse mit Zubehör , 3 Ventilatoren ,
6 Ambose mit Eichen - Klötzern , Löschtröge , bin . Feuerwerkzeug ,
1 grotzer Feder - und 15 div . Schraubstöcke , 3 Buchcu -
Werkbänke , 7 verschied. Schneidkluppeu mit den dazu
gehörigen Böcken , Bohrer nnd Führungsringe , 2 Patent -

dohrzuugcn , 2 Patentabschneider , 1 Rohrschraubstock ,
ca . 550 diverse schwere , große , runde , flach «, halbrunde ,
drei - u . vierkantige , sowie Ziukseilen , 12 Versenker , 60 versch .
runde , vierkantige nud flache Durchschläge , 2 Bordelstöcke ,
34 versch . Vorschlag - , Schmiede - , Bank - , Niet - und Treib¬
hämmer , div . Meißel aller Art , 5 Eiscusägen mit Blättern ,
7 Bohrwinden , eine große Anzahl Bohrer aller Art , Winkel ,
2 Winkelbohrmaschiuen mit 2 Kurbeln , eis . Schraubzwingen ,
div . gußeis . Reifbohlen und - Kloben , alle Arten Zangen ,
3 große engl . nnd 12 Gabelschliiffek , 6 Gcwindeschneideeisen
mit 18 Bohre » , 8 schwere eis . Böcke , 1 Schleifstein , 1 Dach -
Haken - Biegmaschine , Wafferwaageu , Werkstattlaiupni , 2 große
und 1 Doppelleiter , Kasscnschrankthcile , 2 Walzen , 3 zweirädr .
Karren und foust noch viele zum Schlosscrcibctrieb gehörige
Gegenstände . F 255

Der Anschlag erfolgt ohne Rück¬

sicht der Taxation .

Wilia . Kl ® tz
,

Auktionator und Taxator .
Bürea » und Geschäftslokalitäteu : Adolphstrafle 3 .

EArPHflt Taaiittsstrasse 7 ,
■ M U » VlsWlj gegenüber d Kochbrunnen .

1754

Grund - Capital 53,776,000 .

Versicherungen gegen Feuerschäden aller Art zu de «
billigsten Prämtenfätzeu . Conlante Regulirnng von
Brandschäden . Bei Mobiliar -Versicherungen wird ans
Antrag auch ans der Reise , in Bädern und Sommer¬
frischen — in Hotels und Privatwohnnngen — , ohne
daß cs beim Antritt der Reise einer vorherigen Anzeige
bedarf , für die mitgenommenen Effecten bis zu 10 % der
Gcsan : mt - Mobiliar - Bcrfichcr « ngs - Summe Deckung gegen
Feuersgefahr gewährt , ohne Erhöhung der Prämie .
Ebenso sind Postsachen , Kleidungs - nnd Wäschestücke
auch außerhalb des Hauses versichert , wenn solches be¬
antragt wird .

Zur Entgegennahme von Anträgen und Ertheilung
jeder gewünschte » Auskunft ist gerne bereit 68

Adolf Berg , General - Agent ,
12 . Gr . Burgstraße 12 .

Thätige Acquisiteure und Agenten finden
fortwährend gegen hohe Provision Anstellnug .

Reichshallen > Theater «

Täglich grosse Specialitäten -Vorstellungen .

Anfang Abends 8 Wlir . Sonntage 4 und 8 Uhr .

Alles Nähere durch die Anschlagzettel . F 420

ÄuTfeZZT Federn - , Handschuh - Wascherei , Putz m
© plöCH ' , Hüten , Hauben , Coiffuren . 2464

Anna Unterbau , Mauergafse 19 , 2 St .

Schlofferwecheug -

Bersteigerung .

Zufolge Auftrags versteigere ich kommenden

Dienstag , den 9 . März , Morgens
91 / t und Nachmittags 21/a Uhr

anfangend , und nöthigenfalls den folgenden Tag , in der im Distriet

Hasengarten ,

Mainzer Landstraße , vis - A - vie der Brauerei - Gesellschaft ,
bclegcnen Schlosserwerkstätte das gcsammte vorhandene , gut
erhaltene , complete

Zur Instandhaltung
von Zier - und Obstgärten , sowie Neuanlegen derselben empfiehlt
sich bei prompter Bedienung

Ernst Mertel , Gärtner , Paiilinenstraße 5 , Gartenhaus .

Rothe Kreuz - Loose ä 1 Mk ., Hauptgew . 50,060 , W Metzer
Geld -Loose 5 3 Mk . 30 Pf . , Hauptgew . 50,000 Mk ., letztere sehr

günstig , empfiehlt _ „
2673

de Falloi » , 10 . Langgasie 10 .

8 . No . 3209 des Lagerbuchs 19 a 25,25 qm Acker

„ Pflaster " lr Gew . , zwischen Johann Bossong und

einem Weg , Baumstnck ,
9 . No . 3818 des Lagerbuchs 11 a 40,25 qm Acker

„ Weidenborn " 4r Gew . , zwischen Jakob Schwe
'
tßguth

nnd Consorten und Heinrich Kimmel ,
10 . No . 8259 des Lagerbnchs 10 a 39,25 qm Acker

„ Bierstadterberg " 6r Gew . , zwischen Georg Reinhard
Weygandt und Philipp Daniel Momberger Wittwe ,
hat 1 Apfelbaum ,

11 . No . 2504 des Lagerbnchs 11 a 14,50 qm Wiese

„ Müllerswies " 3r Gew . , zwischen Fritz Büger und

Philipp Rühl ,
in dem Rathhause hier , Zimmer No . 55 , meistbietend ver -

Dienstag , den 9 . März er . , Morgens
9Vs und Nachmittags 2 Vs Uhr

anfangend , und den folgeuden Tag versteigere ich zufolge
Auftrags wegen Nm - und Wegzügen re . int

Römer - Saal
,

15 . Dotzheimersiratze 15 ,

nachve »zeichuete gut erhaltene Herrschasts -Möbel re . , als :

15 pol . u . lack . Betten , Spiegel -, Kleider - , Weißzeug - nud
Bücherschränke , mehrere Verticows in Eichen und Nußbaum ,
mehrere Salon - Garnituren , Sopha « , worunter solche in
Kauieltaschcn , Chaiselongues , Sessel , 24 seine Salonstühle
mit rothscid . Bezug , Buffets , Ausziehtische , Spcisesttihle ,
Diplomaten - und andere Schreibtische , Scheeivpnlt , Schreib -
Sccretär , alle Arten Tische und Stühle , Waschkommoden
und Nachttische mit u . ohne Marmor , Waschtische , Kommoden ,
Console , stummer Diener , Salon - nnd alle Arten andere
Spiegel , Bilder , Oelgemälde , Gas - nnd Lampenluster ,
Hänge - , Zug - , Sieh - und Clavierlampen , ca . 15 Teppiche ,
Gardinen , Portieren , Gestade - nnd Kinder -Betten , Kinder -
Wagen , eine antike Kinder -Wiege , Wanduhren , Penduke « ,
Basen , Figuren , Nippsachen , 1 transportabler Waschkessel
mit Ofen , Wasch - und Wringmaschine , Kiuder - Dadcwanne ,
1 Pneumatik - Fahrrad , 1 sehr gutes Cenlralfcuer - Gewehr ,
silb . Eß - und Vorleglöffel , Huillicrs , Serm

'
cttenringe ,

Pfeffer - , Senf - und Salzgrfäße , Feuerzeug - und Zahnstocher -
Halter , 3 Elfeubeiu - Billard - Kugelii , Qneus , Kegel , Mcsser -
putzmaschiue , Bier - , Wein - , Champagner - und Schnapsgläser ,
Papagei - Käsig , Küchen - und Eisschrönke , Anrichte , Ablauf¬
bretter , Knchentischc und Stühle , Gartenmöbel , 1 Theke mit
Eichen - Platte , Reale , 1 Singer - Nähmaschine , für Sattler ,
Schuhmacher :c. geeignet , 1 Nickel - Tafelwaage , Kaffee -
Service , Glas , Porzellan , Küchen - und Kochgeschirr , getr .
Kleider , Goldsachen , Herren - und Damen - Uhreu und noch
vieles Andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

zur öffentlichen Versteigerung .

Anfang Distriet Jungholz bei Holzstoß No . 904 .

Auf Verlangen Creditgewährnng bis zum
1 . November d . I .

'
F221

Biebrich , den I . März 1897 .

___ Grostherzogl . Lnxemb . Finanzkammer .

Londoner Phönix
,

Mtt - Mnmz - MiM gtotinött 1782 .

Sn Deutschland vertreten feit 1786 .

1 . Rechuungsablcige des Kassirers .
2 . Kassenbericht des Vorsitzenden .
3 . Wahl der Rechnungsprüfer .
4 . Ergänzungswahl des Vorstandes .

5 . AuSschufiwahl .
6 . Beschlußfassung über den auf der letzten Gnierast

Bersammlung unerledigt gcbliebe nenAnlrag des Vor¬

standes , betreffend Abänderung einiger § § des Statuts .

Die Mitglieder werden ersucht recht zahlreich zu erscheinen ,

zur Legitimation ihre Quittungen oder Quittungsbüchcr auf
Verlangen vorzeigen zu können , und namentlich auch auf
§ 43 des Statuts aufmerksam gemacht . F 441

____________________
Der Vorstand .

Lokal - Sterbe - Versicher nngs - Kasse .

Sterbercnlc : 600 Mk . Mitglieverstand : 2300

Aufnahme gesnuder Personen bis zum Alter von
48 Jahren . Anmelvuttge » nehmen entgegen die Herren :
Heil , Hellmuudstraße 37 , Maurer , Rathhaus , Zimmer No . 17 ,
Benins , Karlstraße 16,sowie der Kaffcnbote » oii - Husson " .

______________________________
F367
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2 . Thf3 *

2 . Thc7 # eto .

2 . DXb8 # etc .

8 . Lb5 — c4 #

8 . c3 — c4 #

3 . c3 — c4 # etc .

Vexir - Bild .

Herren : E . Bonder ;die

(Der Nachdruck der Eäthsel ist verboten .)

Bilder - Räthsel .

Wo ist Fridolin ?

Ergänznngs - Aufgabe .

Rache

Bade

Weiss setzt in drei Zügen matt . Glück

Egel

Tellus

Name
Ochse
Taffe
Erde

Hand
Amor
Note
Drei

Original - Problem No . 7 .

Von J . Hlineny in Chleb .

Ast
Mond
Ohr
Rad

Briefkasten . A . B . Besten Dank . Wie Sie sehen , voll¬

ständig richtig .

Dreisilbige Charade .

Die Erste zeigt Anhänglichkeit .
Nie ward ihr dafür Dank geweiht
In alter wie in neuer Zeit .

Wer der Verfolgung , Angst und Leiden
Schnell möcht ’ entgehn , der wird beneiden ,
Sieht er sie fliehn , die letzten Beiden .

Gar Manchen hört in unsern Tagen
Man über seine Erste klagen ,
Und „ Bin ich nicht ein Ganzes ?“ fraeron .

o . 6 v . Hülsen .
2 . S c5 — eß

KxS
2 .....

LxS

2 . b2Xc3
e4xDf3

Auflösungen der Räthsel in No . 99 .

Magisches Rebus - Quadrat :
Dach
Rechen
Esel
Ischl

Organ des Wiesbadener Schachvereins .

Redigirt von G . Bartmann .

(Nachdruck unserer Originelartikel n. m . Quellenangabe gestattet .)

Sllben - Räthsel .

ca e e gie heil i li mit na nel po rum sie va

Zu suchen sind 14 dreisilbige Wörter , deren Anfangs - und

Endsilben oben gegeben sind . Wer die richtigen Wörter ge¬
funden hat , kann sie so ordnen , dass ihre Mittelsilben den

Namen einer berühmten Schauspielerin ergeben .

Schachverein Wiesbaden .

Vereinslokal Wiener Cafe Taglang , Ecke der Webergasse ,
(Weit des Kurhauses . Gespielt wird täglich . Offizielle Spiel -

IHMtz ; Mittwoch . Freitag und Sonntag . Gäste jederzeit will -

imraen

Wcchsel - Räthsel .

Königin war ich ; einst sang ein Dichter vom Leid meiner Liebe

Aendert man Kopf mir und Fuss , bin ich als Oper beliebt .

Zweisilbige Charade :

Gemahl . (Genuss , Gelungen . )

Combinations -Aufgabe :

Die Braut von Messina .

Marie Danton Vertrag Niemen Siena Norden Bruder
Estrich Turban .

Logogriph :

Sachs , Dachs , Wachs , Lachs .

Richtige Lösungen sandten ein : Lilly Panze ; Anton und

Eva Licht ; Jos . Bös ; Wiesbaden .

1 . Df2 — b2
Kd4

1 . . . .
Kfß

No . 5

1 . L gß — e8
Dg8xe8

! . . . . ,
Dxg5

v . 8 . Loyd in New -York .
2 . Spgöxeß #

i . . . :
TclxcS

Richtige Lösungen

Es sei bemerkt , dass nur die Namen derjenigen Loser auf -

geführt werden , welche die Lösungen sämmtlicher Rathsei

einsenden . Die Räthsellösungen müssen bis Freitag früh im

Besitz der Redaction sein . ______________

Aus dem Schachleben .

fc Die Münchener Schachgesellschaft schreibt ein am 9 . März 1897

beginnendes Turnier um die Meisterschaft von München für 1897

aus offen für alle Schachspieler , die in München ihren Wohn -

gitz
’

haben . Bei mindestens acht Theilnehmern werden drei

Preise in Höhe von 150 , 100 und 50 Mark gegeben ; weitere

sind bei grösserer Theilnehmerzahl vorbehalten . Einsatz 10 Mk . ;

Anmeldung bis 5 . März . Aus der Feder des hochgeschätzten
Altmeisters der Schachspielkunst , Herrn Tassilo v . Heydebrandt

u . d. Lasa hier , wird , wie wir soeben erfahren , nächstens ein neues

Schachwerk „ Zur Geschichte und Literatur des Schachspiels
erscheinen . Es ist wohl überflüssig zu bemerken , dass kein

Anderer so wie er berufen ist , ein so bedeutsames Schachwerk ,
welches von den Schachfreunden allseitig mit Spannung er¬

wartet wird , seinen übrigen weltbekannten vorzüglichen Er¬

zeugnissen anzureihen . Der Revanchematch des Britihs - Cness

Club zu London gegen den Schachclub zu Brooklyn wurde am

12 . und 13 . Februar mittelst Kabel ausgetragen und gewannen
die Engländer mit 5 ’/> zu 41/ « Partieen den Match .

Der langjährige Meisterschaftsspieler der Welt , Wilhelm

Steinitz , ist gleich seinem berühmten Vorgänger , dem Amerikaner

Paul Morphy , irrsinnig geworden . Da derselbe mit Glücks¬

gütern nicht reich bedacht ist , wurde eine Geldsammlung ver¬

anstaltet und hat sein Matchgegner E . Lasker 200 Mark dafür

gezeichnet , während die Moskauer Schachgesellschaft die Sorge
für die Verpflegung des Kranken bis auf Weiteres übernommen hat .

Lösungen der Probleme No . 4 , 5 , 6 .

No . 4 v . G . II . Walcott .

sandten ein — ------
E . Schellenberg ; Dir . Wagner ; Dr . Schmitthenner ; G . Lupp ;

M . Ludovici ; C . Ziepel ; A . Behnke ; sämmtl . hier .

1 . D h5xf 3
e4xD

1 .....

Die leeren Felder
der beiden ersten
senkrechten Reihen
sind mit je einem
Buchstaben so aus¬
zufüllen , dass die
fünf wagerechten
Reihen bekannte
Wörter ergeben . Die

erste senkrechte
Reihe soll einen
Dichter , die zweite
einen Baum nennen .

Webergasse 5 .

284 '

Frühjahrs - Saison 1897
.

Beehre mich die grossartige Auswahl der Neuheiten
in

Wollstoffen
,

Seidenstoffen
,

Confections
,

Costumes etc
.

anzuzeigen .

Assortiment in allen Preislagen .

Maurice Ulmo ,
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Anfertigung schriftlicher Arbeiten jeder Art auf der

1897er

Neuheit

Billige und schnelle Bedienung . 2821

be Währung . 2364 A

tal »scher Schöuhcitöstift ) . F41

5C Patatbks 5C i
10326

Jlaelhsuis * zur Krone 9

2600
13832

Wasche mit

Gold -

£ % Franenschn

60 Pf . in Briefm .Globus Putz - Extract ( Zu F . L . 741/5 ) F 101
Willi , MnnenkohL ■9

Jeder Fleck aus Jedem

22 . 50

' Made in

Rohmaterial

empfiehlt preiswürdig

2 . 20
Telephon 413 .

16163

W . Gail Wwe

Ein Meiler Backsteine
< ea . 200,000 Stück ) preiswerlh zu verk . MH . Riehlstraste 8 , Pt .

Kohlen jeder Art

aus eigenem Bergwerk , Dampf -
schlämmerei mit 80 Pferdekräften .

u . ganze
wie neu

2018

Langgasse 36 .

Bäder ä 50 Pt .
von 8 ühr Morgens bis 8 ' / - Abends .

ilii . Hlunt .
37 . Friedrichetr . 37 .

Wiesbaden .

( Hugo Menke ) ,

Wiesbaden , Taunusstr . 39 .

2577

S . J . Meyer ,
« irchgasse 30 .

F . R . Spiesberger , Bahuhofstr .
Wilh . Sulzbach , Hoffriseur .
In Biebrich b . Friseur Jüngst .

Wegen Aufgabe der Zucht zu verkaufen Kauaricnhätzne ,
Weibchen eines mehrfach prämiirteu Stammes , ferner
verschiedene zur Zucht ersorderltche Ulcnsilieo zc. Näh . Gerichls -
ftraße 9 , 1 rechts .

erzeugt anhaltenden und
schönsten Glanz ,

greift das Metall nicht an ,
schmiert nicht wie Putzpomade !

Laut den Gutachten von
drei gerichtlich vereideten

Kohlen - und Brennholzhandlung ,
Ellenbogengaffe 17 nnd Untere Adelhaidstraße 2 » .

Kuss & Franz , Kirchgasse 19 .
Carl Reinhard , Hoffrisenr .

Patentirte abnehmbare Lenk - 1

stange bezweckt erstens leichtes I

und rasches Entfernen derselben , 1
wodurch unberufener Benutzung !
oder Diebstahl vorgebeugt wird , j
und zweitens bequeme Auf - 1

Gurdlmspiiiimki auö Dasihmi
J . Kistner , 25 . Emserstrasze 25

( Goldene Medaille ) . Neichspatrntamtlich geschützt ,
unfehlbar wirksamster Apparat . Absolute Unschädlichkeit
garantirt u . durch gerichtlich vereidigten Chemiker festgestellt .
Zu beziehen durch Hebamme Hein , Berlin , Dres¬

denerstratze 56 , früh . Obcrheb . a . d . König ! . Unioersttäts -

Frauenklinik zu Berlin . Ausführliche Beschreibung über

Anwendung des Apparats , sowie sonstige Schutzartikel gegen

Stoff verschwindet
Kleidungsstücke werden
durch Waschen mit

Paltzow ’ s

Bäder ä 50 Pf .
In » Abonnement billiger .

waage gegen Baarzahlung .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , i

Langgasse 20 , entgegen . 11697 J

Biebrich , den 20 . September 1896 .

Jos . Olouth .

Ein Posten zurückgesetzter Gardinen

bedeutend unter Preis . 2281

Locken
, eine Zierde

jeder Dame , erhält man in kurzer Zeit ohne Brennen , mit
dem Lockenerzeuger von Herrn . Husche , Magdeburg . Macht
ebenso hängendes Kinderhaar lockig und wellig . FL 0.60.

O » Siebert , Marktpl . , 11 . Grmde , Weberg . 37 . 14214

KeinUEädcheii

Meine Frau
sollte bei dem geringen Preis von 60 Pfg . pro Stift
mit Gebrauchsanweisung einen Versuch mit dieser
bereits erprobten Neuheit unterlassen . Schädliche
Folgen für die Haut find vollständig ausgeschloffen .

Allein ächt erhältlich in Wiesbaden bei

Umzüge
in der Stadt und über
Land , sowie per Bahn
ohne Umladung über¬
nehme unter Garantie

billigst . ,

Telephon 249 . Stoll « Frankenstrasse 8 .

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend .

liefert in Im Qualitäten unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung 2089 j
die Kohlen - , Coaks - und Brikets - Handlung von

Max Clouth
,

Telephon No . 489 . Moritzstrasse 28 « '

weiss , creme , gelb , bunt gemustert etc ., abgepasst nnd vom

Stück , von den einfachsten Tüll - Vorliangen ä Mk — >

per Paar bis zu den apartesten und elegantesten Genres .

Inh . W . Schön u . H . Paitzow , Chemische Fabrik .
Erhältlich nebst Gebrauchsanweisung per Stück 35 Pf . nur
bei Drogerie Apotheker Otto Siebert , Markt .

der Firma Philipp Holzmann & Cie . ,
Ges . m . beschr . H . ,

Frankfurt a . M .

Sandsteiuveiblender , Sandstein in verschiedenen Farben ,
glatt und prof . zu Fanden etc .

Den Herren Architecten , Bauunternehmern etc . stehe mit
Proben und Kostenvoranschlägen gerne zu Diensten . 2316

D . R . ti . M . 18559 . Werdau i. 8 . Wilhelm Schön ,

■ ■ ■ ■ ist die

Krone aller Putzmittel
,

Seidel & Naumann
’
s

Germania -

Falmder
sind weltberühmt und werden von

keinem in - oder ausländischen ?

Fabrikat übertroffen . In Dauer¬

haftigkeit , Leichtigkeit des Ganges
und Eleganz der Ausstattung j
sind sie unerreicht .

Luim ’ t Salmiak - Terpentin - Kernseife .

Das Beste !
für Wolle , Seide , Spitzen , bunte Stickereien re . —

Farben halten , Stoff bleibt weich ! F 46

Mache « Sie den Versuch !

Badhaus zur goldenen Kette
,

bauggasae 51 .

J . B . Frisch
,

Scliualbacberstr . 12 . Wiesbaden , Sehwalbacherstr . 12 .
Vertreter der Ziegeleien

Fritz Schulz jun . , Leipzig
la Frobsteier Saathafer

A . Beding , Drogerie .
Dr . C . Cratz , Langgasse .
H . W . Daub , Saalgaffc 8 .
Karl Dremel , Rheinstraße .
Carl Günther , Wcbergasse 24 .
Max Gürth , Kgl . Theaterfris .
W . Jene « , Häfucrgaffe 1 .
G . Kurz , Bahiihosstraße .

Beste stückreichc Ofeukohlen Mk . 18 . 50

„ gewaschene Nutzkohle »», I . u . II . , „
per 1000 Klgr . franco Haus Wiesbaden über die Stadt -

Louis Schild , Langgasse .
P . Sieberling . Ecke der

u . Langgasse .

AnMdcholz „ „
liefert frei ins Haus

Filiale des Gardinen - Engrosgeschäfts
® ¥ I ) . Bonn , Frankfurt a . M .

Gardinen ! MWM

Chinesische Nachtigallen,
abgehörtc fleißige Schläger , St . 5Mk ., Doppelschläger 6 Mk ., Zucht¬
paar 6 Mk . , Stümper St . 3 Mk ., Afrikanische Prachtfinkcn , niedliche
bunte Säuger , P . 3 Mk ., gr . Kardinale mit rother Haube , gute
Sänger , St . 5 Mk ., fcucrrothe Kardinale , prächtig im Gefieder ,
abgehörte Sänger , St . 10 Mk ., Amerikanische Spottdrosseln , touren¬
reiche Sänger , St . 12 — 15 Mk . , Wellensittiche, zuchtsähig , Paar 9 Mk .,
Zwergpapageien , Zuchtpaar , P . 5 Mk , Harzer Kanarienvögel ,
Hohl - u . Klingclroller , auch bei Licht fiugeud , St . 8 , 10 , 12 ,
15 Mk ., Zucht -Weibchen Mk . 1.50 . Versandt gegen Nachnahme , leb .
Ankunft garantirt . F44

I . . Irtireter ,
Dogel - Erport , Chemnitz i . S . No . 134 .

Der leidenden Menschheit bin ich gerne bereit , unentgeltlich
Rath und Auskunft zu geben , wie ich von meinen langjährigen
Magenbeschwerden , Äppetülosigkeit und schwache Verdauung trotz
meiner Jahre befreit wurde .

Schein ; . Privatlehrer tu Leipzig , hauptpostlagernd .

Zu den hervorragendsten Erfindungen auf deut
Gebiete der Hont - und Schönheitspstege gehört
unbedingt der neue gesetzlich geschützte Apotheker
Anfsberg ’ * „ Toiietteustift " ( erster orien -

Chemikem ist 2078

GlobusPutz -Extract
unübertroffen in

seinen vorzügl . Eigenschaften !

Dosen ä 10 u . 25 Pf .
überall zu haben .

Brennholz .
Kiefern - Anzündeholz , fein gespalten ,
Kiescru - Bündelholz , Schwa rtichnitte , z . Rachspalten vorz . geeignet
Buche »»- und Kiesern - Scheitholz , geschnitten und gespalten ,

empfiehlt 14875

Wilh . Linnenkohl
,

Kohlen - und Holzhaudluug »
Elleubogenaafse 17 nud Untere Stdethaidstratze 2 » .

Abfallholz Pro Ctr . Mk . 1 . 20
,

Empfehle eine flottbrenuende

^ > rnßftkie Kohle,
Korn I u . II für Salon - u .

* Zimmerbrand . *

Diese Kohle sollte ihrer vorzüglichen Eigenschaften 1

wegen in besseren Wohnungen Verwendung finden . Preise -

billigst . 13230 i

Th . Schweissguth ,

Nerostratze 17 .
Telephon No . 274 |

Patent - Brannk . - Brikets
von Vorzug ! . Qualität sind stets fuhren - u . centnerweise zu billigst A
gestellten Preisen zu beziehen . 14877 |

für Contral - Heizungen empfiehlt billigst

Gustav Bickel
Helenenstrasse 8 .

Bestektunge » werden auch entgegen genommen durch :
W . Hecker , Cigarrerchändl . , Lauggasse 32 , und

______
Oscar Wichael »« , Wem Handl ., Adolphsallee 17 .

Pferd u . Schneppkarren zu verkaufen Metzgergasse 8 .

Absehreiben von Briefen , Manuscripten , Vorträgen ,
Prüfungsarbeiten , Theaterstücken , Patent - und Klage¬
schriften . 2679

Alleinige Vertretung der

Remington - Sdireibmasdiine und Edison
’
s

Mimeogriiph .

M . Mahn «, Wörthstrasse 13 .

Geschäfts - Verlegung .
Mein Geschäft befindet sich von heute ab KW - K rchhofs -

gaste 7 . 2762
" Fr » »»« . Schuhuiachermeister .

GLOBUS ^
PUTZ

XTRAC

Hur ächt mit
Firma

rethem

»ndung
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Kirchgasse 19
Telephon 501

F41

Wm . Fürstchen

15170

C
.

Buchner
Ausstellung für UnfallverhütungGoldene Kaiser - Medaille der

rAnl
' BERLIN 1879 .

lectricitäfs

2416

Färberei und Wäscherei für Federn und Handschuhe .

MAINZ ,FRANKFURT a . M

N jeden au liNiedenau 15 .

2631 ,

jowie Kurterrübcu ( gelb « Ruben ) stets NL .Kaben

( La 830 )
F102

Reinigungs - Anstalt
für Gobelins , Smyrna - , Velours -

und Brüsseler Teppiche .

R » . 111 . 45 . Jahrgang .

Spindlersfeld bei Coepeniek

der Adler - Fahrradwerke vorm .

lieh . Kleyer , Frankfurt a . M .

von Adam Opel in Rüsselsheim ,

of The Lozier Mfg . Co ., Toledo ,
Ohio , U . S . A .
of The Pope Mfg . Co . , Hartford ,
U . 8 . A .
of The Barnes Cycle Co . ,

Syracuse , N . U . 8 . A .

Zeil 74 und Kaiserstrasse 49 . Schusterstrasse 19

Ueber 100 verschiedene Thürsorten stets auf Lager .
Illustrirte Preislisten gratis . ( F . 4 369/9 ) F101

Frankfurter Rollladeii - Mil Wellblecli - Fabrik
E . Tillmanns , Frankfurt a . M .

Sinlil well blecli u . Holz - B oll laden in jeder Grösse
und Construction in anerkannt solidester und durchaus sach¬
gemässer Ausführung . Itollladcn - .4r . ikel jeglicher
Art . Rollladen - « eparaturea werden prompt und
billig übernommen . Wellbleche und Weliblecli -
Kebände . Bisenconstructionen jeglicher Art

und Grösse . Solide prompte Bedienung .
(Fa . 543/1 ) F103

Möbel in allen Stylarten eigener Anfertigung .

Entwürfe and Voranschläge zu Diensten .

Alleiniger Vertreter für Wiesbaden und Umgegend der besten aller bis jetzt
exi stirenden Fahrräder .

MEDAILLEN :

1862 LONDON . 1867 PARIS .

1873 WIEN . 1876 PHILADELPHIA

1876 MÜNCHEN . 1879 BERLIN .

ft _______ -------- A

Futter und Bekleidungen .

Emil Funcke
Frankfurt a . JI . ,

BERLIN

■OtOt « SlkitJS - MEDAILLE

NB . Gleichzeitig erlaube ich mir , ein hochverehrtes Publikum ganz ergebens !

darauf aufmerksam zu machen , dass mein an der Mainzerstrasse gelegenes , im Bau

begriffenes Velodrom in ca . 2 Wochen fertiggestellt sein wird . Die Einrichtung des

Velodroms ist so getroffen , dass das Erlernen des Radfahrens bedeutend erleichtert

wird . Ausserdem ist es ermöglicht , den schönen Radfahrsport bei jeder Witterung

auszuüben . 2547

Mim Anschluss .M

an aas Städtische

W besorgen u. verwerten

H . & W . Pataky
Berlin MW .,

Luisen - Strasse 28 .
Sichern auf Grund ihrer

Erfahrung (25000
Patentangelegenheiten
etc bearbeitet )fachmännisch .
gediegene Vertretung zu.
Eigene Bureaux ; Hamburg ,
Köln a . Rh , Frankfurt a . #!.,

Breslau , Prag , Budapest
Referenzen grosser Häuser

— Gegr 1882 —
ca . 100 Angestellte .

Ver werthungs vertrage ca.
l */i Millionen Mark .

Auskunft — Prospecte gratis .

Wasch - Anstalt
für Tüll - und MuU - Gardinen ,

echte Spitzen etc .

osten berechn u

Mk GliMMMMi Ns Kil
empfiehlt sich bei feinster Ausführung und schnellster Lieferung .

W . Hreuss , Gustav - Adolfstrahe 6 , Part .

1889 .

6U ). WED. HYGIENE-

BrTT
“

   _  A . . - ,       inblt - . a der „ Wienbadenrr Interstüiziinx . - U . iHd “ sofort nach dem Ableben einer Mitgliedes an deffen Hinterbliebene .

1/i
A A ]8ll 1 L1J 1 | | ® er ( . Wiesbadener lutersiiitzuiigs - Umid “ ist die älteste und bcstfrrndirteSterbekasse Wiesbaden ? . Änsnahmen

iillil \ E 4k l4lk A I / ■ ans allen Orte » zulässig . Eintrittsgeld wesentlich herabgesetzt ; betragt vom 18 . bis 2o . Lebensiahr l Mk ., vom 26 . bl »
| | J | L 1X IJ -M | | | > vl | k | | | g

"
Lebensjahr 3 Mk . u . st st Neber 1600 Mitglieder in allen Schichten der Bevölkerung . I « , edem 3 . Sterbefall Deckung der

V V V lliili U kjlvi nJvcLvill Uttt ^ rft ^ ht »« flatt ^ ^>e« Ufberf ^̂ ^h7e « ( beuehem <SterbcfaIImt [)ral8 600 ^ t .) .JHe ^ rVtfonl >« tMnl >60,OOO ^ t .

O ausbezahlt 231,408 Mk . - Anmeldungen bis z . 45 . Lebens, . , sowie rede Auskunft beim Bors . des Vereins Hrn <L RMherdt ,

______________   Bertramstr . 4 , 2 . u . Lancia . 27 . 1 . sowie bei den Herren E3 . Schmeiss . Platterstr . 5 , A . » « > « >-1« , Bertramstr . 2 o . Feters .
r w tu @;» tnnihnrberiihr 10 V . C . Müller . Mebaera . 2 . und den anderen Vorstandsmitgllkdcrn . F 398

Kameltllschcn - Sophas
in 20 verschiedencu geschmackvollen Dessins Mk . 78 . - ,
8t ) . — , 85 *— , 90 . — , 95 . — . Solide Arbeit . Garantie tur nur
neues Material und Gestelle . Complete Garnituren billigst .

Tischdecke « und Teppiche in denselben Dessins wie die

Tasche « . Verkauf nur gegen Baar . Walramstraße 30 , 2 Tr .
Haltestelle der elektrischen Bahn .

Specialität :

Fertige schwedische

Zirner - Thiiree

»hhlBecker , « dolphsaller , am Rondel .
< 0 ( 1111 ) 11 Vl mit Bleiche u . Gardiuensp ., übernimmt

Herrschafts - und Hotelwäfche , b . u . pr . Bedienung . 2315

Färberei und Reinigung
von Damen - und Herren - Kleidern

,

sowie von Möbelstoffen jeder Art .

fjriimmi - Artikel »

Pariser Xeuheiien für Herren und Hamen .

Illustrirte Preisliste gratis und discret . F189

W . Mähler , I . eipxig dl .

300 roty « Pracht -Berte «
mit N . unbed . Fehlern , so lange noch
Vorrach ist , gr . Ober -, Unterbett u .

M Kissen , reich ! , mit weich . Bettfed . gef .,
zus . 12 ' /, Mk . , Hotelbette « 15 ' - Mk .,
Ertrabr . Herrschastsbette « mir20Mk .
Durch Zufall einqetr . 1 Lad . Pracht » .

Halbweiher Lamo « - Salbdaunen
v . wunderbarer herrlicher Füllkraft ( mir
4 Pfd . z . Oder bett ), i Psd . 2 .35 Mk .
Nichtp . zahle Betrag retour , daher kein

Rifico . Preislisten gratis .
A , liirscliberg « Leipzig 36 .

WIESBADEN
,

Bärenstrasse 7 , Ecke Imnggasse .

ehern .
- Uchn . Laboratorium

Frankfurt a . M . , Töngesgasse 50 , 1 ,

empfiehlt sich zur Vertilgung sämmtlichen Ungeziefers unter
Garantie und Anfertigung giftfreier Lertilgungsmittel ._______

F45

Gartenhäuser , Spaliere , Geländer
(gehobelt u . in Naturholz ) rc . werden sof .
angesertigt . Gleichzeitig empfehle stets
auf Lager : Wasch - , Baurn -, Rosen - und

W1H Cordonpfähle , Natur - Gartenbärcke und
ts tz! Seffel , Schaukeln , Recke , Barren , Tcppich -

| 11 | und Fahnenstangen , Gelände , Pfosten ,
i| | | $ Riegeln u . Latten , Rochtaunen - Stangen

! in allen Längen und Stärken . 1851
W I - . Oebn « . Roonstraste 7 »

_ _

W
.
SPINDLER

V. A . . . _______________________ _____________________________________________



Allein .

lands .

Nach überseeischen

Plätzen freie

Emballage .

P ermanente Ausstellunj
von 3 Musterküchen .

Musterküche im

Schaufenster .

254 »

8

N
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Confirmanden - Stoffe
1712

Verkauf gestellt .

J
.

Bacharach 4 . Webergasse 4 .4 . Webergasse 4

bem bi <

Golden eMedaille . For theGoldene Medaille .

höflichst ein .

Specialität : Compl. Kiklien - Eiiiriclitiiiigen f . Hotels
,
Restaurants u . Private

Nähmaschinen

w

Stroh - Hüte

Grosse Bnrgstrasse 9.Crosse Bnrgstrasse 9

2817 |
Wellritz - ■
ß . 1627 eua

Versandt nach ausser¬

halb fracht - und I

emballagefrei jeder

I

Ein Kleid

Herren - Anzug
Herrenhose

T rtl 1
VEÄMDtmOUI.

Rein - Nickel¬

lochgeschirre .

Compl. Küchen -

Einrichtnngen
in Preislagen v .

50 — 1000 Mk .

Alle Sorten

Kiichenmöbel .

Wilhelm Hoppe ,

15a . Langgasse 15a .

Beste ® .
aller Ar
heilen ,
behandle
behänd
Jndikati
Elektrici
rügliche
Nabe de
aufentho
KchLndl

Fried . Reitz
,

Mainz
,

Damps - Fiirberci n . Wäscherei ,

empfiehlt bei feinster Ausführung u . schnellster Lieferung :

zu waschen Mk . 2 . —

, , , , h 2 . 50

Weste „ „ „

. Gardinen ä Blatt „ „
Annahme : A . Matthes , Langgasse 7 .

Dermal - n . Tatclwaagen

Red - Star - Line .
10635

IM
- Antwerpen - Amerika .

- WH

W . Bickel , Langgasse 20 .

253 (i

ZVf . Auerbach ,
Herrenschneider ,

Friedrichstrasse 8 .

L

5 . Ba

Zum Frühjahrs - Bedarf .

HPorzellanwaaren

,

Glas - u . Krystallwaaren ,

Waschgarnituren
für Hotels , Pensionen , Restaurants und Haushaltungen

in grosser Auswahl , bester AI aare ,

zu den billigsten Preisen .

1” ilaune
Da ? o

9

r
l

g .
Das g

» tttr Systeme ,
WU aus den renommiriesten Fabriken |

Deutschlands , mit den neuesten , überhaupt !

existirenden Verbesserungen empsehle bestens . H

____ Ratenzahlung . i
PF * Langjährige Garantie . - 7MI i

nE . du Fais , Mcchamkn . s
Kirchgasse 24 .

Eigene Reparatur - Werkstätte . 151713

rti t Baht

Als besonders preiswerth ist in den neu

errichteten Verkaufsräumen (Souterrain )

Ein Posten |

schwarzer u
.

weisser Stoffe
in reiner Wolle , doppelter Breite , glatt und gemustert , j

das Meter 75 Pf . , 1 Mk . 25 und 1 Mk . 50 , zum j

zum Waschen und Färben werden von jetzt ab

angenommen und nach den neuesten Modellen

fagonnirt . 2454

Strohhut - Fabrik
von

Fetitjean freres
,

Taunusstrasse 9 .

OOOOOOOOOOOO0C 00000000000 ^ 00

Ans Dankbarkeit gebe ich Jedermann gern unent¬

geltliche Auskunft über meine ehemaligen Magcnbeschw ., Schmerzen ,
Verdauuugsstör ., Appetitmangel ec. u . theile mit , wie ich ungeachtet
meines hohen Alters hiervon befreit und gesund geworden bin

F . Hoch , Kgl . Förster a . D „ Pömbsen , Post Nieheim ( Wests .)

als Sa ]
ter . einf .

Bra ,

I Entwüii

| titeiiirc
Hoi

Von meinen Reisen zurück , habe ich ein ge¬
schmackvoll sortirtes Lager in

Frühjahrs - und

Sommer - Neuheiten
,

vorzügliche englische Stoffe ,

vorzulegen und lade zum Besuch meines Lokals

Ketten ir/8 Mark
(Ob -rbett e . 2 Sifien ) mit prima Barchent
roch , bunt oder rosa gestreift « . neuen, ge¬
reinigten Federn gefüllt . Oberbett 2 in
lang 130 cm breit .
In besferen Qualitäten Mk. 15,—- 19,—.
Mit guten Halbdaünen „ 18,—. 25,—.
Mir feinen Daunen „ 28, —. 36,—.

Berfano geg. Nachnahme . Verpack, gratis .
Preisliste kostenfrei. Umtausch gestattet .

Otto Schmidt & Co ., Köln a . Rh .
. Biele Anerkennungsschreiben .

Mr Hunde - Liebhaber .
Ein schöner Teckel zu verk . Louisenstraße 24 , P .

_________
2774

Pack - ii . Einwickelpapiere.

Grosse Auswahl . — Billigste Preise .

Closetpapier
' n Rollen und Packeten .

Joh . Altschaffner ,
Schwalbachereirasse 83 .

Telephon No . 166 . 920

Pianoforte - Leihanstalt .

Musikalien .
Instrumente .

70

.50
60

1990

@ 000000000000080 OOOOCOOCCOGg
| Spitzen - Waschen . 8
8 Ausbesserung achter Spitzen . 2

8 Louis Franke , @

Q 2 . Wilhelmstrasse 2 . Q
n 8780

Ernst Schellenberg ,

Pianoforte - Lager .

Alleinvertretung für Wiesbaden u . Umgegend der Hof - Pianoforte - Fabriken von

Th . Steinweg Xachfolg . , Braunschweig ,

Rad . Jbacli Solin , Barmen .

iioiz -

04ka ^a4kD
via Vlissingen (Holland ) Queenboro .

Zweimal täglich ( auch Sonntags ) .

Wiesbaden Abfahrt l16 Nm ., London Ankunft 246 » ' m .

Vom 8 . December 1895 ist der sehr beschleunigte
Dienst mittelst der neuen Rad - Dampfer „ Koningin
Wiliielniina “ , „ Honingin Regentes “ und,,Prins
Hendrick “ in Kraft getreten . Diese Rad - Dampfer zeichnen

sich durch äusserst bequeme Einrichtung , ruhige Fahrt und

grosse Seetüchtigkeit aus . Wirkliche Seereise auf S3/ « Stunden

beschränkt . Durchgehende Wagen . Speisewagen ab Venlo .

Näheres bei J . Schottenfels & Co . , Reisebüreau ,
Theater - Colonnade , Wiesbaden . F 41

Die Direction der Dampfschiff . - Ges . Zeeland .

Conrad Krell
,

Taunusstrasse 13 , am Kochbrunnen .

Grösstes Special -

Aufwasclitische . ] »re author

Eis . Bettstellen .

Waschmangeln ,
1

Wasch - u . Wring - 1
Maschinen .

la Amberger em

Kochgeschirre
unter Garantie für

jedes Stück .



^ racti Stoffe
streng reelle Qualitäten , neueste Muster und Farben .

U M 7.n Herren - Anzügen , Paletots etc . , versendet
direct an Private \ \

7 . März L8S7 . Seite ? .Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Lauggasse 27 .flff . 111 . 45 . Jahrgang .

Einrichtungen . 2639

er»
rpt |
n& i

Grosses Lager in

Holz - und Polster - Möbeln jeder Art .

Complete Mustei ' zimmer ,

gÄ Salons , Speise - , Wohn - , Schlaf - etc . Zimmer vom
einfach . , gut bürge , liehen bis hochfeinsten Genre .

Braut - Ausstattungen , Hotel - u . Wohnungs -

Hugo Menke
,

Gustav Schupp Nachf . ,

Wiesbaden , Taunusstr . 39 .

■
^ Entwürfe und Kostenvoransehläge bereit willigst und gratis .
- « Beinverkauf zu Originalpreisen der Königl . Wüfttemb .

Hof - Möbelfabrik E . Epple & Ege , Stuttgart .

Bahnhofstraße . Bahuhofstraste A

Bahnhofstraße 5 . Bahuhofstrahe 5 .

kurze Zeit . Nur kurze Zeit ,

b Günstige Gelegenheit
E | ^ zu m

?£ billigen Einkauf .

Ta _, gesummte Waarenlager der Firma H . Baien dahier ,
2 “: ^ ffttafee 5 , welches ich übernommen habe , sowie gleichzeitig~~
ty * Posten Maaren ans meinem Lager bringe ich in der Zeit

F
“ » 1 . bis spätestens 23 . März

n dcm Lokale der Firma R . Baum ,
Bahnhofstraße 5 ,

» härmend billigen Preisen zum Berkans .
Dar Lager umfaßt in durchweg guten , soliden Waaren :

Mauufacturwaarcu , Kleiderstoffe , Gar -

diueu , weiße und bunte Wasche , Unter¬

kleider , Rörmalhemdev , Hand - , Tifch -

p u . Betttücher , Schürzen , Strümpfe re . re .

Man bccilc sich mit dcm Einkauf !
r V

$ ; 8 Lager soll dir spätestens 23 . März geräumt sein .

JHL Singer « 2546

' Münzen , Schwawacherstra ^e 12,1 .

Möbel - u .
Decorations - Geschäft

.

Grösstes Lager vollständiger Ausstattungen

von der einfachsten bis zur reichsten Ausführung in jeder Preislage .

Ausstellung completer Zimmer - Einrichtungen
in den oberen Etagen ( Fahrstuhl Lift ) .

Polstermöbel und Dekorationen nach neuesten Entwürfen .

Specialität :

Complete Betten in Holz und Metall
,

sowie

complete Sdilafzinimer - Eiuiiclitiiiigen .

Anfertigung von Bett - Einlagen nur la Materials in eigenen Werkstätten

unter Leitung bester Kräfte . 227 ü

Verkauf zu billigten Preisen unter

mehrjähriger Garantie «

Moritz Herz & Co . ,
Inhaber : Siegm . Hamburger ,

34 . Friedrichstrasse 34 .

F . Sölter & Starke . ^ S !
*'

( Br . 5320/12 ) F10

ncurs - Ausverkauf !

Malt Schloss Hornegp
Gundelsheim a . Neckar ( Württbg .)

Stat . d . Aahnlinie
KeikSronn • YeKareh - Keidewerg .

I Seite Gelegenheit zur FrühjabrSkur für chronisch Kranke
aller Art , mit besonderer Berücksichtigung von Frauenkrank -
heiieu , Stoffwechselkrankheitni , Nervenleiden , der Nach -

।behaudluug nach Verletzungen x . Master - und Bäder -
> bchandlung in allen Formen nach streng individualisireiider

Judikatiousstellung . Massage . Orthopädie . Heilgymnastik .
Elektricität . Nachweislich schr günstige Heilerfolge . Vor -
zügliche Verpflegung . Prachtvolle Lage in unmittelbarer
Nabe des Odenwalds . Luftkurort . Schönster Frühlings -

I ausenthalt . Pensionspreise : Für Luftkurgäste ohne ärztl .
I Kehaadlg . von Mk . 4 an , für Patienten von Mk . 6 an

einschl . ärztl . Behändig , u . Bäder . ( Stg . 2870 ) F104
EF Leitender Arzt r D

Stabsarzt a . D . Br . Hlrinmann .

Prospekte frei durch die » irehtion .

Kellen günsitge Gelegenheit für
Nmen - Klhneiderinnen nnd Miederverliövser .

Das zur Concursmasse gehörige Engros - Lager Mauer -

gsife 8 , bestehend in hochfeinen Posamente » ,
^drnituren , Spitze » , Knöpfen n . Fournitnren ,

M während kurzer Zeit ausverkauft werden und bietet

ich hier Gelegenheit , moderne Sachen zu billigstem
d ^ ise einzukaufen . F197

Der Concurs - Verwalter .

I * ) Die Anstalt Horncgg ist am 4 . Februar d . I . von I
I dem bisherigen Besitzer Fr . Trump an eine » » ge,eUeae e
I Heitbrunn - Gondelsheimer Gesellschaft R

känllieli » hergegangen ._________ M

The Prince of Wales
’
s Hospital Fund

for London
to coinmeniorate the

60 *1 Jear of the Queen ’s Reign .
President : H . H . II . The Prine «; of Wales .

For the convenience of British resideuts in Germany : 2552
Messrs . Marcus Berl <* & Co . of Wiesbaden .

Willie Imstrasse 33 ,
Ke authorized and will be happy to receive and forward
fcbscriptions either in the form of single or annual payment ?
eed will furnish any further particulars desired on application .

■ ■ ■ ■ ■ « BBHSMBBBaeeeHHeHeaBHQaBaesBHBDs

Für 2 . Hypstheken und

Restkaufschittinge
habe stets Baarkäufer . F45

Hermann Walker ,
Sensal ,

Steinweg 6 , Tcleph . 1707 , Frankfurt a . M .

33 , EingangIch habe mein Atelier nach Eanggasse

16143alle Größen

Jute Blätter
,

Prima Harzer Kanarien - Tanger von Mk . 5 an , auch

Zuchtweibchrn Bleichstraße 4 , 3 rechts .

Königl . Sächsische Hof - Pianoforte - Fabrik .

Leipzig .

Goldgasse 18 , verlegt .

M " 1®- Chabert , Couturiers franpaise .

Alleinvertretung für Nassau der weltberühmten Blüthner - Pianos
in der Musikalien - und Instrumenten - Handlung von

FrsaiäÄ Schellenberg
(vorm . Gebr . Sciiellenberg ) ,

Kirchgasse 33 . — Gegr . 1864 .

Reichste Auswahl in Flügeln und Pianinos zu Original - Fabrikpreisen .

144541

Nene Möbel
in gut bürgerlicher Ausstattung .

Pvlirte Selten mit hohen Häuptern von 100 Mk . an ,
lackirte Betten von 48 Mk . an , Dienstboten - Betten von

28 Mk . an . Matratzen von 10 Mk . an , Strvhsäcke 5 Mk . ,
Deckbetten 16 Mk . , Kissen von 6 Mk . an , Rohrstühle
3 Mk . , große Auswahl . in Kommoden , Kleiderschränke ,
Vertieoms . Schreibtische , Secreläre , Büffets , Spiegel schränke ,

Sophas , Divans , Plüschgarnituren , Tische , Spiegel , elegante
Schlafzimmer - u . andere Zimmer - Einrichtungen äußerst billig .

Für meine Arbeit leiste ich schriftliche Garantie . Auf

Wunsch auch Zahlungs - Erleichterung . Transport frei . 2238

Philipp l ^ aiitli , Mauergasse 15 .

LieMgMIder und Briefmarken
in großer Auswahl empfiehlt 2493

M . Ueisswoir . Faulbrunuensttaß « 12 .
Ankauf , Verkauf und Taus » in Einzelbildern und Serien .

Für Brautleute
, Pensionen

und Private
empfehle eine große Auswahl Kameltaschen - Divaiis ,
Plüschqarnituren , einzelne Sophas , Verticows ,
Spiegclschränke , Büffets , Wasrhtvilctten , alle

Arten coinpl . Betten , sowie ganze Ziunuer -

Einrichtungen znm Selbstkostenpreis unter

Garantie für solide Arbeit . 1829

Achtungsvoll

W . Egeiiolf ,

___________________
Webergaffe 3 , Gartenh .

______

Avis .
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Habe in meinem neuen Lokal eine

Preis - Reducirung von 10

# # eee # ee # # ® ee # # # # e

Mittheilung !

k 5 Total - Ausverkäufe

15172

Marcus Berte & C ©

Mainifadnr -
,

Leinen -
,

Wäsche - und Weisswaaren
bei mir zu decken

Heinrich Leicher
25 . Langgasse 25

Vertreter :

Webergasse 42 . Teleph . 518 .

13438

BludierHrasse IO n . Kirchgasse 51 .

e Maschinen - ^ Elektrotechniker ,

Nachhilfekurse . Rathke , Herzogi . Direktor .

Fremden - Verzeichniss vom 6 . März 1897
Weisses Hoss . Rose .Hotel zum Hahn . Konnenhof .L ' iilnisclier Hof .

Krause , Apotb .
Taunus - Hotel .

Hamburg Hotel Scliwclnsb *
Dresden ; Paschen , Ing .

Fuchs , Dekan .

EnglandWillens .
’

Bed .Norderney
von Raab , Excel ! . Dresden

DublinBoland .

KielSpiering , Kfm .

BerlinTappenbeck .

Franck .
Müller .
Seidler .

Darms
Riml

Schmitt , Lieut .
Gluck , Kfm .
Menne , Kfm .
Krailsheimer .

Trier , Kfm .
Roberts , Fahr .

Berlin
Hanau

Webster

Schürmann .
Fauth , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Moll , Kfm .
Deiters , Kfm

Schulte , Kfm .
Volkmar , Kfm .
Paulus , Kfm .
Jäger . Kfm

Enders , Rent .
Lehmann .

B echthold .
Hein , Pfarrer .
Dammker .
Bechthold , Fr .
Bechthold , Fr .

Düsseldorf
Düsseldorf
Mannheim

Crefeld
Düsseldorf

Schmitt - Siefert .
Leffmann . Kfm .
David on .

Minniapolis
Buslar

Barmen
Barmen

Walther .
Bergmann , Kfm .

J . Bonk ,

Berlin
Schneeberg

Strassburg
Schönheide

Coblenz
Cöln

Metz
Frankfurt

Siegen
Stuttgart

Hotel Weine .
Meyer , Kfm . Heiligenstadt

Pension und Hotel
Haiserbad .

Sämmtliche Coupons lösen wir

14 Tage vor Verfall ein

von 12 Mk . an .
„ 4 , „
» 35 „ „

München
Cöln

Mainz

Vamberg , m . Farn . Brüssel
Aisahn , Kfm . Breisach

Hotel du K* arc
und Bristol .

Müller , Com .- Rath . Eltville
Cameron ofErracbt , Fr , m .

Rhein - Hotel .
von Carlowitz , m . Fr . Gera
Krane . Berlin
von Marwitz , m . Fr . Posen

Frankfurt
Leipzig

Hanau
Crefeld

Wien

ein treten lassen .

IRegulateiireSchwarzwälder
Tafeluhren

Lübbecke , m . Fr . Hemmer
von Parpart . KI . Wibsch
Roos , m . Farn . Strassburg

Goldenes Kreuz .
Nafziger , Kfm . Dauborn

Hotel Minerva .
Koenigsfeld , m . Bed . Düren

Rassauer Hof .

„
Wanderer“

Englischer Hof .
Mecca , Kfm ., m . Fr . Breslau

Einhorn .

Kemper , Kfm .
Landau , Kfm .
Wesse ), Kfm .
Schildknecht .
Warne , Kim .
Brands , Kfm .
Peters , Kfm .

v . Zimmermann , Fr . , Gen .
Niederlössnitz

Bauer , Frl . Frankfurt
Hotel Victoria .

van Eysinga Leeuwarden
Bartels , Fr ., Bank . Hannover

Die Wanderer - Fahrräder sind
Muster -Maschinen in jeder Beziehung
und in den höchsten Kreisen eingeführt .

Wanderer - Fahrradwerke .

Das angesehenste und feinste Fahr¬
rad ist gegenwärtig ohne Zweifel die
Marke 2051

Alzey
Volkmar , Kfm . Hamburg

und besorgen alle in das

Dnksach
einschlagende Geschäfte .

Wiesbaden - Mainzer

Glas - n . Gebändereinignngs - Institnt

Vier Jahreszeiten .
Bartels , Dr . Hamburg
Bartels , Bankier . Hannover
Orlay , Kfm . Stendorp

Hotel Haiserhof *

( Technikum

Hildburghausen . ,

Wegen Aufgabe meines Italien = Geschäftes unter¬

stelle ich mein gesammtes Waarenlager einem

Schlieper , Fr .
Schlieper , Frl .
von Zglinitzky . Frankfurt

Otto Schänd
,

Uhrmacher und Goldarbeiter .

Schwalbacherstrasse 27 .

Gera Stratford Lovatt , m . Fr .
ChisleM

Schundwaare , sondern nur die vorziiglichsten Fabrikate

und die besten Qualitäten zu führen , so liegt es im Interesse

des kaufenden Publikums , diese g
' ünstig ' C Gelegenheit zu

benutzen und seinen Bedarf an soliden

Pfälzer Hof .
Wagner , Kfm . Offenbach
Hedrich , Kfm . Offenbach
Brandis , Kfm ., m . Fr . Berlin
Hartmann , Kfm . Hanau
Bräutigam,m . Er . Pirmasens
Steines , Kfm . Frankfurt

Tannhäuser .
Lösch , Kfm . Limburg
Ruppert , Kfm . Homburg
v . Reiche , Kfm , Hamburg

Meine schöne und fast noch neue Erker - Einrichtung

gebe ich billig ab

Adler .
Suchert , Fr . Weingarten
Schwarzzenberger . Leipzig
Meyer . Spandau
Riess , m . Fr . Erfurt
Lademann Landeshut
Ebermann . Hamburg
Schubert . Berlin
Lodholz . Pforzheim
Huber . Bielefeld
Reppenhagen . Berlin
Simon , Dir . Oberlabnstcin

Hotel Aegir .
Feigel , 2 Fr ). Darmstadt

Alleeianl .

Silberne Brechen , gold . Ringe , Ohrringe , Armbänder , Vorstecknadeln , Halsketten et
zu allerbilligsten Preisen .

In Optik führe ich nur Bathenower Waare .

Thermometer , Barometer , Operngläser etc . allerbilligst . Brillen u . Pincenez von Mk . 1. 50 ,
Einschleifeil von Gläsern 90 Pf .

Von Musikwerken sind noch da : ein Poliphon , ein Symphonion , sowie ein Orphenion ,
die zu jedem annehmbaren Preise abgegeben werden . ■

M Reparatur - Werkstätte für sämmtliche genannten Artikel .
- WD

Reinigen einer Cylinder - IJhr , neue Feder 1 . 50 Mk . — Andere Reparaturen ebenso billig und unter Garant

In Privathäuser *
Pension Hoffmann .̂ .

Fink , Fr . WolfenWH
Fink , Bank . Wolfenbfl

Villa KambergenJ |
Archenhold , m . Fr . Ts ®

Pension Margarethti
Pflieger , m . Fr . JüterR
Braune,m .Fr .BraunschH
Lackner , Fr . CbM
Duch , Frl . Gi *

Wilhelmstrasse 33 Jj
Meyer , Fr .

Pension Winter . 3
Menk , Fr .
Grüttel , Frl . H »® S
Stöeber , FrL Ha » c

Scbählecke , Kfm . Crefeld
Wagner , Kfm . Apolda
Hurscbler , Kfm . Crefeld
Vollmer , Kfm . Magdeburg

Eisenbahn - Hotel .
Thomas . Bremen
Zeiser , Chern . , Dr . Elberfeld
Hoffmann , Fahr . Berlin

Hotel Hohenzoilern
George -Chapman . England
Muir - Drew , Fr . England

Silberne Herren - Uhren von 12 Mk . an .
Silberne Hamen - Uhren „ 12 „ „
ü ' ickeluhren 8

Himbeer -
, Joyamisbeer - n . Ktoltzelbeer- Kträncher ,

fotoie verschiedene Sorten junge Erdbeerpstanzen , Spalierobst ,
Mistdeelerde , Gartenschlauch , Rasen - Mstlimaschtne u .

ftnb billig zu verkaufen . ,Grom . Leberberg 11 .

Berlin
Berlin

WM
" 15061

Alzey
Eppstein

Lichtentbal
Alzey

Hochachtungsvoll

Willi . Kappes ,
Vertr . der deutschen Automaten - Gesellschaft

für Wiesbaden und Umgegend .

und gebe ich sämmtliche Artikel theils zu und unter dem

Selbstkostenpreise ab .

Da es von jeher mein festes Princip war , keine sogenannte

Strehblcn , Kfm .
Beulke , Kfm . Amsterdam
Meminger , Kfm . Ransbach

Elberfeld

gg __ = | *s e» EH S B vers . Anweisung z . Rettung V. Trunksucht mit u . ohne Vorwissen . Kö

£ KIS Geheim mittel . M . Falkenberg , Berlin , Steinmetzstr . 29 . ÜeS

Wh S tausend , auch gerichtlich geprüfte u . eidlich erhärtete Dank - u . Ab #
“ ■ ’S® kennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häusl . Glückes , jjj

Wilhelmstratze 32
haben wir in nuferen fener - nnd diebessicheren
Gewölben eine Reihe von eisernen Schränken ausgestellt ,
welche eine große Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen

vcriliicthbareu Schrankfächern
verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegen¬
ständen eignen .

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packele , Cassetten , Kisten u . s . w .
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen .

Ferner übernehmen wir die

Avsbemahrvng vnb Perwaltnng von WerWapieren
( offene Depots )

T e e h n iktini
_ _ _ _ _ _

Hildburghausen ♦ ßaugewerk - & ßahnnieister etc .

Permanente
Automaten - Ausstellnng
in Edison ’s Phonographen und Kinetoskopen ,
Prof . Röntgen ’s X - Strahlen - Automat , Musik - ,
Schau - , Scherz -

, Verkaufs - etc . Automaten .

Fortwährend Eingang neuer Apparate .

Ein hochverehrtes Publikum von Wiesbaden
und Umgegend ist freundlichst eingeladen .

Eintritt frei .

Balin hof - Hotel .
Katterbach , Kfm . Rhens
W’achter , Kfm . Simmerberg

Dietenm ii hie .
Müller , m Farn . Hamburg

Engel .
Meyer , Ingenieur . Berlin

ims Herls & Co
. ,

Wiesbaden
.

In unserem Geschäftslokale
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Aufnahme .

mit guten Schulkcnutnisien gesucht .

A

4

692

Ft

iebergasse 39 .

a

Tapezirerlehrling gesucht Webergaße 42 .
Ein Tapezirerlehrling unter günft . Bedingungen gesucht .

<- . Hoffmann , Webergasse

Wir suchen einen Lehrling , der die Berechtigung zum
Einjährigen besitzt . .

2725
Gebrüder Wageinnnn . Weillhandlnng .

Für mein Tuch - und Manusactur - Geschäft suche ich einen

Lehrling mit guter Schulbildung aus austäudtger
Familie . ,

299b
3 . Stamm , Gr . Burgstrabe / .

Kindermädchen zum baldigen Ein -

. .. tritt gesucht Marktstratze 14 , 4 .
Ein starkes Mädchen sofort gesucht Nerostraße 46 , Part . 2735

KMWsa » Für mein Leinen - u . Stusstattungs - Geschäf »

per Ostern ein

Lehrling

Lehrling
für Ostern unter günstigen Bedingmigen gesucht .

Wilhem Gerhardt

Tb ^ E . - .Zeugnisse besitzt , Kaiser - Friedrich - Ring 11 , Part .

_____ Jahnstraße 6 .
BV Lehriunge gesucht . . <,272?

Fried . Wagner , Mechaniker , Hellmundstr . 52 .
Schlosserlehrling ges . W . Maybach , Orauieustr . 54 . 1454
Ein Schrcinerlehrjuuge gesucht 1811

Karl Bopp . Hellmundstraße 56 .
Lehrling gesucht . Schreiner Thorn , Schachtstrabe 25 . 864

Schrcinerlehrling gleich oder zum April gesucht
Faulbruuneustr . 6 . 1935

« . Böhmer , Handschnhsabrikant , Oranimstratze 21 , sucht einen

Lehrling unter günstigen Bedingungen . 248 ?
Tapezirerlehrling gesucht . „

10
Carl Bender , Karlstraße 4 .

1304
1817

Ein Mädchen , S Wfii
. lichen Arbeiten unterzieht , wird für eine Heine Familie auf
; sofort gesucht Moritzstraße 66 , 1 .

1595
3 . W . Banin .

an den Tagbl . - Verlag .
Ein in aller Hausarbeit erfahrenes tüchtiges

Mädchen

gesucht . Näh . Wellritzstraße 22 , Part , links .
ein gesundes ordentliches Mädchen zn drei
Kindern (2 - 6 Jahre ) , welches zugleich etwas

| Hausarbeit übernimmt . Zu trfr . Taunusstraße 2 , 2 Tr .
« ’ M » * * a * * aä Mädchen für Haus - und Küchenarbeit

ItVllVS gesucht Philippsbcrgstraße 17/19 , 1 l .
Ein 15 — 16 -iahr . kräftiges Mädchen , das auch Liebe

zu Kinder » bat , sofort gesucht . Zu melden Vorw .

Weibliche Versalien , die Steilung suche « .

Kammerjungser , Schneidern und
'

Frisireu ,
sucht ohne Vergütung mit einer Dame nach Frankreich oder
Belgien zu reifen . Näh . Weilstrabe 1 , P . l .

Geprüfte Kindergärtnerin , 20 Jahre , aus guter Familie
( Braunschweigerin ) sucht Stellung zum 15 . März oder früher .
Von jetziger Herrschaft auf das Beste empfohlen . Villa Rohale ,
Sonuenbergerstraße 28 .

Eine Engländerin ,

Ein Wochenschneider für dauernd ges . Weilstrabe 14 , Hth . 3 l .
Wochenschneider gesucht Helenenstraße 15 , Vdh . Part . 2864
Wochenschneider gesucht Gcisbergstrabe 11 , Hth . 2 .
Tüchtiger Wochcnschneider gesucht Römerbcrg 7 , 1 .
Ein tüchtiger Schueidergehülse gesucht Friedrichstraße 44 .
Tüchtige Aockarbeiter gesucht Moritzstraße 12 .
Buchdrucker gesucht Sri . Burgstrabe 2 . 2890
Ein junger Garterrarbciter gesucht Leberberg 5 .
Energischer und tüchtiger Vorarbeiter für Caualbau sofort

gesucht Biebrich , Adolphstraße 10 . 2863

Tüchtige Arbeiter für Canalbau Bicbrich -Adolphshühe gesucht
Adolphstraße 10 . 2862

Ein braver Junge von 14 — 16 I . mit schöner Hand¬
schrift ans ein Bureau gesucht . (Sef . Off . mit .
S M . S5 » an den Tagbl . - Verl . 2897

Ja meineul Tapeten - u . Tcppichgeschäft findet ein junger Man »
mit guter Bildung als 2033

Lehrling
~ W . Eichhorn .

■ lei GiolmiU * zu Ende März nach Offenbach ein
-Sgl wVfllUJl Mädchen , welches selbstständig koche » k .
dpt u . jede Hausarbeit versteht . Näh . Nerobergstr . 19 . 2849

Ein reinliches und fleißiges Mädchen wird zum 15 . März
. oder 1 . April gesucht Goldgasse 5 , Bäckerei . 2848

nMUR Sill junges kräftiges Mädchen vom Lande für eine Gärtnerei

Ein starkes fleißiges Mädchen
auf gleich gesucht Goelhestraße 18 . 2728

U Durchaus gewandtes Zimmermädcheu gesucht Lauggafse 50 ,
Ecke Krauzplatz , Parterre liuks . 2744

gttt junges gebildetes Fräulein nist freundlichem Wesen für
Nachmittags zu einem 8 -jährigen Mädchen gesucht zur Ueber -
wachung der Schularbeiten , Spaziergänge u . liebevollem Verkehr .

>, Nah . im Tagbl .- Verlag . 2763
MKesncht tüchtiges fleißiges Atteinmädchen mit guten Zeugnissen

f- Hvelhaidstratze 48 , Part . Zu melden 12 — 1 u . 5 — 7 Uhr .
<0 . anständiges tüchtiges RNeinmädche » für kl.

=? tg > <? | 6IU,l Hausd . Walkiuühlstraße 30b , 5 - 7 Uhr Nachm .
U tzin zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Riehlstr . 2 , 1 St . r .

Junges braves Mädchen zu Kindern auf gleich
gesucht Müllerstraße 2 , im Laden .

r Kräftiges Küchenmädchen gesucht Taunusstraße 15 . 2815

f & t » » * < * jU * * AAÄ . Kindermädchen wird gesucht .
<3411 111 ( 0110 ^ 9 Näh . im Tagbl . -Verlag . 2807

UHu selbstständigen Fiihrung eines Haushalts ( Privathotel ) wird
ein besseres tüchtiges Mädchen ges . Off . sub F . M . » 98

' ~ ' 2523

Ein reinliches bergftrn ^ t,8^ “ ‘

Llcltercs erfahrenes Mädchen für gute Monatsstelle gesucht
Ouerstraße 1 , 3 . St .

Monatsfra «
1S -

Saub . Monatsmädch . f . d . g . Tag ges . Gustav - Adolfstr . 16 , 3 .
Ein Morgenmadchen für eine kleine Familie
gesucht Kapelleustraße 6 , 2 . Et .

Ein braves Monatsmädcheu oder -Frau sof . ges . Frankeustr . 26 , 1 .
Junges Monatsmädchen gesucht Goethestraße 1 , P . 2398

Eine tüchtige anst . unabhängige Monatsfran wird
gesucht Albrechtstraße 36 , 2 . St .

Eine Weckfrau gesucht Kirchgasse 42 a . 2820
Jg . träft Mädchen tagsüber sof . gesucht Oranienstraße 15 , £ >. P .
Ein junges Mädchen tagsüber gesucht Delaspecstraße 2 , 3 . St .

oder Fran für einige Stunden Vormittags
-wt vti 15 gesucht Kirchgasie 52 , Laden .
Acltere Fran tagsüber gesucht Häsuergasse 3 , 3 .
f8 *» » » sauberes ordentliches Lauftttädche » sofort gesucht
'63 ' 151 Corsctten - Geschäft Webergasse 12 .

Einem jungen Mann ist Gelegenheit geboten , in einer

seit 12 Jahren bestehenden Praxis die Zahntechnik
gründlich zu erlernen . Näh . im Tagbl .-Verlag . ^ .,2833

Ein junger Mann
und Bettwaareu - Branche gründlich erlernen bei

tinstav Schupp !üachf . , Taunusstraße 39 .
Wohlerzogener Junge kann bei mir in die Lehre treten . 769

I, . Stemmler , Juwelier , Langgasse 50 .
Ein Junge von ca . 15 Jahren , welcher Lust hat , die Fabrikation

von Metallwaaren zn erlernen , sofort gesucht . 2827

Deutsche Alnmininm - Waaren - und Loth -Fabrik ,

Tapeten , Linoleum , Wachstuche , Kirchgasse 60 .

Lehrling sucht die Tapcteuhandlung von 2826
<» roeheim & Wagner , Kirchgasse 11 .

In meiner Delikatessen - , Wein - u . Colonialwaarenhandlung findet

ein braver junger Mann Aufnahme als Lehrling »

Kost und Logis im Hause . 2478
Ad . Wirth Sachf . , Er . I . aupus ,

Ecke Rheinstraße und Kirchgasie .

Lackirergehülfe ges . bei C . Geyer , Hellmundstr . 37 . 2800
Anstreicher , tüchtige , gesucht Blücherstraße 16 . 2776
Tünchergehülsen gesucht Riehlstraße 9 .
Tüncher , Lackirer und Lehrling gesucht Nerostraße 36 .
« ■ B » » Ein tüchtiger selbstständiger Tapezier - Gehülfe sof .

auf dauernde Arbeit gesucht .
3 . Unkenbach , Tapezirer , Nerostraße 33 .

Tapezirergehülfe gesucht Louiseustraße 24 . 2765
8duc6t . 2819

* Carl Bender . Karlstraße 4 .
Ein Sattlergehülfe und ein Lehrling gesucht .

rh . Ohly , Kellcrstraste 14 .

Mir Schneider !
'> in zuverlässiger Arbeiter findet ans Repa »

ratur sofort banernde Beschäftigung bei

< * el > a ‘ üder Süss ,
am Kranzplatz . 2803

PF -
, Ein Wochenschneider findet dauernde Beschäftigung

Bicichstraße 17 , 3 . 2693
Tüchtiger Schueidergehülse gesucht bei 2710

A . Zimmer . Hirschgrabeu 26 .
Ein guter Tagschneider außer dem Hause und

"
ein Westen¬

macher gesucht . 2806
Carl Ackermann , Wcbergaffe 29 .

welche auch Deutsch kann , sucht Sommer - Engagement c. . .
Gesellschafterin oder zu größeren Mädchen . Offerten an
E . Seeger , Schellingstraße 53 , 2 . St ., in München .

Ein jnuges Mädchen vou guter Fmur sucht Stellung in einem
Confectionsgeschäst als angehende Verkäuferin . Offerten unter
I, . 38 . 25 » an den Tagbl .- Verlag .

Klcidermachcrin sucht dauernde Befchüft . N . Herniannstrabe 6 , 1 .
X Si zl -hxttt , welches das Klcidermachen erlernt hat , wünscht

sich in einem hiesigen Geschäft weiter aus -

zubildeu . Off . uiit « . M . SL8 an den Tagbl . -Verlag .

oeptzi , » aner - pfNeorlm - Ning ii , Pari .
braves fleißiges Mädchen gesucht Faulbrunnenstr . 13 , 1 . 2893

£ * ' • »> Mädchen v . Lande f . Hansarv . Häsuergasse 7 , 1 .
g11} - " chtigez Mädchen sofort gesucht . Grabenstrabe 24 . 1 .

Mädchen zu drei Pers . ( 18 Mk . Lohn ) ges . Weberg . 49 , 1 .
r . JÄ

" irtes Mädchen gesucht Rheinstraße 44 .
ein in Küche und Hausarbeit bewandertes

' " MUUJl braves Mädchen mit guten Zeugnissen . Zu
müden Rheinstraße 78 , 2 .

Bnffetfräulein SSffttC #
£ e . Oörner ' s erstes Central - Bürean . Müylgaffe 7 .
K Mädchen vom Lande gesucht Michelsderg 3 , Hth .
ÜrelS - to ' a - Mädchen f . Hausarb . u . z . Kind . ges . Feldstr . 18 , P .

Büglerin gesucht Sedanstraße 9 , Hth . 1 bei Mieser .
flv ~

JSerfeete Büglerin gesucht Helenenstraße 25 , Part .
kann das Bügeln erlernen Röderstratze 20 . 2434

- :Surie ? 1u 03 • Mädchen s. die ganze Woche ges . Röderstr . 20 . 2892
^ " " fchmädchen für dauernd aufs Land ges . Rheinstraße 40 , I St .

Wir suchen einen Lehrling mit tücht . Schulbildung .
Buchhandlung von Moritz und Miinzcl ,

Taunusstraße 2 b . 59

"*
/ jz vier Restaurationsköchinnen , 40 — 50 Mk .,

U lieClIiGjll und über zwanzig Mädchen gegen hohen Lohn .
4 Börner *» erstes Ceutral -Büreau , Mühlgaffe 7 .

K
Ordentliches , zn jeder Arbeit williges Mädchen
gesucht Kirchgasie 9 , 1 L 1924

Heu gesucht Hcllmnndstratze 41 . 2245
« . atn mnges braves Mädchen wird auf beit 1 . März gesucht . Näh .

Frankenstraße 10 . 2339
» in einfaches tüchtiges Mädchen für Haus uud Küche gesucht

SSarnhorststraße 6 , Part . 2648

g ajt V x A4für leichte Hausarbeit gesucht . 2645
VOfw - II I . ouis Scheuermann . Kirchgasie 15 .

I6 « nnoeS braves Mädchen gesucht Helenenstraße 4 , 1 . 2633

{■ *"
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen auf 15 . März

£"
^ sucht Stiststraße 4 , Part . 2635

B| Me » Ein tüchtiges Allriumädche » für sofort ober 15 . März
gesucht Alte Kolonnade 40 . 2692

Braves Mädchen sofort gesucht Webergasse 51 , Laden . 2691

Zuverlässiges , nicht zu junges Mädchen , welches mit kleinem
Mk Kinde gut umzugehen versteht , gesucht Langgasse 24 , 1 . 2685

Märchen mit guten Zeug » , gesucht Emserstraße 31 . 2682

Gesucht gegen hohe » Lohn zwanzig bis dreißig Haus - ,
Küchen - u . Mädch . , welche gut bürgerl . kochen können .

Frau Schug . Webergasse 46 , Hth . 1 l .
Junges Mädchen von auswärts gesucht Geisbergstraße 6 .

Modes .

Für ein junges Mädchen wird zu Ostern in einem feineren
Geschäft Lehrstelle gesucht . Offerten unter 31 . 31 . 354 au den

Tagbl .- Verlag erbeten .

Für ein junges Mädchen
wird eine Lehrstelle in einem Colonial - und Delieatesseu -Geschäst

gesucht . Off . mit . Jfe' . M . 355 an den Tagbl .- Verlag erbeten .
Eine Köchin , welche in feinem Hause lange Jahre war , sucht

Anshülssstelle ober für Tags über . Näh . im Tagbl .- Verl . 2830

.Herrschastsköchin sucht St . z . Aushülfe etient . auch
WWW bauernd . Taunusstraße 46 , Froutsp .
Vier Köchinnen , fein bürgerliche , mit prima Zeugnissen empf . für

sof . ob . 15 . März ; ein besi . Hausmädchen , Ende der 20er Jahren ,
stets nur in Herrschaftsh . thätig gewesen , f . als ang . Jungfer ob .

zu gr . Kindern , drei flotte Servirfräulein für feine Restaurants
empfiehlt W . e . tib . vorn, . Hitier ’ s Büreau , Webergasse 15 .

Ein besseres Mädchen sucht Stelle als Haus -

MWW Mädchen , am liebsten in Pension , zum 15 . März .
Zn erfragen Gartenstraße 4 , von 2 — 5 Uhr .

Junges Mädchen aus guter Familie , welches noch nicht gedient
hat , tvüuscht Stellung m feinem Hause . N . Tagbl .-Verl . 2833

Ein Mädchen vom Lande sucht Stellung . Näheres
« 38 ® ? Röderallee 28 , Hth . 1 Tr .

Ein junges anständiges Mädchen mit guten Dienstzeugnissen sttcht
Stelle zum 1 . April als feineres Hausmädchen . ® efL
Anerbieten unter C . 300 an F 45

Haasenetein & Vogler .4 . - G . , Cassel .

Aelteres Mädchen
mit prima 7 - jähr . Zeugnissen , das de « Haushalt bei einem filteren

Herrn führte , sucht wieder Stell . Nfih . im Tagbll - Verlag . 2896

Besseres Hausmädchen , welches nähen , bügeln und feruireu kann ,
gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Näh . Albrechtstraße 28,3 . Et .

gebildetes Mädchen sucht Stelle als
611 UlivlVv Zimmermädchen oder in etnem kl .

ruh . Haushalt zum Alleindieueu auf L April . Angebote unter
A . V . postlagernd Cassel . F45

Ein junges Mädchen , das etwas nähen kann , sucht Stelle als
Hausmädchen . Näh . im Mädckenheim , Jahnstraße 14 .

nettes Mädchen , welches kochen kann ,
gpas * | ? HA 666 auch ettvas Hausarbeit dabei übernimnit ,

sucht Stelle zum 1 . April . ForsthauS Fasanerie .
Tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung . Fraukenstr . 21 , Hth . P .
E . jg . anst . Fran s. Wasch - u . Putzarbeit . Adelhaidstr . 6 , Hth . 1 .
Eine tücht . Frau s. Wasch - u . Putzbeschästigung . Frankenstraße 10 .
Eine Frau sucht Wasch - u . Putzbeschäftigung . Bleichstratze 22 , D .
Ein fl . st . Mädchen sucht Monatsstelle . Sedanstraße 5 , Hth . 3 .
Ein gesetztes Mädchen empfiehlt sich zur Aushülfe oder tagsüber

Bescliästigunq . Goethestraße 1 . r .
Eine junge gesunde Schänkamme sucht soiort
Stelle . Wellritzstraße 37 , 3 St .

, v uiji sziviituiuiuiy v , x »
Kindermädchen gesucht Manergasie 3/5 .

RF *
Gesucht ein braves fleißiges Mädchen mit guten Zeugii .

■cg ® . - Mr kleinen Haushalt Jahnstraße 29 , 3 .
Mädchen für Hausarbeit gesucht Leberberg 5 .

W Em braves
■X . Gesucht sofort ein HauSmädchen , das perfect

näht , Goethestraße 9 , Part .
s E « wchk braves bescheidenes Mädchen Webergasie 22 .

•x : Ein brave » junges Mädchen wird zu zwei Kindern
3 auf 1 . April gesucht . Näh . Goethestraße 24 , 1 St .

E zum baldigen Eintritt ein reinliches lind zu -
F * te YHUIPI verlässiges Mädchen , welches fein bürgerlich

icr -ien kann und gute Zeugniffe besitzt . 3}ur Privathaushalt .
- .T - nnnsstraße 14 , 1 . St . 2880

L M mnges Mädchen ob . MouatSsrau gesucht Blücherstr . 22 , Part .
Ein Mädchen für Hausarbeit per sofort gesucht .

Ant . Vowinkel , Dotzheimerstraße 62 .
| . Ordentliches Alleinmädchen , welches Liebe zu Kinder » hat , findet

gute Stelle Elisabethenstraße 5 , L
zum 15 . März Aüeinmädchk « für N . Haus -

7 JWUJl halt , welcher bürgerlich koche » kann uud gute

T"
das gut kochen kann uud gute Zeugnisse besitzt , für kleinen

L . Haushalt gegen hohen Lohn nach Amerika gesucht . Zu erfragen
iui Tagbl .-Verlag .

' 2767

Ein anständiges Mädchen
t Haus - und Küchenarbeiten gesucht . Nur Solche mit guten
Zeugnissen wollen sich melden Humboldtstraße 8 .

Gesucht
für eine ältere Dame ein Alleinmädchen für den 15 . März ober

1 . April . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden
Porm . von 9 —11 , Nachm . von 2 — 4 Uhr Müllerstr . 10 , P . 2755

Einfaches Mädchen für Hausarbeit gesucht Schwalbacherstr . 17 , 2 .
® ' u braves Mädchen , das jede Hausarbeit
gründlich versteht und Fremde bedienen kann und

gute Zeugnisse besitzt , auf 15 . März gesucht .‘
Billa Fischer , Sonuenbergerstraße 11 .

Ein Mädchen , welches bürgerl . kochen kann , sofort
gesucht Schwalbacherstraße 71 , Laden .

Lehrling .
Solid . , talent . jung . Mann mit guter Handschrift , bet eint höhere

Schule besucht hat , findet in meinem Eanitäts « u . Gummi »

waarengcschäft auf Ostern eine 2335

Lehrstelle ,
in welcher demselben Gelegenheit gebeten ist , sich nicht allein

tüchtige kanfn '. ännifche Fachkenntniffe , sondern auch ttr .u

fassende Branchekenntniffe anzueiguen . Äefl . Offerten erb .

A . Stoss , Taunusstraße 2 .

Lehrling & T " » S " ’S
Willi . Theisen , Kohlenhandl ., Louiseustraße 36 .

Lehrliugsstelle frei .

Engl . Magazin W . Wegner , Webergasse 3 , am Theaterplatz .
Snrnmtl . Diode - u . Bedarfsarttkel für Herren . 1917

Ein Lehrling mit guter Schulbildung gesucht . 2796
Carl Stoll , Eisenhaudluug .

Gesucht ein Lehrling aus guter Familie . 2712
Kd . Brecher , Drogerie , Neugasse 12 .

Maimttche Nrvsimen , die SleUimg stnde « .

Für Besetzung

offener Stellen
( in Comptoir , Laden , Lager u . für Reise ) , welche löeschiifts -

inlrabern kostenfrei vermittelt wird , empfiehlt diesen und
■tellesuchendcii Mandlangs • C- ehülfcn seine
Dienste der ^ 2

Kaafmännische Verein
zu Frankfurt ( Jlaln ) .

kVU - le < * a < * * a aL werde » an allen Orten Vertreter
-övlt NeNie UV für Volksversicherung mit 100 Mk .

monatlich angcstellt . Offerten unter Chiffre « . C . SS » an
den Tagbl .- Verlag erbeten .

General - Agent
von bedeut . Lebeusverficher .- Gesellschaft mit ganz neuen Combiuat .

alsbald gesucht. 1500 Mk . Caution erforderl . Off . mit Angabe
über bisher . Rcsult . unter F . V . IS » an ( La . 1581 ) F104

• lud . Bosse . Berlin SW .

Für die Organisation des Verkauss von

Thee in Packeten
an Private wird geeignete vertranenswürdige Persönlichkeit unter

günstigen Bediuguugen von Juiport - Firma gesucht . Gefl . Off .
unter l * . 1318 an ( La . 1518 ) F 104

Bud . » osse , Hamburg .

Biel Geld verdienen .

Für erstes .Hamburger Cigarrenhaus werden sofort tüchtige
zuvertäsfige Agenten unter äußerst günstigen Bedingungen
gesucht . F 2

Otto Dettmnnn , Hamburg .
Zwei tücht . Schlossergchülien ges . E . Steimmel , Dotzheimerstr .

Malergehülfen finden Beschäftigung bei 2601
Meint . Erbe , Oranienstraße 44 , Pari .

Maler - Gehülfen gesucht Rheinstraße 95 . 2544
F . A . Oehme .
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raP «ztr «r »Lehrttng gesucht . 2850

Versteigerungen etc . D

*

2875

7 . Itliirj : Sonnenaufa . 6 U . 31 M . Souneuunterg . 5 U . 49 M .
8 . Mär, : Sonnenaufg . 6 U . 32 M . Sonuenuuterg . 5 11. 51 M .

Verkehrs Nachrichten g

Kurbaus . Nachmittag -

Königliche Schauspiele

Mendelssohn .

Herr Haubrich .
Herr Nowack .
Herr Rudolph .
Herr Aglitzky .

Frankfurter Bank .
Sächsische Bank in Dresden .
Wurtteinbergische Notenbank .

* Amueris . . Frl . Johanna Uenmeqer ,
vom Großh . Hoktheater in Darmstadt , als Gast

Vhilipp Hie « , Fuhrunternehmer , Wellritzstraße 14 .
Taglähncr für Feldarbeit gesucht Nheinstrabe 44 .

Rcichsbank .
Badische Bank .
Bank für Süddeutschland .

Mittwoch , den 10 . März . 37 . Vorstellung im Abonnement B .

Fedora . Drama in 4 Akten von Victorien Sardou . Deutph
von Paul Lindau . Anfang 7 Uhr . Einfache Preise .

.. . . Nachmittags : Ausflug .
Hhrifllicher Krvetter - Ierei « . Nachm . 2 — 4 Uhr : Sparkasse . Herr

Küfer Oblenmacher , Feldstrabe 24 .
Schüheugesekkschaft Tess . Nachmittags 2 Uhr : Schießen auf der

Krouenbranerei .

Erster 1 cr-plblinntitmnun ....... Herrvr . Wendschlch .
Zweiter j tVlbljaiiptiiiami ....... Herr Spieß . 1
Eine Priesterin ........... Frl . Mackrott .
Große des Reichs , Hauptleute , Leibwachen , Krieger , Priester und
Priesterinnen , Bajaderen , Ncgerknaben , gefangene Acthiopier, .

Sclaveü , Volk .
Die Handlung spielt in Theben und Memphis zur Zeit der Pharaonen .Montag , den 8 » Mär ? .

Versteigerung von Mobilien im Hause Kehrstraße 119 zu Rambach ,
Vormittags 9 Uhr . ( S . Tagbl . 105 , S . 6 .)

Versteigerung von Schuhwaaren im Laden Kirchgasse 32 , Vormit¬
tags 9 ' / - Uhr . ( S . Tagbl . 111 , S . 14 .)

Holzversteigernng aus der Oberförsterei Chausseehaus im Bremser -
scheu Saale zu Schlangenbad , Vorm . 10 Uhr . ( S . Tagbl . 110 , S . 6 .)

Holzversteigernng von 2 Eichen - und 3 Buchcn - Släuimen ans dem
Nhanstädter Hof bei Station Kettenbad ), Vormittags 10 Uhr .
( S . Tagbl . 92 , S . 4 .) ,

Einreichung von Offerten auf die Lieferung des Bedarfs an
Draiuageröhren zu den städt . Canalbauten im Jahre 1897/98 ,
im Rathhausc , Zimmer No . 34 , Vorm . 10 Uhr . ( S . Tagbl . 94 , S . 6 . )

Holzversteigernng im Lenzhahner Gemeindewald , Distr . 12 Buch¬
wald , Vormittags 10 ' / , Uhr . (S . Tagbl . 110 , S . 6 .)

Versteigerung von Immobilie » , den Ehclenten Karl Ludwig Behrens
gehörig , im Rathhaule , Zimmer No . 55 , Vormittags 11 Uhr .
( S . Tagbl . 111 , S . 6 . )

Knecht gesucht bei Grossmann , Emserstraße 40 .
Ein zuverlässiger Fuhrmann gesucht .

<anknoten ,
richsgeviet nmlanffahig sind

Dampfer - Fahrten .

Hamburg -Amerikanische Packetfahrt -Bctien - Gesellschast .

Kestdenr - Theater .

Sonntag , Nachmittags " -4 Uhr ( halbe Preise ) : Erilbq . AbeiM
7 Uhr , zum letzten Male : Dir Schmetterlings sich! acht . ~~

Montag , zweites Gastspiel von Carl Sontag : Drr Probepfeil .
Lustspiel in 4 Akten von O . Blumenthal . Baron von d . Egge «
Carl Sontag . ( Außer Abonnement .) Anfang 7 Uhr . M

KeichshaUen - Theater , Stiststraßr 16 .

Nachm . 4 u . Abends 8 Uhr : Große Specialitäten -Vorstellungen .

Hamburg nach Boston und Baltimore ; D . „ Galicia "
, von HaA

bürg nach Neworleans , 4 . März Morgens von Galveston ; D . „ Italia '
3 . März 9 Uhr Morgens von Newyork nach Genua ; D . „ Virginia ' '

von Hamburg nach West -Indien , 4 . März 11 Uhr Morgens voy
Havre . F423

Wänner - Tnrnverein . Nachm . 2V , Uhr : Familien - Ausflug .
Kaufmännischer Wcrein Wiesbaden . Nachm . 2 ' " Uhr : Ausflug .
Evangelischer Männer - und Küngkings - Ierein . Nachm . 4 Uhr :

Lebrlingsversammlung . 8 Uhr :
'
Geselliger Vereins - Abend .

Gesellschaft Kssegro . Nachm . 4 Uhr : Gemüthl . Zusammenkunft .
Schachverein Wiesbaden . Von 5 ' / - Uhr ab Spielabend im Wiener

Cafe ( Taglang ) , Ecke der Weber - und Häfncrgasse .
Katholischer TeKrlings - Ierein . Nachm . 5V , Uhr : Versammlung .
Hheeabeud für Verkäuferinnen und alleinstehende Mädchen besserer

Stände l/,7 — ' - 10 Uhr Heimath , Lehrstraße 11 .
Sängerchor des Wiesbadener Lehrer - Wereins . Abends 7 Uhr :

Concert .
Katholischer Kesellen -^ erein . 9 Uhr : Vereinsabeud , Vortrag .
Katholischer Wänner - Bcrein . 9 Uhr : Versammlung , Vortrag .
Kynagogen - Kesangvereiu . Abends : Familien - Zusammenkunft .

Montag , den 8 . Mär ? .

Schützengcsellschast Lelk . Nachmittags 2 Uhr : Schießen auf der
Kronenbranerei .

Konservatorium für Musik , Nheinstraße 54 . Abends 7 Uhr :
Vortrags - Uebuug .

ßvangelischer Männer - und Iüngkings - Mcrckn . 8 Uhr : Zither -
stundc . Leseabend .

Hurn - Werein . Abends 8 — 10 Uhr : Fechten .
Männer - Turnverein . Abends 8 ' /r Uhr : Ricgenfechten .
Turn - Gesessschaft . Abends 9 -9 — 10 Uhr : Fechten .
Wiesbadener Weamten -Aerein . Abends 81/ , Uhr : Haupt - Vers .
Kranken - u . Sterbekasie der Schlosser u . Ken . verw . Berufe ,

E . K . Abends 8 ' / , Uhr : General -Versammlung .
Ehristlicher Perein junger Männer . Abends 8aA Uhr : Gesang .
Synagogen - Kesangverein . Abends 9 Uhr : Probe .
Schneider - Innung . Monats - Versammlung .

Herrn Hermann Armer .
Programm :

1 . Symphonie No . 4 , A - dur
I . Allegro vivace . H . Andante con moto .
HI . Con moto moderato . IV . SaltareUo
Presto .

2 . Serenade No . 3 , D - moll . .
Cello - Solo : Herr Eichhorn .

3 . Capriccio Italien . . . . . . .

Männliche Prrfonen , dir Kteliirng suchen

Baufach .

Vater
Ein Bote

S , I :

( Hanptagent f . Cajüten u . Zwischendeck M . Kecke » , Langgaffe dä .)
D . „ Andalusia "

, von Hamburg nach Newyork , 4 . März lÜÜtz
Morgens von Havre ; ® . „ Armenia "

, 4 . März Nachmittags v«
Hamburg nach Boston und Baltimore ; D . „ Galicia "

,

Khrtsilicher Verein junger Männer . Vorm . ll ' /,Uhr : Sonntags -
schnle ; Nachm . 3 Uhr : Gesellige Zusammenkunft und Soldaten -
Versammlung ; Nachm . 4 Uhr : Jugend - Abtheiluug .

Schubert - Bund . Nachmittags : Ausflug .
tzondttorgehülfen - Verein . Nachmittags : Ausflugs

. . Herr Schwegler . ,

. . Frau Appelt - PenuattM

. . Herr Nowack .

. . Frl . Brodmanu .

. . Herr Ruffeni .

. . Herr Neumann .

. . Herr Schreiner -
. . Frl . Ulrich .
. . Herr Greve .

Wilhelm Meister . . . .
Lothario .......
Philine , Schauspielerin . .
LearteS , Schauspieler . . .
Mignon .......
Jarno , Zigeuncrhauptmaun
Der Fürst von Tiesenbad ; .
Baron von Rosenberg . .
Seine Gemahlin . . . .
Friedrich , Neffe des Barons
Ein Diener ........... Herr Carl .
Ein Souffleur Herr Winka .
Antonio , ein alter Diener Herr Rudolph . , H
Deutsche Bürger . Bauern und Bäuerinnen . Kellner und
Kellnerinnen . Zigeuner und Zigenncrinnen . Schauspieler und

Schauspielerinnen . Herren n . Damen vorn Hofe . Bediente . Italienische
Bauern und Bäneriunen .

Vanknotcn ,
welch » nicht im ganzen Reichsgebiet « rnlautfähig sind :

Braunschweigische Bank ( nur im Herzogthum Braunschweig ) .
Landständffchc Bank in Bautzen ( nur im Königreich Sachsen ) .
Kassenscheine der Stadt Hannover (nur in der Provinz Hannover ) .

Vorstehende Banknoten werden nnr von den in dem betreffenden
Bundesstaate bezw . der Provinz gelegenen Reichsbank - Anstaltrn in
Zahlung genommen .

Bayerische Notenbank .
Die Banknoten vorstehender 7 Privat - Notenbanken werden von

den Reichsbauk - Anstallen in Städten mit über 80,000 Einwohnern ,
und denjenigen Reichsbank - Anstalten , welche mit der betreffenden
Privatbank in derselben Provinz bezw . demselben Bundesstaat oder
in dessen Nachbarschaft gelegen sind , in Zahlung genommen .

* .*

m Vereins Nachricht ? » W

Sonntag , den 7 . Mär ? .

Wiesbadener Whein - und Tannns - ßkuv . Vormittags 5 ' ° Uhr :
Haupt - Wanderung .

■*' •••   Haltwasser , Philippsbergstraße 27 .
Stuckateurkehrling zu Ollern gesucht bei

Gb ' bel & Schneider , Stuckgeschäft . Mainzer Landstr .
Malerlthrliug gesucht . Wiih . Hessler , Wellritzstr . 5 . 2155
Malerlehrling gesucht Sedanstraße 8 bei A . Hocker . 2025
Lehrling für das Malergeschäft wird angenommen bei 2604

lleinr . Erbe , Oranienstraße 44 , Part .
W

*
Lackirerlehrling gesucht Sedanstraße 11 . 1630

Laekirerlehrling gesucht bei C . Geyer , Hellmundstr . 37 . 2809
Ein braver Junge vom Lande als Schneiderlehrling gesucht ,

c . Walter I , Mauergasse 19 . 2705
Schneidrrlehrling gleich ob . später gcs . Schwalbacherstr . 35 . 561
Schneiderlcyrling ges . Langgasse 23 . e . Sulzbach . 2533
Schneiderlehrling sucht Ch . Eiechsel , Louisenstraße 18 .
Bäckerlehrling ges . Philipp Minor , Bahnhofstr . 18 . 1290
Ein Bäckerlehrjunge gesucht . Autor , Rheinstraße 81 . 1915
Ein Barbier - und Friseurlehrling gleich oder auf Ostern

gesucht . Müller , Ludwigstraßc 6 .
Friseur -Lehrling sucht H . Knolle , Rheiubahustraße 4 .
Gesucht für Frankfurt a . M .. Serrschaftshaus , Perfeet , fleißiger

erster Diener ,

Zimmermädchen ,
im Bügeln und Nähen perfect . Offerten mit Zeugnißab -
schriften unter Chiffre V . G . 490 an Rudolf Müsse .
Frankfurt a . M . , zu richten . ( F ä Cto . 57 3 ) F104

Ein junger Hausbursche gesucht . Näh . bei 2680
■1 . Minor , Ecke Schwalbacher - u . Mauritiusstraße .

r . 1 . April gesucht f . Hans - und
tyUMvVUl Gartenarbeit , Bädcrbedlenung , Leitung

ber elektr . Beleucht . - Anlage n . Centralheizung . Schriftliche
Meldungen m . Zeugnißabschrist Sonneubergerstraße 30 .

Ein kräftiger junger Hausbursche auf fofort gesucht .
C . Acker , Gr . Bnrgstraße 16 .

Ein braver Junge von 14 — 15 Jahren zum Aussühren eines
Herrn gesucht Mauergasse 12 , 2 St . 2591

Volkmann . > 1

TsOhaikotfS » *' .

AuswSrttgr Theater .

Mainzer Stadttheater . Souutag , Nachm . 3 Uhr (kleine Preisü
'

Robert n » b Bertram , ober : Die lustigen Vagabunden . Aden »
7 Uhr : Die Fledermaus . -

Frankfurter Stadttheater . Opernhaus . Sonntag , Nachmik
tags 3 */ -2 Uhr : Schönklärchen . Abends 7 Uhr : Carmen .
Montag : Fledermaus . — Schauspielhaus . Sonntag , Nachmit¬
tags 31/ » Uhr : Der Pfarrer von Kirchfeld . Abends 7 Uhk

'

Der Hüttenbesitzer . — Montag : Gebildete Menfchen .

Wetter - Herichte W

Ifltts . Nachniittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
„

*
.

' ' e . Abends 7 Uhr : Mignon .
Aesideuz -ZHcaler . Abends 7 Uhr : Der Probepfeil .
Beichsbalkcu - Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Katholisches Mereinshaus . Abends 8 Uhr : Darstellung der

Gesellschaft altbayrischer Passionsspiele .
Wanorama WhotoplastiK . Geöffnet von Morgens 10 bis Abends

9 Uhr ( Langgasse 25 , Entresol ) .
permanente Automaten - Äussielkung , TannuSllraße 22 .
AokKsleselalke , Schwalbacherstr . 17 . 6 — 9H - Uhr Ab . Eintritt frei .
Gemeinsame Hrlskrankenkasse . Kasse : Rathhaus , Zimmer 17 .

( Ort der Handlung : Der 1. und 2 . Akt spielen in Deutschland ,
ber 3 . in Italien , gegen 1790 .)

• * * Wilhelm Meister . Herr Kucar ,
vom Großh . Hoftheater in Darmstadt als Gast .

Akt 1 : Iigennertan ? .
Arrangirt von A . Balbo . Ausgeführt von Frl . Ouairom ,
B . 0 . Kornatzki unb den Damen Leicher , Branb , Huber unb bett

Corps de ballet ,
Dccorat . Eiuricht . : Hr . Schick ; kostümliche Einricht . : Hr . Uaupp «

Nach dem 2 . Akt findet eine größere Pause statt .

Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr . Einfache Preise .

Das König ! . Theater bleibt Dienstag , den 9 . Mär ? tti
geschlossen .

Ausgeher gesucht
Ein anständiger und fleißiger Junger Mann findet

Stellung als Ausgeher . Solche , die gedient haben , er¬
halten den Vorzug . 2804

II . Schneider ,
Kirchgasse 29 .

Nachts unb früh f . Regen , Mittags bichter Regen mit Granpel » ,
Nachmittags Regen mit einzelnen Schneeflocken .

* ) Die Barometerangaben sind aus 0 ° C . redncirt .

Metter - Sericht des „ Wiesbadener Tagdlatt "
.

Mitgctheilt auf Grund ber Berichte ber bentfche » Secwarte
in Hamburg .

(Nachdruck verboten .)
8 . Mär ? : wolkig , Niederschläge , normale Temperatur , Nachtfrost ,

windig .
9 . Mar ? : wärmer , veränderlich , windig .

Vorlioinntende Tänze und Wrnppirnngen ,
arrangirt von Annrtta Saldo . ansgcsührt von bem gesummten

Ballet - Personale .
Decorat . Einricht . : Hr . Schick , kostümliche Einricht : Hr . Daupp ,

Nach dem 2 . und 3 Akt findet eine längere Sj a ife statt .

Anfang 6 *
/z Uhr Ende gegen 10 Uhr . Mittlere Preise . 3

Montag , den 8 . März .
68 . Vorstellung . 87 . Vorstellung im Abonnement A .

Mignon .

Oper in 3 Akten . Mit Benutzung des Goethe ' scheu Romans

„ Wilhelm Meister ' « Lehrjahre " von Michel Curre n . In es Barbier .
Deutsch von Ferd . Gumbert . Musik von Ambroise Thomas .

Musikalische Leitung : Herr Königl . Kapellmeister Schlav .
Regie : Herr Dornrwah .

Wersonen :

VerkttitfssteUen für Vsstiverthreichrn
des Postamts Wiesbaden ( Freimarken , Postkarten , Postanweisungen ,
Formularezu Post -Packet - Adressen , Post - Aufträgen rc . ) : bei5 . Alexi ,
MichelSberg 9 ; Hugo Astheimer , Marktstr . 13 ; J . Beer , Wwe ., Geis¬
bergstr . 16 ; Fritz Bernstein , Wellritzstraße 25 ; I . Birck , Roonllr . 1 ;
L . Engel , Wl !helmllr . 42d ; Rob . Etienne , Castellstr . 1 ; I . Hartmann ,
Hellmulidstraße 25 ; Th . Hendrich , Dambachthal 1 ; K . Henk ,
Große Burgstraße 17 ; C . Hofheinz , Platterstr . 102 ; Ä Jumcau ,
Kirchgasse 7 : PH . Kiffe ! , Röderstraße 27 ; F . Klitz , Nheinstraße 79 ;
A . F . Knefcli , Langgasse 45 ; PH . Krauß , Albrechtstraße 36 ;
C . Löbig , Bleichstraße 9 ; K . Lotz , Karlstraße 33 ; G . Mades ,
Moritzstraße la ; 6 . Menzel , Lahnstraße la ; A . Mosbach , Kaiser -
Friedrich - Ning 14 ; F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ; Robert
Moders , Rheinftraße 23 ; PH . Nagel , Ncngasse 2 ; Carl Schick ,

gahnstraße, Ecke Wörthsttaße ; H . Schindling , Neugaffe 18/20 ;
. Unkelbach , Schwalbacherstr . 71 ; Carl Vorpahl , Webergaffe 54 ;

Ehr . Weyershäuser , Kassirer , Schlachthaus .

Tüchtiger Architeet , 25 Jahre alt , sucht zum Frühjahr hier
Stelle . Off . u . J . t . 339 in dem Tagbl .- Verl . niederzulegen .

Ein tüchtiger energischer Kaufmann , 35 Jahre
alt , durchaus selbstständiger Arbeiter , mit prima

Zeugnissen und besten Referenzen , gegenwärtig noch in ungek .
Stellung , sucht Lebensstellung , am liebsten als Disponent , Ver¬
walter , Leiter einer Filiale oder dergl . Gcfi . Offerten unter
V . J . 19 « an den Tagbl .- Verlag erbeten .

IW
“ Verb , junger Mann , Goldarbeiter , sucht Stellung gleich¬

viel welcher Brand )e. Derselbe ist auch als Cassirer thätig gew .
Off , bei , man unter A . '! » . 13 3 Postamt Schützenhofstr . abzug .

Ein junger Koch mit guten Zeugnissen sucht Stelle .
Näh . im Tagbl .- Verlag . 2885

tim geprüfter zuverlässiger Heizer sucht Stellung . Offerten unter
A . W . 100 hauptpostlagcrud Wiesbaden .

iiinwan verheiratheter stadtk .
Jlallgd u . cautionsfäh . Mann

mit prima Referenzen sucht Stellung als Kassirer od . sonstig .
Vertrauensposten . Offerten unter G . 11 . hauptpostlagernd .

Junger Mann , S
großhandlung thätig war , sucht zu seiner weiteren Ausbildung
anderweit Stelle . Näh . int Tagbl .- Verlag . 2888

Für einen braven Jungen , der eben noch die Gewerbe -
Pv schule besucht , wird eine Lehrstelle für gleich oder

Öfterit bei einem tüchtigen Schlosser und Mechaniker gesucht .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 2838

Ein junger lediger Mann , geübter Krankenpfleger
unb Massenr , mit den besten Zeugnissen , sucht

Stellung bei einem Herrn oder einer Herrschaft . Offerten unter
11 . L . . 838 an den Tagbl . -Verlag .

WMMm » Ein verh . Mann sucht Stelle als Kassirer ,
Ausläufer , Hausbursche ober sonstigen Ver¬

trauensposten . Caution kann gestellt werden . Offerten unter
<« . ü . 305 an beit Tagbl .- Verlag erbeten .

Ein junger Mann , militärfrei , vcrheirathet , sucht Beschäftigung ,
gleichviel welcher Branche . Näh . Platterstr . 30 , Vbh . Part .

0
Junge zum Bretzeltrageu gesucht Schwalbacherstraße 51 .
hunger starker Bursche gesucht Jahustraße 5 , Vierhändig . 2190
Ein stadtkundiger Fuhrknecht ges . Michel , Taunus - Bahnhof .

Ein junger tüchtiger Ackerkuecht sofort gesuch ' .
Näh . int Tagbl .- Verlag . 2851

jffig Tages - Ueranstaltungen

Sonntag , den 7 . Mär ? .
Knrtzaus . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert . Abends 8 Uhr :

Concert .
Königliche Schanspieke . Abends 6 ' /- Uhr : Aida .
Aesidenz - LHeater . Nachmittags V»4 Uhr : Trildy . Abends 7 Uhr :

Die Schmetterlingsfchlacht .
Zteichshalken - A Heater . Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr :

Vorstellungen .
Katholisches Wereinshaus . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Darstellung der Gefellfchaft altbayrischer Passionsspiele .
Wanorama Whotopkastik . Geöffnet von Morgens 10 bis Abends

9 Uhr ( Langgasse 25 , Entresol ) .
Wermanente Äutomaten - Kursteilung , TaunnSstraße 22 .
Wolkslesehasse , Schwalbacherstr . 17 . 3 — 9l,a Uhr . Eintritt frei .

Montag , de « 8 . Mär ? .

Kurhaus zu Wiesbaden .
Sonntag , den 7 . März ,

Nachmittags 4 Uhr :

Symphonie - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des ConcertmeistHT

’

Königlich » Schauspiel » .

Sonntag , den 7 . März .
67 . Vorstellung . 36 . Vorstellung im Abonnement O «

A i d a .
Große Oper mit Ballet in 4 Akten . Text von A . Ghislanzoni ,
für die deutsche Bühne bearbeitet von I . Schnitz . Musik von G . Verdi

Musikalische Leittmg : Herr Königlidier Kapellnieister NebireK .
Regie : Herr Zorne,vag .

Bersone » :
Der König Herr Ruffeni .
Amneris , seine Tochter * * *
Aida , äthiopische Sclavin Frl . Korb .
Rhadames , Feldherr ......... Herr Lemissiano . =
Rhampbis , Öberpricster Herr Schwegler . |
Amonasro , König von Aethiopien , Aida 'S

Wiesbaden , 5 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) (mm ) . . 740,1 741,2 742,3 741,2
Thermometer ( Celsius ) . + 4,5 + 7,3 + 2,1 + 4,0
Dunstspannung ( mm ) . 5,6 5,4 5,1 5,4
Relat . Feuchtigkeit ( u/o) 89 70 94 84
Windrichtung . . . . SW . SW . W . —
Windstärke ..... schwach . mäßig . schwach . —
Allgem . Himmelsansicht bedeckt . bewölkt . heiter . —
Regenhöhe ( Piillimeter ) — — 4,8 —
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Schmutz und Knochen 72 Gegenstände aus Perlmutter
enthielt . Die meisten der letzteren hatten die Form eines

Fisches , während andere kunstvoll geschnitzte menschliche

Köpfe mit eigenartigem Haarschmuck darstellten . Ungefähr

zwei englische Meilen davon , auf dem Gipfel eines Hügels ,

fand man die Grundmauern eines Gebäudes , welches gegen

400 Fuß lang und 100 Fuß breit war . In der Mitte

desselben erhob sich ein aus Quadern aufgeführles Gemäuer

von 15 Fuß im Geviert und ungefähr 20 Fuß hoch . An

jeder Ecke des Fundaments waren die Ruinen von runden

Thürmen deutlich erkennbar . Ausgrabungen förderten viele

Thonscherben , Stücke von gypsartigem Mauerbewurf und

namentlich auch Jadeitstücke von der bereits erwähnten

Form . Nicht weit davon befanden sich die Reste eines

anderen mächtigen Gebäudes mit den Trümmern eines

Thurmes und einem zerfallenen Sleingemäuer in der Mitte ,

welches Nevin als die Neste eines Altars ansprach . Eine

Untersuchung ergab das Vorhandensein von Mauerbcwurf

an den Wänden und eines doppelten Fußbodens aus Gyps
nebst Thonscherben und Knochen .

Am bemerkenswerthesten ist die Ruine , die ungefähr
drei Meilen von letzterer entfernt , nicht weit von einer

1500 Fuß tiefen Schlucht , entdeckt wurde . Dieselbe zeigte
Spuren von großer architektonischer Schönheit und die

Steine waren außerordentlich hart und alle von gleicher
Größe . Die Mauern waren noch in beträchtlicher Höhe
erhalten . Im Innern befand sich ein runder Raum von

ungefähr 12 Fuß Durchmesser , dessen Wände roth und weiß

bemalt waren und der fast ganz mit zerbröckeltem Mauer¬

bewurf angefüllt war . In einer Tiefe von ungefähr 8 Fuß

in der Nähe der Blauer wurden die Skelette von vier

Thiercn ausgegraben , deren Art der Mineraloge Nevin zwar

nicht festznstellen vermochte , welche er aber für eine fach¬
männische Untersuchung sorgfältig aufbewahrt hat . Unweit

desselben Gebäudes erhob sich ein pyramidenartiger Bau , in

dessen Kammer man gelangte , wo neben andern sonderbaren
Gegenständen zwei kleine Schmuckstücke aus grünem Jadeit und

ein kleines Götzenbild aus gleichem Material gefunden wurden .

Besondere Ausgrabungen mit Hülfe einer verstärkten
Anzahl von Indianern , welche er aus einem 20 englische
Meilen entfernt gelegenen Dorfe herbciholen mußte , nahm

Nevin auf einem Hügel vor , welcher von den Eingeborenen
Chalchimepetl , das heißt Hügel aus kostbarem Gestein ,

genannt wird . Hier wurde eine Seite einer 60 Fuß hohen
Pyramide blosgelegt und es wurden ein Schmuckstück in

Form einer kupfernen Glocke , diele kleine und zwei große ,

höchst kunstvoll geformte Götzenbilds aus grünem Jadeit

und eine große Menge menschlicher Schädel und Knochen

gefunden . In ähnlicher Weise wurden an verschiedenen

anderen Plätzen Mauern von großen tcmpelartigen Gebäuden

und noch eine andere große Pyramide zu Tag gelegt , und

eine Menge von Gegenständen der beschriebenen Art gefunden ,
unter denen ein großer flacher Stein mit einem eingemeißelten
Götzenbild und zwei kolossale Götzenbilder aus Stein hervor¬

zuheben sind . Das ganze ungeheure Terrain , welches

größer ist als London , ist überall mit Trümmern bedeckt .

In der verhältnißmäßig kurzen Zeit , in welcher Nevin sich
daselbst aufhielt , fand er im Ganzen die Ruinen von

22 großen tempelartigen Gebäuden , die alle denselben
Charakter tragen und dabei grundverschieden von den ältesten
aztekischen Baudenkmälern und vermuthlich auch unendlich

viel älter als letztere sind . Nevin hat aus dem Anblick des

ungeheuren Ruinenfeldes und der Formation des von tiefen
Schluchten zerrissenen , des Wassers völlig entbehrenden
Bodens den Eindruck erhalten , daß diese Stadt in unvor -
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(Nachdruck verboten .)

neues mexikanisches Pompeji .

Bon ßoknmbus .

Unter den vielen Entdeckungen von räthselhaften Bau¬

denkmälern aus vorgeschichtlicher Zeit auf dem Boden

Mexikos und Centralamerikas scheint die bei Weitem groß¬

artigste diejenige zu sein , welche der amerikanische Mineraloge

William Nevin im vorigen Sommer gemacht hat . Es ist

darüber bis jetzt noch wenig bekannt geworden . Näher ». ,

allerdings auch noch sehr oberflächliche Einzelheiten wurden

indessen kürzlich von der panamerikanischen Presse mitgetheilt ,

; aus denen man sich vielleicht bis zur Veröffentlichung des

? « och nicht fertigen Berichtes des Entdeckers selbst ungefähr
ein Bild von der Größe und dem Charakter der auf -

ge
'
fundenen untergegangenen Stadt machen kann . Nevin hat

diesem mexikanischen Pompeji den Namen Omitlan gegeben ,

eine Zusammenziehung des aztekischen Wortes Quechomictlipan ,

was bedeutet : „ Eine Unmasse von Gebeinen obenauf .
"

Als Nevin , welcher ein Mitglied des naturwissenschaft -

- sichen Museums in New - Iork ist , vor fünf Jahren eine

mineralogische Erforschungstour durch den Staat Guerrero

machte , wurde er von dem Gouverneur des letzteren in der

Hauptstadt Chilpancingo zur Besichtigung von
_ dessen

Mineraliensammlung eingeladen . Er war erstaunt über die

Größe derselben , noch mehr aber darüber , daß die neuesten

- Stücke aus ! einer Gegend stammten , die den Archäologen

bis dahin völlig unbekannt war . Auf seiner Rückreise machte

er einen Abstecher nach dieser Gegend , wo er von einem

Indianerhäuptling hörte , daß sich weiter landeinwärts die

Reste einer mächtigen Stadt befinden , in welcher Tempel

und Pyramiden und ein großes grünfarbiges Standbild zu
- sehen seien . Nevin war indessen an die bekannten Jndianer -

: geschichten von vergrabenen Schätzen und dergleichen zu sehr
gewöhnt , als daß er dieser Mittheilung irgend welche Be

deumng hätte beimessen fallen. Erst nach drei Jahren kam

er wieder in dieselbe Gegend , wo er denselben Indianer¬

häuptling wiederum traf , der seine Geschichte von Neuem

erzählte und sich diesmal erbot , als Führer zu dienen . Er

trat schließlich die Reise an und gelangte zu einem Ruinen¬

feld , welches noch viel größer war , als er nach den

Schilderungen des Indianers erwartet hatte . Zunächst
begab er sich nach der Stadt Mexiko ! um dort von der

Regierung die Erlaubniß zu erbitten , einige Ausgrabungen
an Ort und Stelle vornehmen und einige der gefundenen
Gegenstände nach New - Aork transportircn zu dürfen . Es

ist indessen in Mexiko gesetzlich verboten , Antiquitäten zu

exvortiren , und Nevin bemühte sich zwei Jahre lang ver -

geblich , die Erlaubniß zu erhalten , weswegen er sich endlich

letzten Sommer entschloß , sich mit photographischen Auf¬

nahmen an Ort und Stelle zu begnügen . Er rüstete eine

Expedition aus und miethete sich sechs Indianer .

Den ersten größeren Fund machte Nevin bei Texcal , wo

er zuckerhutförmige gehauene Steine aus der Mauer eines

versunkenen großen Gebäudes brechen ließ und in das

Innere des letzteren gelangte , auf dessen Boden im
,

Schutt

einige perlenleistenförmig geschnittene Stücke Jadeit oder

... Nephrit gefunden wurden . Zehn englische Meilen westlich
davon , bei dem Jndianerdorfe Guayaho stieß man auf die

Ruinen eines Tempels , welcher eine Fläche von

1200 Quadratfuß bedeckte . An der Stelle , wo vermuthlich
der Altar gestanden hatte , wurden Ausgrabungen vor¬

genommen . Nach viertägiger Arbeit , welche durch Bienen¬

schwärme sehr erfchwert wurden , fand man in einer Tiefe

öo « neun Fuß eine große thönerne Schüssel , die außer

Der diesmalige

Saison ■ tnsverka n f
findet

45 . Jahrgang . 1897 .

deutlicher Zeit durch ein Erdbeben zerstört worden sei . Die

auffällig erfcheinende Thatsache , daß Ruinen , die ein io

großes Gebiet bedecken , und dnt offen zu Tage liegen , so

lange unentdeckt bleiben konnten , erklärt sich zur Genüge

dadurch , daß der größte Theil des Staates Guerrero bisher

als eine furchtbare Einöde galt , deren Betreten auch die

Indianer für höchst gefährlich halten .

Obwohl nun die Forschungen Nevins sehr oberflachltcher

Natur gewesen zu sein scheinen und die Ergebnisse seiner

Entdeckungsreise offenbar ganz andere gewesen sein würden ,

hätte er die Dinge mit dem Auge des Archäologen gesehen ,

so hat er dennoch gerade als Mineraloge eine Entdeckung

gemacht , die von sehr großer Bedeutung für die archäologische

Forschung auf dem sagenhaften Boden Mexikos und Central¬

amerikas sein wird . Die Art Jadeit oder Nephreit , woraus

die vielen aufgefundenen Schmuckstücke und Götzenbilder

bestehen , findet sich nirgends im heutigen Mexiko . ES gicbl

Jadeit in Süd - Amerika und in Anstralien , doch dasselbe ist

nicht von der Art des in den Ruinen von „ Omitlan "

gefundenen . Dieselbe Art findet sich , nach Nevins Be¬

hauptung , ausschließlich in China . Wenn das der Fall ist ,

so wären diese merkwürdigen Jadeitfunde in den Ruinen

einer vorgeschichtlichen Stadt in Mexiko ein starkes Argument

für die bekannte Theorie , daß es sich bei den vielen räthsel¬

haften Baudenkmälern in Mexiko und Ceutralamerika um die

Zeugen einer uralten Kultur handele , die mit der chinesischen

verwandt sei . Die Symbole und Inschriften auf diesen
Ruinen sind bisher noch völlig räthselhaft geblieben . Der

Charakter derselben aber und die Architektur der Bauwerke

zeigen auf den ersten Blick eine auffallende Aehnlichkeit mit

ägyptischen Alterthümern , wie das mit den Ruinen von

Iukatan , welche in einer genauen Nachbildung auf der

Chicagoer Weltausstellung zu sehen waren , ganz besonders
der Fall ist . Nenerdinqs ist ferner von Professor Wilson ,

dem Director der Abtheilung für prähistorische Anthropologie
der Smithsonian Institution in Washington , die Entdeckung

gemacht worden , daß sich das geheimnißvolle Swastikakreuz

( ein Kreuz , dessen vier Arme rechtwinklich umgcbogen sind ) ,

welches sich auf den Alterthümern Asiens und Europas , in

Griechenland und Italien , ebenso wie in den nordischen und

skandinavischen Ländern , in China , Indien und Aegypten

findet und über dessen Bedeutung viele Theorien aufgestellt

sind , sich in gleicher Weise auf den vorgeschichtlichen Bau¬

resten und Denkmälern in Mexiko , Peru und anderen süd¬

amerikanischen Ländern , und auch in Nordamerika findet .

Professor Wilson erblickt darin einen unwiderleglichen Beweis

für die Annahme , daß der amerikanische Kontinent in grauer

Vorzeit von Menschen bevölkert war , welche dieselbe Kultur

hatten , wie die Europas und Asiens , daß also die beiden

Hemisphären einst eine einzige Welt gebildet haben . Das

Swastikakreuz ist darum sehr geeignet , dem Glauben an den

fabelhaften Jnselkontinent Atlantis , von dem Plato auf

Grund von Aufzeichnungen in den Jahrbüchern der

ägyptischen Priester erzählt hat und der als eine ehemalige
Landverbinduug zwischen Amerika und Europa und Afrika
einen großen Theil des jetzigen Atlantischen Ozeans ein¬

genommen haben , von einem Volk von höchster Kultur

bewohnt gewesen und schließlich in einem Tage und einer

Nacht versunken sein soll , neue Anhänger zuzuführen . In

demselben Sinne dürften auch die Funde Nevins ausgebeutet
werden . Jedenfalls werden seine Entdeckungen von großem

Werlh für die archäologische Wissenschaft sein , sobald sich

letztere erst derselben bemächtigt haben wird , was bei der

erstaunlichen Rührigkeit der amerikanischen Alterrhumsforscher
bald zu erwarten steht .
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aussergewöhnlich billigen Preisen .
•*' ^ 1

aus

K -0

Wcbcrganssc 3 . am Theaterplatz .

1837 — 1897 ,

statt .

Restaurant
„

H . Engel “

,
Wiesbaden

,

46 . Langgasse 46 .

Taillen . empfehlende Erinnerung . 28582891

WithUmstraße .

Gleichzeitig bringe meine auf das Eleganteste eingerichteten Säle im

1 . Stock zur Abhaltung von Hochzeiten , Gesellschaften etc . etc . in

incl . Glas
und Accise
frei Haus .

Anprobe ist gestattet .

Willi . Helfrich
Auktionator und Taxator ,

( Arabettstrafte 28 .

U. 8. W.
TVcine der Hönigl . l ’ rcnss . Romaine

allen Lagen und besten Jahrgängen in Originalfüllung
und Hausabzügen .

fi Verkauf nur gegen Baar .

? Louis Rosenthal
,

48 . Kirchgasse 46 .

Mitte März
findet die

Gelegenheitskauf .

Einen grossen Posten weisser und creme Gardinen ,
abgepasst u . am Stück , sowie Scheibengardinen , Rouleaux -

Versteigerung
von

Schnhwaaren -

Berfteigerurrg .

Wegen Umzug versteigere ich zufolge Auftrags

morgen Montag , den 8 . März er . ,

Morgens 9 % und Nachmittags
2 » / « Uhr anfangend , int Laden

32 . Kirchgasse 32

Schnhwaarc « aller Art ,

Damen - Knopf - und » Zugstiefel , - Halb -

schnhe , - Tanzschuhe , Herren - Zug - und
- Schnürstiefel , Halbfchuhe , lauge Stiefel ,
Filz - und Lederpantoffel für Dame » und

Herren , Confirmandenftiefel , Kinder -

Haken - und Knopfstiefel und dergl . mehr
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

A . Stein . Wein ^ andlung ,
Mel ! mtmdslrasse 11 ,

empfiehlt einen sehr angenehmen reinen

1894er Laubenheimer ä 90 Pf .
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 12 Flaschen , einzelne
Flaschen 5 Pf . mehr , sowie bessere Sorten Rhein - , Mosel - ,
deutsche und französische Roth weine . Sherry ,
Portwein , Madeira , Ungar weine , deutsche und
französische Cognacs etc . 1480

© © © © @ © @ © @ ©

Modes !
Jur bevorstehenden Saison empfehle mich den geehrten Damen

zu allen Pntzarbeilen in geschmackvoller moderner Ausführung bei
civiten Preisen . Näh . Adolphstraße 5 , linker Seitenbau L Et .

© © © © © © © © Mß

© @ @ ® @ © © @ @ (o

Heuss Söhne
,

Weinhandlung und Schaumweinkellerei ,
Speeialität : Garantht reine Rhein - , Mosel - ,

Ahr - und Saar - Weine ,
empfehlen aus ihren umfangreichen Lagerbeständen als

besonders preiswürdig :

Versteigerung
der noch vorräthigen

Manufactur - Waaren

Hahnheimer . . Jfk . — .60
Laubenheimer . . „ — .70
Niersteiner . . . „ — .75
Oppenheimer . . „ — .85
Eltviller . . . . „ — .90
Oestricher . . . . „ 1 .—

Wiesbadener

Fach - Ausstellung 1896

Goldene Medaille

Schaneai weine
von Mk . 1 .50 per 1/i Flasche aufwärts nach jedem

süss , mittelsüss u . herb .
Cognac , Bordeaux , Siidweine .

Comptoir und Kost räume Friedrichstrasse 14 ,

Kaffee - und Theebackereien
,

alle Arten , stets frisch , q
verseh . Kaffcekiiclien schon von 70 PL an .

Coiiditorei Christ » ISreimea * .

Frische Kieler Sprott
per Pf . 80 Pf . empfiehlt

MAG 52 . J . C . Keiper , MAaffe 52 .

Prima » artvfsein . Manschen 24 Pf . , Mag » um
bonum 20 Pf . , gctbc 20 Pf . per Kumpf .

Carl Hardt , Michelsberg 8 .

Wiedereröffnung der neu hergerichteten Restaurations - Lokalitäten .

Anerkannt beste Küche . — Gute Weine .

Biere direct vom Fass : Culmbacher Petz - Bräu , la Pilsener Actien - Bräu

und Lagerbier der Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden .

ee in Original -Fläschchen von 35 Pf . an ist zu haben bei

Bis dahin : Freihandverkaaf zu

jedem einigermassen annehmbaren Preise .

Es sind noch vorräthig :

Farbige Kleider - Stoffe für
Sommer n . Winter , schwarze
u . creme Kleider - Stoffe , Beste
in Sammet u . Seide , Futter¬
stoffe etc .

Zu gleich billigen Preisen werden ab¬

gegeben :

Jatjnettes für Sommer und
Winter , Regenmäntel , Capes ,
Kinder - Mäntel und Kinder -
Jacken , Blousen , Tricot -

MeiimtemiM u . Cigarren .

Nächsten Dienstag , den S . e . , u . den folgenden
Tag , Vormittags von 10 — 1 Uhr und Nach¬
mittags 2 ' /- Uhr anfangend , versteigere ich wegen
vollständiger Aufgabe eines hiesigen Geschäfts im Saale

„ Zum Deutschen Hof "
,

Goldgasse 2 a , 1 ,

naSverzeichnete Gegenstände öffentlich meistbietend gegen gleich
baare Zahlung . Zum Ausgebot kommen :

Schreibpapier , Couverts , Gratulationskarien , Schulhefte ,
Lese - und Gesangbücher , Notizbücher , Geschäfts - und

Bilderbücher , Schulmappen , Bleistifte , Federhalter ,
Gummi , Lineale und Winkel , 500 Flaschen Tinte ,
Reißzeuge , Griffelkasten , Schablonen , Tintenfässer ,
alle Arten Papiere , Pappdeckel , 100 Schiefertafen ,
Papierwäsche , Spitzenpapier , 3000 Cigarren und
Cigaretten , 2 Briefwaagen , Majolika - Jardineren , mehr .
Ausstellkasten , 1 Etagere , 4 hochelegante Tischlampen ,
Gold - und Silberschaum , 1 Cigaretten - Ausstellkasten ,
1 Cigarrenschild in Silberschrift u . dgl . m . E275

Ford . Marx Mchf . ,
Auetioilator und Taxator .

Büreau : Kirchgaffe 8 .
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Burk
’

s China - Weine
Strirkerei Ellenbogengasse 11 .

Burk’
s China -Malvasier,Die Hofwagenfdbrik

von
So lange der Vorratb reicht empfehle

Conserven

2886wie die Concnrrrnz .

Chr . Ritzel Wwe . Nachf .

Carl Praetorius . Walkmühltzraße 32 .

4 '

8 ^ Für Theetrinker
empfehle eine ganz vorzügliche Mischung Kongo - mit Touchong -
Thee neuester Ernte , so lange Vorrath reicht , 2142

wohlschmeckend u . leicht ver¬
daulich . In Flaschen L M. 1.—,

M. 2.— und M. 4.50.

ObSt -

und

Gemüse -

ohne Eisen , süss , selbst von
Kindern gern genommen . In
Flasch . äM.l .—,M.2.—u .M.4.—.

BintiEisen - Cinna - Wein

Analysiert im Chem . Laborator , der Kgl . württ . Central ««teile
für Gewerbe und Handel in Stuttgart .
— Von vielen Aerzten empfohlen . —

In Flaschen ä ca . 100, 260 und 700 Gramm . — Die grossen
Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch .

W *
„ Garantie ! leicht verdaulich !“

Käuflich in besseren Geschäften .

unter Berücksichtigung der Packung und
Qualität zu gleich vortheilhaften Kreisen

( garant . rein ) »
per Pfund ■

Louis Schild , nur 3 . Langgasse 3 ,
nirgends in der Stadt eine Filiale .

Mit edlen Weinen bereitete
Appetit erregende , all «
gemein kräftigende ,
nervenstärkende und
Blut bildende diätetische
Präparate von hohem , stets
gleichem und garantiertem
Gehalt an den wirksamsten
Bestandtheilen der China¬
rinde (Chinin etc .) mit un<]

ohne Zugabe von Eisen .

Prämiiert :
Brüssel 1876 ,

Stuttgart 1881,
Porto Alegre 1881,

Wien 1883 ,
Leipzig 1892 .

% Wamsärmel zu 95 Pf . , sowie
dauerhafte Arbeitswämse

von Mk . 1 . 40 bi « zu den feinsten Jagdwesten empfiehlt

Kleider schränke ,
- u . zwcithürige , sowie « üchrnschrLnke , Bettstcüen u . s. w .
gvffiifl zu verkaufen . 2883

Dampsschreinrrei Hari Himbei ,
br — Herniannstrastc 15, ______________

empfiehlt sich für die kommende Saison zum
Tfezitff von feinsten Luxuswagen , sowie zur

Uebernahme von Reparaturen aller Art .

____ 946

Flaschen - Biere ,

Cnlmbacher Export - Petzbräu , Lagerbier der Brauerei »
Gesellschaft Wiesbaden in */ , und */ » Flaschen empfiehlt

A . Christ , Faulbrunnenstraße 3 .

Bringe dem Werth « , Publikum , sowie verehrter Nachbarschaft
” tu,t von mir selbst abgefüllten Flaschenbiere in empfehlende

^ >mun9 . Bier der Brauereigesettfchaft
Wiesbaden , sowie Reichelbräu Culm -

vach in ganzen und halben Flaschen .

Achtungsvoll

STic . IMamanditi ,

Seerobenstraße 3 .
! —— Bestellungen werden schnellsten « besorgt ._______________________

Dick & Kirschten
in

Offenbach a . M .

Bienenhonig ^ ark
2 *1 Glas . Die Besichtigung meiner Standes , über 50 Völker ,Krn gestattet . 371

Zn haben in vielen einschlägigen
Geschäften .

7i Fl . Mk . 2 . 50 , % Fl . Mk . 1 . 35 .

Reisefläschchen 75 Pf . icisi

DflF " Man verlange ausdrücklich : Burk ’s China -Malvasier , Burk ’s
Elsen -China - Wein und beachte die Schutzmarke , sowie die jeder
Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung .

Xii li » hen in den Apotheken . F41

Uorz . ammk . HhioOpfel35 , bei 10 W . 32 Pf .
Türk . Pflaumen 20 , 25 , 30 u . 40 Pf ., bessere bis 70 Pf .
Gemüsenudeln 20 , 24 , 30 , Hausmacher 40 , 50 n . 60 Pf .
Maccaroni 24 , 30 , 35 , 40 , 50 n . 60 , Weizenmehl 12 - 20 Pf .

3 . Scliaab , Grabenstraße 3 . 2894
34 Pf . Kneipp ' « Malzkaffee bei 5 Pfd . 32 , bei 50 Psd . 31 Pf .
Auf Wunsch täal Anfrage u . Alle « frei in « Hans geliefert .

Gin Pferd zu verkaufen Ayelberg bei Petri .

ouooooooooooooooooon

।Die besten Kuchen daekt Blitzbackpulver ,
5

ges . geschützt . ( M .- No . 11908 ) Fl V
Päckchen ä IO Pf . zu haben bei :

A Herren C . Acker , Gr . Burgstr . 16 , Fritz Bernstein , I
[ Wellritz - Drogerie , Willi . Heinr . Birch . Adelheid - V

Q Strasse 41 , Julius Birck , Westendstrasse , C . Cratz . A
E - A I ânggasse 29 , F . A . Bienstbacli , Rheinstrasse 87 , Y

V Hcli . Eifert , Marktstrasse 19a , August Engel , Q
■ ü Taunusstrasse 4/6 , Eriedriclt Groll , Goethestrasse 1 . A

f Emil Hees , Kirchgasse , Adolf Haybach , Wellritz - »
I M Strasse 22 , Frau Wwe . W . Jung . Adolphsallee , Q

| » Herren Phil . Kissel , Röderstr . 27 , Willi . Klees , Q
n Moritzstrasse , I ouis Eendle , Stiftstrasse 18 , F . A . A
X Hüller , Adelhaidstrasse , Hermann WeigenOnd , J

| Q Oranienstrasse , A . Vicolay , Karlstrasse , Bhil . Prinz , Q
p ßertramstr . , 3 . Bapp , Goldgasse 2 , Friedrich a

j Y Schmidt . Wöithstrasae , P . Quint , Marktstrasse 14 , V
Q W . Weber , Westendstrasse , H . Zboraleky , Ä
Ä Hömerberg , H . Zimmermann , Neugasse . In Y
4 Biebrich bei Herren : Aug . Baum , A . Krupp . Q

ti g * - ebr . Kromann , <» . Wehnert . Q
jjcoo oooooooooooooooo

Das frembenpublilium nun aellzaßeheak Cimahaer
unserer Stabt seien darauf aufinerksam gemacht , daß das „ Wiesbadener Tagblatt

" —

gegründet ( 852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist (täglich zwei Ausgaben , Sonntags und Montags je eine , Preis 50 Pfg .

monatlich ) und sich eingebürgert hat von haus zu haus , von Familie zu Familie .

Neben einem sehr reichhaltigen redaktionellen Theile bietet das „ Wiesbadener

Tagblatt " einen Anseigentheil von unübertroffener Ausdehnung , da das „ Wiesbadener Tagblatt "

allgemeines Jnsertionsorgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist , aber auch zu

anderen Veröffentlichungen aller Art in ausgedehntestem Maße benutzt wird . Die für das Fremden

publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen
der Stadt Wiesbaden werden im „ Wiesbadener Tagblatt "

ausgenommen . Dieselben können

jederzeit unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten Exemplaren des

„ Wiesbadener Tagblatt " in der Schalterhalle des Verlags tanggaffe 27 . Einzelne Tagblatt -

Nummern kosten 5 Pfg .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen , romnmnalständifchrn , städtischen
und anderen Staats - und Cibilbehördrn , insbesondere von der Kgl . Staatsanwaltschaft
und den Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt .

Die Fremdenliste , die Programme der täglichen Curhaus - Conrerkr , die

Ankündigungen der hiesigen Theater (darunter der ausführliche Zettel des Hoftheaters ) ,

die Familien - Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere ,

über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht ( Fremdenführer , Tages¬

veranstaltungen , Vereins - Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs - Nachrichten ) , findet sich im

„ Wiesbadener Tagblatt "
.

Gratisbeilagen des „ Wiesbadener Tagblatt " find : Die „ Zllustrirte Ainderzeitung "
, das

„ Aerztliche Hausbuch
"

, das „ Rechtsbuch
"

, die „ Haus - und landwirthschaftliche Rundschau "
, zwei

„ Taschenfahrpläne "
, der „ Tagblatt -Aalender " und die „ verloosungsliste "

.

Schschfreundr seien auf die Rubrik „ Schach
"

, Organ des Wiesbadener öchachvereins ,

verwiesen , welche das größte Zntereffe der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint .

S
.

( j ' iitf niaiiii & Co
. ,

Telephon 511 . Webergasse 8 , Telephon 511 .

beehren sich hierdurch , den Empfang grosser Sortimente von

Frühjahrs - Neuheiten
ergebens ! anzuzeigen .

Für die Confirmation d . Commnnion empfehlen wir als besonders preis würdig :

Schwarze und weisse Kleider - Stoffe ? vorzügliche Qualitäten ,

einfarbige reinwollene Stoffe in sämmtlichen neuen Farben ,

Seidenstoffe
, Mohairs und Wollstoffe

,
alle Neuheiten in schönster Auswahl .

Sehr billige Preise .

28571
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Eierkohlen von Alte Baase
,

für alle Feuerungen passend , Niederlagen u . Verkauf bei

Wilk Thoicon Louisenstr . 36,12256
» » * IICIoüll , Ecke der Kirchgasse .

Äste Sorte » Konigsstnhler Kies zu hallen öei
Frirdrirh Kram » , Jahnstrsß « 20 ,

BttchS zu Einfassungen zu verkaufen Helenenstraße 21 ."
Weizenstroh , Haserstrob , Kleeheu zu verkaufen Adlerstr . 33 .
Eine hochträchtige Kuh zu verkaufe » in Naurod No . 32 .
-Zwei Ziegen u . eine gebr . Hobelbank bill . zu vk. Steingasse E ?

BuAdogghündm ,

raffenrein , schwarz , tief gespaltene Nase , Zähne zeigend , Ohren und
Schwanz kurz coupirt , äußerst lebhaftes Temperament , Pracht -
exemplar für Zucht , fiir nur 30 Mk . zu verkaufe » Feldstr . 17 , 1 r .

Junger Bernhardiner b . zu verk . Nah . Tagbl . - Verl . 2865

Gute Harzer Zuchthähne zu verk . Reimann , Steingasse 20 , HI
Harzer Kanarien billig . Wellritzstraße 23 , Laden . 2481

Harzer Hähne zu verk . Mauergafle 8 , Bdh . 2 Tr . r . 1812

Kanarienhählie billig zu verkaufe » Geisbergstraße 11 , Hth . L

Gespül kann abgeholt werden Oranienstraße 3 , 1 St .

1(313301
KSl ^ fSJ ses ? Uerkäufe Eli 31012831

Fahrradgeschäft - Berkanf .
Ein nachweislich gut reiitircnbes , eine sichere Existenz bietendes

fiahrradgefchäft,
int Kurviertel , 1 Minute vom Kochbmnnen , ist

raukheit halber mit Laden , Werkstätte , Thoreiufahrt , Inventar u .
Werkzeugen zu verkaufen oder zu vermietheu . Ebenso werde » alle
gebrauchte und neue Fahrräder und einzelne Theile äußerst billig
auSverkauft . Das Haus ist auch zu verkaufe » . Näheres
Rerostraße 10 .

~
2157

Wäscherei mit großer Kundschaft sofort zu verkaufen . Off .
unter I - . L . 150 postlagernd Schützenhosstraße .

Ein gut erhaltener Heller Sommerpaletot für mittlere Figur
ist Preiswerth zu verk . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 2876

Lehrftr . 2 » « tifedern . Daunen u . Betten . Bill . Preis . 227 ?

Ein Billard billig zu verkaufen Saalgaffe 26 .

Schulbücher der hies . Gymnasien ( lat ., griech ., franz .
Wörterb ., Atlanten ) billigst zu verk . Röderstraße 30 , 3 St . 2329

Ein gut erhaltener Blüthner - Flügel zu verkaufen . Anzn -
sehen Steingasse 36,1 r . 1950

Einige gebrauchte kreuzsailige Pianinos aus ersten Fabriken
empfehle billigst . II «- i » rirI > WollT , Wilhelmstr . 30 . 1499

W * Billig zn vcrkllllfeii:
Eine prachtvolle Eichen - Speiftzimmer - Einrichtung , 1 Kamel -

tafchen - Garnitur mit 4 Sesseln , Nußb .- Büffet , I Verticow , Damen¬
schreibtisch , 3 - sitz . Divan , 1 hoher Pfeikerspiegel

43 . Schwalbacherstratze 4 » , 2 . Etage .
4 . Schulgasse 4 find billig zu Bert : Schlafzi imuer - feiuricht .,

Kawellascheugarnttur , Kameltascheudivan , Ottomane , Schränke ,
Komnwde , Verticow , Tische , Spiegel , alle Arten Canapes , Gallerie -
schrank , ein Bett mit Sprunge ., Roßhaarmatr . n . Keil 52 , (stesinde -
hett 35 , Teppiche , Pseilerspiegel , Waschkontm . mit u . ohne Toilette ,
Stühle , Küchenschrank , Speiseschrank , Sessel , 1 Goldseffel re .

Wegzugs halber zu verk . eine Plüschgaruitur ( Bordeaux ,
2 Sessel u . 2 Stühle ) Schwalbacherstraße 53 , 3 k.

Eine Eicheii -Speisezimmer -Einrichtnng , pol . Bett ,
WWgf Waschkommode und lack . Bettstellen zu verkaufen

Roonftraße 7 , Part .
,

1842

Schönes Bett , grüne Ripsgarnitur , 2 - thür . Eicheit - Kleiderfchrauk ,
Wafchconfole mit Marmorpl ., Nachttisch , Kücheuschrank billig zu
verkaufen Riehlftraße 4 , Bdh . 1 St . r . 2672

Vollst . Bett für 22 Mk . zu verk . Hermannstr . 4 , Vdh . 3 . 2822
Ein v . Bett , Spr ., Matr ., D . u . St ., 50 , f. 2 - th . Kldschr . 32 ,

Vertie . 30 , Kom . 20 , f . Küchenschr . m . Fliegenschr . 30 , ganz neuer
Divan 55 , 1 beff . Sopha 35 , Tische , Sttthle , Spiegel n . s. w . ( die
Sachen sind theils u . gar nicht g - br . ) zu vk. Adlerstr . 16a , V . 1 .

Ein Bett , 1 Kommode , 1 Schrank b . zu vk. Metzgerg . 24 . 14984
Eine sch. Bettstelle zu verk . Louisenstraße 5 , Htb . bei Franz .
Eine neue Muschelaufsatzbettstelle mit Sprungrahme , 3 - theil .

Matratze u . Keil zu verkaufen Kirchgasse 51 , 3 . St . l .
Ottomane mit Decke 45 Mk . Michelsberg 9 , 2 St . l . 2637

Schönes Eanape 40 Mk Michelsberg 9 , 2 St . l .
__

263g
Ein dretsttz . Divan (Fantasie -Äezug) , 2 verschied . Seffel , ei »

Eeffel mit Rachtstuhl -Emrichtung , 1 ovaler Tisch , Alles wenig gebr .,
bill . zu verkaufen Albrechtstraße 33 , 2 .

Möbel und Betten ,
Roßhaar - u . Seegrasmatratzen , Deckbetten u . Kiffen , Tische u . Stühle ,
lack . u . pol . Bettstellen , Wasch - n . Kleiderschr ., Berticows , Kommoden ,
Spiegel , sämmü . Polstermöbel find billigst gegen baar n . Ratenzahlung
zu verkaufen . Auch werden alle Tapezirerarbeiten gut besorgt . 2322

Anton I . eicher WweM Adelhaidstraße 46 .
Seeretär 55 , Hcrren -Büreau 62 , Cylinderdürean 45 ,

Schreibtisch 20 , Kleiderschr . 12 , Küchenschr . 18 , Sopha 18 ,
Spiegel - , Silber », EiS - u . Weiuschr . , Kommode « , Bette « ,
Waschkomm . , Stühle « . Bersch . Hermannstr . 12 , 1 » 2747

Antik . Schrcibsccrctär (Roccoco )
nebst Kommode , Prachtstücke , zu verkaufen . Näh . bei Brmmen -
wärter Happe » am Kochbrunne « .

Ein reich geschnitztes fast neues große » Büsfet ist für 3001 ’! .
ga verkaufen Biebricherstraße 3 . ________________________________

2859

Große Kommode mit Pult , Aufsatz und Schreibeinnchtung ,
eine Sitz - Badewanne , sowie versch . Oelgemälde n . ein vollständiges
Bett wegen Raummangel billig zu verkaufen . Händler verbeten .
Räb . Tauuusstraße 48 , im Kurztvaarengeschäft .______________

2524

Ein - u . 2 - chür . Kleiderschr . 16 , Küchenschr ., Kommode 12 ,
Stühle , T . , Eichen - Brandk . Umz . b . z. vk . Hermannstr . 4 , V . 3 . 1795

Kleiderschräuke , 1 - u . 2 «thür . , v . 17 Mk . an , Berticow 40 Mk .,
Näht . , Stühle u . Kom ., s. n . Versch . b . zu vk. Wellritzstt . 39 , P . l .

Möbel - Berkaus .
Ein - und zweitbür . Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen ,

Waschkommod ., Braudkiste , Nachttische , Anrichte , Tische , Küchentifche ,
Küchenbretter zu verk . Schachtstr . 25 bei Schreiner Timm . 11908

Vollständige Äiichcii - Einrichtung
nebst Schränken , weil überflüssig geworden , billig zu verkaufen
Westendstraße 24 , 2 St . l .

Billig z« verkaufen : 1 zweuhür . Ladenschrauk
mit 3 Schränkchen , kleine Theke , 1 gebt . Seiler -

Nähmaschine n . 1 Ledersopha . Näh . Kirchhofsgasse 7 , 1 St . 2866

Material - und Farvwaaren - Etnrichlunfl , gut erhalten ,
jotort zu verkaufen . Nab , im Tagbl .-Verlag . 10633

Eine vollständige La d ^ n -Einrichtung für « olonioltDaaren »

© efcöäft ( noch neu ) zu verkaufen Ashrechtstratze 40 , Laden . 2036

Für Colonialw . -Handlungeu l Marquisen ,
MMWk Pettoleumpumpe , Wagen , Schaugläser re . re . billig

zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag ._______________________
2694

Eiu schöner Ausstellkasten zu verkaufen Nerostr . 11 , im Laden .
Eine Marquise , 5 Mr . lang , 2 Schaufenster - Lampen billig ab¬

zugeben bei Furh, , Kirchgasse 47 . 2889

Ein gut erhaltenes ächt silberpl . ZweispSnuer -Geschirr von
einer Herrschaft abzuaebeu und ein starkes schwarzes Giuspänner -
« eschirr , letzteres für Metzger , Flaschenbier - oder Milchhändler
geeignet , billigst zu verkaufen . l« a » erl ><>eer , Kirchg . 7 . 2723

Ein gebr . HalbverdeS u . ein neuer Schnepp -
karren zu verkaufen Weilstratze 10 .________

1983

Ein gut erhaltener z -ederwageu , frisch lackirt ,
WWWff für Metzger oder Milchhändler geeignet , preis -

werth zu verk . Zu erfr . bei Junienu . Jahustraße 19 . 2418

Eine noch gut erh . stzederroll « zu verk . Adlerstraße 51 . 2790

Ein gebrauchtes Break uud Halbverdeck zu
PWp verkaufen Schachtstraße 5 . 2696

Ein Doppelspäuner - Occonomiewagen
( gut erhalten ) zn verkaufe » Biebrich , Wiesbadenerstrabe 89 . 2684

Zu verkaufen mit Augvorrichtnrm für einen
Hund , sowie ein schöner , junger starker Zughund nebst Geschirr u .
Hundehütte bei Awg . Knapp , Jabustr . 5 , Bierhandlung . 1782

eiserne Kippwage » , wenig gebraucht , billig zu
verkaufe » Nerostraße 23 , Hth . 1 .

Schöner Kinder - Sitzwagen zu verkaufen Adlerstraße 6 .'

Ein saft neuer Kinderwagen billig zu verk .
Näh . Moritzstraße 24 , P .___

Zwei Fahrräder
( Pneumatik ) , wenig gebraucht , billig zu verkaufen .

A . e,ürlaeh . 16 . Metzyergaffe 16 .

Gebrauchtes Fahrrad , Pneumatik , billig zu verkaufe » . Rah .
bei Himel . Metzgergafse 3k

Neues Fahrrad
preis Werth zu verkaufen Webergaffe 18 , 1 .

Fahrrad ( Kiffenreif ) zu verkanseu Dotzheimerftraße 60 .
x $e , Pneumatik - Rad ( neu ) , Straßenrenner , billig

— — zu verkaufen Riehlftraße 11 , 3 l .
feine große Halle als Lagerraum zn vk . Fraukenstr . 15 . 1920

Badewanne mit Ofeu zu verknusen Stistftrsße 2 .
Eine neue , nur wenige Monat « gebrauchte Bade -

Einrichtung , Gas - Badeosen , Rohre , Wanne re . preis¬
würdig iu verkaufe, »« Nur Morgens zu desichtigen
Adelhaidstratze 85 , 3 . M39

220x175 n . 2 Btumen -
SöttltvlleVllItV , käste » 3« verkaufe » ikaiser -

Friedrich -Riug 20 , 3 l . __________
Wegen Emrichtung eleckrischer Beleuchtung sind

M - d mehrere Gas - Stehlampen u . Hängelampen
Mit Anerbrennern , Lüstres , Petrokeumtampen rmd ein großer
antiker Kerzeulcuchter billigst zu verkaufen Oranienstraße 40 , Mb .

Carl Specht , Wilhelmstr . 40
,

Fernsprech - Anschluß Ro . 150 . Verkauf v . Im .
modilien j . Art . Bermiethung von Villen , Wohn ,
u . Geschästslolalen . Kostenfreie Vermittlg . 344

Ammvltilie « pt veriranfe « .

8W * ’ Kl . Hotel zu vettanseu . Offerte » unter
O . B . 103 an den Tagbl .-Verlag .

Billa Sonne « bergerstriche 37
,

mit gr . Garten , Stallung , Remise und Gartenhaus , ist zu
verkaufen . Näd . das . 863

Neues reniabl . Eckhaus ,
nahe der Emserstraße , doppelte Wohn , ä 3 . Zimmer , Balkon , Vor »

garten , an 2 Straßen gelegen , Mieteiuuahme 3600 Mk ., Preis
63,000 Mk . , Taxe 72,000 Mk ., auch kaiiu eilt gaben errichtet werden ,
für sedcs Geschäft paffend ; nehme Restkauf , auch Hypothek in
Zahlung . Off . unter » . M . SOG an den Tagbl .- Verl . 2345

Ein rentables Geschäftshaus im Wellritzviertel für die Taxe
zu verkaufen . Off . unter l ' . 14 . an de » Tagbl .-Verl . 2017

B
Villa , 18 Zimmer u . reicht . Zubehör , beste Kurtage , ■

für feinere Peufiou geeignet , zu verk . Anz . ca . 15 - biS I
20,000 Mk . O . Kugel . Friedrichstraße 26 . 2163 g

Das Landhaus „ Wariengnelle "
, Nerothal 37 , ist zu verk .

Näh . Elisabethenstraße 27 , Part . 630

Gefichert « Existenz ! Ein seit 20 Jahr . beft . Spezerei -
re . Geschäft — frequ . Lage — Ecke — hier , mit Gruudst ,
wegen Sterbs . preisw . zu verk . Anz . 10 - 12,000 Mk .
liebem , jederzeit . O . Kegel , Friedrichstraße 26 . 2164

MWWNL » Meine kleine » Londhäusche » mit kleinen Gärte » an
der Ruhberg st ratze sofort äußerst bill . zu verkaufen ,

eventuell zu vermietheu . 1155
Heb . 1¥o 5teuer scheid « , Ruhbergstraße 6 .

i
Dillck , Näh « vom Kurhaus , 8 Zim . u . Znbeh . , für ■

möbl . Perm , geeignet , für Mk . 52/100 zu verk . Anz . 1
5 — 6600 Mk . O . Engel , Friedrichstraße 26 . 2779 |

Neues herrsch . Etagenhaus , feinste Lage , Borg ., mass . Balkons ,
4 Wohn , vor » je 6 gercknm . Zimmert », Mietheinnahrne
5500 Mk . , für 98,500 Mk . zu verkaufen . Nachfragen unter
B . M . 8 ® o an den Tazbl .- Verlag .

Etagenhaus , Adolphsallre , mit Thors ., Hof u . Garten ,
welcher bebaut werden kami , 5 % reut , preisw . weg .
Wegz . zu verk . O . Engel , Friedrichstraße 26 . 2777

As - MMlime ,
Glilkkli etc .

billig zu verkaufen Langgasse 27 , Tagblatt -Koutor .
Ein noch flut erhaltener Herö (98x67 ) mit Kupferschiff zu

verkaufen Nerostraße 39 .________ ________________
(fit vaham guter Küchenlzerd zu verk . ffierfeb ,

V ? ) Cl SonnenbeTgerftrnne 21 .
Eine fast neue rkorkmaschine und Tchrotleiter ist

'
billig

zu verkaufen Moritzstraße 72 ._______________________________________

Mehrere 1000 leere Flaschen ,
als : Rheinwein - , Mosel - , Bordeaux - n . Halde Flaschen , Decimalwaage
mid leere Fässer billig abzugebeu Herrugartenstraße 6 , Part .

MW ' Wegen Ausgabe der ferdbeerzucht einige Hundert Draht -

Erdbeerttäger abzugeben Gärtnerei Blee , Emserstraße . 2448

Kaufgestiche

Bfiefmate
der alten deutschen Kleinstaaten
wie Braunschweig , Oldenburg ,
Mecklenburg re . , sucht zu kaufen •

Julins Ebert ,
Ein gut erhaltener Frack für mittlere Figur zu kaufen gesucht .

Näh , im Tagbl .- Verlag . 2887

Wer zahlt am meisten
für Herren - und Damen - Kleidungsstücke , Gold und
Silber , allerhand Moebel , Nachläste ie . rc . r 1153

J . Hirmweig , Golpgasse 15 ,

Ich zahle
stets einen anständ . Preis bei sofortiger Kasse für gebr . Herren - « .
Damen - Kleider , Gold - und Silderfachen , Brillanten ,
einzelne Möbelstücke , Betten , ganze Einrichtungen , Waffe « ,
sämmtl . Zagdutenstlien , DiilitLrefseeten , Fahrräder . 1152

Bestellungen hier und auswärts werden pünktlich besorg .

Wrilsr '
z Goldgaffe 12 .

Am besten
bezahle getragene « leider , Uniformen , Militär - Effeeten ,
Waffen , Ul,reu , Gold - » nd Silbersachen , Blünzen ,
Brillanten , Pfandscheine , antike Möbel , sowie ganze
Nachlässe . Bei Bestellung per Postkarte komme pünktlich mS

Hans . Nettestes Geschäft d . Brauche hier am Platze .

______
A . aiirlach , Metzgergafse 16 .

Gebrauchte Möbel aller Art , ganze Wohnungs -

Einrichtungen , Rachläffe u . Waarenlager werden
stets angekaust . Off , n . « . » 0 « an den Tagbl .- Verlag . 1801

Alt . Metall , Papier w . angel . Best , d. Postr . Fuchs , Schocklstr . 6 .

Ara » H . Lause . Metzgerg . 85 , zahlt die höchsten Preise
für gelt . Herren - , Damen - uud Kinder - Kleider , Schuhe , Betten ,
Möbel , Gold , Silber u . bgl . Auf Bestellung k. pünttt . ins Haus .

Die besten Preife bezahlt Jl . Vraehmaa » , Metzgerg 24 ,
f . gebr . Herren - u . Damenkleider , Gold - u . Silbersachen , Schuhen .
Möbel u s w . Aus Bestellung komme ins Haus 1183

Ei -rthür . Slciderschrank z . k. ges . Moritzstraße 28 , Hth . 4 .

Sprungrahme , ca . 180 — 103 Cmtt . , zu kaufen gesucht

Frankenstraße 6 , 2 l . Daselbst Kiuder - Sitzwagen billig zu verk .

Eine gut erh . Nähmaschine zu 1. ges . Eleonoreustraße 6 , 3 . Et .

Bade -tstinrrchtnng mit Gasofen , gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Offerten unter « ■ l >. aaa an den Tagbl .- Verl . 2834

Eisichr ., mittelgr . , g . erh . , z. k. ges . Schlichters « . 22 , P . 2799

Erne noch gut erhaltene
eiserne Gartenthüre zu kaufen gesucht .

Offerten mit genauer Mugabe der Maste uud des Preises
unter J . m . 801 an den Tagbl . - Lerlag . 2839

1 < 6 A mit 12 Zimmer » rc. , gr . Garten , nahe dem Walde ,
an elektr . Bahn , billig zu verkaufen durch

Fr . Mierke . Langgafse 48 , Stb . 2 1.

Schöne grotze Billa mit Vor -

und Hiutergarten ,
12 Zimmer , 2 Küchen , Keller und Zubehör , gesundeste

Lage an der Haltestelle der Dampf - LtraLettbahn , sehr
billig , unter günstiflen Dedingungen für Mk . 65,000
mit Mk . 10,000 Anzahlung sofort zu verkaufen . Es
kann cv . Stallnnfl errichtet werde » . Gest . Offerten unter
V . i . . suo an de » Tagbl . - Verlag .

Eine alhxnontmirte große (No . 28555 ) F38

Kiiferei in Mainz ,
mit nnr erster Kundschaft , ist Sterbefall halber preiswürdiz
zu verk . Näh ^ u . Sr . 88555 bei I » Freni , in Mainz .

ß5g — In einem Landstädtcheu ist ein Hans mit gut gehender
Metzgerei ( beste Lage ) , wegen Todesfall , für den billigen Preis
von 4500 Mk . zu verk . Näh . zu erfr . im Tagbl .- Verlag . 1975

Arrondirter Bauplatz ( 13,18 Mir . Straßenfront ) , ca . 13 Rth ,
am Bismarck -Ring , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen
Rüh . im Tagbl . - Verlag . 2217

Bauplätze ( Platterstr . j zu verk . Must . Bed . Näherer
Schwalbacherstraße 41 . 2198

JBy Villa - Bauplatz , m feiner Lage , Größe nach Wunsch ,
zwischen 14,000 — 18,000 Mk . ( Straßcnkoüeu eiugeschloffeu . )

SchliehtiiiK , Rhcinvahustraße 3 .

Billen - Bauplatz
mit Bangenehmigung , Birrstadter Höhe , an der Straße gelegen ,

wegen Todesfall unter günstigen Bedingungen zu verkairfm . Näh .
Banbürenu , Blücherstraße 11 , Part . Vormittags bis 10 Ute ,
Nachmittag « bi » 4 Uhr . 178 *

fglM mit Wasserleitung uud Gartenh .ru » ,
Ww ' lli wurivu 52 Ruthen groß , zn verkaufen , eveut .

zn vertauschen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2616

Immobilie « x« kirufrir grsucht .

Ein m der Kirchgaffe hier beleg . Haus
mit Läden ober worin sich solche einrkbiea
laffen , sofort , u kaufen gesucht -

Offerten mit genauen Detail » unter P . H . 160 an den

Tagbl .- Verlag erbeten . :

Suche mit einer guten Hypothek
ein HauS ober Acker zu kaufen . Bitte Adr . unter W . » 1 ®

postlagernd Wellritzstraße niederzulegen .

Geldverkehr
Cupltalie « fu verleihen .

Zur ersten u . zweiten St . beft

Die General - Ugeutur der Lebeusvcrstcherungs - u .
sparnitzbank Stuttgart , Büreau Wilhelmstr . 5 , bewillig »

HNpotheken au 1 . Stelle diS 60 »/. der feldgerichtliche »

Taxe . Mr » itgtteder » er Bank provistonSfrei . 24o8

MA
-

Capitalieu stu » zur pveiten Stelle zu 4 ' . bis 4 ' / - »

erhälttich . « äh . Withekmstratz « 5 , Erdgeschoß . 151 ®

Siu größeres Capital ist aus direkter Ha, »d auf erf «

oder getheitt auch auf zweite Hhpoth . unter güusi ^ cff
Bedingung «» sofort » d . später auszuleihe » . Offerts
erbitte unter A . r t r postlagernd . Up ®

16 — 18,000 Mk . find geg . vor ». 2 . Hhpoth . »»

4 ' /«— 4 7 » « nd 9 - 10,000 Mk . zu 4 ' / - 7 « ans «

zul . d . 1 - uii . Winkler , Langgaffe S , 2 Tr .

Eapttatte » tn leihen gesucht .

110,000 Mt . tfffiS .
* “
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Fremde « - Pen storrs ßD
Emserstratze 13 uudÄuslünder ?

1206MH . bei Willi . Berger

ET

Ville « . Häuser etc .

Uerpachtungen

S Miethgesuche W
Gejchäftslakale etc .

a

Philippsdergstratz « 21 . 2 . Et ., schöne Wohnung v . 2 gr . Zim .,
Küche , KMer y . Zubehör auf 1 . April zu v«M . B . Part . 1638

Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör , in

2 . Etage gelegen , ist per 1 . April zn vermiethen .

Elf Zimmer , große Villa in der Kurtage , elegant niöblirt ,
großer Park , auch mit Stall und Remisen , sofort ober später zu
vermiethen . Jahrcrpreis 7000 Mk .

Schiichting , Rheinbahnstraße 3 .

für ein hochfeines Geschäft in bester Lage
gesucht . Offerten unter M . BEölIer

postlagernd Aachen erbeten .

Villa . Roma
,

Pemsion , Wilhelmsplatz 4 .

;e 10 Hochparterre , 8 Zimmer , Küche ,
- peisekaimuer , Bad und Zubehör , zu

1541

Villa Lucie , Hainerweg 2a ,
feinste ebene Lage , 4 Miaut , v . Knrhanse , eine comfortable

Etage , 5 Z . , 1 Badez . , gr . Veranda , reicht . Znbeh ., per
1 . Öctober zu Derrn . Rah . daselbst Part . 11 — 12 ober
3 — 4 Uhr .

W In meinem neuerbante » Hause Ecke der Markt -

ftratze und Neugaste ist em schöner Lader » nebst
Souterrain , mit auch ohne Wohnung , per gleich ober

später zu vermiethew 1018
Conrad Vulpins .

Mohinmgr « .

Adlerstratze 8 schöne Mausarbwohnung von 3 Zimmern auf
April zn vermiethen . 75

Albrechtstratze 21 Dachlogis zn vermiethen . 1504
Albrcchtstratze 32 , Vrdhs . 2 . Et ., schöne Wohnung , 2 Zimmer ,

Küche , Zubehör , auf gleich ober später .__
1650

, Acker in . der . Schönen Aussicht
"

, circa 54 Ruthen , zu verpachten .'
Näh . Wörthstraße 2 , Part . 2730

Gartengemch .
Für sofort w . in ber Nähe b . Jahnstraße ein Garten zu mictlun

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter „ Garten “ werden
baldigst postlagernd Schntzcnhofftraße erbeten .

Zwei Gymnasiasten ftuSSSÄ
Dame , gesunde , freie Lage , gute Verpfleg ., gewissenhafte Beaufsicht . ,
eb . Nachhülfe . Larzügl . Res . Wo ? sagt der Tagbl .- Verlag . 1678

tzaüshaltungs - Md Familicu - Pevstoual
Beusheim a . d . Bergstraße .

AnMldnng i . Haushalt , Küche , und Handarbeit , a . Wunsch
Unterricht , Musik , Malen und f . Sprachen . Vorz . Res . von Eltern

seith . Pensionärin . Näheres unb Prospekt durch die Vorsteherin
J . Hört trieb . F44

große Helle , mit großem Holzschuppen , per 1 . April zu vermiethen .
Näh . Nerostiaße 28 , im Loden . 64 ?

Comptoirs , große Lagerräume und Keller auf sofort odel
später zn vermiethen . Näh . Nheinstratze 23 . 8033

Zwei stelle große Etagenränme , sich eignend für Buchbinder .- ,
Sattler - , Vergolder - , Lackirer - rc . Werkstätten , siud preiswerth zu
vermiethen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 1673

Meslasstraste 19 Wohnung,
'

sieben Zimmer ,
Bel -Ekage , großer Balkon , per 1 . April zu vermiethen . Näh .
Architect 5S . Schott , Gerlchtsstraße 1 , 2 r . 8061

PhilippSbergstratze 19 Bel -Etage , 4 Zimmer nebst allem Zu¬
behör , zu verm . Näh . daselbst . __ , „ 571

La Crausaz pres Vevey. Suisse .
Pension faniille pour Jeunes demoisellea . Situation

aagnigque et salubre . Vie de famille . Soins maternels .
Edueation soignee , mstniction superieure .

Pour references et renseignements s ’adresser & Wiesbaden
i Madame Knapp , pasteur ou directement h Mlle . Mange ,
u Crausaz prea La Tour de Peilz . Vevey * Suisse *

enssB ___________

Friedrichstraße 47 ,
gehabte Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Mans .,
Keller re ., per 1 . April 1897 anderweitig zu vermiethen . Näh .
daselbst 1 . St . links . 8242

Gttstav - Sldolsstratze 16 , 2 St . , eine schöne freundliche Wohnung
mit herrlicher Aussicht , 3 Zimmer mit Balkon , Küche , 2 Mansarde »
unb 2 Keller , Closet im Abschluß , auf 1 . April zu vermiethen -.
Näh . 1 St . links . 1319

Frredrichstratze 47
Lade « mit Wohnung , 2 Zimmer , Küche unb Kelter , zum Preffe

von 850 Mk . per 1 . April zn verm . Näh . im Mctzgerladen . 56

Friedrichstraße 47 Comptoir geeignet , per
1 . April zu vermiethen . Näh . baselbst 1 . St . links . 8243

Häfnergaste 5 ist ber Cigarrcnladen mit ober ohne Wohnung
auf 1 . Avril zu vermiethen . 93

Hartingstratze 5 , Neubau , Laden mit Wohnung fiir Bäckerei ,
sowie 3 Zimmer mit Balkon u . Küche im Abschluß u . 2 Zimmer
mit Küche im Seitenb . zu vermiethen . 578

Louisenstratze 16 ist eine große Werkstätte , für jebes Geschäft
paffenb , per 1 . April 1897 zn vermiethen . 7977

Marktstraste 9 kühle
"

Parü -Raum
"

f
°

Flaft ; en -
bier - ober Gemüse - rc . Aufbewahrungsort , zu vermiethen . Näh .
PhilippSdergstraße 13 . 1672

Die neu hergerichtete Villa

jLeberfoerg V
mit grossem Garten ist zu vermiethen . Näh . daselbst
oder Grosse Buigstrarse 1 , im Bankgeschäft . 7630

Helenenstratze 16 , Mtb . Part ., 2 Zimmer , Köche unb Keller auf'
L April zu vermielhem Näh . Vbh . 1 St . l . 1690

Helenenstratze 16 , Hth . , eine Mansard - Wohn . , 1 Zimmer , Küche
u . Keller , auf 1 . April zu verm . Näh . Vbh . 1 St . l . 1691

Herrngartenstraste 5 , 3 , Et . , adgeschl . Wohnung
K - TM t>on 6 Zimmern uub reicht . Zubehör zum L April

ober früher zu vermiethen . Rah . daselbst .

Herrngartenstraste 13 , 3 . St . ,
4 Zimmer , Küche , Speisekammer , Mansarden , 2 Keller per 1 . April
zn vermiethen . Preis 560 Mk . Näh . Parterre . 1221

Herrngartenstraste 13 , 3 . St . , 3 Zimmer n . reichliches Zubehör'
per 1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre . 1220

Hirschgraben 18n eine schöne Frontspitzwohnung , 2 Zimmer ,
Küche unb Keller , auf 1 . April zu vermiethen . Rah . im Laben .

Humdoldtstraste 11 eleg . Hochparterre , 7 Zimmer , Bad rc , zu
fclDerm . Näh . Humbolbtstraße 7 , Part . 8060

Fn den beiden Neubauten Kaiser - Friedrich - Ning 106
mtb 104 find noch die beide » hochherrschaftlich emgcrichteten
3 . Etagen mit allem Zubehör auf sofort zu vermiethen . Näh .
Oranienstraße 15 , Baubürean . 1679

Karistrahe 32 ,
* • «

Kapellenstraste 10 ist die 2 . Et . , 6 Zimmer , Balkon , einger . Bad '

Speiset ., sowie reich ! . Zubeh ., für L April event . spät , zu verm .
Anzus . von 3 — 5 . Nah . Part . 1483

Kartstraste 2 ein Zimmer u . Küche au ruh . Leute zu verm . 7439

Kirchgafse 30 ist eine freundliche Wohnung , 2 Zimmer , Küche u .
Keller , an eine kl . Familie zu verm . Näh . das ., Metzgerlad . 91

Lahnstraste bei Gärtner Kauet « 1 Zimmer , Küche uub Keller
auf 1 . April zn vermiethen . 1634

Moriststratze 32 , 2 . Etage , ist eine freundliche gesunde Wohnung
v . 3 ob . 4 Zimmern , Küche nebst sonst . Zubehör an ruh . Familie
oder ein ; . Dame auf 1 . April preiswerth z. vm . Näh . bas . 1517

Müllerstratze 8 stehend aus 3 Zimmern mit
Zubehör , an ruhige Leute per 1 . April zu vermiethen . Einzusehe «
zwischen 11 unb 3 Uhr .

Rerostrast « 28 , Hth ., 2 Z ., Küche , aus 1 . April zu verm . 1633
Rerostratze 29 eine Parterre -Wohnung , 2 Zimmer u . Küche , für

300 Dkk . zu Denn . Näh . Schreiner isiiller , Nerostr . 28 . 1315
Reroftratze 30 Zimmer , Eabiuet , Küche unb Zubehör auf

1 . April zu vermiethen . 67

Meolasstratze 15 ,
Hochparterre , 3 große schöne Zimmer mit Balkon mtb Garten auf

1 . April ober später zu vermiethen . Anzusehen Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr .

Metzgergaffe 12 , in ber Nähe ber Marktstraße , ist ein großer ,
schöner Heller Laden , für jedes Geschäft , auch für eine Filiale ober
Bürcau sehr geeignet , aus 1 . April 1897 sehr preiswürdig zu ver¬
miethen . Näh . bei Jos . » sonst , Spezereiladen . 1563

Roonstratze 2 b find hübsche Werkstätten , allein oder mit
2 - unb 3 - Ziminerwohnnngen , zu vermiethen . Näh . bei 1681

Max Hartmann , Abelhaidstraße 81 .
Saalgasse 34 ( Kochbruuneu ) ist ein schöner Laben mit Labeitzim . ,

ev . Wohnung , per 1 . April zu Derrn . Näh . daselbst . 1021

Schwalbacherstr . 14 , Heimerstratze , per
1 . April schöner Laden mit Wohnung , Küche , Keller rc ., für
Metzgerei sehr geeignet . Näh . bei » tzigeuthümer 567

J . Heutiuauu .

fiiottGrundstück , Aartzraße 7 , für Mikchw . n . Fuhrwerk
*» geeignet , mit 3 und 2 Zimmern , je Küche ,

Wohnungen zu vermiethen Delaspeestraße 6 , 2 .

Billa Schönblick , Heinrichs -

1 ft seither Töchter - Pensionat mit Central -
vvl IJ XV , Heizung , Badeeinrichtung , Auszug rc ., ist auf
1 . April zu vermiethen . Näh . Elisabethenstraße 27 . 968

Der von Herrn I,eder — Taunusftratze 43 — inuehabende
Lade » mit Wohnung anderweitig zu vermiethen . 590

Wellritzftratze 5 Wohnung zu verm » 1063

Grotze Räume .
Ei « Parterre -EckhauS , eignet sich gut für Colonial - und

Dclicateßwaarcu - ober für ein Möbel - Geschäft , auf ben
L März ober April billig zu vermiethen . Näh . 1405

Fui »rmann , Emserstraße 28 , Frontsp .
MA - Ein Laden mit Ladenzimmer - zu vermiethen . Näheres

Faulbrunnciistraße 7 . 1604

BSSSs ®* » ° uf gleich ober später zn ver -
mieiheu . Näh . bei w . 3 >oii .

Hertngartenstraße 17 , 3 St . 8116

Für Pa . Capitalsaulagen
suche M . 50,000 1 . Hyp ., PNPitt . Sicherst ., u . M . 25,000

2 . Hyp . nach 80 °/ . ä 4W . , M . 15,000 « . 10,000
2 . Hyp . ä 4 ‘/ie/o — 4,/ «e/o auf hics . vorzgl » Objecte .
Zmmob .- Bureau O . Engel , Friedrichstraße 26 . 2782

10 — 12,000 Mark zur ersten Stelle auf ein Grnud -
WWM stück mit Wohnhaus zu leihen gesucht . Offerten mit .

<>. <" • 1 -8 ® an beit Tagbl .- Verl . erbeten .
■ift niftft Rachhypothek gegen 5 • /« pünktliche
L .V , vvv - Zinszahlung auf jetzt ober April zu

cebirett . Off . unter lli . 84 . 811 an ben Tagbl .- Verlag . 2768
57,500 Mk . geg . gute 1 . Hypoth . ( Laxe 115,000 Mk . )

ans ein reutabl . HauS ( Eckhaus ) in guter Lage ges .
Ges . Off . uut . o . m . 85 ® an den Tagbl . - Berl . 2898

Kapellenstratze 6,1 , ober cchne Pension
zu maß . Preise zn vermiethen . Bäder im Hause .

: i
_ Mnseumstratze 4 , mit oder oMre Pension .

f e Mlla Rerodergstratze 20 , in b . gesund , u . schönsten Lage ,
möbl . Wohnung tt . einz . Zimmer , mit i>. ohne Pension . 7405

Drei vis vier eleg . möbl . Zimmer in gutem Hause , zum
Unten , in Musik geeignet , zu mieten gesucht . Offerten unter
R . K, . 830 an den Tagbl . -Verlag .

Zwei biö drei möbl . Zimmer in angenehm , ruhiger Lage für
1 . April gesucht . Gest . Offerten mit Angabe del Preises unter
lll . J . 180 an ben Tagbl .-Verlag erbeten .

Ei » Fräulein sucht 2 möblirte Zimmer mit separatem Eingang .
Offerten unter J . H . 807 an ben Tagbl .- Verlag .

Alter Herr v . ausw . MA L
zu klein , Part , ober ev . sep . Eingang , bis 16 . d . M . Gest . Off .
subH . M . 858 an ben Tagbl .-Verlag .

Ein grotzeS leeres Ziminer wird von ruhiger
Person

'
auf 1 . April zu mietheu gesucht . Offerten

unter M . 1 833 an ben Tagbl .-Verlag .

r ■' 11 11 i
Sübl . ber Rheinstraße Wohnung von 5 bis 6 Zimmern , Balkon ,

Badezimmer und Zubehör , sowie Stallung für 2 Pferde und
Wageiiicinise zum 1 . Avril gesucht . Offerten mit Preisangabe

gönntet z . i >. 8 * 8 an ben Tagbl .- Verlag . 1683

Vier bis sechs Räume , möglichst
I abgeschlossen , irr feinster Lage zu

mietheu gesucht . Offerten unter E . « . 80 »

an ben Tagdl - Berlag . ( Mauuscript 153 ) F2

g Wohnung gesucht ,
4 5 Zimmer unb Zubehör , nur 1 . ober 2 . Etage , von einem

kinderlosen Ehepaar z . 1 . October . Offerten mit genauer Preis -
au gäbe unter W*. J . 1 # » an ben Tagbl .- Berlag .

1 Einz . Herr
(HSH. Beamter ) sucht zum 1 . Mai , bei » . 1 . April Wahnnna

K» Den 4 bis 5 Zimmern mit Zubehör in guter Lage . Anerbieten
mit Preisangabe unter C . M . 845 an ben Tagbl .- Verlag .

Wohnung gesucht
der 1 . April von einzelner Dame , 3 geräumige Zimmer nebst Zu -

£ bebör in beliefern Haufe , neu vorgerichtet . Offert , mit PreiSang .
u . W . 1384 bef ( Lcpt . 1645 ) F104

Rudolf Rosse , Leipzig .
Eine kl . Familie sucht aitf sofort eine Wohnung
von 2 Zimmern u . Küche . Preis bis 17 Mk .
moimtl . Gefl . Off . u . » . « postl . Schützenhofstr .

Wohnung gesucht nebst Zubehör von Leuten
ohne Kinber , in der Nähe ber Wilhelm - ober Taunnsstr . Gefl .

Preisangabe unter I * . I, . 835 an ben Tagbl . -Verlag .
Wobnnng im sübl . Stadtheil von ruhiger Arbeiter¬
familie mit zwei erwachsenen Kindern , im Preise Don

Mk . 180 - 240 , per l .Wpril gesucht . Offerten u . « « »
on den Tagbl .-Verlag . 1689

" ■
Emserstr . 19 ( Villa Friese ) möbl . Zim . p . Woche 71— 12 M .

tu . Pens , p . 3 M . p . Tag a » , gr . G ., Haltest , b . elect . Bahn . 1500

In ber Bel - Etage u . im 2 . St . finb möbl . Zim .
mit und ohne Pension zu Perm . Villa Frankfurterstraße 12 .

Bertramstratze 13 schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör per 1 . April zu vermiethen . Näh . Vorberh . Part . 556

Bismarckring , ^ünmer n?b

'
stZubehör zu bering

Räh . daselbst .

Bismarckring , v êr Zimmer liebst Zubehör zu
vermiethen . Näh . bafelbst .

Nlrichstr . 10 eine 4 -Z immer wohn . p . April o . Juli zu vm . 1608

Dotzheimerstratz « 42 sind schöne 2 - unb 3 - Ziininer -Wohuungen
zn vermiethen . Näh . im Hinterh . Part . 74

J . hint . Emserstr ., 5 Zimmer , Balkon ,
4 , Küche , Badez ., Mansarden u . Keller ,

auf 1 . April 1897 zu Derrn . Näh . Part , rechts . Gesunde Lage .
Frankenstratze 2 , 1 . Stock , eine Wohnung , best . aus 3 Zimmern ,

Küche , Glasabschlnß n . Keller , per 1 . April zu vermiethen . Das ,
3 heizb . schöne Mausarbwohuungen ganz , auch getheilt , zn Derne .

« X ftftft zur 2 . Stelle aus em prima Hau » in
ö l . Mitte der Stadt vorn Eelbstdarleiher

sofort gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 2837
30,000 Mk . werden auf 1 . Hypothek auf eine Fabrikanlage nahe

ber Stadt von pünktlichem Zinszahler per 1 . März ober 1 . April
zu 41/ « bis 5 °/» gesucht . Agenten Der beten . Offerten unter
1» . L . 283 an ben Tagbl -Verlag . 1662

22 . Fraukfurterstraße 22 ,

vis - a - vis dem Augusta - Bictoria - Bad u . Kaiserhof ,
5 Minuten vom Kurhaus und Bahnhöfen .

Dvllstäudig neu möblirt . Vorzügliche Küche . Bäder im

Hanse . Großer schattiger Garten .

GciSdergstratze 14 , Privath . n . Penfiou , werden d . Woche
f . möbl . Zimmer und Wohnungen frei .

H Pe »»flo » Taun »tsstr . 13 , Ecke Geisbergftr .,seinmöbl . Zimmer
mit mrd ohne Pension , Bäder , Elektr . Beleuchtung . Auszug . 8032

unter

an

raum , Remise ; » , Futterboden
u . s . w . auf eine Reihe von

Jahren zu miether » gesucht .

— Lage in der Nähe der



Seite 20 . 7 . März 1897 Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ausgabe ) . Verlag : Lauggasse 27 < 45 . Jahrgang . No . UH .

Etnserstr . 10 ( Billa Friese ) eins . u . zusammenl, . möbl

M

B

st ., 2 gut möbl . Zimmer zu beim . 7368
sehr fdjöu möblirtes Zimmer mit oder

Wöbt Zimmer u . Mansarden , Schlafstellen etr .

Familien - Uachrichleu z
Danksagnng

Anna Horn

Heinrich Meletta

Verlobte .

Gand
.

med
.

Carl Ritter
,

Todesanzeigen als Zeitungsbeilagen , Nachrufe
।

I UU <70a »l* viyvll Clio fcuiiuiiyQuuiiuyviij « >*■

।
t : ; ; d Grabreden , Aufdrucke auf Kranzschleifen ,

©
©

Brr .
1491
1208
1046

Nerostratze 12

Nerostrane 18
,

1652
1613

verm .
7940
1670
1286
8070

1031
8069

separat ,
1451
7934

Zimmer preiSW . zu verm . Mit Pension 50 — 80
m . ( a . Wochenm . ) Garten , Haltest , v . eleet . Bahn .

Emserstratze 20 , Stb . 2 , möbl . Zimmer billig zu verm .
Emserstratze 25 , P ., 3 Zimmer möbl ., a . einzeln zu verm .

am Kochbruiineu , 2 schön möbl .
Zimmer billig zu verm . 1435
2 , gut möbl . Mansardzimmer

Taunusstratzc 41 die 3 . Etage , 8 — 9 Zimmer , Küche und
Zubehör , ganz ob . getheilt , zu vm . Näh . im Laden . 1354

Et

Für die zahlreichen Beweise der Theilnahme bei dem Hinscheiden

unseres geliebten Sohnes , Bruders , Enkels und Neffen ,

Zwei Zimmer , event . mit Mansarde (Herrngartenstraße ) , an geb.
Tarne abzugebcn . Näh . im Tagbl -Verlag . 1656

Webergasse 44 , S . 3 , erh . ein r . j . M .

©
©
©
©

, Zimmer billig zu verm ,
!. Kost und Logis . ;

Zu vermiethen
Wegzugs halber ans 1 . April die hochherrschaftlich ein¬

gerichtete Bel -Etage von 5 Zimmern mit Bad und
reichlichem Zubehör der Billa Lydia , Wctoriastr . 8 . Zu er¬
fragen Augnstastraße 11 , 2 . 1468

L Schedenberg sehe

Hof - Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder gewünschten Ausstattung
alle

Kirchgass « 8 , 2 , möbl . Wohn - u . Schlaszimmer sof . zu v . 1686
Kirchgasse 17 , 1 , fein möbl . Zimmer zu vermiethen . 1202
Langgasse 30 möblirte Zimmer für Tage , Wochen und Monate

zu vcrniiethen . 7069
Lonisenstratze 3 , 2 . Etage r . , ein möbl . Zimmer zu verm . 952
Lonisenstraße 12 , 2 , möbl . Zimmer mit und ohne Pension .
Louiscnstratze 14 , H . 2 St ., schön möbl . Ziinmer zu verinieihen .
Louiscnstratze 24 , 1 . Et ., 2 gut möbl . Zimmer zu verm . 7368
Lonisenstratze 37 ein sehr schön möblirtes Zimmer mit oder

Adelhaidstratze 44 , P ., kl . m . Z . m . Kaffee (3 Mk . p . W .) . 1642
Adelhaidstr . 40 , H . P . L , erh . j . Leute K . u . L . p . W . 9Mk . 1545
Adlerstratze 13 , H . 1 St . r ., erhält ein Mann gute Schlafstelle .
Adlerstratze 18 , 3 St ., einfach niöbl . Zimmer zu vermiethen .
Sllbrechtstratze 21 , 1 . Et . , g . möbl . Salon und Schlaf¬

zimmer zu verm . n . sof . zu beziehen .
Albrcchtstratze 31 möblirte Zimmer zu vermiethen .
Albrechtstratze 32 , 1 . Et ., 2 bis 3 fein möbl . Ziuiiuer ,

an nur bessere Herren zu vermiethen . Näh . Part .
Albrechtstratze 37 , 2 . Et ., 2 einz . möbl . Zim . zu verm .
Bärenstratze 4 , über Entresol , gr . mbl . warmes Zim . frei . 8402

Carl Ritter jun
Wiesbaden , den 6 . März 1897 -

an e. Herrn bill . zu vm . 1632
Ncrostratze 21 , 1 , großes gut möbl . Zim . an einen Herrn . 1087

« auz in der Nahe des neuen
Gerichtsgcbäudcs , find zwei

möblirte Zimmer , Parterre , mit oder ohne Penston , auf 1 . April ,
ev . etwas früher , zu vm . Näh . Adolphsallee 17 , Hth . 2 . 1171

Bahnhofstratze 18 , 2 St . l ., ein möbl . Zimmer zu verm . 8157
Bertramstratze 15 , 2 St . L , erh . j . Manu gute Kofi u . Logis .
Bertramstratze 16 , 3 , schön möbl . Zimmer mit Balkon zu vm .
Bleichstratzc 3 , 1 . St . , e. möbl . Zim . mit Pens . sof . z . vm . 1599
Bleichstratze 4 , 3 St . ! ., möbl Z ., mit 15 Mk . zu verm . 1516
Bleichstratzc 10 , 2 St ., ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 1492
Bleichstratzc 11 ein groß . frdl . möbl . Zim ., südlich , sofort zu v .
Bleichstratze 11 , 1 , ein großes freundl . südl . Zimmer zu
Bleichstratzc 13 ist ein gut möbl . Zimmer zu verni .
Bleichstratze 14 , Part ., möbl . Mansarde zu vermiethen .
Blücherstratze 7 , Pdh . 3 . St ., gut möbl . Zimmer zu vm .

Platterstratze 10 freundliche kleine Wohnung auf 1 . April zu
vermiethen . Näh . Vorderhaus 1 St . 657

Riehlstraste 4
zu ^ ermiethen .

$
1255

Riehlstratze 10 , Hths ., Wohnung von 1 Zimmer und Küche auf
1 . April zu verm . Näh . Vdh . Part . 1598

Villa Elisa , Röderallee 24 , Bel - Etage , 6 Zimmer , Küche , großer
Balkon , genüg . Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 8181

7 Hinterh . Dachstock , 2 Zimmer ,
tflVIUCl , i Küche u . 2 Keller zum 1 . April

zu vermiethen . Dieselben können auch getheilt vermiethct werden .
Näh . Vorderhaus Parterre . 1539

Saalgass « 28 vier Zimmer nebst Zubehör , 2 . Stock , Vorderhaus ,
sofort zu verunethen . 1546

/Lcharnhorststratze 4 sch . 3 -Zimmer -Wohn ., neu , mit Gasem -
O richrung u . Zubehör auf sof . ob . später zu vermiethen . 8067

Sedaustraste 14 , Wohnungen uub Zubehör
für 400 Mk . zu vermiethen . Näh . Scbaustraße 2 , Laben .

Steingaffc 36 zwei Zimmer , Küche , Mansarbe und Keller nut
1 . April zn vcrmirthen .___ 1549

Metoriastratze 33 ,
2 Tr ., ist eine Wohnung von 6 Zimmern mit Zubehör per

1 . April 1897 , eventuell früher , zu vermiethen . Näh . daselbst
Part , ober durch 7512

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .
Webergaste 43 eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche mit Abschluß

und Keller , per 1 . April zu vermiethen . Näh . Vdh . Part . 1688
Neubau Wcllritzstratze 51 Wohnungen von 3 Zimmern , Küche

und Zubehör per 1 . April zn verm . N . Bertramstr . 13 , P . 957
Westcudstratze 12 , 2 . Et . , ist eine sch. 4 -Ziniiuer -
Wohnung mit Balkon nebst Zubehör auf 1 . April ,

event . 1 . Juli zu vermiethen . 1552

Wilhelrnstratze 13
'
st eine elegante Wohnung sofort ober 1 . April zu vermiethen ,

8 große Zimmer und Souterrain mit Küche , Badezimmer und
Zubehör , sowie Dainpsheizung und Speifenauszug . Zu erfragen
a » Wochentagen 9 — 11 Ubr Wilhelmstraße 11 . 1040

Wörthstratzc 10 Zim . u . Küche zn verm . Näh . i . Spezerei ! 1573

Eleg . Wohnung , zwischen Kochbrunncn und
Nerothal gelegen , per 1 . April Wegzugs halber zn sehr mäßigem
Preise zu vergeben . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1668

ohne Pension zu vermiethen .
J . 1 2 Et . r „ ein schönes , gut möbl .

, Zim . au einen Herrn zu verm .
Louiscustratzc 43 , 3 St . L , ein großes schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen .
---

Marktstratzc 23 , 1 , möbl . Zimmer zu vermiethen . ____
Maucrgaffc 12 , 2 I ., möbl . Zimmer ( sep . Eing .) zu verm . 1671
Mauergaffe 14 , 1 , möbl . Zimmer sofort zu vermiethen .
Mauergastc 19 möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . 1356

MSbttrte Mohnnngeu .

Adelhaidstratze 11 , 2 , sch . möbl . Wohn . u . Zimmer . 8162

9 . Albrechtstraße 9
möblirte Wohnung von 3 Zimmern , Küche u . Kammer ganz oder

getheilt auf sofort zn vermiethen . 7313

In schöner nach Süden freier Gegend ,
in feiner Villa , ist eine cleg . möbl . Etage
von 5 Zimmern ( ev . mehr oder weniger )
mit oder ohne Pension zu vermiethen

Ncrobergstraße 20 . 7810
NieolaSstratze 22 , Part . , möbl . Wohn ., 3 Z . m . K . u . Bad , z . v .

Metzgergassc 18 erh . zwei rl . Arb . K . » . L . p . W . 7 Mk . 1547
Michelsberg 12 möbl . Zimmer an ein Fräulein zn verm . 1551
Moritzstratze 8 , H . P . ! . , erh . reinl . Arbeiter billig Schlafstelle .
Moritzstratze 35 , 1 St ., sind gut möblirte Zimmer mit ober

ohne Pension zu vermiethen .

Ncrostratze 39 einfach möbl . Zim . p . Monat 10 Mk z. v . 15 «
Nerostr atze 42 , 2 L , i . e. besseres , a . e. einfach möblirtes ZimuD

zu vermiethen . 1U »
Orauienstratze 3 , 1 , n . d . Gerichtsgeb ., möbl . Z . m . P . z . verm
Oranienstratze 23 , Mtlb . 2 Tr ., eins . möbl . Zimmer zu v . ggg
Orauicustratzc 27 , Part ., ein möbl . Part .-Zimmer frei . 13 « .
Oranienstratze 31 , Hth . 1 r ., frbl . möbl . Zim . zu 10 Mk . zu
Philippsdergstratzc 37 , 2 , möbl . Zimmer m . Balk . zu vm . 1614

Rheinbahnstraste 2 , 2 , KpLZ
zwei große gut möblirte Salons und eine kleinere Stub ,
zu vermiethen .

Römcrberg 13 ein gut möbl . Zimmer billig zu vermiethen .
Nömerberg 29 , 1 St ., möblirtes Zimmer bill . zu verm . 130j
Saalgassc 10 möblirte Zimmer frei geworden . 8052
Saalgaffe 22 kleine möbl . Zimmer mit Kost zu vermiethe » .
Schillerplatz 1 , bei L . Bardo , gut möbl . Zimmer zu verm . 749
Schulberg 6 , vis - a -vis der Synagoge , möbl . Zim . zu vermiethen .
Schulgaffc 4 , Hth . 2 , bei Inti , erh . reinl . Arbeiter sch. Logi ^ i
Schwalvachcrstratze 4 sind zwei möbl . Zimmer , Salon n.

Schlafzimmer , 1 . Etage , mit sep . Eingang zu vermiethen .
Schwalbachcrstratzc 7 freundl . möbl . Zimmer zu vertu . 1309 -

Dotzhcimerstratzc 2 ein möbl . Zimmer zn vermiethen .
Dotzheimerstratze 5 , 1 Et ., möbl . Zimmer mit oder o . Pension .
Elcouoreustratze 5 , 1 St . L , erh . Arb . Kost u . Logis . 1596

sprechen wir unsern wärmsten Dank aus .

Für die trauernden Hinterbliebenen

MWWilM WM I
20 . Michelsberg 20 ,

K

Inh . : CmU Gebhardt ,

gegr . 1878 . 2 .

Großes Lager aller Holz - u . Metallsärge -e
mit complelen Ausstattungen , fertig zur sofortigen g
Lieferung . Sterbekleider , Steppdecken , Matratzen , =

Kissen in Seide , Atlas , Perkal , Shirting , allen re

Anforderungen entsprechend . w

Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug
habenden Angelegenheiten . Es genügt die einfache

Anzeige bei eintretendem Sterbefall Michelsberg 20 .
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt .

Leichentrausporte nach allen Gegenden
durch geschulte Leute . Uebernahme für Feuer¬

bestattung nach Heidelberg und Gotha . 13657

Emserstraste 49 , Part . ,
sehr schöne Zimitter mit guter Pension billig abzngebeu .
Faulbrunncnstratze 6 , 1 . Et ., ein schon möbl . Z . billig zn vm .
Fcldstratzc 22 erhält ein Arbeiter Kost und Logis . 1433
Frankenstratze 10 , P . >., erh . zw . j . Leute b Kost u . Logis . 1107
Frankenstratzc 22 möbl . Mansarde zn verm . Näh . Part . 1687
Fricdrichstratze 21 , 1 . Et ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 1674

Friedrichstraße 48 , 2 r . ist ein möbl . Zimmer mit
sep . Eing ., mit und ohne Pens ., zu vermieth . 1488

Gcrichtsstratze 5 möblirte Zimmer zu vermiethen . 8210

Gerichtsstraste 9 , zimmer , möbl ., sof . z . vm .
Goldgaffe 9 , Hth . 1 , erh . ein anst . Arb . Kost u . Wohn . 1349
Grabcnstratze 26 , 3 . St ., schon möbl . Zimmer sof . zn vm . 1533
Häsnerg . 3 , 2 Tr ., sch. möbl . Zimmer m . K . 9 Mk . p . W . 1667
Hclencnstratze 4 , 1 , einfache u . bess . möbl . Zimmer zu vm . 8294
Hcleuensiratzc 11 , kl . möbl . Zimmer auf 15 . März zu vermiethen .
Hellmundstraße 2 , 1 . Et ., teilt möbl . Wohn - und Schlafzimmer ,

auch einzeln , mit Burscheugelaß , zn vermiethen . 1391
Hcltmnndstratze 18 , 2 Tr ., möbl . Zim . tu . Pens , ztt vm . 1226
Hermannstratze 12 , 2 Treppen , schön möbl . Zimmer mit g .

Pension zu vertu . Preis 45 Mk . 1332
Hermannstratzc 17 , Vdh . 3 St . r „ kamt ein anständiger Mädchen

schöne Schlafstelle erhalten . 1540
Hirschgraben 23 erhält ein reinlicher Arbeiter Logis .
Jahnstratze 5 , Hth ., k. r . Arb . Legis mit o . ohne

'
Kost erh . 1456

Jahnsiraßc 6 , 1 , möbl . Zimmer ( Eingang sep .) zn verm . 943

Kapellenstratze 10 , 1 ,
möbl . Salon u . Schlafzimmer , Balkon , mit oder ohne Pension

zu vermiethen . 1676

© © X© © X© @ @ © @ © @ @ © )@ © © © @ @ @ @ @ © @ © @ © .@
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Remiseu , Ktallimgen , Schcimen , Keller etc .

Fcldstratze 17 Stallung für drei Pferde nebst Fntterraum ans
1 . April zu vermiethen . Näh . Part . 1619

Geisbergstraße 46 Stallung für 3 — 4 Pferde nebst Fntterraum
per sofort zu vermiethen . 1223

circa 100 Stück fassend , mit Aufzug ,
IVHIrl , Pack - und Comptoir - Räumen , obere

Albrechtstraße , zu verm . Näh . Albrechtstraße 39 , 1 . Et . 1675

tt » tfür vier Pferde , Remise und Zubehör aus
wlltU » l Jly einige Zeit zu vermiethen . Näheres den»

Gärtner Parkstrabe 11 a . 1646

Flaschenbierkeller , o ? dergl . Verkaufs '

Lokal Römcrberg 16 zu vm . N . beim Eigeuth . 7299
Ein guter Weinkeller , ca . 60 Stück haltend , zu vermielhnt .

Näh . unter Chiffre 11 . J . 938 an den Tagbl .- Verlag . 1166

Wcvergaffe 51 , 2 l , ein gut möbl . Zimmer zn verm . 8188
WcUritzstratzc 6 ein möbl . Parterre ; , mit sep . Eing . zu v . 826t
Wcllritzstr . 28 , 2 . St ., ein sch. Zimmer m . 2 Betten zu v . 1496
Wcllritzstratze 33 ein möbl . Parterre - Zimmer zu Derrn . 1662
Wcllritzstratze 33 , H . 2 St . 1., möbl . Zimmer zu vermiethen . -

Wörthstratzc 18 , 3 St . , einfach möbl . Zimitter zu verm .

3immerm « u # ftr . 10 , 1 , IgsSftK
Zwei gut möbl . Zimmer , ev . mit Pension , bei kleiner geb . Fom .

auf 1 . April ztt vermiethen . Näh . int Tagbl .-Verlag . 1489

Keere Zimmer , Mansaedeu , Kammer « , j
Kleine Burgstratze , 1 St ., Zimmer mit separatem Eingang ans

1 . April zu verm . Näh . Phtlippsbergfiraße 20 , Part . l . 942
Dotzheimerstratzc 26 zwei heizbare Mansarden zu Derrn . 1204
Frankcnstratze 8 Mansarde per 1 . April zu vermiethen . 16691

^ cllmundstratze 31 ein heizbares Zimmer , Bel - Etage , aus
«V gleich zu vermiethen .
Si « rost ratze 10 , H th . 3 St . ! . , ein einfaches Zimmer an einen

jungen Mann zu verinietheit . 1425 :

Oranienstratze 8 ist 1 große Maus , an ölt . Pers , zu vm . 1094
Rhcinstratze 76 , 3 St . , 2 leere Zimmer zu vermiethen . 8049
Rheinstratzc 107 zwei bis drei hübsche Frattspitz - Zimnter au

ruhige Dame ztt vermiethen . Näheres Parterre . 8075 '

Schulberg 19 ist im 2 . St . ein geräumiges Zimmer zu vertu . 7721

©
© März 1897 .
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Webergasse 31
ztvei fretniDlidje Zimmer mit Abschluß , bisher Büteau der

Nechtsaitwalts Hertz , billig abzngebeu . Näh . Käiser -

Friedrich - Riug 20 . 1651

Schwalvacherstratzc 28 , Gth . 1 L , gr . m . Z . tu . zwei B . b . z.
Schwalvacherstratze 39 , Hinierh . 2 St . h . , kann ein reinl

Arbeiter Schlafstelle mit oder ohne Kaffee erhalten .
Steingaffc 11 , 3 r , ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 1685
TaunuSst ratze 46 ein fein möblirtes Parterrezimmer m .

separatem Eingang zu vermiethen . 1601
Walramstratze 3 , 1 St . r „ ein möbl .

Traüer - Drucksachen .

Trauer - Meldungen in Brief - und Kartenform ,

B2suchs - u . Danksagungskarten mitTrauerrand ,

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme von

Nah und Fern bei dem uns so schwer Betroffenen

Verluste unseres lieben nun in Gott ruhenden Gatten

und Vaters faßen wir Alle » unfern herzlichsten Dank

Dotzheim , 6 . März 1897 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Marie Sierob
und Kinder .

©
©
©
©
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LIEBIG COMPANYS

Fleisch - Extract
nur echt , wenn mit Liebig *« Namenszug in blau quer durch
die Etiquette ! — Alle grösseren Kochbücher der Neuzeit

rühmen und empfehlen es zur Würze und Verbesserung von

ggppen , Saucen , Ragouts und allen möglichen Fleischspeisen .

Fleisch - Pepton
ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit und
seines hohen Nährwerthes ein vorzügliches Nahrungs - und
Kräftigungsmittel für Schwache , Blutarme , Kranke , namentlich

für Magenleidende ; für die Krankenpflege unschätzbar !

F437

MMen , Kklh . Uereiuchm , DoWiuerstraße .
Sonntag , 7 . März : Zwei vorletzte Darstellungen ,

Nachmittags 4 Uhr u . Abends 8 Uhr .
Montag Abend 8 Uhr : Letzte Darstellung .

T «1S grosse Versöhnungsopfer auf Golgatha ,
Die Lebens - und Leidensgeschichte Jesu ,

tvsgcsührt von der Gesellschaft altbayerischer Passionsspiele unter
der Direction Eduard Alleseh .

Preise der Plätze : Cercle Mk . 2 .— , Sperrsitz Mk . 1 .50 , 1 . Platz
fflf . 1 - , Balkon 50 Pf . Abendkasse 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Karten - Barverkauf in der Buchhandlung der Herren
F «- Iler & Gecks , Langgasse , u . in der Buchhandlung des Hrn .
ti . Molzberger , Louisenstraße .

Hochachtungsvoll Die Direetion .

..... Gesellschaft Allegra .

Heute Sonntag , den 7 . März , Nachmittags 4 Uhrr

Nachfeier
vom Maskenball in dem neuerbauten Saale des Herrn Schreiner
<R stauration Germania , Platterftraße ) , wozu wir unsere
wer !den Gäste höflichst aufmerksam machen .

Besondere Einladungen ergehe » nicht .
x - Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

A

Feine Harzer Zuchtweibch . b . z . vk . Kaiser Friedr .-Ring 2 , Hth .

I Krebs

( Saalbau Insel ) .
Freunde und Gönner laden freundlichst ein

~ __________________ Die Tanzschiiler . g , 81. : Milche .

erhalt dir Schuhe und macht sie
wasserdicht .

Schneider - Innung .
Morgen Montag : Monats -Versammlung . F141

_________________________________ Der Vorstand .

Ferd . Alexi , Michelsbergtz .
' • Borling , Gr . Burastr . 12 .
Ldfz Bernstein , Wellritz -

Droguerie .
W - H . Birek , Ecke Adolph -

und Oranienstraßc .
Brecher , Neu gaffe 12 .

C . tirodt , Albrechtstraße 16 .
A . Cratz , Langgaffe 29 .
•I . Eifert , Markt streße 19a .
•I . Frey , Ecke Louisen - und

Schwalbacherstraße .
tiracfe . Webergafse 37 .

1 • Groll , Ecke Goethestraße
und AdolphSaller .

*■ Huber , Bleichstraße 12 .
" • Jnug U we . , Adolphs -

oll « 2 .
* • 8 . Kappes , Ecke Dotz -

I’n
'
ntets Zimmermauustr .

!? Klitz , Nheiustraße 79 .
Kneipp , Goldgasse 9 .

G . .«iades , Nheiustraße 40 .
« " ei,n8,Droguerie,TaunuS -

S flraße 25 .

A . Mosbach , Kaiser -
Friedrich - Ring 14 .

F . A . Müller , Adelhaid -
straße 32 .

Ph . Nagel , Reugasse 2 .
Heinr . Neef , Rheinstraße 63

u . Mainzerstraße 52 .
A . Nicolay , Karlstratze .
J . Sehaab , Grabenstrabe 3 .

Filiale Bleichstraße 15 .
„ Röderstraße 19 .

Louis Schiller , Hellmnnd -
straße 12 .

C . Schlick , Sirchgaffc 49 .
Oscar Siebert , Tauuus -

straße 50 .
Otto Siebert , Marktstr . 10 .
ff . Stemnilcr , Friedrich¬

straße 45 .
J . B . Weil , Ecke der Lehr -

und Nöd - rstraße .

Dotzheim : A . Wachsmuth .
Bierstadt : J . H . Schöbe .
Erbcnheim : Fr . Scherer .

, Th . Schilp .
Igstadt : W . Schmidt .

Souutag , 7 . März :

FllMllikk - AlisßW
nach Erbeuheim ,

Gasthaus zum Löwe » .

Abmarsch >/,3 Englische Kirche oder Abfahrt 25C Hess .
Ludwigsbahn . F372

Tanzschiiler des Herrn 0 . Schlick .
Sonntag , de » 7 . März r

Ausflug « ach Biebrich

Dasselbe enthält einen großen Thell
thierische Fette , wie Thran und Talg , die
bekanntlich auch vom Gerber zur Fabrikatton
des Leders verwendet werden und ist daher
am meisten dazu geeignet , die Schuhe zu
erhalten und geschmeidig zu machen .

Krebs - Kett ist nicht zu verwechseln mit
Daselinefett , welch '

letzteres bekanntlich aus
Mineralöl , also Erdöl , fabrizirt wird .

Krebs -Fett ist in Dosen A 10 , 20
und 40 Pf . zu haben : 1213

No . 2 .

- ■

I WMST
'WotN j

l leuckhR ' J

irtßlA:

Spartülle ,

modernste u . praktischste Vcrvol ! I « >i >ininiing jedes Leuchter, , für Jeden Leuchter
und jede Lichtstärke passend , wird fest in die Leuchtortülle gesteckt , das Lieht dann in dio Spartülle
eing -edrelit ; lässt selbst das kleinste Lichtende gam anfhrennrn , beseitigt das lästige
Umwickeln der Lichte mit Papier . Leuchter an l ’ inninos , Kronleuchter , kurz alle Leuchter
werden durch die Spartüllo sehr geschont , weil sie nicht mehr durch Einbrennen u . Schmelzen der
Lichtreste beschmutzt werden .

Messing Wickel Versilb . Vergold .
No . 1 Stück 25 Pf . 30 Pf . 75 Pf . 100 Pf .
No . 2 „ 40 Pf . 50 Pf . 100 Pf . 125 Pf .

Nickel ist besser als Messing , weil es nicht Grünspan bildet . 6 Stück im Kästchen ,
2 Kästchen nur 25 Pf . Porto . Gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung .

Sparleuchtor 1 Mk . Tast henlcucliler 1 Mk .
Prospect über Heussi ’ s Brat - und Backappariit frei .

SW Jemand , der praktisch ist . wird kaum uoeh Leuchter
ohne diese hoch moderne , praktische Spnrtülte benutzen .

Paul ileu & sL JjeSpxäg ; ,

Wintergartenstrasse 4 .
Tn Wiesbaden bei : Conrad Mirell , Taunusstrasse 13 , und I . ouis

Zintgralf . Neurasse 13 . 2881 No . I .

Geschwister Meyer,

Kii ? chg ^ sse 49
,

empfehlen für Confirmanden :

Schwarz ; © r » . weiss © Stoff ©

in grosser Auswahl uud jeder Preislage .

287 » |

Domen - Achueiderei von Frau e . Henning ,
Oranienstrntze 27 , 2 ( vorn ) .

Chice Arbeit . Die billigsten Preise . Alte Kleider werden
auch aufgcarbeitet .

Magtmni bonum . Ruhm vcn Saiger , Schneeflocken ,
gelbe englische und Mäuschen zum Einkcllern unter Garantie

Jahresliesernngeu in jedem Quantum zu einem festen Preis . 1151

» ' r . Möhler , Kartoffelhandlung , 10 . Friedrichstr . 10 .

wLord “

Neuester Frühjahrs - Herren - Paletot

ä Mk
. 18

.
—

in allen Grössen vorräthig . 2530

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Xtodddcdc4ddddc .* ddddddddc ^ dU ^ ^ ddttidddddek * ;

Empfehlung

w
>

Specialität : Damenräder . Versandt nach ausserhalb . 2166

ipppppppppf JPF ^ APPPPRAPPPPPf

11

I

ll

f

1 an allen Fabrikaten . Eigene Vernickelung . Preise solid .
Bei Bedarf halte mich bestens empfohlen .

4 Allein ^ Vertretung für :

i JÄecarsulin ,
Alliance - Werke (System american ) .

J Humber & Co . ,
Ltd . , Coventry u . a . m .

A Reparaturen
Dni Ttzxz) n » P

Frz . Vetterling ,
Maschinenbau

Jahnsträsse 8 . Wiesbaden . Jahnstrasse 8 .

y Bei dem Bau meines neu erfundenen Federreifens für Fahrräder halte ich noch von erst -

T classigen Fabriken Fahrräder auf Lager . Ich habe vom Besten das Allerbeste gewählt , weil

H erfahrungsgemäss das Beste das Billigste ist .



des Ausverkaufs wegen Liquidation
der Firma

I ) . Biermann ,

4 . Bärenstratze 4 ,

am 1 . April . Bis dahin werden alle

noch am Lager befindlichen

Marmfaetur -

nud Weißwaaren
bedeutend unter Einkaufs - Preisen

abgegeben .

Auch ist die Laden - Einrichtung sehr

billig zu verkaufen .
_____________________

F275

Stadtkiiehe »

Anfertigeu von fifiners und Soupers in und

äusser dem Hause . .
651

v . Kilian . Koch ,

.Restauration Wies ,
51 . Hlieinstrasse 51 . 13667

Feinstes Berliner Tafel - Weissbier .

45 . Jahrgang . Sko . Ul .
Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ansgabe ) . Verlag : Langgage 27

Geile 16 . 7 . März 1897 .

Tailor - iade - Kleider
,

Mock un < l « lacket

J .
Bacharach

W
.

!♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ft

Cacao Prometheus

Zabel

Pr . Riudflelsch u . Küibsteifch p . Pfd . 60 Pf . Aldrechtstraße W .

sowie in Gebinden

Aechte Lodenmäntel mit Pelerine .

so lange Vorrath reicht , MLk . 15 . 5 ® .

Vertreter :

W . An acker , Oranienstrasse 22 , 1

Aecht holl , bester de Ws Cacao
in Dosen , lose per Psd . 2 .40 Mk . (Tasse 2 Pf . ) . . .

Nach lir . Helmer , vereid . Chemiker , bestes Fabrikat m »

höchster Auszeichnung . Probedojen 2 Pf . Billiger - Sorte »

Pfd . 130 , 1 .50,1 .80 u . 2 .— Mk .
3 . Schaab , lSraVeystratzt 8 .

aus der Mrasaerei von CJabrjel

Sedhnayr kommt heute Samstag *
?

Abends von ® Uhr an , zum

Ausschank . Liefere dasselbe in

Ung . Danien - Concert - Orchestcrs „ öunjadi
“

.

Anfang an Werktagen 7 ühr , Sonntage 4 und 8 Uhr .

Kgl .
Prass

.
Cto» »

.

Zr - der 3 . Clusse 196 . Lotterie habe ich
ganze Kaufloose zu 132 , halbe zu

Ov und viertel Loose zu 33 Mark

abzugeben .

R . Wieneke
,

Köuigl . Lotterie - Einnahme ,

Zum Krokodil

Salvatorbier

Zn den drei Königen ,
Marktstr . 26 .

Jeden Sonntag :

Großes Frei - Concert .

Gleichzeitig empfehle prima Helles Export - und bunftes

Lagerbier . Mittagstisch und Logis . 2814

Heinrich Kaiser .

Elitc - Damcii - Orchesters Richard Wagner .

Anfang 1 Ihr ._______________

von hohem Wohlgeschmack ,
nach Vorschrift des Herrn Prof , von Mering

in Halle a . 8 .
Bestes Stärkungsmittel von leichtester Verdaulichkeit ;
deshalb ärztlich empfohlen allen Magenleidendes »,
Recouvaiescenten und besonders geeignet für Kinder

mit geschwächter Ernährung

als vollständiger Ersatz für Leberthran .

Vorräthig in Vi - Pfd .- Dosen Mk . 2 .60 ,
•/«- Pfd .- Dosen Mk . 1 .30 , in ‘/. - Pfd . - Packeten Mk . — .70

in den meisten Droguen - , Delicatess - und Colonialwaaren -

Handlungen .
Alleiniger Fabrikant :

Job . ML Hauswaldt , Magdeburg .

Saal zum Essighaus ,

ir 7 . Schwalbacherstrasse 7 . W

Täglich grosses Concert

ceisbergstr . Walther
’

s Hof
,

Geisl
£ rgstr '

Mente Sonntag :

Grosses Concert

Pfannkuchen , Spritzkuchen
tägl . mehrere Mal frisch .

Conditorei Christ - Brennei

__________ Webergaste 3 . am Theaterplatz . J
„

Zum Rosenhain,6
Dotzheiincrstraße 62 .

Heute Sonntag , den 7 . März 1887 ,

große Tanzmusik ,

wozu freundlichst - inlad - t
Ant . Vowinkel .

Cniinn der in den Alpen und in
LI ! Zld . ll , Touristenkreisen so sehr

geschähte , ist einer der Hanptbestandtheile von

„ Marburg
- * Alter Schwede " . Dieser

vorzügliche Kräuterbitterligucur wirkt daher so
wohlthuend und belebend auf den Magen und
regt in überraschendster Weife den Appetit an .
Die event in den Handel gebrachten Nach¬
ahmungen haben mit „ Marburg ’» Alter
Schwede " nichts wie die Bezeichnung gemein .
Man verlange daher ausdrücklich überall nur
ächten „ Marburg

"« Alter Schwede " , in

Flaschen , mit meiner Firma versehen . Außer¬
dem trägt jede Flasche eine Halsschleife mit dem
Abdruck

"
der auf der Wiesbadener Ausstellung

erhaltenen goldenen Medaille . Der Verkauf
gewöhnlicher Bitterschnäpse und event . Nach -
äInnungen unter der Bezeichnung „ Marburg ’ »
Alter Schwede " ist strafbar ! Ich werde
derariige , mir bekannt werdende Fälle auf das
Energischste verfolgen und zur gerichtlichen
Bestrafung bringen .

„ Marburg ’ * Alter Schwede " ist in
Wiesbaden und dessen näherer und weiterer
Umgebung in weit über 300 Niederlagen
erhältlich , die durch aushäugende Plakate
kenntlich gemacht sind . Neue Niederlagen werden
auf Wunsch gerne errichtet . 576

Alleiniger Fabrikant :
Friedr . Marburg , WieSbadtN ,

______ Reugasse 1 <Weingroßhandlnug ) .

Es ladet ergebenst ein
Eintritt frei . ________

Restaurant Kronenburg
Heute Sonntag , 7 . Märzr
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Preise fest Garantie 1 Jahr

Marktstrasse 22 ,22 . Marktstrasse .

2704

Wollatlas

Wasch - Garnituren

Telephon

Nr . 59 .

Ro . UI . 45 . Jahrgang . 7 . März 1897 . Seite s .

NB . üm Verwechselungen rorzubcugen erkläre hiermit ,
dass sich mein Geschäft nur 22 . Marktstrasse 22 befindet .

Grossartige Auswahl , viele Neuheiten einfachster bis

hochelegantester Sorten .

Prima Harzer KanaritilhiilM ,
sowie Weibchen besten Stammes zur Zucht sind zu oeikauseu4

Näh . Taimusstratze 34 , Hinterhaus . __
174

Teppiche , Portieren n . Vorhänge
gebe ich noch sehr billig ab . ,

Georg Hillesheimer , Oranienstratze 15 , Hth .

Wäsche - n . Ausstattnngs - Gescliäft .

174 ' !

Wer Bedarf darin hat , dem empfehle ich die Ausstellung im Schaufenster

zu beachten .
^ ^ 6

Kaufhaus Caspar Führer ,

48 . Kirchgasse 48 Telephon 309Für Damen .

. Mäntel , Jaquettes , Umhänge werden neu angefertigt ,
« ne getragene billig modcrnifirt . 2623

K . Honrad Meyrer . Hellmunbstratze 18 . 2 St .

Werbe - Halle Wicsbabea
( gegründet 1862 ) ,

10 . Kl . Schwalbacherstraste 10 .

Zusammenstellung selbstverfertigter completer Salon - ,
Speise - , Wohn - und Schlafzimmer - Einrichtungen . Grösste

Auswahl aller sonstigen Polster - , Kasten - und Küchcnmöbel ,
sowie in Spiegeln , Stühlen und fertigen Betten . Sämmtliche
Möbel sind durch Begutachtungs - Commission geprüft und

taxirt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt .

Uebernahme ganzer Ansstattnngen und An¬

fertigung nach Zeichnung . F 346

Steppdecken
mit guter , weisser Baumwolle gefüllt ,

zum Preise von Hk . 7 an .

Ad . Lange
16 . Langgasse 16 .

Für Confirmanden
empfehle

schwarze n . weisse Kleiderstoffe
in grosser Auswahl zu anerkannt billigsten Preisen .

Wilhelm Reitz
,

Gelegenheitskauf !
Ein grosser Posten

I

t

iS
H

Die Neuheiten für die Frühjahrs - Saison
in

Kleiderstoffen und Confections
sind in grosser Auswahl eingetroffen .

| Langgasse 20/22 . J
.

HertZ
,

Lanosasse r ° irr .

2719
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Btckg !Billig I Billig ! Billig !

in größter Auswahl billigst .

Nenarifertigurrg .
Ferner alle

Ecke Goldgasse

Manritiusplatz 6 Rietor
'
fche Franen - Schule Wiesbaden ^1900

1178liefert schnell und billig
Edel ’ sche Buchdruckerei , Schützenhofstr . 3 llenbogengaffe IS

Pelzbf äu

in - und ausländischer Stoffe
unten

1514

Tauuuöstratze 13 ,
Aclteste und größte

sich b

besser

daher
6eitb

Meine Schaufenster

bitte zu beachten .

längst
selben
Fabri
wesen
berech
kurrei

für ik
Gerin

robe I

scharf
in de

<8 fei
grwer
für bi

Bcstir

Wiesbadener Taablatt ( Morgen - AuSgade ) . Vertag : Langgaffe 37 .

Haltestelle der Straßen - tt . Pferdebahn .
ranen - Fachschule Nassaus . Gegründet 1879

Mnte

weiße ,
Rur t

Kultu

Haus

Pfla ^ enNbel ,

runde u . ovale

WaschbuNen,

Eimer ,

Zuber ,

Krenken ,
sowie

in unerreichter Auswahl und in allen Preislagen empfiehlt

H
. Rahinowicz .

'

Gardinen aller Art

Actien - Gesellschaft
in 2842

Didiniann
’

s Hiihnerangen - Biirste
,

seit vielen Jahren bekannt als bestes Instrument zur leichten und
gefahrlosen Entfcinnng von Hühneraugen und Hautschwtclcn ,

B Stack 60 Pf .

« ranco -Versandt nach allen Gegenden gegen Einsendung von
f . in Briefmarken . 15933

Joseph Dichmann , Spiegelgasse 1

€ ari üieilinger ,

Heinrich Wels
,

Marktstrasse 32 (Hotel Einhorn ) ,

Grosses Lager

höheri
mann
kreis ,
aufrec
Erbiti

Ferner alle Kinder - , Bade - und Toilettenschwümme re . , gr . Auswahl , directer Bezug .
Tcppichbcse » zu 50 , 75 Pf ., 1 .— , 1 .50 Mk . : c . Möbclbürsten zu 50 , 75 Pf ., 1 .— , 1 .50 Mk . und höher .

Bederstäuber zu 15 , 25 , 50 , 75 Pf . re . Möbelklopfer zn 25 , 35 , 50 , 75 Pf . und höher .
ußmatten zn 25 , 30 , 50 , 75 Pf ., 1 .— , 1 .20 , 1 .50 , 2 .— Mk . und höher , größte Auswahl .

Wichsbürsten zu 15 , 25 , 35 , 50 , 75 Pf . und höher .
Kleiderbürsten zu 20 , 30 , 50 , 75 Pf ., 1 .— bis 6 .— Pik ., große Auswahl .

nach Maass
unter Garantie für guten Sitz u . gediegene Verarbeitung .

Billige , feste Preise . Reelle Bedienung .

Korb - , Holz -
, Bürsten - , Siebwaaren , Toilette - Artikel , Wäscherei - Artikel , wie : Waschbretter ,

Waschkörbe , Waschklammern , Waschbürsten , Waschböcke re .

empfiehlt billigst

Michelsberg 7 . Karl Wittich
,

Ecke Gemeindebadgätzchen .

Kulmbach .

Filiale Wiesbaden
Tauniisstrasse 22 ,

Telephon - Ruf No . 366 ,
liefert ihre berühmten , ärztlich empfohlenen

hellen u . dunklen

Exportbiere
in » ' äseern jeder Grösse , sowie in Flaschen .

Q 12 . Ellenbogengasse 12

a Bestassortirtes Galanterie - und Spielwaarcn -Gcschäft .

Reparaturen .
1833

Manskartoffeln Kumps 30 Pf ., Magnmn bom
24 Pf . , prima gelbe 20 Pk . Schwalbacherstraße 71 .

Putz - und Scheuer - Artikel
.

Schmust - und Abseifbürsten zu 8 , 10 , 20 , 25 , 30 , 50 Pf . und höher .
Scheuertücher zu 10 , 15 , 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Pf .
Fensterleder in prima Maare zu 15 , 20 , 30 , 50 , 75 Pf ., 1 . - , 1 .20 , 1 .50 , 2 . - Mk . re . Directer Bezug .
Schrubber zu 15 , 20 , 25 , 35 , 50 , 75 Pf . und höher . Elosetbürsten zu 30 , 40 , 50 Pf . und höher .
Bodenbesen zu 50 , 75 Pf ., 1 .- , 1 .50 , 2 . - , 3 - Mk . rc .
Handfeger zu 30 , 50 , 75 Pf . , 1 .- - , 1 .50 , 2 .— Mk . und höher .
Fensterschwämme zu 10 , 20 , 50 , 75 Pf .

OOOaCOOG € 2><00 < 3 >0 OOOOOC

c Kinder - Stühle
Omit Closeteinrichtnng per Stück Mk . 1 . 50 , 2 . 50 , zui .r

Hoch- und Niedrigstellcn , mit Spiel - und Eßtisch , Closct
Q nnrichtnng rc . Mk . 7 .50 , sowie alle guten Fabrikate in

q Nesonn -Kiudcrstühlen stets vorriithig .

0 Kinder - Möbel in großer Auswahl zu anerkannt

* billigsten Preisen .
V Alle Artikel mit Zahlen ausgezeichnet . Streng

0 reell billigster Verkauf . 753

0 • $ . Keul ,

Konfirmanden s
Eingang der Saison - Neuheiten in Kleiderstoffen ,

Tuchen
,

Buckskins
, Capes ,

Herren - n . Knaben - CarderoN

SdjllljlUlUHTIl - AllSvkl lillUf .
Wegen Aufgabe des LadenaefchafiS billiger als bei Versteigerung

GterrHsea ' e Korkenlager , Schillerplatz 3 , Hof . 1182

— = = Pensionat für Auswärtige . = —

Prospekte und nähere Auskunft , sow ' e Annahme von Anmeldungen

zu den neuen Kursen in allen Fächern
jederzeit durch die Vorsteherin , Frl . Juli » Viktor , oder den
Unterzeichneten . Moriz Victor . 266

Drucksachen aller Art

■
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